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politische Übersicht.
Eine Charakteristik Solfs.

Wie wird sich Herr Sols als Staatssekretär im
Reichskolonialamt machen? Ist er nach seinem bis-
berieten Wirken in dem kleinen Samoa für den neuen
Naiten aeeianets Ter Gouverneur von eantoa hatte
bis dahin noch keine 36000 Menschen „beherrscht-
darunter etwa 470 Weiße. In Tutzenüeu von deutschen
Städten hat der Bürgermeister es schwrertger. als H. rr
Sols es in der Südsee jemals haben konnte. Also tote
wird er sich machen? Keiner weiß es, aber hoffentlW
weiß er es selbst. Auch diejenigen, dre ihn W rennen
glauben, wissen nicht, ob er die nicht unwichtige Eigen-
schasi mitbringt , die seine beiden Amisvorganger oe-
satzen, nämlich Energie . Vielleicht will Herr « olf erst
einmal die Wahlen abwarten und sehen, „wre der Haie
laust ". Vielfach wird angenommen, daß er eine Pounr
der Zugeständnisse bald nach rechts »nd bald naw
links treiben wird. Jemand , der ersichtlich Bescheid
weiß, der Kolonialpolitiker Otto Iöhlmger , entwirf
in der Halbmonatsschrift „Nord und « ud (dre tms
durch die Freundlichkeit des Verlages schon vor Er¬
scheinen zugegangen ist), ein fesselndes Brld sowohl von
Herrn Sols selbst wie von den schwierigen Verha tnisien
parteipolitischer und persönlicher Natur , mit denen der
neue Staatssekretär sich abzufinden haben wird,
hat ihm, so lesen wir da, zwar bisher m seiner Tätig¬
keit durchaus nicht an Widersachern gefehlt , und mit
der weißen Bevölkerung Samoas lebte er rn ständigem
Kleinkrieg. Angeblich war seine Politik nicht deutsch-
national ' genug. Aber bis setzt ging Sols aus diesen
kleinen Kämpfen immer als Sieger hervor — einmal
weil er im Reichskolonialamt einen Rückhalt gegen,
über den Angriffen der weißen Bevölkerung aus
Samoa fand, andererseits weil es seinem gewandten
Auftreten in der Budgetkommissiou seinerzeit emmm
gelang , den Reichstag von der Haltlosigkeit der gegen
ihn erhobenen Anschuldigungen zu uberzeugen Aus
diesen Kämpfen berührt aber noch manche Feindschaft
gegen den neuen Staatssekretär , die sich, wohl uver
kl'm oder lang in mehr oder minder versteckter Form
fühlbar machen wird . Ans eine unbedingte Gesolgjcha
der rechtsstehenden Parteien kann - olf iw neue
Reichstag jedenfalls nicht rechnen. Tie Konservativen
trauen ihm nicht recht, dem Mann , der gegen Emg --
borenenmißhandlungen auftritt und Ansiedlungen von
Weißen keinesfalls so begünstigt, wie sie es verlang -n
Ten Konservativen wäre sedenfalls ern enerftschei
Haudegen vom Schlage Trothas , der übrigens auch au
der Kandidatenliste staud, viel , lieber gewesen als der
„Anglophile der Südsee ", der tm Verdachte stand 8^
rade das englische Element m der ,«sidsee besonder,
begünstigt zu haben. Noch viel schwieriger wird sich m

Stellung Solfs zum Zentrum gestalten. Liese Par¬
tei, die noch immer der „NachgeordnetenBehörde m
der Wilhelmstraße vom Jahre 1906 her mit wenig
Sympathie gegenübersteht, betracytet den neuest,r>
Günstling des Kaisers schon von vornherein mit
Skepsis. ' Hat er doch — wie man annimmt — den
Kandidaten der Ultramontanen , den „jchwarzen Frei-
herrn v. Rechenberg, der als Gouverneur von O .-afr -ka
viel mehr Anwartschaft auf den leckenden Pos.en zu
haben glaubte , verdrängt . Hierzu kommt noch etwa-,
aus dem „Vorleben" des Herrn von 'Lock. L .eur w
gutmütig ausschauende Mann mit dem freundlichen
Lächeln hat eS vor Jahren einmal gewag-, m... dem
französischen Bischof von Samoa einen « irelt zn be¬
kommen. Ter Bischof von Samoa , hatte namuch gegen
den dortigen Schulunterricht agitiert , und mrt Recht
hat sich Sols seinerzeit diesen antideutschen Besirebun-
gen widersetzt. Der Streit kam damals im Reich.strg
zur Sprache , und Sols wurde von, Ternburg genügend
verteidigt und gedeckt, wodurch die Angelegenheit er¬
ledigt schien. - Aber nicht für das Zen rum : da¬
pflegt seine Rache kalt zu genießen Nicht fern Wwd
sein der Tag , au dem es seinen Jagdhund , der auf den
Namen „Matthias " hört , ans ihn loshetzt - es ft
denn, daß Sols vorher schon sa tanzt , wie das Zentrum
pfeift . Kann er dann aber eine fortschrittliche Kolo-
nialpolittk treiben ? — So fragt der Verfasser, des be¬
achtenswerten Aussatzes in „Nord und « ud Er
selbst scheint keine Antwort geben zu können oder geben
zu wollen. Das Zentrum wird es m Nicht wieder w
unüberlegt anfangen wie damals , wo schließlich ein
unerträglicher Notstand dazu zwang, mit Ternburgs
Hilfe „die Eiterbeirle aufzustechen. Aber « oft wird
sich vorzusehen haben.

Die Wahlen in Baden. 0
Aus Baden wird uns geschrieben: Das Reichstags-

Wahlergebnis im Grobherzogtum Baden , ist für den
Liberalismus sehr zufriedenstellend, wie rtortlchrut-
liche Volkspartei gewinnt Karlsruhe voii den sozial,
demokraten und Freiburg -WaldkirÄ vom Zenrrum.
Die Verdrängung Gecks durch Haas beweist, daß der
Großblock durchaus nicht den Sozialdemokraten da¬
politische Übergewicht in Baden verschafft hat . Em
weiteres der drei bisher sozialdemokratischen Mandate,
das für Pforzhetm -Durlach , hat der Nationalliberale
Wittum errungen . Aber auch in Donaueschingen-
Villrngen und in Kehl-Osfenbirrg, bisher ver-rewn
durch 'Duffner und Schüler vom Zentrum , besteht gute
Aussicht für den Sieg der nationalliberalen Kaum-
daten. Den Ausschlag geben in beiden Wahlkreisen die
Sozialdemokraten , die für den Liberalen eintreten
wollen. Ebenso wird das jüngst eroberte Konstanz
Überlingen von den Nationalliberalen mit dem Gart-
nereibesitzer Schmidt gehalten werden. Danach wird

das Gesamtergebnis sein: 6 Nationalliberale 2 Fort¬
schrittliche Volkspartei , 4 Zentrum , 1 -Sozialdemokrat,
1 Konservativer. (Früher : 7 Zentrum , 1 Konseroanwr.
3 Nationalliberale , 3 Sozialdemokraten .)

FULerlei Italienisches.
Nach einer römischen Meldung soll der Kaiser mit

dem König von Italien sin April in Venedig zusam-
mentrefsen. Die Nachricht muß man einstweilen a f
sich beruhen lassen. Sie kann nicht bestätigt werden,
man hat aber auch keine Veranlassung sie abzulehE.
Diese Zusammenkunft hat jedoch zur selbstverständlichen
Voraussetzung, daß der Kaiser wieder eine ^tttc -meerreise  antrrtt . Hierüber nun ist bisher keine
feste Bestimmung getroffen worden. . Augenscheinlich
gehen zwischen Berlin und dem Qmrmal gegenwärtig
manche wichtige Dinge vor, bei denen es sich um die
Verlängerung des Dreibundes , aber auch um me
F r i e d e n s v e r m i t t l u n g zwischen Italien und
der Pforte handelt . Diese Vermittlungstätigkeit scheint
jetzt endlich in Fluß kommen zu sollen: Me Reise des
Herrn v. Kiderlen-Wächter nach Rom steht dannr tm
Zusammenhang . Tie von Petersburg ausgegangene
Anregung zur Vermittlung ist in Rom zweifellos auf
empfänglichen Boden gefallen. _

Deutsches Reich.
«- Das Präsidium des neuen Reichstags. Die Be¬

setzung der drei PrÄsidentenstnhle im neuen Reichstag
dürfte einigen Schwierigkeiten begegnen. Unzwerfelhasi
werden das Zentrum und die Sozialdemokratie
die der Zahl nach stärksten Parteien sein, und es steht nach
Mitteilung der „N. G. K." bereits fest, daß die Sozial¬
demokratie  ernstlich darauf dringen wird , einen Platz
mi P r ä s i d i u m zu erhalten. Sie wird sich um so leich¬
ter dazu bequemen können, gewisse Repräsentatiouspftichten
zu übernehmen, als ja das revisionistische  Elemeni
der Partei durch die Wahlen eine erheblich- Vermeh¬
rung  erfahren hat. Nächst den: Zentrum und der Sozial-
demokratie werden vorau-sflchtlich die Konservativen oder
auch die Nationalliberalen  die drittstärkste Partei
sein. Die Reichspartei kommt bei der neuen Ordnung der
Dinge nicht mehr in Frage,  so daß der bisherige
Vizepräsident Schultz, der die Geschäfte auf so konziliants
Weise zu führen verstand, keine Aussicht mehr hat, ins Prä»
sidium gewÄhlt zu werden. Es ist sogar nicht einnial sicher,
ob der konservative Gras Schwerrn-Löwitz nicht aus dem
Präsidium verschwinden wird. Denn die Sozialdemokra¬
ten wollen, wie gesagt, mit aller Energie daraus dringen,
daß die Präsidentensitzenach dem Grundsatz der Mehr¬
heit  verteilt werden, und es heißt, daß das Zentrum da¬
gegen nichts einzuwenden habe. Unter diesen Umständen
hat man vielleicht in dem Zentrums-abgeordneten, vr.
Spahn,  der im bürgerlichen Leben O-berlandesgerichts--

Friedrich d.Grosse und die'Seinen
in den letzten Iahrrn srineslrbens.

Von vr . Karl HanS.
Fn der menschenverachtcnden Größe Friedrichs II . von

Preußen wurzelte die Geringschätzung, die er ,einer
Familie entgegcnbvachtc. Mit zunehmendem -Ute, v„r-
ttefte sich dieses Gefühl; je stiller cs um ihn wurde, ie meh.
er sich gewöhnte, von einsamer Höhe ans dre -llenfchen
niederzuschauen, um so mehr verschwanden chm in der
Menge, die in ängstlicher, oft trotziger Scheu scur.n Thron
umgab, auch die, denen er durch die Bande des Blutes v^,-
knüpft war. Längst hatte er sich seiner Gemahlin cntzrem-
det, mit der er schließlich jede persönliche Berührung ver-
nricd. An die Stelle frostiger Aussprache, zu ea tn
irüheren Jahren hin und ivieder nach Berlin kam, war --ec
vri-esliche Verkehr getreten. Meherere Male in der Woch-
erbiolt die Königin schriftliche Weisungen über die Führung
ihres Hofstaates, und schriftlich sandte sie ihre Ertvide-
rungen' anf die Fragen und Wünsche des Gomahls nach
«anslouci Zugleich berichtete sic dann von den kleinen Er-
eianisscn ihres bescheidenen Lebens und schilderte gern und
ausführlich die Fortschritte der Prinzessin Friederike, der
^ockter des Thronerben, die ihr wegen der ehelichen Zer-
würfnisse im Elternhause auf Befehl des Königs zur Er
'ie/fmm  übe'-geben worden war. Noch in ihrem Alter hatte
die Gemahlin Friedrichs sich ihre äußeren Rerze vewahrt:
aber ihre geringen geistigen Fähigkeiten traten allmählich
in einer W-ise hervor, daß die königliche Fanrilie Besuche
bei ibr nach MöglichEeit zu umgehen imMete und die cs
bearciflich erscheinen ließen, daß der König sich ausschließ¬
lich auf den schriftlichen Umgang mit ihr beschränkte.

Von den Schwestern Friedrichs hatte ihm narr die
älteste die spätere Markgräfin Wilhelmine von Bayreuth,
nahegestairden. In den trüben Tagen des Elternhauses war
sic seine treue Gefährtin gewesen, die um feinetwrllen den

Zorn des strengen Vaters auf sich lud, und er dankt es rhr
in herzlicher Neigung, wenn auch ihre Beziehungen nicht
inmrer ohne Schwankungen blieben. Die übrigen Schwestern
konnte« ihm nichts bieten. Förmlich und kühl jtano er
ihnen gegenüber, rind die Verehrung, die sie rhnr zollten
und ihm biS an ihren Tod bewahrten, nahm er kalt und
gleichgültig entgegen. Noch im hohen Alter pflegte dre
Herzogin von Braunfchweig dem Heranwachsenden Zollcrn-
gsschlechte von fernen Tagen zu erzählen, in deren Atlttck-
pu'« ihr aroßor Bruder stand. Wenn sie bet solchen Ge-
legenhciten Personen und Ereignisse miteinander vor-
wecbselte, so konnten sich die jugendlichen Zuhörer oft eines
Lächelns nicht enthalten; sie aber achtete nicht daraus — von
der großen Vergangenheit begeistert, hatte sie ihre Unr-
gebung völlig vergessen.

Das Verhältnis des Königs zu seinen Brüdern hielt
sich in den Grenzen engster Konvention, die nur jetten durch
ein wärmeres Wort unterbrochen wurde. Hart und rauh
hatte er tm Jahre 1738 seinen ältesten Bruder August Wil¬
helm des Heeres verwiesen, und die angetane Kränkung, die
zu seinem frühen Tode führte, hatte ihm die beiden anderen
Brüder, vor allonr den Prinzen Heinrich, weniger den
Prinzen August FebdinaNd, entfremdet, mit dessen aus-
blühenden Kindern er nicht selten plauderte.

über das Verhältnis des König zu den ^>etnen ent¬
halten dir soeben erschienenen Memoiren dar Prinzessin
Luise Radziwill, der Tochter des Prinzen August Ferdinand
(„Fünfundvierzig Fahre meines Lebens ), be¬
merkenswerte Einzelheiten. Bis zn ihrem ^.ode bewahrte
die Prinzessin dem König ein bewunderndes cknden̂ r; ne
Sdhv  eines jener prinzlichen Kinder, ans dem oft ein fteund-
licher Mick seines Auges geruht, an das er ein scherzendes
Wort gerichtet hatte, und trotz der weten ,-w,re . hie
-wischen dem Ableben des Königs und der Aofaffung rhmr
Erinnerungen liegen — sie schrieb sie erst im,-Iah «! 1835
nieder — trägt ihre Darstellung doch das Gepräge treuwer
Wahrheit und ungekünstelterWiedergabe ül 'er allem

was die Prinzessin schrieb, liegt ein Widerschein

jener bcwundcrickoen und ängstlichen Scheu, mit der siê einst
als Kind zu dem iiberragendenGeiste— des großen Königs
emporgesohen hatte. Auch wenn sich der König zu fteund-
-chaftlichen Besuchen ansagte, pflegte man in der königlichen
Familie nicht ohne Erregung seinem Kommen entgogenW-
sohen. So war es im Winter 1785, als er nach Berlin kam,
um den damals schwer ertränkten Prinzen August Fordr-
nand zu besuchen, über die Vorbereitungen, di« _ju seinem
Empfange getroffen wurden, schreibt die Prinzesim: „Ter
Besuch des Königs erregte bei uns allen große Unruhe.
Man prägt« uns Kindern die Antworten aus alle möglichen
Fragen ein, di« der König ettwj an uns richten konnte.
Meine bescheidene Kleidung ries die schwersten Bedenken
meiner Hofdame mach, die sich in nüer Eile bemiihie, nnch
etwas herzuricksten. . . Nur ihr war es zu verdanken, daß
ich an diesem Tage eleganter erschien̂ als gewöhnlich.
Meine Brüder und ich einpsiugen den König an der untersten
Treppenstufe. Noch heute sehe ich den achtspänmgen alten
Wagen mit seinen silbernen Beschlägen und seinem kar-
morsinroten Samt , mit dem großen Göfolge von Pagen und
Lakaien vor mir. Der König umarmte uns, als er uns
sah, ohne indes ein- jener scherzenden Fragen an uns zu
richten ans die wir vorbereitet worden waren. Auch der
seiner Abfahrt sprach er, soweit ich mich erinnere, mit
meinen Brüdern nichts. Mich dagegen redete er an und
fragte: „Nun. kleines Fräulein , wann heiratest du ? Aus
dieft Frage war ick allerdings nicht vorckermtet wordm,
und in meiner Verlegenheit erwiderte ich: „Wenn Eure
Majestät es befehlen." Der König lächelt« und stieg in den
Wagen; ich aber war froh, mich aus so gute Werse aus der
Verleaercheit gezogen zu haben."

Wenig« Tage später lud der König sein« Familie zu
einem Hosdiner ein, worüber die damals 15jährige Prin¬
zessin ebenfalls eine lebendige Schckderung hinterlassen̂ hat.
Sie war stolz daraus, daß sie an der Tafel des König-,
zum ersten (und einzigen Male) speisen durfte und nienm-s
bat sie das qlänzmde und so eigenartig charakteristtschr Bttd
dieses Nktttags vergessen. Man machte nur em« Haft
robe" erzählt sie, „ich wurde gepudert .und frisiert mit
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Präsident in Frankfurt a . M. ist, den künftigen ersten
Präsidenten des Reichtsags zu erblicken. Für die Konser¬
vativen würde nur der Posten des zweiten Vizepräsidenten
übrig bleiben, zu dem Gras Schwerin-Löwitz schwerlich her¬
absteigen dürste, so daß, wenn die Verhältnisse sich in der
Tat derart zuspitzen, die Konservativen einen anderen
Kandidaten für das zweite Vizeprästdiumaufstellen müssen.

* Der Landtag von Schwarzburg-Rudolstadt, die erste
LaNdesbertretrmg mit sozialdemokratischer
Mehrheit,  ist ans den 22. Februar einberufen worden.
Auf den Gang der parlamentarischen Geschäfte darf man
einigermaßen gespannt sein.

* Die Zahl der Reichöpostbeamtenzeigt zum ersten¬
mal seit Bestehen der Reichspost einen Rückgang. Am
Anfang des Jahres 1910 hatte das Gesamtversonal 272 782
Köpfe betragen, am Ende des Jahres nur noch 270549.
Der Rückgang erstreckt sich sowohl auf Beamte wie auf die
Hilfskräfte. Beamte und Unterbeamte zählte die Reichs-
Post Anfang 1911 209 589, das sind 935 weniger als im
Jahr vorher. Wenn trotz der mächtigen Zunahme der
Leistungen der Post das Personal verringert werden
konnte, so beruht dies auf Vereinfachungdes Betriebs und
der Verwaltung und der zunehmenden Arbeitsteilung so
weit dies die Rücksicht aus das Personal zulietz. Manche
Dienstgesthäfte konnten statt höher besoldeten Beamten ge¬
ringer besoldeten Kräften übertragen werden. Maschinen
und Automaten nehmen in wachsendem Umfang dem Men¬
gen die Arbeit ab. — Es wäre erfreulich, wenn die
Teilung der Arbeitskräfte, die bei der Post von so guten
Erfolgen begleitet gewesen ist» noch immer weitere Fort¬
schritte machen und auch auf alle staatlichen und städtischen
Awlalten ausgedehnt würde. Hier kann überall ,noch viel
geschehen. Männer mit abgeschlossener GymnastalbWung
oder doch wenigstens mit dem Einjährigmzeugnis werden
noch vielfach für Aufgaben verwendet, denen bei Prwat-
unternehmungen ein Gehilfe mit VolkAschulbildung und
mit einem dementsprechendniedrigen Gehalt vollständig
gerecht wird.

* Berliner Bebauungspläne. Der Bebauungsplan für
den Exerzierplatz in der Schönhauser Allee, den die Stadt
Berlin zn einem Volkspark umgestalten will, beschastrgte
die Ttesbaudeputalion. Es lagen vier verschiedene ProMte
vor. Erfreulicherweise wurde dasjenige zur Aussuhrmvg
bestimmt, das die größte grüne Fläche  und die
kleinste für Bauland aufweist. Nach dresem Plan sollen
85000 Quadratmeter für Anlagen und nur 44000 Quadrat¬
meter m Bebauungszwecken verwendet werden. Ferner
beschäftigte sich die Deputation mit der Errichtung ernes
Denkmals für Robert Koch,  wofür ein Komitee
Vorschläge unterbreitet hatte. Als Platz für das Denkmal
wurde eine der halbkreisförmigen Nischen in der Mitte des
Luisenplatzes  bestimmt.

8 Ein kluger Bescheid. Kurz vor Ablauf des Jahres
,911  veröffentlichte der verantwortliche Redakteur der
„Reiher Zeitung" ein von ihm an den Bischof von
Limburg  gerichtetes Schreiben, worin er um dre Ge--
nehmigung bat , gegen Dt.  Karl Maria Kaufmann wegen
Beleidigung im Wege der PrivaÄlage vorzugehen. Die
Antwort lautet nach der „Cöln. DoMztg.": Mus die Em-
gäbe vom 27. Dezember 1911 erwidern, wir Euer Wohlge¬
boken, daß Herr Dr. Kaufmann zwar in unserem Bistum
sich aushält, aber demselben nicht inkardmiert ist. Daher
smd wir zur Erteilung der erbetenen Genehmigung, deren
es übrigens bekanntlich in Deutschland nicht be¬
darf , nicht zuständig ."

Wahlbewegung.
- Aus dem 1. nass. Wahlkreis wird uns geschrieben:

Die Wahlschlacht liegt hinter uns . Sie hat, wie rm ^ ahre
1907, dazu geführt, daß Stichwahl zwischen dem sozia¬
listischen Kandidaten und dem Kandidaten der Aentruims-
partei, Landrichter Jtscheri, stattfinden muß Der Aus¬
gang steht fest, indem schon jetzt betont worden >darß da«
der Kandidat der Sozi a'ldomokratre siegen wird. ^ Reben

Bliimen aeschmückt und geschminkt, um meine Züge rosiger
erscheinen zu lassen, denn der König liebte bleiche Gesichter
nicht." Mit sichtlicher Unruhe erwarteten die Anwesenden
sein Eintreten. Keiner von ihnen saß, alle standen und be¬
grüßten ihn mit tiefer Verneigung. An der Tur verweilte
er einige Minutm bei der Obersthofmeisterin der Komgm,
die er md ? dem Befinden seiner Gemahlin fragte, dann
oina er durch die Reihen seiner Gäste, mit jedem einMnen
lanasam einige freundliche Worte sprechend; rmr der Prin¬
zessin von Preußen , der er die Tochter̂ entzogen hatte, war,
er einen strengen Blick zu, ohne auch nur den Kapfzu
neigen. Beareifttcherwetse war die Pnnzcfsm über diese
Behandlung des Königs aufs äußerste bestürzt, sie murmelte
einiae Worte, die der König aber nicht gehört zu haben
schien, oder nicht hören wollte. Ost hatte Friedrich, ehe der
Zwist zwischen den Gatten zum öffentlichen Skandal ge¬
worden war. an die Prinzessin nsahnende Briefe geschrieben,
sie aber hatte nicht daraus geachtet und ihr nicht, immer
einwandfreies Leben fortgesetzt. Der König verzieh ihr
di- Verstöße gegen die Würde ihrer Stellung und die Wurde
des Weibes niemals und war gegen Schluß seines Lebens
vollständig mit ihr zerfallen. Während Friedrich, sprach
blieben diejenigen;, an die er das Wort nicht richtete, in
achtungsvoller Entfernung stehen, konnten aber rede Silbe
des Königs vernehmen. So drückte er der Prinzessin
Friederike seine Befriedigung über ihre Fortschritte aus,
von der er durch die Königin erfahren Habe, und an die
Prinzessin von Braunschweig, die seit zwanzig Jahren in
kinderloser Ehe lebte, richtete er die ihr peinlich erscheinende
Frage, wann er eine Einladung zur Taufe von ihr erwarten

^ ^ Das Diner verlief glänzend. Die Prinzessin war ge¬
blendet von dem goldenen Service und den reichen Livreen
der Pagen , Lakaien. Läufer und Husaren, die in Samt und
Seide erschienen. Gegen Ende der TasÄ trank, der König
den Prinzessinnen zu; vorher schickte er, dann ernen Pagen
zu jeder einzelnen, um es ihr anzuknndrgcn, und mit trezer
Verneigung nahm die Betreffende die Gunstbezeugung des
alten Herrschers entgegen. . . „ . ,

Bald darauf starb der König. Sein Tod war , wie
man erzählte, durch di« weiße Dame angekün-digi worden.
Eines Abends glaubte die Königin von ihrem Kabinett aus
au einem gegenüberliegendenFenster eine Gestalt zu cr-

dieser bedauerlichen Tatsache hat die Wahl im 1. nass.
Wahlkreis diesmal wieder zur Evidenz bewiesen, daß das
liberale Bürgertum Hier nichts erreichen kann, wenn nicht
ein Zusammengehen der Nation-alliberalm und Fort¬
schrittler erfolgt. Bisher hat man seitens der National-
liberalen von einem derartigen HaNdinhasidgchen des
Liberalismus nichts wissen wollen, sondern, gestützt auf das
Wahlergebnis von 1907, bei dem die Nationalliberalen im
Bunde mit den Landwirten 9000 Stimmen und die Fort¬
schrittler 3000 Stimmen ans sich vereinigten, hervorgehoben,
die Nationalliberalen seien die führende Partei im Kreise
und daher allein zu einer wirksamen Vertretung des Libe¬
ralismus bei der Wahl geeignet. Der Ausgang des Wahl¬
kampfes am 12. Januar hat bewiesen, wie sehr die Ratio
nallibe raten sich geirrt  haben . Trotzdem die,Partei
einen eigeNm Sekretär anstellte und ihre Organisation bis
ins kleinste Dorf des Wahlkreises durchführte, hat die
Partei es nur ans 6300 Stimmen gebracht. Der Riickgang
ergibt sich einmal aus dem Abischwenten der Banern-
büNdler, die es mit ihrem Kandidaten Lucke aus etwa 1500
Stimmen brachten; ptn andern müssen aber mindestens
ebenso viele nationalMrrale Wähler ins Lager der Fort¬
schrittlichen Vvlkspartei übergegangm sein, die es aus über
6000 Stimmen gebracht hat. Ist das zu bedauern ? Nckn,
und zwar deshalb nicht, weil Nunmöhr das Haupthindernis
für die Einigung  des Liberalismus im 1. nass. Wahl¬
kreis gefallen ist. Der Weg zum Zusammenschluß der beiden
libemlen Parteien ist nun geebnet; die feindlichen Brüder,
die sich so stark befehdet haben wie in keinem zweiten
Wahlkreis der Welt, können sich nun zu gemeinsamer Arbeit
die Hattd reichen und damit zur Rückeroberung des Wahl¬
kreises für die bürgerlichen Parteien schreiten. Denn es
steht zweifellos fest, daß es dem vereinigten Liberalismus
in unserem Wah-kreise schon diesmal gelungen wäre, in
die Stichwahl zu kommen, wenn die Nationalliberalen
willfähriaer gewesen wären zu einer gemeinsamen Kan¬
didatur. " Hoffen wir, daß -man nun eNMch sich aus einen
gemeinsamen Kandidaten einigt; nur dann wird es ge¬
lingen»einen wirklichen Erfolg für das Bürgertum zu er¬
zielen. Man möge die Arbeit ja Nicht zu lange hmaus-
schieben, zumal man nicht weiß, wie lange mit dem vor¬
aussichtlich stark rotgefärbten Reichstag regiert werden wird.

Zur Stichwahl in Bingen. Wie wir drahtlich aus
Berlin erfahren, hatte sich das nationaMberale Wahl¬
komitee km WähMreise Bmgeii-Alzeh zugunsten des Herrn
Dr. Becker an das Zentralwahlkomitee in Berlin mrt
der Bitte nm Unterstützung dieser jetzt bekanntlich vom
Zentrum unterstützten Kandidatur gegen Pfarrer st o re l i
besonders auch durch Redner -gewandt. Ferner war ge¬
beten worden, der nationalliberale Parteivorstand ,rn
Berlin solle erklären, idaß die Kandidatur Becker eine
offizielle  Kandidatur der n a t i o n a l l i b >e ra l e n
Partei fei. Der Berliner Parteivorstand hat beides a b g e-
lehnt,  und wie man ferner hört, wird der Abgeordnete
Bassermann  gegen die eventuelle Ausnahme Beckers
in die Fraktion Protest  erhöben . — Das Wäre aller¬
dings die richtige Antwort ans den bekannten Verrat der
Nationalliberalen in diesem WakMreise vor etwa 2 Jahren,
wo sie Zentrum wählten, um Korell durchfallen zu lassen.

i Marburg , 17. Januar . Zu der am nächsten Samstag
stattsindendm Stichwähl zwischen döm Deutschsozr-alen
Rnpip und dem Demokraten v. Gerl  ach hat besonders
in den Orten, in denen Dt.  Böckel viele Stimmen erhielt,
eine äußerst lebhafte Agitation eingesetzt. Die Konser¬
vativen, der Bund der Landwirte und- das Böckelsche
Wählkmnitee fordern aus, Kr Rnpp zu stimmen, während
der Hansabund seinen Mitgliedern -Freiheit der Ab¬
stimmung bekannt gibt, aber zugleich hinzufügt, daß er als
wirtschaftlicheOrganisation in Herrn Rnpp seinen aus¬
gesprochenen Gegner  erblickt.

Zur Stichwahl in Karlsruhe. Die Karlsruher Blätter
Veröffentlichen einen Aufruf des K tiei sd i r ekt 0 rs
Frhrn . v. GöMmingm-Stratzburg an die Wähler des
Reichstwgswahlkre-is-es Karlsruhe-Bruchsal, in welchem
diese aNfgesordert werden, am 20. Januar ihre Stimmen

blicken, die sie aufmerksam betrachtete. Tödlich erschreckt
ließ sie sofort ihren Hofstaat kommen und fragte jeden nach
der befremdenden Erscheinung, die von allen bemerkt wurde.
Als aber die Wachen der Königin dorthin eilten, war -die
Gestalt verschwunden. Ganz Berlin war über die Erschei¬
nung aufs höchste erregt; man erwartete einen Todesfall,
und als er nicht lange nachher -eintrat, -wurde er mit der
seltsamen Erscheinung im Schlosse der Königin in Berbm-
dung gebracht. „ „ , „ .

Am 16. August 1786 war in dem Schlosse Schonhansen
Empfang bei der Königin, als der Minister Gras Fincken-
stein erschien und der Königin von dem bevorstehenden Ab¬
leben ihres Gemahls Mitteilung machte. Die königliche
Familie in Berlin wußte noch nichts davon, erst als am
nächsten Morgen die Straßen der damals noch recht Men
-Stadt von einer aufgeregten Menge erKllt waren, wurde
ihr das in der Nacht erfolgte Hinscheidm des greisen
Herrschers bekannt. ^

Am nächsten Morgen fuhr der ganze Hof nach Schon¬
hausen, um der verwitweten Königin zu kondolierm. Sie
war in Schmerz ausgelöst und beweinte den toten Gemahl,
als ob sie an ihm einen liebenden Gatten verloren habe.
Sie war stolz aus seinen Ruhm, stolz daraus, die Gattin
eines Mannes gewesen zn sein, der dem ganzen Zeitalter
das Gepräge seines Geistes und seines Namens verlrehm
hatte Sie lebte nur noch in der Erinnerung an ihn und
glaubte durch die Pietät , mit der sie bei seinem Andenken
verweilte, in ihrer Umgebung die Meinung erwecken zu
können, daß sie ihm weit näher gestanden;, als man bisher
angenommen hatte.

In der Familte des Königs machte der Tod nur ge¬
ringen Eindruck. Die Prinzessin verfehlt nicht, den scharfen
Gegensatz zwischen der Teilnahme in der Stadt Berlin, wo
jeder Wagenverkehr stockte, und über der die Grabesstille
liefen Schweigens ausa -ebreitet lag. und der Glerchgültig-
keit hervorzuhebm. die in der königlichen Familie herrschte.
Jeder fühlte sich wie von ciner Last befreit, als der eiserne
Wille des Königs biniweggmommcn war. Am meisten
Nmrde der Tod von den weiblichen Mitgliedern der Fami¬
lie beklagt, nur die junge Königin, die bisherige Prinzessin
von Preußen, erwartete in unverhohlener Freude von der
Regievunasveränderuna den Anbrn-b ein* *r neue» Ke,» *ur
sie, eine Erwarruna . die sich alteMngs nicht ersüll-cn sollte.

dem Kandidaten der vereinigten liberalen Par¬
teien,  Stadtrat Dr. Haas, zu geben, weil dieser im
Gegensatz zu dem sozialistischen Kandidaten bereit -ist, Kr
die -Sicherung der vollen Wehrkraft des Reiches zu Wasser
und zn Land einzutreten.

Das Zentrum Kr Rationalliberale. Mit Rücksicht aus
die dem Zentrum an ander-en Orten seitens der N-wiional-
libevalen in Aussicht gestellte Wahihilfe gegen die Sozial-
de-nokraiic hat der -goschästs'KhreNde Ausschuß der Zen-
trnmspartei im Regierungsbezirk Cassel das Wahlkc-Mtee
Kr Cassel-Melsungen anfgesordert, bei der am 20. d. M.
stattfindendenStichwahl Kr den Kandidaten der National-
liberalen. Geh. RegierungsrateDr . Schroeder (Cassel), ein-
zutreten. Die 1800 Zentrnms-stimmen, welche in der Hanpt-
wahl Kr Heim Laitmann abgegeben wubden, 'dürsten dort
jetzt den Ausschlag zugunsten des Herrn Schroeder geben.

Aus dem Wahlkreis des durch gefallmen Bündlers
Diedrich Hahn. Der Zentralwahlausschuß für die Kan¬
didatur des unterlegenen BüNdlersührers Dr . Diödrich
Hahn  hat beschlossen, seinen Wählern zn -empschlen, bet
der Stichwahl für den nationalliberalen Kandidaten Frhrn.
v. Richthofen und gegen den Sozialdemokraten einzutreten.

Die Dänen für den Sozialdemokraten? Im Kreise
Flerisburg-Apenralde -findet die Stickiw-ahl zwischen dem
fortschrittlichen Kandidaten und-dem Sozialdemokraten am
20. Januar statt. Dänen in diös-öm Kröise erließen einen
versteckten Aufruf, für den Sozialdemokraten  ein-
zutreten; sie geben mit ihren 3500 Stimmen dm Ausschlag.

Die amtliche Übersicht über das Gesamtergebnis des
ersten Wahlganges der Reichstagswahlen zeigt, worauf es
sich noch einmal hinzuweisen verlohnt, ziffernmäßig, wie un¬
sinnig das Gerede von einer „Vernichtung des
Liberalismus"  war . Die liberalen Parteim sinid
mit sohr anschMch vermehrtm StrmMenMern Ms dem
ersten Wahlgang hervorgegangm; sie hüben einen Zu¬
wachs von 403 000 Stimmen  zu verzeichnen, wo¬
von 303000 auf die Fortschrittliche Bolkspartei entfallen.
Ihre Stimmenzahl beträgt zusammen  3285000 , das
beißt: so viel wie das Zentrum und die beiden konser¬
vativen Parteien mit rund SVzl Millionen z u sa mm en
haben. r ,

+ Die Antisemiten sind über den Wählausigang sehr
betrübt und die „Deutsch-Sozialen Blätter " suchen sich
vergeblich über ihren Verlust .Hinwegzusetzen durch die
Nachricht, daß eigentlich der Liberalismus am schlechtesten
abaeschnittm habe. Aber man gibt doch zu, daß der Wahl¬
sturm die Partei „tüchtig zerzaust und einen Mann hier
und ldm anderen dort nmgeworfen" habe. Doch man tröstet
sich mit dem Wort „Hei läwet noch!", und wiederum geht
der Mahnruf an die ' „lieben treuen Freunde im weiten
Lande", noch einmal solle in den Geldbeutel gegrrffen
werden Die Herren rechnen noch stark ans das Ergebnis
der Stichwahlen, obwohl sie im selben Atemzug über den
Libercrlisimus höhnen, der auch noch in dm Stichwahlm
ringen muß. Wenn die Herren sich aber nur nicht ver-
rechnm!

' Der Ktzffhäuser-Bund der deutschen Landeskriegerver.
bände erläßt zur Stichwahl einen Ausruf gegen die Sozral-
demÄratie, in dem es heißt : „Eindringlicher als zuvor
lautet die Losung: Nieder mit 'der SozialdomMratre! An
den Stichwahltagen muß den Roten das Recht versagt
hteiben womit ihre Blätter am 12. Ja -Nuar jubelnd aus-
rnsm konnten: Unser Siegestag ! Wenn die bürgerlichen
Wähler im StichwahlBampfein vaterländischer Pffrchter-
füllung zusammenhalten und vereint schlagen, so werden
sie daraus die Antwort geben: Dem Baterlande der Steg.
Wie se-hr solche Antwort um des Vaterlandes willen not¬
tut zeigen die GemeiNbür-gschast, in der sich mit dm inneren
Feinden die des Auslandes fest verbunden Khlen, und das
unbändige Jnbelgöheul, womit die „-Genossm anderer
Länder ihre Genugtuung über -die steigende ro-te Flut am
12. Janu -ar geäußert haben. Mit -erhöhter Spannung sieht
das^ gesamte d -entschseindliche Ausland  ans dm
Ausfall der Stichwahlen: Seine Hoffnungen fallen mrt
denen der UmsKrzler völlig zusammen. Aus neuen sozial-

Bci dm BeisetzungsfLierlichkeitm war die Prinzessin
Luise anwesend Bon der Empore der Garnisonskirche sah
sie -den glänzenden Trauerzug, dem der neue König und- die
Prinzen zu Fuße folgten. Die Kirche, in derm Mitte sich
der Katafalk -erhob, aus den die Leichen-iedergsietzt wurde,
während der Geistliche die Abschiedsworle und dm Segen
sprach, war aufs glänzendste geschmückt; ans den mit
Wappentüchern, Fahnen und Tannenzweigen umwundmm
Säulen prangten die Skamen der Siege, die derKonigim
Laufe seines ereignisreichenLebens erfochten hatte. Nichts
aber -machte auf die Prinzessin einm tieferen Eindruck —
und sie vermochte sich dieses Eindruckes noch nach langen
Jahren nicht zu erwehren—»als wie die Insignien der komg-
lichen Würde von dem Katafalk hevabgmommen und dem
neuen .Könige übergeben wurden, während der Sarg selbst,
einfach und sckMucklos unter der Kaüzel hindurch in dm
kleinen Raum getragen wurde, in dem die Lerche Fried¬
rich Wilbelms I . bereits ruhte und in dem man nun auch
den großm König beisetzte, statt ihm, seinem Wunsche ge-
mäß, ein Grab aus den Terrassen des Schlosses Sanssouci

*UÂls d̂ie Beisetzungsfeierlichkeiten beendet waren, strö»n>-
tm die Teilnehmer nach Sanssouci , in die Räume, in denen
der König gewohnt hatte und in denm -er gestorben war.
In -die stillen Gemächer drang der Lärm pietätloser und
habgieriger Menschen; mit Scherzm, wie sie dieses Mannes
unid der erinnernngsreichm Stätte unwürdig warm , Kchte
man zu ergreifen und mitznnehm-en, was des Mitnehmms
eben wert erschien— die Prinzessin -eignete sich die Feder
an, die der König bis zu seinem letzten Tage gebraucht hatte.

Die EntwürdiMng des Schlosses, in -dem der groß«
König gestorben war, war noch nicht beendet. König Fried¬
rich Wilbelm II . ließ die Zimmer, die durch die Erinnerung
geweiht sein sollten, trotz des -lebhaften Unwillms der Be¬
völkerung umändern und dem Geschmacke seiner Maitresse,
der Gräfin Jn -genheim, entsprechend einrichten. Ms zu
ihrem im Jahre 1789 erfolgten Tode lebte die Gräfin in
Sanssouci , und König Friedrich Wilhelm II . wollte nicht
bestreifen, wie sehr -er bi*e Achtung vor seiner könWrch'en
Wüvde im Volke ertötete, als en mit eigener Hand zerstörte,
was durch den Zauber einer großen Verstansteuhert geheiligt

itNbeErt wem kommenden Geschlechts hätte über¬
liefert werom Mer^
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Lemockratkschem StichwaHlstagen in beträchMcher
den draußen die Feinde «unseres Reiches Es erne Erschütt«-
rung der deutschen Machtstellung, auif eine Schwächung der
deutschen Wehrkraft schließen. Namentlich lenseits des
Mrmelkanals  würde man «S mit schmunzelndem Be¬
hagen «buchen, wenn die Sozialdemokratie durch den Aus¬
fall der Stichwahlen im neuen Reichstag eine Stellung er¬
langte , durch die unsere ZuLinst , besonders myer -e, Srcher-
stÄnng vor Feinden «durch die WahrWg und Kraftrgiung
unserer Wehrkraft , ernstlich vödroht werden konnte.

Schmachvolles Verhalten deutscher Wähler im Kreise
Schwerin a . W. geißelt ein« Anschrist an das „ Po ,euer
Tagsblatt ". Danach besinnen sich nneer «den lol « Wachb!.-
rechtigien der Stadt Schwerin nur 14 Polen : abgegsben
wurden dort aber 244 polnische Stimmen , so daß al ;o 2Z0
Deutsche für den radikalen natwwAHÄNlscheu Grafen
MielchnsK gestimmt haben mußten . Diese Perisündigung
an der deutschen Sache wäre nm so größer , als «S «diesmal
galt , den WaMreis dem Deutschtum Ar erobern.

Kein Polnisch - sozialdemokratisches Abkommen. Der
Vorwärts " erklärt die Meldung , wonach sich «die Sozial¬

demokratie und das Zentrum StrchwMhil .se in Oder-
schlesien znge-sagt haben , für völlig aus der Luft gegriffen.

* Sur ReichstasSwlckl. Wobt in keinem Jahrs mehr als
«rrrhp m kiefern wird der deutsche Staatsbürger so aut die
beschicke auf das Wohl und Wehe seines Vaterlandes bedacht
aswn'en fein, wohl nie hat man den Ausgang der Wahlen mit
folc&er Spannung erwartet . Jeder fragt , wer ist. der kommende
C i-n Wahlkreis, wer kehrt wieder, wer erscheint als Neu-
kina ww ist der Lebens- und Entwickelungsgang der neuen
Volksvertreter? Welche Partei wird tu der Maiorttat s-m?
We war die Ẑusammensetzung in früheren Jahren ? Me diese
Kraaen beantwortet in ubernchklcher. kurz und bündiger Form
Kürschners deutscher Reichstag 1912—47 (Hermann Hillger

Verlag in Berlin IV. 9) . der unmrttelbar nach Erledigung der
Stichwahlen. ^ hcrauSgegeben ^ on Hermann Hrllger,
dem Nachfolger Protenor Joseph Kürschners. zum
sechstenma. ewcheinen wird. Er enthalt die Bilder und Bio¬
graphien sämtlicher ReichstagSabgeordneten u# Bjetet mtl
seinem reichen statistischen und geschichtlichen Matena , sorme
durch die beigegebenen Tabellen uno Adressen, aller Abgeord¬
neten . einer Karte der Lribünenplätze und emer Karte der
WaWreise mit Angabe der .gewagten Parier dre bestê Orien«
tiemng über alle ReiLstagSangelegenhelten. Der W « ?
auf 612 Seiten erweitert werden, trotzdem der billige P̂rets ^von
60 Pf . bestehen bleibt. Das äußerst instruktive Buchlern rann
durch alle Buchhandlungen bezogen werden.

Heee LMÄ Slotte.
Die neue Marmevorlage , die , wie berichtet , fertigge-

stellt ist, lenkt die Blicke wieder aus unsere FlotteriverhLlt-
mffe. Durch die englischen Enthüllungen hat es sich neu
gezeigt , wie sehr es nötig ist, unsere Kriegsbereitschaft zur
See imstande zu halten und zu verbessern. Da ist denn eine
Rvofchüre sehr zeitgemäß , die eben im Verlag vor: Eckstein
und Engel , Berlin W. 62, unter dem Titel : „Die
Kriegsbereitschaft der en >gli «schon Flotte
im Jahre  1911 " erschien und den Grafen Alexander
von Gersdorff zum Verfasser hat , der kürzlich einen mit
großem Beifall ausgenommenen Vortrag im hiesigen
„Flottenverein " hielt . In packender Darstellung entrollt er
die verflossenen politischen Ereigniffe , die sich unter An¬
teilnahme aller KulturvöKer unlängst auf dem Boden
Rordasrilas abgespielt haben . Er schildert das aggressive
Vorgehen Frankreichs in Marokko, feinen Willen , dort un-
umschräuikt zu gebieten und Deutschland durch Nichtbeach¬
tung der Algccirasakte seine berechtigten «Ansprüche und
wirtschaftlichen Jntereffeu zu verkümmern . Im Zrffammen-
hana hiermit geht er aus die feindselige Haltung Englands
ein und hebt hervor , wie das Jnselreich voll Mißgunst auf
die erstarkende Macht Deutschlands blickt und keine Ge¬
legenheit vorübergehen läßt , feinen größten und gefähr¬
lichsten Rivalen auf dem Weltmarkt an die Wand zu
drücken. Eine eingehende Darstellung der unausgesetzten
Kriegsbereitschaft und der Stärkeverhältnisse der englischen
Flotte während des Jahres 1911, in welchem England
dreimal bereit lvar , Deutschland in einen Krieg zu ver¬
wickeln und sogar seine Flotte ohne Kriegserklärung zu
überfallen , schließt sich hieran an . Eine Parallele der
Stärkeverhältnisse der deutschen und englischen Seemacht
gibt dem Autor Gelegenheit , in ernsten Worten die Über¬
legenheit der englischen Flotte vor Augen zu führen und
an das deutsche Volk die dringende Mahnung zu richten,
keine Opfer an Geld und Gut zu scheuen, um „Mzeit bereit
zu sein für des Reiches Herrlichkeit". Die Ausführungen
des Autors sind insbesondere auch deswegen so lesenswert,
weil fie den vaterländisch gesinnten Bürger dem Partei¬
hader zu entrücken vermögen , wo es sich nur Dinge han¬
delt , die den Lebensnerv des deutschen Volkes bis in sein
Tiefstes berühren.

Der Kaiser Lei den „ Triariern ". Der Kaiser  hat
sein Erscheinen im Kreise des Offizierkorps «der Land-
wehrinspcMon Berlin für den 29. Februar in Aussicht
gestellt.

Deutsche Kolonien.
Gouverneur Freiherr v. Rechenberg ist. augenblicklich

beurlaubt und weilt nicht einmal in Berlin . Bereits bei
seinem letzten Heimaturlaub stellte der Arzt Herzkrankheit
fest, die nur durch eine länger « ErholungNzeit so wett be¬
hoben werden könne, daß eine neue DienDeriode in den
Tropen möglich wäre . Di« Herzbeschwerden nahmen nach
abermaligem längeren Aufenthalt in Ostafrika derartig P,
daß ein vorzeitiger Urlaub und eine plötzliche Heimreise
nötig wurde . Eine Rückkehr des Frciherrn v. Rechenberg
nach Qstafrika wird nicht mehr erfolgen . Er wird aber im
Staatsdienst bleiben und , wie verlautet , als Gesandter
nach Kopenhagen gehen.

KuZ?omö.
Niederlande.

Die Hoffnungen am Hofe. Der „L.--A." meldet auS
Amsterdam : Die Zeitung „Telsgraas " erfährt , daß trotz der
leichten Indisposition der Königin die Möglichkeit besteht,
daß' die frech« Erwartung nicht getäuscht wird . Der Gynä¬
kologe Kouwer und Dr . Rössingh beabsichtigen, nachts im
Palast zu bleiben . ,Srcrnkrerch.

Professor Herdes wünscht keine Begnadigung . Das
sozialistische Blatt „Guerr « soziale " veröffentlicht einen
Brief Professor Herdes , worin dieser erklärt , daß er eine

Wiesimderrev TagblatL.
individuell « Begnadigung ablehne . „Dieser Brief wird ver¬
ursacht durch die vom Bund der Künstler, Professoren und
Schriftsteller eingeleitete Aktion» um die Begnadigung
Herdes herbeizuführen.

England-
Englands Haltung zu Deutschlands ExpMistonsördNrf

nis . Di« „Momingpost " schreibt in einem Leitartikel über
die auswärtige Politik Englands:  Ang -mmmn^
Deutschland  wolle irgendwo m der Dttt Territorien
erwerben , «di« nicht dem britischen Reiche gehören , &eg*
irgend ein Grund vor , weshalb England sich der Erwcronng
durch Deutschland widevsetzen sollte ? Dre Deutschen sind
fähige Kolonisatoren und würden in allen Besitzungen, ote
sie erwerben , Tüchtiges leisten. Sie haben m ihren sttzigen
Besitzungen Tüchtiges geleistet und tun es noch, wenn¬
gleich sich ihr System von dem britischen unterscheidet . Ab-r
cs gibt mehr als ein System , es «gibt kein Monopol von
kolonisatorischem Talent . Indessen stehen dre Deutschen
incicr bem Eirrdruck, so oft sie einen für ê ne
mögliche Erweichung finden England ihnen rm
» « gesteht,  wenn es auch das Gebiet nicht für sich selbst
beansprucht,. Wäre -das der Fall , so hätte Deutschland
G r u n d z u r K l a g e. Die „Mormngpost " glaubt , daß
das nicht der Fall ist und daß jener Eindruck aus der Ber¬
ga  n g e n h e i t , namentlich aus den Jahren 188.4/85, her
rühre , «daß dieser Eindruck aber kerne Begründung in der
damaligen Haltung der enalischsn RegMiMg hatte . Das
Blatt schließt: „Wir Möchten auch retzt glaubM , «uaß «ine
nähere Darlegung der Politik Englands nicht nur den
Engländern helfen würde , ihr « Gedanken darüber zu
klären,  sondern wahrscheinlich auch einige augenschein¬
lich falsche Darstellungen über England beseitigen würde,
die gerade jetzt in Deutschland vorherrschen

Marokko.
Zu den letzten Kämpfe« am Riff . Der „Köln . Ztg ."

wird aus Tanger gomel'det : Rach einem zuverlässigen Be¬
richt verloren die . AMeute in de» Kämpfen bei Melilka
709 Mann von 9000. In ihre Hände fielen 1« Spanier,

ctn 0jft $ic:£. Da man HÜL©cfcrnî.cttcit .üUi-tEpw -l'n
will , wivd jeder , welcher einen Gefangenen tötet , mit einer
GelWrase von 200 Duros belLgt. Auch Mausernmnition
wurde von den Spaniern reichlich erbeutet . Chasschots
und Munition echalten di« Rifflente aus dem französischen
OMPationsgebiet , in§besond«ere aus Kasbah Sid : Aiallwk.
In dem von Spanien unterworfenen Gebiet von Ga .ars
sind 3000 Wann abgefallen

ttonoöa.

Bahnverbefferungen . Der Vizoprästdont der Emradian-
Pacific -Railway kündigt an , daß im lausenden Jahr 20
Millionen Dollar zur Verbesserung des Bahnsystems west¬
lich der großen Seen aufgewendet werden sollen. Drc
Hauptstrecke soll in allen veÄchrsreichen Bezirken ein
zweites  Gleis echalten . Ferner sollen mehrere Seiten-
linien gebaut werden.

LuftfahrL.
Im Luftschiff zu den Nordseebädern.

1,6. FmedrichShafen , 18. Januar . Ter Zeppelin-
Kreuzer „L. Z . 11", der in den nächsten Lagen
vollendet  wird , wird im März nach S a m bürg
übergeführt werden, von wo ans die Fahrten über die
Nordsee  ausgeführt werden und ein sogenannter
B ä d e r d i e n ft per Luftschiff nach den Nordsee-
Inseln eingerichtet wird . In militärischen Kreisen
dürfte den Fahrten über See ein großes Interesse cnt-
gegengebracht werden.

Kus Stadt und Land.
Wiesberdsner NachrlchLeir.
Die städtischen Bauplätze am Adlerbad.

Zwischen der Coulin - und Büdingenftraß «,
gegenüber dem seiner äußeren Vollendung entgegengehew
den städtischen Adlerbad , liegt bekanntlich noch «in größerer
Rest des ehemaligen Adlerterrai -ns . Die «Stadt ist Eigen¬
tümerin dieser ziemlich wüst aussehcnden , aber wertvollen
Grundstücks-Dreispitz. Wiederholt sind in den letzten Jah¬
ren Wünsche laut geworden , di« dahin gingen , das Grund¬
stück möge tu Bauplätze eingeteilt und der Versteigerung
ausgesetzt werden , darnit der unschöne Astblick beseitigt
würde , den das wüste Stück Land inmitten der «Stadt bietet,
und die Stadt endlich in den Genuß der Zinsen des
Kapitals «komme, das in dem Grundstück sestgelegt ist.
Neuerdings wird die Forderung auf Verwertung der Drei¬
spitz immer dringlicher ; vielfach —• und nicht mit Unrecht
— wird die Ansicht geäußert , der Platz müsse schon mit
Rücksicht auf das Adlerbadhaus möglichst bald irgend einer
Verwendung entgegengesührt werden , und es gehe nicht
an , ihn in der Erwartung eines vielleicht  etwas größe¬
ren Kaufpreises «bis zur Vollendung des Badhaufcs liegen
zu lassen. Die Stadt fei es sich gewissenncrhen selberJchul-
dig , alles zu tun , um zu vermeideu , daß nach der Eröffnung
ihres  Badhauses in der nächsten Nachbarschaft jahrelang
eine umfangreiche und störend« Bautätigkeit eintrete . Wie
wir hören , ist man auch im Magistrat  der Ansicht, dag
bezüglich der Verwendung der Dreispitz möglicht bald «m
Beschluß gefaßt iverdcn muß ; zurzeit erüvägt man , ob das
Grundstück der Versteigerung auSgesetzt oder einer An¬
regung des „Architekten- und Jngenieurvererns ' statt-
aeoeben werden soll, die gelegentlich eines Vortrags des
Stadtverordrteten Schwank  im November v. I . gegeben
wurde : an dieser Stelle ein städtisches Gebäude  zu
erricktten. Wenn in dem in Frage kommenden Stadtteil
das Bedürfnis nach Errichttrng eines städtischen Gebäudes
besteht oder ein geplantes städtisches Gebäude hier errich¬
tet werden kann, dann wäre damit freilich die beste Ver¬
wendung der Dreispitz gegeben . Aber auch als Bauland
für private Zwecke wird das Grundstück zetzt zweifellos
leicht und zu gutem Preis verkäuflich sein, da die an und
für sieh schon vorzügliche Lage noch durch das Adierbad er¬
heblich gehoben wird . Die Nachfrage nach Wohnungen in
dieser Geaestd . namentlich aus den Kreisen der Geschäfts-
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leute aus der Altstadt , ist zurzeit jedenfalls eine sehr große,
und es darf angenommen werden , daß sie auch in den näch¬
sten Jahren in nicht minder starkem Matz« <uchal.« r
wird . — ’a "

Aufsichtslose Schulkinder.
Won der „Deutschen Zentrale für Jugend"

sürforge"  zu Berlin , die sich namentlich um dr« Für¬
sorge derjenigen Arbeiterkinder eifrig , bemüht , deren
Eltern nicht in der Lage sind, ihnen die wünschenswert«
häusliche Pflege und Aufstcht angedeihen zu lassen, erhal¬
ten wir folgende Mitteilung : , .

„Wir haben im Auftrag des im Anschlus an dr.
„Erste deutscheKinderhortkonfereuzDrcs-
den  1911 " gebildeten Ausschusses an sämtliche
Magistrate  der deutschen Städte mit mehr als 10 099
Einwohnern die von den damaligen Referenten ausge¬
stellten Leitsätze gesandt . Zur «größtmöglichsten Vropa -
aieruna der Hortidee haben «wir den Behörden ferner an-
heimaestellt , die als Broschüre unter dem Titel „Aufflchts-
lose Schulkinder " gedruckten Ergebnisse der Konferenz
«von ibr einzusordern . Es ist mit Freuden zu begrüße « ,
daß «bereits über 90 Magistrate ihr lebhaftes Interesse
an unserem Vorgehen bekundet und die Einsendung der
«Vorträge erbeten hüben . Einer gleichen regen Anretl-
uahme bcaeanet die Broschüre auch in weiten KrersM
des Publikums , so daß bereits über 1500 Exemplare oe^
stellt sind. Vielleicht darf man der Hoffnung Ausdruck
ocben, daß die Kinderhorte,  die den ärmsten um«
rer Schulkinder für den Nachmittag ein schützendes Herrn
bieten ^und sie dadurch vor den Gefahren der «straz -e
bewahren , nunmehr auch die pekuniäre Unterstützung von
Behörden und Privaten finden werden , die gerade die¬
sem fegens reichen Teil der JügenMr,orge unbedingt

Wiesbadener „Verein für Kinderhorte ", der be¬
reits feit 1888 sich der Schutzpflege und Erziehung anfpch .r-
loser Kinder widmet , und aus dessen segensreiche Tat :g .ctt
an dieser Stelle wiederholt hingewiesen worden ist, w '.^
nicht nur von privater Seite , sondern auch von der Stadt
unterstützt . Eine noch stärkere Unterstützung Ware auer-
dingö auch ihm zu wünschen.

— Städtischer Lebensmittclverkrms . Ter Verkauf von
Kartoffeln  in Mengen von 5 bis 150 Kilogramm fin¬
det nach wie vor jeden Dienstag und Freitag von -- brs
6 Uhr nachmittags im Marktkeller statt . Bei zcntnerweycr
Abnahme werden die Kartoffeln den Bestelleni frer rn«---
Haus geliefert . Bestellungen hieraus werdeil vom ttl«zi,e-
arpt (Eingang Schulgasse) Dienstags und ^ ettags von
8 bis 1 Uhr vormittags entgegengenommen .^ Der städtische
Seefischverkauf  findet nach wie vor zeden Dren - tag
von 8 bis 11 Uhr vormittags auf dem Marktplatz statt.

— Evangelisches Dialontssenheim . Nach dem sechsund-
zwanzigsten Jahresbericht über das Evangelische Diako¬
nissenheim zu Wiesbaden , Cnrser Straße 29, eröffnet im
Mai 1885, waren am 13. Oktober 1911 75 Jahre verflossen,
seit in Kaiserswerth «Th . Fliedner , ein Sohn Nassaus , nut
zwei Helferinnen sein Werk begann . Heute segnet ^ die
evangelische Christenheit aller Länder und Zungen zeucn
Tag und den Mann , der den kleinen , armseligen Anfanq
waöte . Seit über 25 Jahren darf das Vereinsheim diese
Arbeit in unserer Stadt betreiben und darf dazu Helsen,
daß in Krankheitssällen den Familien in evangelischem
Geist arbeitende Pflegefchwestern zum Dienst bereit ,' enr
können. Von der Kaiserin erhielt das Heim lvieder 50 M .,
vom Magistrat der Stadt Wiesbaden 109 M . vtvi ver¬
gangenen Jahre wurden von den «Schwestem des
Di-aEonissenheims NpflegL 203 Kmnke in ^ «üges-
pflegen . 489 Nachtwachen wurden geleistet . Abgesehen von
den vielen Fällen , in denen auch im Lauf des Jahres bei
bedürftigen Kranken Unterstützungen nötig waren , konnten
zu Weihnachten 209 Witwen . Greise und Familien uni
Gaben bedacht werden . Es stehen zurzeit 7 Sä -weitern ui
der Arbeit . In das Kuratorium traten treu ern an Stelle
deS verstorbenen Overregierungsrats Stumpfs Divisions-
Pfarrer Ferling und für Divisionspfarrer Franke Major
o. D. Nowina v. Axt als stellvertretender Schatzmeister.
Divisionspfarrer Ferling übernahm das Amt des L.'chrifö
führers . .

— Ausschmückung der V -Zug,vagen mit B ' ldern . Wre
«ns mitgeteilt wird , hat di ? EiscUbahnverwaltung be-
schlofferr, die V -Zugwagen mit Bildern auszus -chmnckcn.
Zu diesem Zweck erfolgt einstweilen die Ausschreibung vmi
8000 Bilderrahmen , die aus Nußbaumholz und Eschenholz
angefertigt sein sollen, um sie in die übrig « Ausstattung
der v -Zugwagen cinzufügen . — Auch die L-chlafwagen,
die demnächst eingestellt werden , sollen eine neue Form
und neue VoMommenheiten erhalten . Sie werden erneu
Meter länger als die bisherigen gebaut sein. Weder rnc
Zahl der Achsen noch die Zahl der Abteilungen , deren es
zehn sind, wird eine Veränderung erfahren . Dagegenhver-
beu die einzelnen Abteilungen breiter und durch die schrä¬
gen Zwischenwände , die das Anbringen der Waschtische
quer vor den Ecken gestattet , die Bequemlichkeit beim
Waschen bedeutend erhöht . Erwähnt mag noäj werden,
daß einer dieser neuen Wagen auf der Ausstellung in
Turin ausgestellt worden ivar , wo er den ungeteilten Bei¬
fall aller Besucher gesunden hat.

— Die Pensioniernitg der Gendarnren . Durch einen
Ministerialerlaß , der soeben den Regierungspräsidenten
zuaeaangen , werden neue Grundsätze für die Pensiotpe-
xma  bet ©ßttbcttntßit•ciuf̂eftcllt. Penilürtietung ift
darnach dem RegierungApräsidenten übertragen und all«
Anträge sind auf Anweistrng des Ministers an ihn zu rich¬
ten Dem Antrag eines Gendarmen auf Versetzung in den
Ruhestand , falls er das 65. Lebensjahr noch nicht vollendet
hat . soll bereits dann stattgegeben werden, , wenn er nach
pflichtnräßigem Ermessen wegen Schwäche zeiner geistigen
und körperlichen Kräfte zur ErMung des Gcndarmen-
dieNstes dauernd unfähig erachtet werden muß . Em«
etwaige Weiterverwendnng in einem Amt von höherem
Rang und Diensteinkomnien bleibt außer Bettacht . über
di« Penstonienurg der Oberwachtmeister entscheidet «rdessen
nach wie vor der Minister des Innern rrnd der Minister
der «Finanzen.
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— Post und Stichwahl. Am 20. Januar (Stichwahl¬
ras) Mt die um 12 Uhr 30 Mm. nachmittags beginnende
dritte Briefbestellungzur Mittagszeit aus.

— Bon Eberbach nach Freiendiez. Am 1. Oktober d. I.
wird das Strafgefängnis in Kloster Eberbach gänzlich auf¬
gelöst. Die Gefangenen von da gehen nach dem neuen
Zentralgefängnis in Freiendiez Wer, das Raum für 524
Gefangene hat sowie 396 Einzelzellen enthält , darunter
eine Jngendabteilung . Das Zentralgefäwgnis soll auch zur
Ausbildung von Gefangenenaufsehernbenützt werden und
zur Entlastung der landgerichtlichen Gefängnisse in .Frank-
furt a . M., Wiesbaden, Neuwied, Limburg und des Straf-
gefänMisses Frankfurt a. M.-Preungesheim dienen, so daß
es sofort VM aus genützt werd en wird.

— Ladendiebstahl. Die polizeilichen Nachforschungen
haben ergeben, daß die beiden Hausierer Meier aus Nürn¬
berg und Schmieder aus Mannheim, deren Verhaftung am
Montag wegen Verdachts des Diebstahls bereits gemeldet
wurde, die in ihrem Besitz Vorgefundenen Handschuhe und
Hüte bei einem Ladendiebstahl in der Langgasse erbeutet
haben.

— Wahlfchcrze. Den der Reichstag-Wahl in Berlin
weiß der „Vorwärts " folgende Scherze zu erzählen: JA
Eharlottenburg , Wahlbezirk 79 (WihNersdorfer Straße,
Ecke Gerdinusstraße), verlas der Wahlvorsteher einen
Stimmzettel mit der Aufschrift: „Ich wähle den Kron¬
prinzen,  damit er ungestört in den Reichstag gehen
kann — ohne Vätern zu fragen ." — Der Zettel
eines anderen Wählers, seines Zeichens anscheinend ein
ehrsamer Hausbesitzer, wies den charakteristischen Satz auf:
„Ich wähle keinen;  blau ist für neue Steuern,  roi
zahlt keine Miete ?"

— Wiesbadener Karneval. Die Gesellschaft_„Merwel"
siebt nächsten Sonntag mit allem Pomp in die dekorierte Turn-
hallr, Hellmundstratze 25, ein und bringt eine ganze Schar aus¬
gewählter Karnevalisten mit : Büttenredner , Sänger , Humo¬
risten, Luft- und Reckturner, Panwmimisten . Athleten und
Ringkämpfer.

—■Kleine Notizen. Die V a ka n z e n l i st e kür Militär-
anwärter Nr. 3 liegt in unserer Expedition zur unentgeltlichen
Einsicht offen. s

Israelitischer Gottesdienst . Israelitisches u l t u S.
gemeinde. (Synagoge : Michelsbcrg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 6 Uhr, Sabbat : morgens
g Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 5.55 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7,30 Uhr, nachmittags
5 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis 10% Uhr.

Alt - Israelitische  K u l t u l! g e m e i n d e. (Synagoge
Friedrichstratze 33.) Freitag : abends 4'U Uhr, morgens
8% Uhr, Jugendgottesdienst 214 Uhr, nachmittags 3 Uhr.
abends 5.50 Uhr. Wochentage: morgens 714 Uhr, abends
414 Uhr,

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
straße 16, Sabbat -Eingang 4 40, morgens 8 30, Muffaf 9,15,
Mincha und Schiur 8,3v, Ausgang 5 55, Schiur für junge Leute:
Freitagabend 8, Samstag 2,30, Wochentags: morgens 7,15,
Mincha 5, Maarif und Schiur 8.

The -ateo . Kunft » NsrtrSge.
* Königliche Schauspiele. Frau Willig  vom Königlichen

Schauspielhaus in Berlin wird hier in den ersten Tagen des
Februar ein zweimaliges Gastspiel absolvieren, und zwar ist
für 5. Februar „Die Rabensteinerin" vorgesehen und für Mitt¬
woch, den 7. Februar , „Tie Jungfrau von Orleans ". In
beiden Werken spielt Frau Willig die Titelrolle . Die Vor¬
stellungen finden bei gewöhnlichen Preisen statt . Vorbe¬
stellungen können schon seht bei der Theaterkasse gemacht werden.
— In der am Samstag stattfindenden Aufführung des „Rosen-
kavakier" wird Frau Enge 'll  zum letztenmal vor ihrem
längeren Urlaub die „Sophie Faninal " singen,

» Residenz-Theater . Für das Jubiläums -Gastspiel August
Junkermann macht sich das regste Interesse geltend. Der 80-
iäh.rige Künstler spielt nach Wjähriger Tätigkeit am Sams¬
tag die Rolle des „Onkel Bräsig" und wiederholt dieses Gast¬
spiel am Montag — Am Sonntagnachmitiag wird Blumen-
thals geistvolles Lustspiel „Ein Tropfen Gift " zu halben
Preisen gegeben und Sonntagabend werden die „Bummel¬
studenten" mit ihren reizenden Gesangseinlagen die Faschings¬
zeit einleiten. An Neuheiten sind noch erworben Rößlers „Die
fünf Frankfurter " und die Satire „Fiat Justitia " von Lothar
Schmidt und Heinrich Jllgenstein.

* Konzert Rehkopf-Westendorf-Bictor. Am Freitag , den
2. Februar , abends 8 Uhr, findet im großen Saale des Zivil-
kasinos (Friedrichstraße 22) das diesjährige Konzert der
Alüstin Frau Elsa Rehkopf-Westendorf und des Violinisten
Herrn Selmar Victor, beide von hier, statt . Der starke Erfolg
des vorjährigen Konzertes und das wohlbegründete Renommee
beider Künstler wird auch diesmal einen vollen künstlerischen
Genuß gewährleisten.

* Vorträge über Bürgrrlrmde . Im dritten Vortrag über
Bürgerkunde sprach .Herr Dr . jur . Meyer  am 16. Januar im
Bürgersaal des Rathauses über Fmanzwissenschaft, Die Aus¬
gaben des Deutschen Reiches sind in dem Zeitraum von 1872
bis 1908 von 1100 auf 2500 Millionen Mark gestiegen. Die
Mittel bringt es auf durch die Einnahmen aus den Eisen¬
bahnen, die allein in Preußen 600 000 000 M. cinbringen, aus
den Domänen und Forsten, den Bergwerksbetrieben, der
RerchSpost ustv. Außerdem erhebt der Staat Gebühren, z, B.
in der Gerichtsberivaltung, oft in Form von Stempelabgaben.
Alle diese Einnahmen genügen aber noch nicht, und so be¬
steuert der Staat noch jeden einzelnen Bürger je nach seinem
wirtschaftlichen Verhältnissen, (Daß die Besteuerung „je nach
den wirtschaftlichen Verhältnissen" der Bürger erfolgt, trifft
natürlich „nur ungefähr " zu. Die Red.) Die Steuern werden
eingeteilt in direkte und indirekte, und schon bei der Gründung
des Deutschen Reiches wurde festgelegt, daß das Reich meistens
dis indirekten und der jeweilige Bundesstaat die direkten
Steuern erhält . Eine direkte Steuer ist z. B. die Einkommen¬
steuer, dazu gehören auch die Realsteuern , Das Deutschs
Reich stand 1872 schuldenlos da, doch 1879 mußte schon die
erste Anleihe ausgenommen werden, 1891 genügten die Steuer¬
erhebungen nicht meh-, die Ausgaben und Zinsen der Schulden¬
last zu decken und Finanzminister Miguel führte eine Steuer¬
reform ein. Ein Einkommen bis zu 900 M, blieb steuerfrei,
für 900 bis 1050 Dl. wurden 6 M. gezahlt, bis zu einem 58er«
möoen von 100 000 M , steigt die « teuer allmählich bis zu
4 Proz . und dabei bleibt sie stehen. Diese Grenze hat man
mnegehalten, da sonst die vermögenden Leute leicht in Nach-
baraebiete, wo niedrigere Steuern erhoben würden, abwandern
kömrten. Die indirekten Steuern , die von Lebens- und Ge¬
nußmitteln , wie Salz , Zucker, Bier, Branntwein , Schaumwein
usw, erhoben werden, wurden teils neu, teils höher besteuert.
Auf 100 Kilogramm Salz werden 12 M, erhoben Zucker
wurde besteuert, da der Rübeuzucker anfing , dm Rohrzucker
zu verdrängen. Man besteuerte zunächst die Zuckerrüben: das
hatte zur Folie . daß die Technik zur Gewinnung des Zuckers
und zur möglichst restlosen Ausnutzung de? Rohmaterials aufs
höchste vervollkommnst wurde. Nun wurde der im Lande ge¬
wonnene Zucker ausqeführt nnd der Staat erhob die soge-
nannw Ausfuhrprämie . Selbstverständlich erhoben die außer-
deutschen Länder, die auch Zuckerrüben bauten , ebenfalls solche
Prämien , doch 1902 einiaten sich alle Zuckerproduzenwn bet
einer Zusammenkunft in Brüssel auf Abschaffung der Prämien.
140 bis 180 Millionen Mark nimmt der Staat jährlich an
Zuckersteuer ein Von der Bierstsuar wurde nur der Norden
betroffen, da sich die süddeutschen gjtapte» bei kfii Gckwduna

des Reiche? diesbezüglicheRefervatrechte gesichert harten. 1906
wurde wieder eine Finanzreform vorgenommen, Der Brannt¬
wein wurde noch bedeutend höher besteuert. Auch der Tabak
wurde in der Steuer erhöht. In 1909 erfolgte eine weitere
Erhöhung. Unsere Schulden betragen jetzt 4,2 Milliarden Mark.
Wieder mußte man nach neuen Steuern suchen und so wurden
Fahrkarten . Fracht, Tantiemen . Wechsel, Effekten, Scheckstempel,.
Leuchrmittel und Streichhölzer besteuert. Eine andere Ein¬
nahme sind noch die Zölle,  wodurch jährlich ca, 600 000 006
Mark eingenommen werden. Man unterscheidet Finanz - und
Schutzzölle, Schon 1879 belegte man das eingeführte Getreide
mit einem Zoll, der 1902 auf 7,50 M, erhöht wurde. Sind
im Staate keine Mittel mehr zu beschaffen, so macht der
Staat Bankerott, wie dies in Spanien , den Balkanstaaten und
der Türkei schon des häufigeren « ssierte. Als letztes Mittel,
Geld zu erheben, hat das Deutsche Reich aber immer noch die
Matrikularabgaben der Bundesstaaten , Der Redner, der in
anschaulichster, leicht verständlicher Weise diese Ausführungen
vortrug, verwies dann noch auf die einschlägige Literatur für
diejenigen, die sich noch genauer über Finanzwirischaft orien¬
tieren möchten. Herr vr . Metzer erteilte noch Auskunft auf
einige an ihn gerichtete Fragen . Lebhafter Beifall wurde ihm
von den zahlreich erschienenen Zuhörern zuteil, M. K,

Vereins -Versammlungen.
* Am Sonntag , den 14. d. M,, fand im Vereinshaus des

„Turnvereins ", Hellmundstratze 25, die Jahreshauptversamm¬
lung des „Turnvereins"  statt , welche von 170 Mitgliedern
besucht war . Den Jahresbericht des Vorstandes erstatiete der
zweite Vorsitzende Oberpostassistent W. Münch. Darnach war
das vergangene Vereinsjahr ein Jahr reich an Erfolgen im
inneren Vereinsleben, reich an turnerischen Erfolgen nach
außen . Der Vorstand erledigte seine Geschäfte in 3 Hauptver¬
sammlungen und 29 Vorstandssitzungen, Die Zahl der Ver-
einsangchörigen beträgt 1262, und zwar 761 Aktive, 125 Zög¬
linge, 65 Frauen , 210 Schüler und 101 Schülerinnen . Dle
Leitung des Turnbetriebcs ging am 1. Januar 1911 auf Herrn
Turnlehrer Willi Krumm über . Geturnt wurde an 170 Aben¬
den mit einer Beteiligung von 11400 Turnern . Der Turn¬
verein hielt im vergangenen Jahr zwei Schauturnen ab, das der
Jugendaüteilung im Frühjahr und das der aktiven Turnerschaft
im Dezember. Dem Schauturnen der Aktiven wohnte der erste
Krcisbertreter des 9. deutschen Turnkreises Schulrat Schmuck
(Darmstadt ) , sowie der. gesamte Kreisausschuß bei, welche dem
Verein als auch dem Turnlehrer Krumm ihre vollste An¬
erkennung über die vorzüglichen turnerischen Vorführungen
aussprachen. Im Winter fand ein Vorturnerlehrgang für
Uri.eroffizicre statt mit einer Beteiligung von 21 Unteroffi¬
zieren des hiesigen Füsilier -Regiments . Eine gewisse Um¬
wälzung im Vereinsbetrieb bedeutete es, daß der Vorstand nach
eingehender Aussprache mit der Vorturnerschaft beschloß,, eine
Abteilung für freie Leibesübung, Sport - und Spiel -, Schwimm-
und Fußballaüteilung ins Leben zu rufen . Die neuen Zweige
zeigen in ihrem ersten Lebensjahr eine erfreuliche Entwicke¬
lung. Die Spielabteilung benutzte zu ihren Spielen den städti¬
schen Spielplatz unter den Eichen, wobei insbesondere Faust¬
ball, Tambourin -, Schleuder- und Schlagball gepflegt, wurde.
Die Fußballabteilung hat zurzeit zwei gute Mannschaften,
welche von ihrer Tätigkeit bereits schöne Erfolge zu verzeichnen
haben. Tie Schwimmabteilung übte von April ab im Schwimm¬
bad Augusta-Viktoriabad und verfügt die Riege bereits über
40 Schwimmer, welche in der Klasse 1 schwimmen. Der zweite
Vorsitzende dankte den Obmännern der Abteilungen, den
Turnern Flcinert , K. Schäfer und Andreß, für ihre auf¬
opfernde Tätigkeit und es ist zu ertvarten, daß das Spielen
und Schwimmen in diesem Jahre im Verein noch eifriger be¬
trieben wird. Auch das Turnen der Alters - und Männerriege
zeigte eine Neubelebung und Zunahme. Sehr eifrig befleißigte
sich die Damenabteilung , zurzeit aus 40 Damen bestehend, der
turnerischen Tätigkeit , und mancher schöne Erfolg belohnte die
Turnerinnen für ihre treue Ausdauer . Gegen Ende des Jahres
wurde eine Damenabteilung 1 ins Leben gerufen, welcher jetzt
35 Turnlehrermnen angehörsn, die unter der sachkundigen
Leitung des Turnlehrers W. Krumm wöchentlich zweimal
turnen . Erfreulichen Zuwachs hatten die beiden Jugendab-
teilungcn Schüler und Schülerinnen erfahren, welcher jetzt 316
Kinder angehören. Unter Führung des zweiten Vorsitzenden
und, des Turnlehrers fand je ; eine Turnfahrt nach Dem
Rational -Denkmal statt , wobei die Knabenabteilung zwischen
Hausen und der Hallgarter Zange ein Kriegsspiel ausführte
und bei Stephanshausen abkochte. Außerdem fand mit 190
Schülern im Herbst ein größeres Kriegsspiel zwischen der
Platte und dem Rabengrund statt . Auch die edle Waffenkunst
wurde im Jahre 1911 in der Fechtriege unter Leitung des
Fechtmeisters Berghof eifrig gepflegt. Der Sängerchor, 100
Sänger , stark, übte fleißig unter Leitung des Komponisten
Schauß im vergangenen Jahr und stellte sich in jeder Beziehung
in dankenswerter Weise dem Verein und den Mitgliedern zur
Verfügung, Der Chor wird im Frühjahr dieses Jahres mit
einem größeren Konzert in die Öffentlichkeit treten und im
Jahre 1913 sein SOjährigcS Bestehen feiern. Das Wandern
wurde sehr eifrig betrieben. Ausgeführt wurden fünf ganz¬
tägige, vier halbtägige, eine zweitägige Turnfahrt , ferner elne
Nachtturnfahrt nach dem großen Feldberg. Bei der vorge¬
nommenen Vorstandswahl wurden die Turner W. Hannappel,
I . Deusing und F , Strensch wiedergewählt, während neu in
den Vorstand einiraten .-die Turner W. Krell, Landesbankbe¬
amter , und Fritz Schäfer, Chauffeur. In dem für unsere
deutsche Turnerschaft bedeutungsvollen Jahr 1911 war der
Turnverein Wiesbaden, wie aus dem Bericht des zweiten Vor¬
sitzenden zu ersehen war , iuacker an der Arbeit. Stets bereit.
Neues in den Kreis seiner Tätigkeit aufzunehmen , wenn es
der Zeitströmung entspricht und für unsere turnerischen Ziele
von Vorteil sein kann, wird der Turnverein doch vor allen
Dingen, wie seither, dem guten deutschen Jahnschen Turnen
und Spielen auch fernerhin zu weiterem Blühen und Gedeihen
verhelfen. Mit einem dreifachen Gut Heil auf den Turnverein
schloß der zweite Vorsitzende um 7 Uhr die Jahreshauptber-
sammlung.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
o. Biebrich, 18, Januar , Zur Kaisergeburts¬

tagsfeier  findet , wie alljährlich, am 27. Januar ab
nachmittags 5 Uhr im Saale des Hotels „Bellevue" ein ge¬
meinschaftliches Festessen der Militär - und Zivilgemeinde
statt. — Der „Turnverein", gegr. 1846, hält aus Anlaß des
200. Geburtstags Friedrichs des Großen einen Vor¬
tragsabend  im oberen Saale der Turnhalle am Kaiser-
Platz ab. Rektor Grünswald wird über „Staatsbürgerliche
Erziehung" sprechen. — Die Postschaffner Scheu. Bolz und
Grünsch ia-g sind ab 1. Januar zu Qberpostschaffnern
befördert worden.

— Bierstadt, 17. Januar . Einen unwillkommenen
Gast  erhielt gestern vormittag die Gaststube „Zur Rose",
Das Zweispänner-Fuhrwerk eines hiesigen Landwirts
stieß nämlich ein ganzes Gefach ein. Zum Glück war der
im Eck flehende runde Gasttisch- unbesetzt, — Die Zahl
unserer Volks schul er  hat sich im Laufe des Jahres
bedeutend vermindert. Es wird also auch zu Ostern die
Anstellung einer neuen Lehrkraft nicht notwendig sein. Die
letzte Neubesetzung erfolgte vor vier Jahren.

z. Flörsheim a. M„ 17. Januar . Fm abgelaufenen
Kalenderjahr wurden beim hiesigen Standesamt  161
Geburten, 40 Heiraten und 69 Sterbefälle beurkundet/ gegen
142 Geburten. 35 Eheschließungen und 65 Todesfälle im
Vorjahr, Im Jaihre I960 kamen bei 3723 Einwohnern
190 Geburten vor, während jetzt hier bei 4947 Seelen die
Gclburtsziffer um 29 gegen 1900 zurücksteht. — Der «chl-
klassige Schulhaus - Neubau  an der Riedstraße ist
im Rohbau feriiggestellt.

Nafsauische Nachrichten.
31. Caub. 18. Januar . Dir Kälte ist hier sehr stark.

Gestern und heut- früh ging der Rhein mit Treib¬
eis . Die Vögel, wie Amseln und Buchfinken, haben sich
in den Höfen eingefnulden und suchen nach Futter.

3i . St . Goarshausen, 18. Januar . Der Zweigverein
der Lutherstiftung  tagte hier unter dem Vorsitz des
Dekans Schmidtborn (Weisel). Pfarrer Schwarz (Welte¬
rod) hielt einen äußerst interessanten Vortrag Wer seine
Reife durch Österreich. Im nächsten Jahre sinder die Ver¬
sammlung in Caub statt.

8 . Aus dein Oberwesterwaldkrcis, 17, Januar . Der
von der Staatsrogierung angeregten Iu genL s ch ützbe-
wegung  ist man auch in unserem Kretze nähergetveten.
Vor Weihnachten hat in Erbach eine Brrchiung fiattKüftm-
den, an der unter dom Vorsitz des König!. Landrats u. a.
teklnahmen: der Kreisarzt, -die drei Kreisschnlinfp-ktorcu,
eine Anzahl Pfarrer , Lehrer und Bürgermeister, Vertreter
der Gewerbeschulen, und -der Turnerschaft. Man eiurgte
sich nach langen Vekhand-lunFen endlich dahin, einen
26gliödr«gen Kreisausschuß für AugeNdschutz zu bilden.
Die Vertreter der Lehrerschaft werden von Lest Lohrrr-
veveinen gewählt, und zwar sollen von jedem Verein drei
Vertreter, im ganzen also neun Lehrer, in den Ausjchuß
entsandt werden. Hoffentlich bleibt es in dieser AngLlogen-
heit nicht beim „Raten", sondern es kommt auch zum
„Taten". Viel scheint, nach den Erfahrungen in anderen
Kreisen zu urteilen, bei dieser staatlichen Fürsorge für die
Jugend nicht Herauszukommen.

= Katzenelnbogen, 18. Januar . Der 15jährige Sohn
-des Tünchers PH. .Kunz von hier, welcher mit seinem Vater
im Walde Holz fällte, wurde von einem umstürzenden
Baum getroffen, so daß er einen schweren Ober¬
sehen kelbruch  davontrug . Als ein Glück muß es be¬
trachtet werden, idaß der Verunglückte in eine Mulde zu
liegen kam, sonst hätte ihn der schwere Baum to-tgrdrückt.

— Nassau. 17. Januar , In der gestern stattgefundenen
Sitzung des Gläubigerausfchufses in dem Konkurs des
Vorschuß - und Kredit Vereins  ist Berrcyt erstatte^
worden daß, nachdem die Vercinsmitgliedcr bis aast einen
kleinen Teil freiwillige Beträge in der Mindesthöhe von
100 M. gezeichnet und die Gläubiger 50 Proz . ihrer Forde¬
rungen nachgelassen haben, der Zwangs vergleich  beim
Amtsgericht Leaniragt werden könne. Infolgedessen ,' st cm
dahingehender Beschluß gefaßt worden. Ferner ist beichloßen
worden, die Mitglieder , die sich hartnäckig weigern, den frei¬
willigen Betrag von 100 M. zu entrichten, auf dre höhere
Summe von 300 M. gerichtlich einzuklagen und die dnsbezug-
silki-n Kinaänae der Masse vor dem Abschluß noch zuzufüyren.

Hus der Umgebung.
5. Mainz , 18. Januar . In der gestrigen Sitzung der

Stadtverordneten ivurde dem Erlaß einer neuen Oktroi-
Ordnung  zugestimmt und der vorgelegtc Tarif genehmigt.
Für die Veranstaltung eines kostümierten Zuges am Fast»
nacht - Montag  wurde dein Kornevalsverein ein Zuschuß
von 3000 M. bewilligt. Sechs Stadtverordnete stimmten da¬
gegen.

w. Frankfurt a. M., 17. Januar . Nach Mitteilungen de?
Statistischen A»nts ist die V o l ks z a h l für den -Stadtkreis
Frankfurt a . M. unter Berücksichtigung der seit der letzten
Volkszählung polizeilich gemeldeten Zu- und Abwanderungen

| sowie des entsprechenden Überschusses der Geburten über dieSterbefälle am 1. Januar 1912 mit rund 423 600 anzunehmen.
--- Frankfurt a. M.„ 18. Jammr . Am 13c Fübruar wird

vor dem Schöffengericht die PribaWage vech-aüd-elt, die
anläßlich der ZeituniMchde die „Frankfurter Nach¬
richten"  gegen den Redakteur der „Fackel", Müller-
Herfnrth,  erhoben haben. Ws Sachverständige
in item Prozeß, zu feem 40 Zeugen geladen werden, werden
Maximilian Harden,  Professor DcWrück und v. Gerlach
fungieren.

h. Darmstadt, 18. Januar . Der GrcHhrrzog hat der
„Darmst. Zig." zusolge den obdentlichLn Professor der
juristischen FaLultät an der Landesuniversität, Geh. Jnstiz-
rat Di-, Johannes Ster mann  in Gießen, auf sein Er¬
suchen vom 1. April ab -arrs feem Staatsdienst ci'.Kassen.

GerichMche § -
Kus den wiesbaösir « EertchiLMeN.

■wc. Recht unangenehme Erfahrungen hat ein hiesiger
Beamter gemacht, welcher Mitglied des „Beamtenvere:ns"
ist und aus Grund der Reklame eines Lieferanten des Ver¬
eins, des Schneidermeisters Emil SB., wonach dieser für
30 M. ausschließlich der Zutaten bei Lieferung des Stoffs
seitens der Besteller einen SaKoanzug ansertige, einer: sol¬
chen bestellte. W. legte ihm Stoffmuster vor, welche er
selbst zum Preise von 10 M. 90 Pf . pro Meter von einer
Berliner Firma zu beziehen und zu demselben Preise, be¬
rechnen zu wollen erklärte. Es wurden dann 3,40 Meter
von dem Stofs bestellt, die Hoscnanprobe aber erfolgte
nicht zu der vereinbarten Zeit , und später erwies das
Kleidungsstück sich als viel zu eng. Nichtsdestowenigerfand
der Besteller sich auf Bitten gleich bereit, W. zur Be¬
gleichung einer Weckieischuld eine größere Wischsagszah-
lung zu leisten unter der Bediirgung der Abstellung der fest-
gestellten, resp. noch feflznstcllenden Mängel. Weil nun
aber diese Bedingung bezüglich der Hose nicht erfüllt wurde,
ersuchte der Besteller den Schneidermeister, sich, um ihn
von der Vornahme von Veränderungen zu überzeugen, zu
ihm zu bemühen, worauf er statt jeder direkten Anüvort
einen Brief voller Injurien erhielt. Daraufhin und weil
auch im übrigen der Stoff nicht der Probe entsprechend
war , weil sich ferner ergab, daß einmal der Stoff nicht von
Berlin bezogen, auch bei weitem nicht der angegebene
Preis dafür bezahlt war , wurde wider W. ein Strafver¬
fahren wegen Beleidigung sowie wegen Betrugs einge-
lcitct. Das Schöffengericht aber fällte einen Freispruch,
und zu demselben Urteil kam die Strafkammer als das Be¬
rufungsgericht, welches dem Angeklagten bezüglich der Be¬
leidigung den Schutz des § 193 zubilligte, bezüglich des
Betrugs aber die Vermögensschädigung vermißte, wenn
cs auch, wie ausdrücklich betont wurde, keineswegs das
Vorgehen des Angeklagten als mit den Grundsätzen der
Reellität in Ubereinflrmmungzu bringen in der Lage sei.

wo. Wegen Versäumnis der Pflichtfeuerwehrübungen
stand am Donnerstag eine ganze Anzahl von Biebricher
Bürgern vor dem Schöffengericht. Die Leute brachten
durchweg Entschuldigungen vor, die sich hören lassen konn-
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lrn, und wenn sie rechtzeitig vorWbracht wo-rden wären,
zweifellos einen Dispens im Gefolge gehabt hätten Kie¬
fer Umstand aber hob die Übertretung, deren sie sich schul¬
dig gemacht haben, nicht auf. Sie mußten zu entsprechen¬
den Geldstrafen verurteilt werden. Man wird gut tun,
in der Folge seine Entschuldigung in der dafür festgelegten
Zeit vorzubringen, denn die Sache wird, zumal, wenn die
GerichtAostenzu der Strafe kommen, doch etwas teuer.

wc. Ein gewissenloser Familienvater. Der Taglöhner
Philipp K. von Wiesbaden erfüllt als Familienhaupt f eine
Pflicht nach keiner Richtung. Er kümmert sich um das
Wohlergehen der Frau und Kinder absolut mcht, verjubett
seinen Wochenlohn in der Regel innerhalb eines Tages in
„Frauengesellfchaft" und läßt seiner Familie das Nach¬
sehen. Wegen Übertretung des § 362,10 RStGB . hat das
Schöffengericht ihn mit 4 Wochen Haft bestraft. Die Straf¬
kammer bestätigte das Urteil.

Sport.
er.  Das Internationale Eishockey-Turnier in Chamonir

Kahm am Dienstag feinen Fortgang . Die Mannschaft der
Oxford Canadiens trat gegen den Berliner Schlittschuh-
lluv an und schlug ihn mit 4:2. Bei Halbzeit führten die
Kanadier mit 1:0. Rach dem Seitenwechsel landeten die
Berliner in kurzer Zeit zwei Tore und der Sieg der Ber¬
liner schien fast sicher, als in den letzten 10 Minuten
Kanada durch Durchbruch3 Tore hintereinander erzielte,
um 4L zu gewinnen. Schiedsrichter Magnus , der vor¬
jährige Kunstlaufmeister, erwies sich als sehr parteiisch für
die Kanadier und auch das Publikum schloß sich fernem
Berhalten an . Der Elnb des Patinenrs -Paris schlug den
Prager Eishockeyklubüberlegen 5:1, nachdem der Tor¬
wächter infolge einer Verletzung vorzeitig ausscheiden
Mutzte. — Am Mittwoch wurden, einem Privattelogramm
zufolge, die Kämpfe mit den beiden noch ausstehenden
Spielen zwischen den Oxford Canadiens-Prager Ershockcy-
klub und dem Elnb des Patineurs -Paris ->Berliner Schlrtt-
fchuhklub beendet. Es herrschte Tauwetter , und das Ers
war recht schlecht. Am Vormittag spielten die Kanadier
gegen die Prager Mannschaft völlig überlegen nnt der
außerordentlich hohen Torzahl von 22:2. Das Sp '̂el am
Nachmittag zwischen dem Berliner Schlittschuhklubund
dem Club des Patineurs -Paris endete mit der knappen
Niederlage der Berliner von 0:1. Die Deutschen waren
durchweg überlegen, doch gingen kurz vor dem Tor ungluck-
ticherweise alle Schüsse vorbei, wobei die Franzosen durch
Zufall das einzige Tor des Tages buchen konnten. Der
Kampf, der besonders sranzöflscherseits sehr scharf geführt
wurde, hatte sogar zur Folge, daß zwei Franzosen und
ein Deutscher2 Minuten lang „hinausgestellt' wurden.
Durch die unfaire Spielweise der Pariser sah sich der Ver¬
treter des Berliner Schlittschuhklubsgenötigt, dem Club
des Patineurs zu erklären, daß er künftig an den Pokal¬
spielen in Chamonix nicht mehr teilnehmen wird. Als
Sieger aus dem internationalen Turnier ging Frankreich
vor den Oxford Canadiens hervor, während der Berliner
Schlittschuhllub den dritten Platz besetzte.

«leine Chronik.
Die Opfer des räuberischen Überfalles im Juwelen-

Gosckäst von Friedrich Schulze zu Berlin sind sämtlich ihren
Verletzungen erlegen. Jetzt ist auch Margarete
Schulze ihrem Mann und ihrer Tochter m den Tod gefolgt.
Die Kriminalpolizei verfolgt bereits eine wichtige Spur.
Rach den bisherigen Ermittelungen kommen wcchrschemuch
drei Täter in Betracht, die kurz nach der Tat gesehen wor¬
den sind. Die Bluttat konnte noch immer nicht völlig auf
geklärt werden. Sowohl für das Vorliegcn einer Familien-
toagödie wie für das eines Raubmordes sprecheil gewisse
Gründe. Die Ermittelungen sind dadurch erschwert, daß
das letzte Opfer, die Frau des Juweliers Schulze, ver¬
storben ist, während man sie bereits außer Gefahr glaiibte.
Ein Ommbusschaffner gab an, daß Mttwochmrttag drei
junge Leute mit blutbeflecktenKleidern seinen Omnibus
unweit des Schulzeschen Ladens bestiegen. Die jungen
Seute, hon betten bet 0d ĉcffttet genaue Beschretbmtgen§eoen
konnte, zählten auch mit blutbeschmutzten Münzen, Sie
erkmtdigtkn sich nach dem Görlitzer Bahnhof. ^ t

Ein Grubenbrand. Während der Nacht brach nt der
Mhslowitzer Grube der Kattowitzer Aktiengesellschaft auf
der 600-Meter-Sohle Feuer aus . Infolge der starken Rauch-
eutwickelung sind vier Bergleute umgekommeu. Ihre
Leichname konnten noch während der Nacht geborgen wer¬
den. Es sind unrfasftude Maßnahmen getroffen worden,
um den Brand zu ersticken und eine Anzahl noch gefährdeter
Bergleute zu retten. Zu dem Brande auf der Myslowitzer
Grube teilt die Kattowitzer Aktiengesellschaft mit, daß das
Feuer wahrscheinlich durch Brandstiftung in der Zimmerung
der 350-Meter-Sohle entstanden ist. Von den vier Ge¬
töteten ist einer Ausländer. Ter Betrieb ist nicht gestört.
Die Untersuchung ist eingeleitet.

Opfer des Eissports . In Duisburg und in der nächsten
Umgebung sind nicht weniger als drei Knaben, darunter
zwei Brüder, auf dem Eise des Überschwemmungsgebietes
eingebrochen und ertrunken.

Erfroren. Der 25jährige Schumacher Enghofer^ Nt
Reichenhall wurde ans dem Heimwege von einem Schwäche-
aNfall betroffen und blieb 10 Stunden hilflos in der ftrrcht-
baren Kälte liegen. Er verstarb im Krankenhaus.

Brand eines Postwagens. Der Packwagen des Zuges
Paris -Cherbourg. der 409 Säcke Artungen und Wertbriefe
für Amerika enthielt, ist bei Mesnil-Mauger in Brand ge¬
raten. Die Hälfte der Säcke konnte geborgen werden. Es
wird befürchtet, daß ein großer Teil der Wertbriefe ver¬
nichtet worden ist.

Bei dem SKÜlerattentat gegen einen Mathe-matikpro-
feffor zu Ezernowitz handelt es sich um ein Komplott der
ganzen Klaffe. Der Professor ist nicht getötet, sondern nur

' verletzt worden.
Ermordung einer Försters-Familie . Eine Räuberbande

überfiel nachts im Dorfe Borzencin. 20 Kilometer von War
schau entfernt, das im Walde gelegene Häuschen des Forst
Meisters Weinberg. Dieser, seine Familie , mehrere andere
Anwesende, insgesamt acht Personen, wurden durch Beil-
hiebs auf bestialische Weise ermordet und beraubt. Ein

Wächter, der von den Räubern mißhandelt und gefesielt
worden war, blieb am Leben. Die Räuber machten reiche
Beute und entkamen unerkannt.

Vom Zuge erfaßt. Der 56jährige Rangiermeister Hartl
wurde bei der Leitung von Rangiermanövern ans dem
Bahnhof Siembach von einem Münchener Zuge ersaßt und
beiseite geschleudert. Er erlitt tödliche Verletzungen..

Strandung eines Hamburger Segelschiffes. Während
des furchtbaren Sturmwindes , der an allen Küsten, beson¬
ders an der Nordküste Englands , herrschte, ist das große
Hamburger Segelschiff„Gustav" aus Hamburg in der Nähe
von Falmouth an der Südwesttüste Englands gestrandet.
Der gesamte Schiffsverkehr mit den Orkney-Inseln ist ab-
goschnitten._ _ _

Letzte Nachrichten.
Die Stichwahlen.

Berlin , 18. Januar . Wie nunmehr feststeht, finden
von 190 erforderlichen Stichwahlen 77 am Samstag,
den 20., 80 am Montag , den 22., und 34 am Donners¬
tag . den 25. Januar , statt.

Berlin, 18. Januar . Zwischen dm Parteileitungen der
Deutschen Reichspariei und der National,
liberalen Partei  wurden Vereinbarungen
getroffen, daß sich beide Parteien in den nachstehenden
Wahlkreisen gegenseitig Stichwahkhilfe leisten: In der
Provinz Sachsen in Mansfeld, Bitterfeld, Sangerhausen-
Neuhaldeusleben, Hakberstadt. In der Provinz Branden¬
burg in Frairkfurt-Lebus, Guben-Lübben, Sorau -Forst,
Spremberg-Jütcrbog , Zauch-Bclzig, Potsdam -Osthavel-
land und Westprignitz. Die von dem geschästssühr,enden
Ausschuß der Fortschrittlichen Volk spartet
ansgegebene Wahlparole hat die Leitung der Reichspartei
veranlaßt, ihre Parteigenossen zu ersuchen, keinem in der
engeren Wahl stehenden Kandidaten der Fortschritttichen
DoWAPartet zu unterstützen.

Nene Anleihen.
Berlin, 18. Januar . Das unter Führung der

ReichsbanT  und der König!. Seehandlung (preu¬
ßische Staatsbank ) gebildete Konsortium übernahm heute
von den Finanzverwaltungen 60 Millionen Mark
deutsche Reichsanleihe uUd 420 Millionen
preußische konsolidierte Staatsanleihe,
beide 4Prozenttg bis zunt 1. April 1918 unkündbar. Die
Beteiligung des Reichs dient der Absicht, einen Teil der im
Jahre 1911 fälligen Schatzanweisungen im Gesamtbetrag
von 240 Millionen Mark bar einzulösen, so daß es sich nicht
um eine Vermehrung der Reichsschuld handelt. Die preu¬
ßische Anleihe ist für werbende Zwecke bestimmt, besonders
für die Eisenbahn, zur Beschaffung von Material usw.
Die öffentliche Zeichnung findet am 29. d. M. zum Kurs
von 101,49 an den üblichen Stellen statt. Für Stücke, die
unter Sperrung bis zum 15. Januar 1913 in das Rerchs-
oder Staatsschuldbuch eingetragen werden, beträgt der
Zeichnungspreis 20 Pf . Weniger.

Ein neuer Spionagesall.
hd . Magdeburg , 18. Januar . In Groß -Salzo bei

Schönebeck in der Provinz Sachsen wurde ein Kauf-
m a n n wegen Spionageverdachts verhaftet.

Ter französisch-italienische Zwischenfall,
wb . Paris , 18. Januar . Tie Flieger Duvul , Obre

und Carnus richteten aus T u n i s telegraphisch an
das französische Ministerium des Äußern das Ersuchen,
bei der italienischen Regierung energisch einzuschreiten,
um die sofortige Rückerstattung  der an Bord der
, Carthage " beschlagnahmten Flugzeuge zu erlangen.
In einem an ein hiesiges Blatt gerichteten Telegramm
erheben die Flieger in schärfste n Worten Einspruch
gkgen !)Qs ioo IE e 11 c $) t § U) t ö c i (\  c A>o £ ffc c n
der italienischen Behörden unö erklären , daß sie ledig¬
lich Sch aus lüge  veranstalten und weder für die
Dienste der Türken noch der Italiener zu haben seien,
und daß sie von der italienischen Regierung Schaden¬
ersatz  beanspruchten . Wie aus Tunis gemeldet wird,
ist die durch den Vorfall unter der französischen und der
eingeborenen Bevölkerung verursachte Erregung
andauernd sehr heftig. Militärpatrouillen ziehen ourch
die Straßen , um Ruhestörungen vorzubeugen.

Opfer des Eissports.
Berlin , 18. Januar . Am Dienstagnachmittag sind

der Referendar Hey mann  und der Gand. zur . Ernst
Balcke beim Schlittschuhlaufen auf dem Wannsee m
der Nähe von Schwanenwerder eingebrochen und er¬
trunken . „ . , „Im Coup« überfallen.

es Paris , 18. Januar . Ein Eisenbahn überfall
ereignete sich in der Nacht von Montag , zum Dienstag auf der
Strecke von Paris nach Dover, der Lime der großen Sudweit¬
bahn. Die Frau eines Jnfanterie -HauptmannS namens
Vaillant wurde in der Nähe der Station,Evreux von drei Per¬
sonen überfallen.  Die Frau riß Re Eoupeture auf und
stürzte sich aus dem Zuge. Sie blieb aber am Trittbreu
hängen und stürzte erst auf das Greis , als der Zug bereits
eine Strecke weit gefahren war . Sie wurde schwer verletzt vom
Bahnwärter aufgefunden. Von den Tätern hat man keine
Svur.

Ein Biihncnunfall. , _
Petersburg , 18. Januar . In der .Hofoper stürzte  wah-

rciid der Probe von „Tristan und Isolde die Brücke zu-
sa m m e n . auf der sich der Hofoperusanger Swirickosf und
18 Choristen befanden. Sibirickoff „erlitt eme Gehirnerscyutte-
rung . ein Chorist wurde lebensgefährlich, die anderen leicht
verletzt. .

Colmar, 18. Januar . Vor den ersten,Senat des Ober¬
landesgerichts stand heute wieder eine Reihe von WahlÄn-
sprächen zur Verhandlung. Bezüglich des Einspruches
Brom-Hüningen-Sierene, welcher Fall für die heutige
Sitzirng ebenfalls vorgesehen war , wurde Vertagung be¬
schlossen, behufs Ermöglichung weiterer Beweisaufnahme.
Betreffend die Anfechtung der Wahl des liberalen Abge¬
ordneten für Vischwefler, Bürgermeister Atzel (Sesenheim),
wurde nach längerer Beratung die Wahl Atzels für gültig
erklärt. Weitere Wahleinsprüche werden in der Nachmit-
tagssitzung erledigt. t .

** Leipzig, 18. Januar . In dem SPr »nage-
Prozeß  fällte das Reichsgericht heute mittag das Urteil.

Der AngMrgte Fchr . v. Winogradoss,  Oberleutnant
der Resserve der russischen Marine , wurde wegen ver¬
suchten Vergehens gegen § 1 des Spionagsgesetzes zu
3 Jahren Festung verurteilt. Ihn : wurden als russischer
Offizier mildernde Umstände zugebilltgt . Der Angeklagte
Ingenieur v . Cerno,  ungarischer Leutnant,der Reserve,
wurde wegen Vergehens gegen tz 5 des Spionagegesetzes
zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt . Ihm wurden mildernde
Umstände versagt , ida er lediglich aus Gewinnsucht ge¬
handelt hat.

wb. Port -Sudan , 18. Januar . Ter König und die
Königin von England  trafen gestern abend an
Bord der „Medina " hier ein und begaben sich nach
Sinkal , 50 Meilen landeinwärts , wo sie die einhermr-
schen Truppen , zu denen auch 3500 Kamelrerter ge¬
hören, besichtigten. Dann kehrten sie nach Port -Ludan
zurück, von wo sie abends nach Suez weiterfuhren.

Washington , 18. Januar . Ter Marinestaatssekre¬
tär befürwortete im Kongreßkomitee den Bau von
22 Vorratsschiffen für den Panamakanaü den Su
Flotte regelmäßig zu Manöverzwecken durchfahren soll.

Stockholm, 18. Januar Der vor 3 Wochen mit bl) 000 M
geflüchtete  Gememdedrener Her sch fft hier verhaftet
worden. Er hatte noch eüva 12 600 2R. bei V.cSj.

Letzte Handelsnachrichten.
Berliner B5rfe.

Berlin 18 Januar . Die Börse eröffnete auch heule tu
abgeschwächter Haltung , indessen waren die ^ rsveranderungen
gegenüber den gesttigen Schluß^ tlerunflen mcht sehr bed wend,nur auf dem Monianmarkte betrugen ne rast i MWXO
Kohlenaktien nur wenig abgeschwachr waren. Dw Spewlatwn
beobachtete Zurückhaltung, weshalo fcch da-, Gescyaft rn NM
enam Ganzen bewegte Im weiteren Verlauft konnte sch
eine Erholung bahnbrechen, die aber keme Belebung mtt sich
machte Die Mitteilung einer neuen Emffston von KonfoW
und Reichsanleihe übte zunächst einen Drua aus , doch wachte
sich später' hierüber eine günstige ^mung geltend dm zu derbeffercit Lxrliung Bettrufl. ^ nouintewettc
laaen memlick fest Auch Schiffahrtsaktien konnten sich be¬
haupten. Der Fondsmarkt neigte Mr Schwache. Tägliches
Geld bedang 2 Proz . und darunter . Privaidrskont 3 Proz.

Berlin , 18. Januar . Die Spirituszentrale hat dw Ver¬
kaufspreise um 3 M . erhöht . Eine entsprechende Ausbeffc-
rung des Abschlags des Preises für Brenner durfte nr der
nächsten Woche erfolgen . Der über Erwarten große Pro¬
duktionsrückgang im lausenden Brennjahr , der durch die
mntliche Dezemberstatisttt eine neue Bestätigung erhi -llt,
machte eine kräftige Anregung des Br -imererbetrrebet- not-

w .ndig . ^ ^ ^ ^  Januar . In der gestrigen Aufsichts-

sffü , fiAjBiya *L ”Ä !'S
Ereignisse eintreten . wiederum auf ein befrredlgendcs - ant-
evgeönis des Geschä?tsj<rb£es 8^ £eHrren \\t.

LamMen-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

»»«»
Geburten : . v , . .

11. Jan . dem Kaufm . Artur Levitta e. S „ Karl Hemz Joseph.
12. „ dem Schmied Adolf Welder!: e. T ., Else.

Aufgebote:
Rentner Max Karl Gustav Gensel in BreÄau mit Eleonorl

Mathilde Metzler in Schwetzingen. . ^ ,
Maler Theodor Rösch hier mit Katharina Hunten m JohanncS-

Kaufmann ' August Leblastter-Saintonges in Mainz mit Anno

Chemikm̂ Dr .-Jng . Kurt Wilhelm Dyckerhoff hier mit Maria

Zuschireider Kar^ Wllh! Aug? MY?rIer mit Luise Anna Dora

Postbote^^ riedr! ^ ug. Weitzel in Nlainz mit Katharina Elisa¬
beth- GAlner in Jugenheim.

Telearavhenmeck̂aniker Rud . Busc:) inrt Anncr
Fuhrmann J °h7 Georg Bissinger in Eschwerler m,t Berka

Maschimnarbeittr Hermann Odenweller in (Rchierstem mit
Hermine Brodmann daselbst.

Eheschließungen:
Hotelier Otto Horz hier mit Ottilie Groß in Merzig.
Kondilor Felix Beysiegel mit Anna Schröder hur.
Gepäckträger Johann Herrmann hcer mit Johanna Wutemany

in Lorchhausen.
Standesamt Sonnenberg -Rambaü;

Geburten:
7. Jan . dem Kaufmann Cornelius Piedmont ln Sonneicherg

s e © Anwn Hubert JulmS Konstanr Paul.
7. „ dem Maurer Philipp Kratz in Raiubach e. « .
7. „ dem Handlungsgehrlfen Karl Wilhelm Ecfert rn

Sonnenberg e. T „ Eleonore Paula Meta,
g. dem Maurer Wilhelm Hammel m Sonnenberg ©.,

Adolf Wilhelm.
Strrbcfalle : _

12. Jan . Witwe Marie Christian- Elisabeth- Kraft , geb. S -elge,
in Sonnenberg . 66 I.

Geschäftliches.
Infektions -Krankheiten . Die Erreger von TyphuS,

Diphlheritis usw., die Bakterien , nehmen ihren Weg zu
einem sehr hohen Prozentsatz durch die Mundhöhle . Sie
setzen sich an den Zähnen und Schleimhäuten der Mundhöhle
fest und dringen von hier aus in daS Innere des mensch¬
lichen Organismus ein, um ihr Bernichkungs - und Zer-
störungswerk anszullben . Tägliche «, zweimaliges Putzen der
Zähne mit Kosmodont -Zahncreme mit attivem Sauerstoff
(Tube 60 Pf .) vernichtet dank den hohen desinfizierenden
Eigenschaften des Sauerstoffes alle feindlichen Batterien,
ohne die zarten Schleimhäute anzugreifen , und beugt somit
dem Auftreten von InsemonSkrankheiten vor. KoSmodont-
Zahncreme mit attivem Sauerstoff ist in allen ein.
schlägiqen Geschäften zu haben . Probetube gratis durch
die Kolberger Anstalten für Exterikultnr, Ostseebad Kolberg.

Die Morsen-Ausgabe umfaßt 18 Seiten
und die Berlagsbcilage „Der Roman".

Chrkredatteur: W. Schulte vom Bruyl.
LerunNvortM für Politik und Handel! A. Hegerhorst . Erbeubeim; für
Keuilleron' B v. Nauendorf : >ur Siadt und Land: C. Nötherdr : für
«erichlr!°äl. Vermi'chte«, Evorl und Brreflaften: C. L- racker: für dte Lureiga

und ReN- men: H- D - rn - uf : I- mtlrchm W>ezb»d-u.
»ruck und Lerlag drr L- Sarll '. ubcr,schen Hos-Buch»ruck-rci in Wre» ^ «- .
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Seite 6. Morgev -AuSgaLe , 1 » Btütt. rsshsLerrrs Tagklstt» Freitag . IS . Januar 1912° Nr. SS.

1 Pfd . Sterling . . 20.40
I Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Lei » —.SO
1 österr . fl. i. Q. , . , , . » 2.—
J fl. ö. Wtarg. » 1.70
1 österr . -ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Miinze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . « 1.125 Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holt. Jt  1 .70
1 alter Gold -Rubef . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . , » 2.16
I Peso . . . 4,—
1 Dollar . . . . . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . . . . . . . . .  3 .50

Staats - Papiere.
*) Deutsche . InZt  s ) Deutsche . In % .

«. .ID.-R.-Anl . unk . 1919 4$  1 .02 .10
4. .10. R.-Schatz -Anw . > 100 .10
3>/a b . Reichs -Anleih« » 61 60
3, .1» » . » 82 .SO
4. . ’Pr . Conj . unk .v. l» « 102 .25
4. Pr . Schatz -Auweia , i 100 .10
,l‘« !Preu *s. ConsoU » I 81 .60
3. . » » » I 82 .25
4 . . Bad. Anleihe CS » 101 40
4. , ;Bad . A. v. S901uk. 89 > 100 .40

j Zf,
*. . Egyp !. garantierte
4</jiJapan . Anl. S. II

In V»

3i/t « An!. <abg .) s. fl
31« » » Jt
3i/i » Anl. v . 1836 abg . »
3Va » » » 1892u. 94»
31/1 » » v. l900kb .05»
3Va ' A.1902uk.b .1910»
31« » » 1904 » » 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rcnte s. fi.
4. . » E.-B.-A.uk . b.06 Ji
4 . » » » » » » 15»
31« » E.-B. u . A. A. »
3. . » E.-B.-Anleihe »
4. . !Pfalz . E. B. Prioritäten
3. JElsass -Lothr . Rente »
4. . lfamb .St.-A.1900u.09 *
31/a » St.-Rente «
31/2 »St .-A. amrt .18S7»
31« » » 91,93,99,04»
3 » » » » »86,97,02»
4. . Or . Hess . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 .
31« » 9 » (abg .) »
3>« » » » »
3. .1 » » » »
3. . Sächsische Rente »
3i/a|Waldcck -Pyrm . abg.

34.
82.

91.
80
91
S*
SS

3.01
90
SO,

lOO
31

100.

4.
31/1
Jl/1
3>«
3V1
31/1
31/1
3>«
3i«
;vi
3. .

Württemb . unk . 1915 »
* v. 1875-80,abg , »

» 1881-83 » »
»18S5U.87» »
» 1888 11. 1889 »
» 1893 .
»1894 »
» 1895
»1900 »
-1903
- 1896 .

92.
83.

2.00.
100 .
lOO,

i so.
90.

1 7E,
I 33.
IOI
101

84.
90,
SS

so
90.
00.
83.

.05
10
10
80

b) Ausländische.
I . Europäische.

.(Belgische Rente rr.
3. .IBern. St.-Anl .v.l895 »
41/2Bosn . !>. Herzeg . 98 Kr.
«l/l » u. Herz .02 uk.1913»
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902.«
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Qaliz . Land .-A.atfr. Kr.
4. . » Propination *Ö fl.
l ' /uQricch . E.-B. stfr .90 Fr.
IV«! » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 250ör -
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . ltal . amort .39,S.3u .4 Le
4. . • Kirchgüt .Öbl .abg . »
31/«Suis . stfr . Rte. i . G.
Ji/41 10000/20000 Le
Nu » » 100 4000 »

I » Rente i. ö . »
^^• Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3'/2Norw . Anl . v 1894 .«
3- - « cv. » v. 1888 »
0/s Ost . Papierrente ö. fl.
4. . » Ooldrentc 6. fl. O.
8‘« » Siiberrente S. f!.

» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » - 1. 5./11.»

9- • » Staats -Rente 2000r•
4- . * » » 20,000r »
J' /i Portug . Tab .-Aal . JI•’/i do . imi.amrt .stfr .v.05 »
3- - do . unif . 19028. 1410 »
3. . do . » » S. III >
3- • do . » S. fIl (Spec.) >
> ■Rum. ainorl . Rte.v. 03 >

» Conv . >
» » v. 1890 »
» » » 1891 .
» inn . Rte. <v»89) >
» äuss . Rte. (Vs89) •
» amort . » v. 1894
» » » » 1896 »

I.
I.
t.
4.
4.
5.
I.
*. .
4. .
«.
4. .
41/2

» » » 1905 -
» » » 1903 »
» » » 1910 »

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Cons .-Anl .v. 1880-
I. . do . Gold - do . v. 1889»
I . do . C. E.B. S.lu .1189»
I. . 'do . do . S.HIstf .v.90>
i. . Ido.Gold -A.Em.llv .M»
l. . do. » »lllv .90»
1. . |do. » »lVv .90»
I.
t.
«
3i/i
31/1
3. .
31/2
31«
3i/a
3.
31/a

do . » » VI v, 94
» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr.
» Conv . A. v. 98 stfr . -
»Qoldanl , » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
1886 »
1890 »

Schweiz . Eidg unk . 1
1911 Fr . |

♦VaSerb. stfr . Gold Ji
4. .
4.
31/2
4.
4. .
4.
4.
4. .
4. .
4.

4. .
31/1

4. .

amort . V. 1895
Span . V. 1882(abg .)Pes.
Tiirk .-Egypt .-Trb . £

» cöns . » v. 1890 39
» (Administr .)1903»
> (Bagdad ) S. I -
»con . u,v,1903,C6Fr.
» Anl . von 1905 .4
» » » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» - 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOÖr»
. St.-R.V.189t stf. »
» Eis. Tor Gold » JS
» Orundtl . v.89 »8,fl.
» 5000r » -
s » 50br » »

85.
100 .

98 .80
31 .00

100 .90
97 .30
ss .so
98.
55 .50
54.
53 50
88 .50

100 .50

100 .90
j 100 70
I 103 .00
! SS.
i 96.

96 .90
93 .70
91 .90
01 .50
31 .40

ss.
82 .50
98 .10
68.
10 .40

3.01 10
92 .70
92 .50
92 60
94 .80
92 .90
91 .90

102 .
91 .90
92.

91/70
100,50

92 .10
92.
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
92 20
91 .50
88 .80
86 .25
93 .20

91 .30
95 .80
80.

95 .80
53.
87 .30
85 .50
84 .80
90.
82 40
84 .50
91 .30
33.
83.
62 .60
94.
90 .10

79 .20
75 .40
91 .90 ;

II . Außereuropäische.

- . . Arg .i.G .-A.v. lS87Pes
5. . » * » abgest . »
ä. , » 1907 unk . 1912 -
5. . » 190?tgb . ab 1910*
5. . »äuss . E .-B. i. 0 . 90i
«s/a » innere von 1388 ,n
«. . » äuss .G .-Anl.lS&S £
«i/i » > » v. 1877./;
«i/2 Chile Gold -Aul. v. S!) -
41/2 » » » v. «6»
6. . iCbin St.-Anl . v. 1895 ,
5. J » » v. 1896 .
«72 » » v. 1898 *
5. . do . StE . Tient .- Tuk. >
5, JCubaSt . A. 04stf .i,G . ,Ä
«i/j|do .stf .i.O.>2b .a!t!9M»
4. . Fgyij !. unincierte fr . I

Müxüiehfit

IOC.
101 .80
101 .80
102 .3 .3

99 .60

39 .70

91 .70
ut>3 70
1 r.0,20

as .40
99.

X03 .20
100 .10
191 .30

94 .30

4. do. v. 1905S. 12- 1« .«
5. . Mex. am. inn . LV Pes. 97 .85
5,. » cons . äuS. «59stf. fi

» Gold v. 1994 stfr . JS 91 .90
3. . 9 cons . inn .5G0»r Pe«»

» » I250r »
Tamau!.(25j.mex.Z.) » 98 .70

s . . Sao Paulo v. 08 i. G. M 103 .50
do.  E .-ß . in Gold J> 100 .80

Provinzia !- n . Commanal-
Zf. Obligationen. In «/».
4, . Rlteinpr . 20,21 .31-34 A 100 .10
33/4 do . 22u . 23 * 95 .20
3V:o do . 30 * 94.
3‘/2jdo.10,12-16,10,24-27,29» 90.
3-/2! do » Ausg . 19ük,09 > 81 .20
31/2 do . » 28uk.b .l916 » 91.
3-/3 do , * 18 * 90
3. . do . > 9, 11 u . 14 . 34.
4. . Frkf . a . M. v. Oöu. H * 101 .30
4. . do .l907unt !gb .b .!8 » 100 .60
4. . do .1908 unkdb .b.18» 100,25
3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) * 96 .IQ
31/2 do . Lit . R (abg .) * SS .SO
3-/2 do . » S v. »8S6 9 82 .40
3-/2 do . » T * 1391 » 32 .60
3!/a do « » U »93, 09 » 93 .70
3-/2! do . * V » 182» » 33 .80
31/2! do . Wv . 93u .0S » 93 .60
3-/r? do . Str, -B. » 1L94>» 92.
3i/a do . . . 1901 Abt . I » 91 .30
3-/2 do , » » A.ILIII * 31 .60
3-/2! do . » 1996A. !,!! » 31 .50
3>/a do , » 1903 » 91 .50
3'/a do . v. Bocketiheim »
3-/r Berlin von 1886/92 * SS 40
4. . Bingen v. 01 uk. b . Oft»
4. , do . » d” » * 12*
3-/2 do » 1898 »
3>/a do . v. 05 ukb . 1913 »
3-/2 CO. * 1895 9
4.  - Di -mstidt v. 07 u. 14 » 10030
4. . -> V. 09 ». 15 » 100 .60
31« do. abg . v. 79 * 90 .30
3-/2 do . v. 18680. 1394 » 90 .60
31« do . conv .v. 91 L.H . • 90 60
3-/2 do . » 1897 . 30 .60
3*/z do » v. OSirn.ab <V7* 90 .60
31/2 do . v. 05 »ablOJO» 90 .60
4. . Qtessenv .1907u.1917 » SS SO
4. . do . 09 u. 1914 » 99 .80
3>/a do . v. 1890 » 90 .20
3-/2 do . v. 1893 » 91 .40
31/2 do . v.1896 kb.abOl »
3-/2 do . . 1.S97 . . 02 . 61 .40
3'h do . > 03 uk . fc. 08 » 90 .50
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 '
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .20
4. . Heidelberg von 1991 » SS .SO
4. . do . ’r .i9D7u.H>13 » SS .SO
3Vl do . » 1894 » 88 .90
3>/2 d». . 1903 . 90.
3-/2 do . v.05uk.b .l91!* 90 .10
31/2 Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 »
4. . do . . 190S » T _
4. . do . » 1903 uk. 09 * 100 .30
3-/2 Limburg <abg .) » ICO.
4. . Mainz v.% kb .ab 1904»
4 . . do . v. 190Quk.b.l9iÖ »
4.. do . R. 1907 uk. 1916 »
3'/! do . (abg .)1878u. S3*
3-/2 do . > L. l, v. 1884.
31/1 do . von 1836u. 88 »
3-/2 do. (abg .) L.M. v.9I»
3-/2 do . von 1394 »
31/z do . » 05uk .b .l91S»
4. . Mannh,v . 1901 uk. 06 * ICO.
4. . do . » 1906uk. ll »
4. . do . » 1907 uk. 12»
4. . do . 1903 u. 1913»
3-/2 do . » 1888»
3>/2 do . » 1395.
3-/2 do . v. 1893k. 03» 30.
3>/2 do . - 1904/05 »
41/t Offeubach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . ,Ido. v. 1900 k. 1906 -
31/2 do . v. ]S91/92abg. »
31/2 do . von 1398 » 91 .30
31/2 do. V. 1902 u. 1908 » 91 30
31/240. v. 190Öu, 1915 » Sl 30
4. . [Stuttgartv .1895k.a .05* 100 .104. . do » » 1906u . 13»
3'/2 do . » 1902u. 08 » so.
31/2 do . » 1904u. 12 * SO.
4. J Trier v. 19Ö1uk. b . Cd»
31/2 do . » 1399 .
4. . [Wiesbaden v. 1900/0! »
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » lOO.4. . do . v. 1903S. IVu .ISU 99 .60

do . 1908, S. I.r . 1937. 101 .754. . do . 1908,S.IJ.u. 1910»
3-/2 do . (abg .) ,
31/2[ do . v. 1887,96, 98. 02 » 90.
3V: ‘ do . v. 1903S. 1. 11 . 90 .48
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1903 n. 1913 » 99 .80
4. . do . 1909 uk. 1914» 100 .253-/2 do . > 1887/89 .
3-/2 do . * 1896k.1901» 90.
3-/2 do . » 1903k.1914>
Z-/2. do . < 1905u. 1910» —

3V2 Amsterdam h .fl. — '
4-/2 Buk. V. 1888(conv .) M 97.
4-/2 do . > 1895 4050r » 96.
4'/2, do . > 1898 »
4. .[Christiania von 1894 » 99 .80
4. . !Kopenbg . v. 01 u. 11 » 37.
3Vj| do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. JLissabon > 1886 .4 Sl IO
4. . 'Moskau Ser . 30-33 Rbl. 31,80
38|j8iNeapel st . gar . Lire lOO.
4. . Stockholm v. 1880 A SS.
5. Wien Com . (Gold ) * 102.
5. . do . » (Pap .) ö. fl. 101 50
4. . do . v. 1898u. 03 Kr. 93.
4. . do . Invest . Anl. 34,25
3-/2!Zürich von 1829 Fr. SS .SO
». .!5f. Luen .-Xir . IS92 Fe. 99 .75
5. .Ido. 1909 i. G. (4091 .« 101 .10
4i/s do . v. 38 i. G . ä

7- . Deutsch . Hyp .-B.Thl.
9. - » uberseebank »
6- - » Ver .-Bank .4

10. .(Diskonto -Oes . »
8721Dresdener Bank »
9. . [Eisenbahn -R.-Bk. »" Frankfurter Bank

Vor !. Uzt
7. .
9. .
6 . .
91/2
S>/2
8t 2
9 . .
91/2,
8.
8. .
5'/«
6. .
6 >/j

II . .
51!»
6V2

10- .
5. J
9. . [
5. . 1
53/1
5ss
7. .
9. .
7. . 1
7i/l
6..
8 ..
5 t/a
71/a
7. . !

5. .
7. .

O'/ll do . » .-Bk. »
8 . 1 do . Hyp .C.-V. »
9- . GothaerG .-C.-B.ThI.
*v<Mitteld .Bdkr .,Gr.
6V2; do . Cr .-Bank »
1- -[Natiok . f. Dtschl . »

H - • N' firnb .Vetcinsbk . »
6*5 Oest .-Ungar . Bk. Kr.
7- ■Oest . J-änderb , »

10. 7 do . Cred .-A. ö. fl.
51/2 Pfalz. Bank .4
9*. | do . Hvpot .-Bk. »
8. . 1Preu5S, B.-C- B. Th!.
6. 7 do . Hyp .-A.-8 . Jt
6*8[Reichsbank »
7- . [Rhein . Credit .-B. »
9. .! do . Hvooi .-Bk.  »
7. J Kh.-West’f.Disc.-G.»
7V2;Schaaffh . Bankver . »
6. . 'Sudd . Bk., Manna . *
8. . ! do , Öodcnkr .-B. »
Si/ajSchwarzb . rlyp 8 . »
71/2 ui/iener Bank-V. »
7. . jWürttbg .Bonkanst . »I do . Landesbank »
6. »i do . Netenb . s. Ji
7. . 1 d<-, Vercinsbk . fl.

In »/»
142 .20
ISS.
125 .30
199 .39
161 .13
177 .25
200 .25
20975
162rl0
172.
109.
121 .80
127 .67
205.
142 .70
139 .10
205 .25
130 .50
193
ISO.
124.
139 .75
135 .50
195 .20
126 .60
138 .50
iss.
175.
111 .30
137 .50
142 .80

116 .80
143 .40

Div. Vollbez . Baak -Aktien.
Vorl. Ltzt . In « *

SV« 61/1A. Elsäss . Bankges . J22 .50
5V« 61/2 Badische Bank R. 220.
3- . 3. . B.f. md . tJ .S. A-D. .Ä 71 .S0i-59.

A. EIsSss. Bankges.
ö'/2 öaUt'sche Bank R.
3. •| B. t  ind . U.S. A-D„M. ^ i * f . Handel u.Ind . *

4. » 4. . ' » Bod ..C .-A.,W . > 122 .20
§05, j » Handelsbank s.f! 15 ? ' ? ?

| j . . 13. . ' , Hyp . u.Wechs . > 2L6 .2L
7j/2 b' /2 Barmer Bank-V. » 123 .80

i 6. . 6. . Üerg-u. MeUU-Bk. 4  132 .25
■ 8J/2 8'/2 Berg .-Mark . Bank > 153 .25
i Y. . 9. »iBerl . Handels ^ . » 173,

$i/2 6f/2 > Hyp .-B. L.A. B * lb8 70
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. * 306.
6. . 6. - Comm . u. Disc.-B. » X1P . S5
61/2 ö’/s DarmstäcUerBk . s»fl»1S6 .7S
61/2 6*'* do . M.iÖOC Ji
21/3 iWi DtvAstht  B . S. I*X . 267,37
8J/2 8. . i » Asiat . B.Tads l ^ Ö.SO

- §. . 5W * tU.  u. W. Thl 13C .30 -

Div  Nicht voHbeiablte
Vorl'.Ltet . Bank -Aktien . In »**
9.. I9. . [Banque Ottomane Fr .| 13S .50

Aktien u . Obligat Deutscher
Divio!. Kolonial -Ges, In c/o.Vorl .Ltz1

10. . 21'A!Otaviminen Fr. —
— Ostafr . Eisenb .-Ges.

(BerU Ant . gar . A 94.
5. . T'/a Southwest Afr.C. » 157 SO

Aktien industrieüer Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Uzt. In o/o.
12.. 14. A!um.Neuh .(50ft/o)Fr. 228 50
10.. 10. . Ascfetfbg.Buntpap ..Ä 184.3. . 8. - » Match .*Pap . * 132.
1V-/2 12« Bad. Zekf. Wat-h. fi. 204.

5. . BautzSüdd,!.603/oE. .« 103 .50
15- 15. * Bleist-Fabcr Nbg . » 282.
0 . . 4 . . Brauerei Binding * 161.
8. . S>. » Duisburger » 301.
6. - 6. . » Eichbaum » 113 .SO

12. . 12 » Eiche , Kiel » 383.
7. . 7. »HeunmgerFrkf .* 125 .50
7. . 7. . * r Pr .-Akt. » 120.
4. . y». »H erkuies Casuel» 167.
1. . 3. . » Hofbr . Nicol . * 75.
6. . 6. . » Kcinpff » 125.
3.6 0. . * Löwenbr . Sin. » SO.
9. . tz. - » Mainzer- A.-B. * 202.
8. . » Mannh . Act. *• 1S1 .50

9. . » Nürnberg » 177.
5. . 5. . *parkb »auereien » Sl.
6. . 6. . - Kettenmayer » 122 .30
6. . 9. . - Rhein . (M.) Vz. » 15 .50
v. . 0. . » Stamm-A. »
0. . 0. . • Schöfferhof » SS.
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 81.

IQ. . 10. . » Stern , Oberrad» 199.
3. . » Storch , Speier » 67.

14. . 14 . » Tücher » 258.
6-/2 bi/t » Union (Trier ) » HO.
4. . 377 » Werger »

» Worm $,Oertge *
74.

8. . 8. . öronzef . Schlenk » 137,3010.. 8. . Cem. Heidelb . » 100 .508. . 5. . * F. Karlst . » ISS.o . . 5. . » Lodir . Metz » i ss .so8. . 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 14»6-/2 T'/ü Chem .A.-C . Guano* US.24. . 25. . - Bad. A. u.Sodai » 502.6. . 6». » Bi«!,Silb.Braub . » 136 .8036. . 40. . . D.Gold -.Sl.-Sch .» 381.
12. . 12. . » Fahr . Goklbg . » 292.14. . 14. . -> » Öriesh . LL» 238 .9027. . 27. . » Farbw . Höchst » 535 .500. . 0. . » » Müülheun * 78 .1020. . 20. . » Fahr »,V.Mannh .»- _
12. . 12. . » Wsiler -ter -Meer» 232 .7532. . 32. . » Werke Albert » 450.u . . 12-/2 » Holzvei kohlgs . * 280 .7510. . 12. . » .Ult .-Fabr . Ver. » 325 .50
12‘/a 15. . El. Accum. Berlin . 318 .5010. . 10. . » Deut . Ucbersee » 133 .13
13. « 14». »Oes .Alig .Berl. < 264 .7518. . 12. . » I5crgir..-Werke » 320.4. . 4. . »W.Homb .v.d. H. -5. » 4». » Lahmeyer » 130,7. . 7. . » Licht u. Kraft » 141 .7010. . 10. . » Licf .-Ges .,Berl . » 193.6. . 7». » Sch ackert * 165 .75
12. . 12. . » Siem.it. Hals . * 243.6. . 61/2 » Siemens , Betr . » 129 SO7.. 7-/r » Tei .-G . Dtsch .A. » 130.
8. . y. . Feinmechanik (J .) » IS 2 .70

1V.. 11. . Filzfabrik Fulda » 150 .7510. . 10. . Gisges .Frankfurt » 240.
y.. 9. . Gunimif.Berl .-Frkf .» 139.
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 118
0. . 0. . Geisk . Gulist . » 78.
9.  . 10,. Kalk Rb . West !. . 187.
8. . 0. . Kimstseidef ., Frkf . » 105 .25

12. - u . . Ledert . N, Sp. » 182.
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreurn . » 112,50

IO. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 170.
25. . 30. . Masch . A., Kleyer » 464.
4. . 51/2 » Ärmst . Hilpert» 96 .75

12. . 12. . * Badeuia , Wh . * 204.
23. . 28». » Slielefeid D., » 473.
7. . 7. . » Faberu . Schl . » 168 .S0
5. . 71/2 » Gasm . Deutz » 134 .50

t4 . » 16. . » Ciritin », Durl . » 278.
14,. 10. . » Karlsruher * 168.
12-/2 121/2 » Mannesm .-R. » 225.
24. » 24. . » Motnus » 374.
4. . 7-/2 » Mot. Oberurs . » 142,80

12. . 14». »Schn.FrankentU .? 270.
25. . 16. . » Witten . St. » 870.

6. . Mehl-u. Br. Haus . » 117.
10. . 11. . MetallGeb .Bing .N.» 20 6.
8i« 9. . Ölfab . Ver . D. » 172 .50
21/3 3. . Prz . Stg . Wessel » 88.

10. . 10. . Pressh »,Spirit , abg .» £65 .50
8. . 8». Pulvert ., PS., St .!. » 137 .50

10.. 10. . Schuhf . Vr . Frank . » ISS.
9. . 11. . Schuhst . V. Fulda » 154.
7. . 7. . do . Frankf ., Herz » 133 . 50
7. . 7-/2 Seilind. (Wolff) 123.

15. . 14. . Glasind . Siemen» »
7-/2 7-/2 Spinn . Trio ., Bes. » 17 70
8. . 8. . » Westd . )nte » 106.
4. . S. . D- Verlag »-Aust. » 160 .50

12. . )2. . Waggon Fucjis » 163.
15. . 15. . Zcllst.-Fabr .Waldh .i 354.

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl LUt. In °/o.
12. .’12! - Bach . Kb, u . G . J\  2 *31 .50
5. 7 S-/3 Buderus Eiseuw * ui.
6. . :11. . C«sc . Bergb .-O . » 301.

Vorl . Ltzt.
10..
8..

y . .
8. .
8..
9».

10. .
4-/2
5-/2
0..
9. .

12.»
4. .

18.

11..
8..
7, .

10 ..
7. »
3>/s
50. .
10 ..
4»/2
6. »
0 ..

55. ,
12..
4. .

19. . !

OentseK.Luire^ S». F
EscK̂veiler Bergt *. >
Friedricbsh , Brgb . »
Gelsenkirchen * *
Haipener Bergb . *
Hibernia liergw . >
Kaliw. Äscherst , s
do . Westereg . * i
cio. da , P.-A. > ;

Massencr Berg-ba« > \
Obersch ?. Eis.-ln . »
Phönix -°
Riebeck . Montan » '
V.Köm-u.L.-H Th ’r

In o/o
193 .75
1L3 .L0
158.
208 .25
203.

150.
IS «.

Ö3.60
256 25

93 .30
258 .25
20 :>.
183 .50
170.

KUX3.
(ohne Zinsbar .) per St. m Ji

— i — Gew . Rossleben 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid , a) Deutsche.

Vor !. Ltzt. In o/o.
8. . Si/j 1.üb eck-Büchen ^ '186.
6 . . 7. . Alle . D. Klemb . » 138.
8. - 8. . do . Lok.-u.Str .-B. » leo.
8-/4 8-/2 Berliner gr . Str .-B. * 1SS .SO
4>/2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. » 110 .57
tz-/2 K'/2 Danzig EL Str .-B. s 132.
5VJ S. . Eis Betr .-Gcs . » 111 .76
6. . 6-/2 5cnant .E.-B.-Akt . » 127 .38
6 - S . . Siiddi Ei*enb .-Gc*. » 124,50
6,. 8. . liamh .-Am. Pack . < 14-4.
0. . 3.. Nordd . Lloyd *• 105 .70

6,. 6. .
b) Ausländische.

V. Ar. u . Cs . P . ö . l! 108 SO
5. . 5. . do . St.-A. * 1 SS .SO

7« i2iißw/ai Suschtehr . Lit. A. » 2 * .101/2 11i/2 do . Lit. B. »
l --?20 Czäkath -Agram » 23 .20

s . . 5. . do . Pr .-X.{i.G .) » io .i .eo
5. . 5. . Fünfkircher .-Bares» 103,
6»/s SVs Öst .-Ung . St.-B. Fr 153 .75
s . . (). . do . Sb . (Lotnb .) » 3.8 .25
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl S7 .50
5. . 5.-/2 do . St.-Act. » 110,

i/i
5. .

3/4 il. abÖd .-Ebeufurt» 35 30
5. . Stuhlw . R. Gr *. - 100»

Gotthard bahn Fr
61/2 7. . Orient -E.-B.-Betr G 156.
6. . 6. . Dattim. u. Ohio Dol! 104 .90
6. . 6. . Peunsylv . R. R. » 119 .70
67X5 . - Anato«. Eis.-B. J 114 .85
4</s 6-/5 Princc Henri fr 154 .75

io . . [Tn. . Orazer Tramwav ofl :19S.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf, «) DeutecHe.

3. . Allg . t >. Kleinb . abg . .#
4. . iAUsr.Loc.- u.Str .-B.v.^S »

Ir.

101 .60
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff . » 97 .50
4. . Casscler Strassenbahn » 99.
4VäD. E -B.-Bctr .-G . S. II - 100 .50
4. . D. Eisenh .-G. Serie I » 94 .SO
4*/2i do. (FfA S. lIu . 1V . 101 .60
4. . do Serie I u. HI »
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » £9 .75
4-/2'
4. l

do , 08 uk. 1913 » 101»
do . v. 02 * * 07 » 101.

3-/2 Südd . Eisenbahn » 93.

L) Ausländische.

Böhm . Nard stf. i. O. A
du . Wstb . sitr .i.S. ö , fl.
do . do . » st» G. A
do . do . von l «95 Kt

4. . Donau -Dampf .$2st«.G. Ji
4. . do . do . $6 » i .G »

Elisabethb , stpfi . i. O . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .' B. in Süb . ö . fl.
Fünfkirch .-Barcs stf .S. >
Gal . K. L. B. yOstt. i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf . i. S. ö. fl«

do . v. 8H » j. G. Ji
do . v, 91 » i. G . »

4. jLemb .C ' in .J. stpfl .S. ö. fi.
4. . ! do . do . stfr . i. S. *
4. jMahr . Orb.  von 95 Kr.
4. .1.do . Schics . Centr . »
4. . löst . Lokb . stf. j. G. Ji
4. . do.  do . stfr . i. G. *

do . Nw'o . sf. i. G . v. 74 >
do . do . conv . v. 74 »
do . cjo. v. 1903LÜ. C. »

Lit. A. stf. i. 8. ö. fl,do.
do . conv . L. A. Kr«
do . dp . V. 1903L. A. *
do . do . L.B. sffr.S.o. r»,
do . do. conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.5 . *
do . Süd (Ufr.*.)st . i. G. Ji
do . do . »

26/io do . do . Fr.
24/10 do . E. V. 1871 i. G. »
5. . do . Stsb .73/74 sf.i.G . A

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf. i.G . A
do , I .-VIII . Em.stf.G. Fr,

3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v, 1895 stf. i. G . j&
4. . Pi*.sen-Priesen sf. i.S. o. fl.
3. . jPrag -Dux38%stfr . i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . »
3. . do . v. 91 stf. i. O- *
3. - do . v. 97 stf . i. ii . »
4. Rdclsenb .-Pard .sf.S. ö.fL
4. -jRudolfb . stf. i. S. »
4. .! do . Saizkg . stf. t. G. Ji
5. . iUng .-Oal . stf . i. S. S. f!.
4. .{Vorarlberg  stf . i. 5. »
2V,o Iial . 3tx.^ 7d. §lA-L. H
4. .> da . Mittehn . stf. i.G. »
2*/joLiVorno Lit.C.Du . D/2 >
4. . Ss.rdin .8ec. stf. g. Iu.II Le
4. . Sicilian . v, 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3-/r Gotthardbahn Fr.
3-/2 fura-Simpiou v. 94 ^ar . *
4. . Schweiz -Cesitr. v. 1880-
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar
4. . do . Chark . 89 « »

4. . do . uk. 1915 stfr . G.
i. . do . Wind . Rb.v. 97
4. ,j do . do . v. 98 stfr.
4-/2! do . Wor . ab I910sdr.
4*/a; do . do. Serie l!

SS SO
93 .50

93 .50
55 .50
9 £.40

©6.50
93 .25

lOl.
94»

9 ^ .75
S4 .40

8? .
91 .60

©S.
99.

X03
83 .30
86,10

103 .50
83 .30
SS .70

lOL.
SL .30
L3 70
SS .SS

10 ^ 55
1 04 .20

95 .30
80 .25
79 30
78 .20
81.
77.
91 .50
77 .70
72 .07

68.
»96.
93 80
96 50

162 .80
81JO
70 .KÄ
79 .60
73 .10
73 .40

100 .50
69 .10

115.
102 .
101 50

92 .20
91 .40

102 .
100 .30

Sl.

Zf.
4. . 'Warach .-W.S. XIyiSt. üuei
4. , iW!adikawkasstfr . %. *
4. J  d o. v. j S98uk . »
§. . iÄnatoiische i Ö.  v
4Vr Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki -Monastir s
5. . iTehaantepec rckz - !4I4 v

Pfandbr . u . SchaJdversdir.
v . Mypotheken -Baisken,

Zf.
3Va}AUg. R.-A., Stntig.
3-/2!Bay.Ver-B. München
4. .! do . H.-B. S.6wk.l912 >
3-/ri da . do . Ser . 1 u. 15 >
4. do . Hyp .- n .W .-Bk. »
4. . do do, (unverl .) •
3-/2 do . do . »
31/3} do . do . (unverl .) »
4. .! do . F»d .-CA .,Wzbg . »
4. . j do . do . S. 9 u. 10 »
4. . ! do . do . S. li , 12,14 '*
4. do . do . S. 22, 23 *
3-/2 do. do . 5.1, 3-6,20 , 21 »
3-/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. JNürnb .V -B..S.13,20,21 »
4. .J do . S. 22, unk . 1912»
4. .] do. L. 22-32. unk .18 »
3-/2 do . »
4, JBerl . Hypb . abg . 8-vr/s ->
3i/2 > do . » 80°/« »
4. . ;D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. , j do . Ser . 7 >

do . » 9 is. 9a »
do . S.10,10a uk.1913 >
do . 5.12. 12a » 1914 »
do . 3. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 * 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
dö . » 5 »
do . » $,  nnk . 1905»
do , » li , » 1913*
Hyp .-B. BcrIiuS . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»

5.15u. 16. uk, 17»
S.18»:,l9utljfb .l9 *

4. .]
4
4. .'!
31/2I
3-/2j
3-/2>
3-/2?
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .

3-/2!
4. .
4. .
4. .
4. .1
4. .!
31/2
3-/2!
31/2,
3-/2?
4.

do.
do
do
do.
do.

2Uu. 21 uk. 20 -
13u . 13auk . 13 -
kündb . ab 1905

do . S.43uk . 1913»
do . 5. 46, kdb .05 »
do . S. 47 uk.1915-
do . S. 48 uk.1917»
rio. S. 49iik .l939 »
de . S. 50uk . l920 *
do . S. 44 uk.1913»
do .S28 -30u . 32 *
do . S. 45, tiigb.

4. . j do.4. . do.
4. .. do.
4. . j do.
4. .. do.
4. . ! do.
3*/*: do.
Z-/2 do.
3-/2 do.
4. . Hambjr . H . B. S. 141-400»
4. .1
4. .(4. .!
3-/2!
31/21

4. . j
4.
4. .
4. J
4. .
4, .
31/2
3-/2

4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3-/2
31/2
3--2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.

16
17
39
20

41/3 do
4. do.
3-/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

Frkf . Hyp . B. Ser . J4 »
do . do . S. 20 uk. t915 *
do . do. Ser . 21 uk . 20 »
da . do. S. 16u. i7 »
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser . 52, 13 »
do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 »
do K -Ob. S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . *

do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1913 *
do . S, 1-190, 3,01-10»
<50. 311-350 uk. 1913»

4. . Mein . Hvp .-B. S. 2,6n .7 >
4. .! do . cio. 8. 8 uk. 1911 »
4. .! do . do . 5. 9 » 1914 »

do . do . 8. 11 » 1916 »
do . do . S. 12 * 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 » 3959 »
do . do. kb . ab Ü5u.07 »
do . Ser . 10 »

4. , |M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
4. .> do . Ser . 6 uk. 15 »
3* do.  unk . b. 1906 *
4. „[Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
31/2 do . do . *
V/2 Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 *
4. „do. do» S. S7U.18 ab 10*
-x, . do . do . S. 21 uk . 1913 »
1. Jdo . do. $ .22uk . 1915 »
4. .Ido. do . S. '/4uk . 1916 »
4. , do . do. S.25uk , 1918 *
4. Jdo . do . 8. 26 » 1919 »
4. Jdo . do. S 27 » 1920 »
33/t do . do . 8. 20 » 1913 »
3*/4 do. do. 8 . 23 » 1915 »
31/2 do . do . S. 3, 7*8,9 »
4. .JPr. Centr .-B.-C.-B. v.90 >
4. .'do . do . v. 1899u. 81 »

do . v. 1903 uk. 12 »
do . v. 1906
do. v. 1907
do . v. .1903
do . v. 1510
do . v. 1886
do . v. 1S»9 »
do . v. 3894 *
do . v. 1896 Kb. 06 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com . Ol kcl.10 *
do . do . 0811k. 17»

do . v. 1887 >
do . 96 uk. 00 ->
do . 06 -» 16 »

do.
do.
do.

V/'Ado.  Hyp .-Act Bank *
2*/i0do. do . do . »

do. Sr . 125] auf , »do . (SOO/oI »
do , ' abg . 1 »
do. v. 04 «k. 13 *
do . v. 05 * 14 *
do v. 07 uk 17 »
do. v. 09 «k . 19 »

4. . do . Koni. v. 08 uk . 18 »,
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do .Hyp -V.-G .(Ant .Ctf) »
3-/2 do do . do . . . . »
4. do . Pfbr .-Rk.E. 18u. 19 *
4. . do 60 . E.  22uk . b . 12 »
4. . do do. Ei 25 » » 14»
4. . 90 do . E. 27 » » 15»
4. . do . do . E. 28 » . 17 .
4. . do . do . E. 29 » » 19 ..
4 . . do . do . E. 30u .3l » > 21) *
3»/4 do . do . E. 23 . » 12»
3-/4 do . do . E. 26 » » 14»
Z-/- do . do . E. 17u. !8kdb . »
3'/2do . do . E.. 2tuk . b . 12»
372 do . Kleinb.E. I kb ab 04 »
37a do . Kotn. S 3uk . b . 12

91 .10
©0,60
91 .40
92 .20

100 .10
100 .10

02 .
Sl.
94 .75
94 .75
94 .75
©4.75
«58.25
85 .50

100 .
XÖO
200 .20

90 .10
101 .40

SO.
39 .20
99 .20
99 .20
ÖS 60
98 .60
90 .20
B3 .60
99 .80

101 .
83 .50
55 .50
55 .50
89 .50
98 .30
98 .60
99 .30
99 .50
93.
90.
50 .40
99 .80

100,80
99 .20
89 .80
90 .30
• 1.50
91 .50
92 .50
98 .00
55 .40
99 .30
99 .30

100 .10
100 .20
100 .40

rxoo .so
| 93 .90
i 91 .50
? 91 .50
I 91L50
100.
100 50

9o !so
98 .50
98 .40
9Ö.SO
SS.
99 .10
99 . 10
89 .50
39 .50
89 .50
99 .25

100 .20

» ©.'so
90 .40

114 .30
©8 .20
©8.60
55 .50
98 .70
SS.
99 .50
99 .20
92 .20
92 .20
89 .50
SS.
99 .10
38 .90
SS 20
99 .30
39 .70
lOO.
38 .90
89 .90
ÄS 90
88 .90
89 .80

100,50
90 .60
90 60
00,60
SS.
87,

96 .20
88 .50
98 .40
98 .40
98 .75
55 .50
99 .60

100.
SL.
88 .26
93 .40
98 .50
38 .70
93,
99 .20
559.50

100 .60
80 .20
02 .50
89 .80
89 .90
94 .80

39,40 4. . do . Landsch »Central 103.
SS. 4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab 02 » 9S.
98 .50 4.  . do. uk. b . 1007 - 99.
97 .75 4. . do. » » 1912 » 99,50SS. 4. . do. » » 1917 SS.

9 89 .40 4. . do. 9 9 1919 99 . 50
92 .60 V/2 do. »9 .80

» 93 .40 3-/2 do. » •» 1914 » 90.

Zf,
S.
4. .
4. ,
4..
4. .
4. .
Z-/r
4 .
31/31
4.
4.
31/i
3V2
4.
3i/2

Rh.-WestLfL-CS. 3 5 ^ !
do . $ . 7 u. a 8 u . Sa » j
do . 9 9 u. 79a uk. 12 »
do . » 10 uk . 3915 » j
do » * II » 1938 » 1
do. * 12 » 1920 »
do . * 2 , 4 a . 6 *

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do , bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,Coi2; S. 7 »
do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 *

Wurtt . H .-B. Eni.b .92 »
do . do . *

In t/9
SS.
m .44
©9.3^

98 .2C
SS,75.
SO.
09,9®
00,60

90.
90,80
91,70
OBAB
©S-

4. .

4. .
4. .
31/2
31/2
3»/i
4. J
4. J
4- .
3-/2!
3i/ai-
L .1

3-/2
4. . 1
33/J
31/a
31/2
31/2I
3-/2
31/2
3. J

Staatlich od. provinaial-
Ld. Hess .-H .-B. S. 32-13

36, uk. 1913 A
do . S.14-15U.17uk. 1914»
do . S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie l , 2 6-3 »

» 3—5, verL *
* 9—11 uk. 1915 »

Com. Ser, 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 20—12 »
do »1 —3 »

do . Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S 22 uk.1*14»

do . * S.23 » 1915»
do . » S.24 » 2921»
do . * S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15*
do. do . Lit. U »

do . Lit. J »
do . F, G, H,K , L 9
do . M, N, P . Q »
do . Lit. R, S, »
do.  Lit . T »
do . Lit. O >

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

garant.
, 101 .70
I 100X30

100 .90
10l v

90,50
90 -20

100,70
100 .90
101,40

91 .80
©0 .20

100 e50
100 .50
101 .50

S4.
101 so

99 .20
S4
S4.
94.
B€ .
94.
89

Zf. Amerik . Eiseub .-Bonds,
4. . Centr . Pacif . I Ref. M \ 98 .9C
Zi/r do . » 9Ö .5C
5. . Chtc . Mnw .St.-P. f D . P. 106 .4C
4*. do . do . do . y OÖ.Sfi
4*. North . Pac . Prior Lien 100 .80
3*. do . do . Ger*. Lien 69 .50
5" . San Fr . u. Nrth . P- IM . 101 .80
r . South . Pac . S. ö . I M. 95,50

Diverse Obiisationen.
Zf.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .»#4. . Bank für industr . u . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf. Essigh . »
4. » do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/r do . Rhein . (Alteb.) »
4-/r do . da . (Mainz ) »
4-/2 do . Storch Speyer *
4. . do . Werger *
4 . do . Oertge Worms»
5. . jBrüxerKohlenbgb . H.»
4. . jBuderus Eisenwerk »
4. .jCenientw . Heidelbg . »
4Va|Bad. Anil.- u. Sodaf . »
4,/2 'iBlci- ü.Sdb .-H., Brb. »
4V2jFa.br . Griesheim El. *4V2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Cheiu , lud . Manuh . »
4. . do . Kaüe & Co. H . »
4. . Coticord . Ber^b., H. »5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-Ö. Frankf a. M. »
3-/r do . do . »
4Vz Eivenb .-Rcuten -Bk. »
4. .> do . do . r>
4Va El. Accumnist ., Boese»
4-/260 . Ailg. Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie 1-1V »
5. . |ELDt »ch . Ucberseeg *-
4Vai do . Ges . Lahmeycr *
4. .! do . do . do , »
4. „tFrankfurter HofMypt . »
iVs'GeisenkircIi .Gusstahl -»
4. jHarpe »erBergb .-Hyp .*
41/2!Hotel Nassau , Wjesb .»
»ValScilindust. Wolif Hyp .*
41<2 Zel 1st.Wald liof Marinh.

Ia
96 .70
98.
88 .50
SS .S§
96.
LT
87.
55 .50

101.
97 .70
S3.

101 .50
99 .30

103 .30
103.
IOI
103 .25
102 .se
100 76
100 .30

97.
94.
84 .10

101 .50

97 50
97 *30

10480
100 -60

DL.
OS 50

100 *20
SS.

101 .30
lOO
108 40

Zf. Verzins !. Lose . in «« .
4. .[Badische Prämien Th!r . ' 138 .20
3. JUelg .Cr .-Com. v. 63 Fr . 130.
5, .(Donau -Regulierung ö. fl, 100.
3-/r Gc>tlr. Pr .-Pfdbr . I. Thlr . , 118 .10
3-/2! do . do . II. * i —
3. . iHamburger von 1866 > 182.
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .H. 109 .20
3V2 Köln-Mindener Thlr . , 136 .90
3-/r Lübecker von . 1SQ3 » I —
7-/2 Lütticher von 1853 Fr . ! 130.
3. . Madrider , abgest . » j 80.
4. .’Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . : 137 .75
fi. . iOester reich , v. 1860 ö . fl. 180 .25
3. . Oldenburger Thlr . 127.
5. . iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 479 . §
5. . do . v. 1366a. Kr. > 375.
VJ  StuhIweissb .- R.-Qr.  öfl . 115 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf.

— Augsburger fl.
'Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10

—;Mailänder Le 45
— Meininger s. fl, 7
— Oesterr . v. 1364 ö. fl. 100
—i do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
— Pappenheim Gräfl .s. fl- 7
— Saim-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
—[Türkische Fr . 400
— Ung . Staats!, 5. fl. 100
—Veuetianer Le 31)

Per St. in M -
J37 .4C?

13.

,165,
! 35.
iSZ6.
■460.

'S03.
173
3S ®;

Gr . Russ. E.-B.-G
88,90
78 .80
98,40

GeSdsorten . Brief, i Geld,
Engl ,Sovereig . p . St . j 20,20 20,4
20 Francs -St. * » , 16 .35 16,2a
Oesterr . fl. SSt . » ! 16 -30 ) 16,16
do . Kr. 20 St. » ? 17 . 1 16 .90

Gold -Dollars p . Doll. I — 1 4 .19
NeueRuss .lmp . p .St. ( —* .216,
Gold al marco p. Ko. j 2800 ! 2790
Ganzf .Scheideg . » !
Hochhalt . Silber » i 78 .50 ! 74,80
Amerikanische Noten I
•Doll. 5—1000) p . D. 4 .19 4 .19

Amerikanische Noten
tDoll. 2—2) p . Doll. ! 4 .181/2 4 .19

Belg, Noten p. lOOFr. 80 .95 SO.S .'
Engl . Noten p . 1Lstr 20 .50 20 .4«
Frz . Nöten p . 100 Fr . 81 .45 81 .31
Holl . Noten p . 100fl. 169 .45 169 .3t
Ital. Noten p . 100 Le 30 .75 30 .6L
Ocst .-U. N. p . 100 Kr. 85 .10 84 .95
Russ.Not .Gr .p.lOQR. — I —
do . (lu .3R.) p .100R. — !

Schweiz .N .« . 100Fr . 81,25 81 .15
* Kapital und Zinsen in Goid.

Reichsbank -Diskont 5o/0. WeetsseJ. In Mark.
t. do . $fidwest stfr . g . » 69 .10 Amsterdam . fl. 109 169.55 4 ®/o Paris . Fr . 10» 81. 77

Ryäsan -Uralsk stf. g. » »9 10 Antw. Brüssel Er. 100 80.32 5 0/9 Schweiz . Fr . 10U 80.97
i « . ao . de*, v. 97 stfr , * 88 90 llstiien . . Lire 100 30.6;s 51/20/8 St. Petersb. S.-R. 100
! 4. . Warscli .-Wien stfr .gar . '» ss ; Lomlon . Estr . 1 20.47 4*/: o/o Trüvt . Kr. 100
I 4.. do . do, S IX stfr . » 94 . | Madrid . , Ps . 100

N.-York (3T S.' D.IW,
4*/2«/0 Wien . Kr. 109 84.90

4. . io.  S . X uk 19U » 99 .50 ! 4.2h V- — do , . • Kr . « .& —

<•/.
4s/29/B
« »/»
50«
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EEBlt
Freitag Samstag Sonntag Hontag

Grosser Reklame - Verkauf
fertiger Jierrett -Tlnzüge «snzÄ.fertiger Tterren-flnzüge

Nor neue moderne Waren. :: Beste und allerbeste Konfektion. :: Vornehme Formen.
Ein Posten ^ 6 ^ 60 - ^ 02 ^ 8

in d*n früheren Preislagen
von Mk. 33.— bis 48.— Einheitspreis

26. Ein Posten Herren-Anzüge
in den früheren Preislagen
von Mk. 48.— bis 63.— Einheitspreis

35. Ein Posten 1̂ 6 ^ 60 » ANZÜgS

in den früheren Preislagen
von Mk. 54.— bis 64.— Einheitspreis

Ca. 100 Herren-Anztige, Mocieilstücke, lid"
darunter viele Exemplare von unseren Maßschneidern angefartigt,

früheren Preislagen
bis zu Mk. 96.— Einheitspreis

prima deutsche und englische Stoffe
58.

Gebr , JTlcmes,
Kircbgasse 64,

gegenüber Mauitiuspiats.
Wiesbaden,

11 eigene Geschäfte.
Walbada -Ecke,

gegenüber Mawritiusplata.
K157 _

3.V<

Zur Stichwahl!
Wir fordern die Mitglieder unserer Partei auf, bei

ser Stichwahl die Stimmen fiir den Kandidaten der

nationalliberalen Partei
abzngeben.

Der Kreis-Wahlausschuß
für hie fortschrittliche Bolksßartci im2. naffauifcheu Wahlkreis.

Nr . Alberti , Borsitzender.

Während unseres Inventur-Ausverkaufs
gewähren wir auf' fast sämtliche Artikel einen

\

Prozent,
welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

fiiicittAMAnim' 1) vom  Rabatt sind: Näh-, Strick-, Stick- u.
rlUuŜ v !!ull !ili t *« Häkelgarne , Sticksaidei sog. Marken-Artikel,
Bücher, Noten, Konfitüren,Karnevals -Artikel, sowie die mit roten

Etiketten versehenen Artikel.

Nur noch heute und morgen
dauert unser

»HrtfiaMraagaBMBMHHBfflBBBBggBEgg5ra3MSHBEBigHK?HBaaMtiaaflaiW*« Mia^

In sämtlichen Abteilungen nach der Inventur

bedeutend herabgesetzte Preise.

K105
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dietst , wis alljährlich , eine hervorragende Gelegenheit ZU ganz ausser¬
ordentlich billigem Einkauf erstklassiger Fabrikate.

Paletots
Ulsters
Faltrmäntel
Regenmäntel
Westen

Farbige Hemden
Hüte fl. Mützen
Unterkleider
Socken

etc.

Reisedecken
Plaids
Pelzdecken

etc.

Eine Anzahl engl. Damen-ffläntel
ganz unter Preis.

Wir bitten um Besichtigung unserer Schaufenster.

A - Werka &sf nur gegen Isar . "M

44 Wilhelmstrasse 44.
Rosnthal & MM

Schul-Kochbuch
Preis KV Pfg.

Gegon Einsendung von 20 Pfg . in Briefmarken erfo
tofreie Zusendung dieses Buche ? durch die Backpulverfab

Dr. A. Oetker, Bislefeld-O.
F104

wegen Vauveranderung
verkaufe, um in meinem Lager Platz zu schaffen, eine Anzahl solid gearbeitete, gut
bürgerliche

Möbel
zu bedeutend herabgesetzten Preisen . 73

Anton Berensch,
Kirchgaste 27 ._

Hoflieferanten.
95

Lager in aiiierik. Seiuiiies]. SS? Kauarieuhähne=8 8 WWleMllie GWlllWk
Aufträge nach Nase , 27

lerm . Sticiiuorn , Gr . Burgstr . S.
u. -Weibchen, St . Seifert, pröm. m. gold.
Med., bill. abzug. Goldgasse 8,1.

ammig) billig zu verkaufen
piegelgasse 4.

(dreistSpiege

2 Dertrlge ÄÄ K.Pariiieu,<Iffi£,
¥ie befreie Ich mich von Nervosität

and SesMioaflta?
In diesen beiden Vorträgen wird eine Methode entwickelt,
durch die Viele aus sich selbst heraus nachweisbar Befreiung
von ihrer Nervosität und Seelenkonflikten gefunden haben.

[ Wrnitran’  Freitag , den 19. Januar , abends 8 Uhr , Loge Plato,
I . lUlüujJ.  Friedrichstrasse 35:
TT Fruuimn - Samstag , den 20. Jan ., abends 8 Uhr , „ Wartburg “ ,
II . YlHILul] . Schwalbacher Strasse 51:

Eintritt pro Abend : Mk. 2.—, 1.50 und 1.—.
Einleitende Broschüre für 11 Unterrichtsbriefe : Seelen - u . Welt¬
anschauungslehre für Nervöse u . Seelischleidende f. Mk. 1.— von
R. Parthey , Ettingen , Schweiz . Prosp . gratis . (Auslandsporto ).

aus zur Stichwahl!
An die ReWtagswiihler

des Wahlkreises Wiesbaden-Rheingau-Lsußenschtzaldüch!
Am Samstag , den 30 . Januar , findet die Stichwahl zwischen

LMZ » mh  Bartling
statt, weil der erste Wahlgang keine Entscheidung gebracht hat; ans den sozialdemokratischen
Kandidaten waren 15 222, auf den Nationalliberalen 10 421 Stimmen gefallen.

Lehmann oder Bartling
heißt jetzt die Parole, weil alle ans einen anderen Namen abgegebene Stimmen un¬
gültig sind.

Bei der letzten Wahl vor fünf Jahren war die Situation die gleiche, auch damals
standen"Lehmaim und Bartling sich gegenüber. Die Wühler haben damals in
der Stichwahl über die Nationalliberalenein Uei ' aichteilÄeH gesprochen.
Kommerzienrat fiel glatt durchu. der Bottsmau«
LdGLLnMSTMM zog in den Reichstag ein.

Sv wie damals rnnf; es auch heute wieder gehen ; dem auch von dem
Standpunkt des Freisinns aus durchaus unzuverlässigen nationalliberalen Kandidaten
muß eine eklatante Niederlage bereitet werden, den unerhörten Anmaßungen derer

um HartUng  und Sieberfc muß seitens der Fortschrittler ein energisches
Paroli geboten werden . Ans die fortgesetzten persönlichen Beschimpfungendes
fortschrittlichen Kandidaten ä§tnrm durch die von den Nationalliberalen aus»
gehaltene Fenfterputzerpartei , muß den Herren ein- Antwort gegeben werden, die
Klauen und Zähne hat. Es ist beschämend und zeigt von einer erschreckenden Verrohung
unserer politischen Sitten, wenn, wie das hier öou den Bartlingverbündeten geschehen ist,
Die freisinnigen Wähler als Esel bezeichnet werden . Das politische Ehr¬
gefühl erfordert' es, denen um Kaiser unb Bartling feigen , daß die so charakterisierten
Wähler eine solche Beschimpfung sich nicht gefallen lassen.

Aber selbst wenn diese persönlichen Gründe nicht vorliegen würden, auch dann könnst
ein Fortschrittsman » dem haMmtioNMiheralea , haihtsuserva-

Hl>§nn"ltÜilffi!!§j£ seine Stimme nicht geben. Herr Bartling ist ein Feind
des allgemeinen , gleichen und direkten Wahlrechts , er tritt ein für im*
gerechte, den Arbeiter und Mittelstand besonders stark belastende » Steuern,
wie er denn auch für die verkehrshemmende Fahr karten ft euer gestimmt hat.

Herr Bartling ist als Mitglied des Bundes der Landwirte für die Auf¬
rechterhaltung des korrupten Ginfnhrschein -Syftems , wodurch dem reaktionären,
ostelbischen Junkertum , ähnlich wie bei der Branntiveinliebesgabe Millionen in den
Schoß geworfen werden.

Darum nieder mit Bartling , nieder mit dem von ihm vertretenen
System politischer und wirtschaftlicher Ungerechtigkeit.

Auch die Freisinnsmänner finden in dem bisherigen Abgeordneten, dem Stadt¬
verordneten Knstav Lehmanu einen Vertreter, der ihnen in allen die Volksrechte
betreffenden Fragen näher ftein als der Banernbündler und Berbnudete deL anti¬
semitischen Fensterputzers Kaiser , Kommerzienrat Bartling . F591

Dar sozialdemokratische VahMMee.
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schter Ätsr
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r
Tffkerf Offszanka,

Kürschner,

WUbelmslmsse 48.
Telephon 6431.

mein $pgziß [-Gesd ) äff feiner

Pelzwaren
befindet sich jetat

Wiffjefmsfrasse 48»
%

%

Inhalatorium , Taunussir. 49.
System „Pldmosanatöf “ D. R. P. a. unter ärztlicher Aufsicht

Geöffnet : Werktags von 9—1 Uhr und 3—6 Uhr, Sonntags von 9—12 Uhr.
Einzig existierende reine restlose Vergasung der hhalations-
flüssigkeit Puimopurgin. (Keine Da ui pf - Zers tau Sinn g ) .

Vorzüglicher Erfolg bei allen Erkrankungen der Atmungsorgane , als : Schnupien , Kehlkopf - und
Bronchialkatarrh , Asthma , Keuchhusten der Kinder , Lungenleiden vom Lungenspitzenkatarrh
bis zur Lungentuberkulose . -- --- ---- Glanzende Zeugnisse e - er Profe ssoren  und - - - -

ggSgr- Verhau !' von Appar aten «lase n »»*. -'MLK  _

Zur Kranken' uni Kinderpflege:
Soxhiei - Apparate

i WM

Kindermehle von Kufeke , Nestle,
Muffler , Me’lin und Theinhavd,
Knorrs Hafer - u. Reissmehl , Opels
Nährzwiebnck , Quaker Oats , Kon-
densi rts und Vegetabile Milch,

Soxhlet Nähr - und Milchzucker.

iföiichzucker,
ehern , rein , per l/t Kilo Mk. 1.—.

Kinderseife,
garantiert frei von allen scharfen
u. ätzenden Bestandteilen , hervor¬
ragend durch absolute Milde und
Reizlosigkeit , deshalb unschätzbar
für die empfindliche Haut der Kinder.

8t . 25 Pi ., Karton ä 3 St. 70 Pf.

Sämtliehe Nährmittel gelangen nur in ganz tadelloser , frischer
Kranken - und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist.

Biomalz , Biocitin , Biesen , Somatose,
Haematogen , Sanatogen , Tropon,
Lectagol , Hygeama . Malzextrakt,
Pepsinwein , Liebigs Fleischextrakt,

Mineralwässer , Eichel -Kakao,
Kakao Honten und lose ausgewogen

von 1.20 Mk. per */» Kilo an.

Hafer-
NShr - Kakao,

vorzügliches Nahrungs - u. Genuss¬
mittel bei Veidauungs schwäche,
ohronischem Magen - u.Darmkatarrh,

»/» kg Mk. 1.20.

und sämtliche Zubehörteile.
Milchflaschen , Gummisanger , Spiel¬
schnuller , Zahuringe , Beisszungen,
Veilchenwurzeln , Badeschwämme,
Kinde ,Zahnbürsten, Ohrenschwämme

Wassersüchte
Betteinlage » ,

Gummi - Windelhöschen , Bruch¬
bänder , Klistierspritzen , Nabel
pflaster , Heftpflaster , Badesalze,
Bade - Thermometer , Kinderpuder,
Byrolin , Kindercreme , Wundwatte.

Ware zur Abgabe , da dieses in der
30

+  Mervemsclawäch©

der Männer, Impotenz, Pollutionen , Haut-, Blasen- und
CweseMechtskraiiklteiten,

auch alte u. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneilos
Maiech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring92

Ssist . für lYatur « 11» elektr . Liclttlieiherf .« Elclitrotherapie etc.
Spredas «. IO —LS 1a. L—8  Uhr , nur Wochentags . (Mäßige Preise .)

5Bilde WWkl
*2 Mk . 1. 35 P. 3tr.
S bei Abnahme von 10 Zentnern.

|W . RuppertL Co.,
Manritiasstratz« 5« ,Q

Elektra - Kerzen j
rinnen nicht , riechen nicht , I
tadell . Brand . Enorm bill .,
b. Guß leicht besehäd . Pak . f
gr . Kerzen 60 u. 40 Pf . !
fi®rot 5«*rie BaeSie . \

gegenüber dem Kochhr . j

Fernsprecher 717. UAZMMR -VWWNUs Kircheasse 2 ©o
Chr . Tauber Nachflg ., Inh . R. Peter , ar.n

PdM1

Eine Erfrischung während
der angestrengten geschäftlichen Tätigkeit:

Mnzel-
Rest - n
Muster

in Damen - und Herren -Schuhen und
Stiefeln , farbig und schwarz , welche
von verschiedenen Gelegenheitsposten
Herrührens darunter erstklaff. Favrt-
,ate , deren früherer Preis Mk. 8, 10
bis Mk. 20 war , jetzt Mk. 5, 7—10.

In Kinder- und Schulstieseln mit
warm und wasserdichtem Futter,
prima Ausführung , habe ich momen¬
tan großes Lager und verkaufe des¬
halb sehr billig.

WichSieder- Schnlstiefel (27—651
nur 3 Mk. Die noch vorhandenen
Wlnter -Schuhwareu werden ebenfalls
äußerst billig verkauft.

Nengasse 22.
Bitte genau auf Straße u . Haus-

Nummer zu achten . _ 2007

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise . 102

'JjoM'

Marke „Vulkan “, gut trocken , billigster
und bester Ofenbrand.

Sägemehl z. Räuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Frledriehstrasse Nr. 18,
: : Ecke Schillerplatz . : :

Fernspreeh - Anschluss Nr . 84.
Annahmestelle:

Ludwig Berkcr , Gr . Burgetr . 11.

.,Hu » de -K« che« " -Reform
ßM - erstkla >. Fabrikate - HW

Apvth . -c « o  Bli lu rt , Drvg . (Schloß ).
Damentaschen ward , schön rep., neue

Riemen u aufgeir . Hellmundstr . 36, Lad.

m

Fleischhack-
Maschinen von 3 Mk. an.

Pli. Krämer, SÄ ?*?.
Sckleifen . Reparatur . Ersatzteile.

WüMisk
macht ein rosiges , ingenstrisches Ant«
Ütz und ein reiner , zarter schöner Teint»

Alles dies eräugt die echte

c. Mergmanu & tzo., Aadebeuk.
Breis ä Stck. 50 M .. ferner macht der

LiUenmilchsCream Dada
rote und spröde Haut in einer Rächt
weih u. sammetweich. Tube 50 Pf . beu
Wiky .Wachenyeimer , HttoLikis , Acrd.
Ai'eri , K. tzrah , Aac. Minor , Juch.
Leyb , Ehr . raubet . Ada !!' . Partner,
Wwe . S . Äliftätter , Louis Kmimel,
Droaer -c Äre -bcr , Neugasse 14, sowie
in der Hosapotheke._ B17991

ÄKsenröte 171
venr . „Bianca " . Gar . unsch . Zahlr.
Aners . Verkaufsstellen f. Wieso . .
Drog . u . Pars . Moebus . Taunus¬
straße 25. Tel . 2007 . Gustav Tetten¬
born . Große Burgstratze 8.

Van »outens Cacao“ zeichnet sich nicht allein durch Reinheit, Aroma
und wunderbaren Wohlgeschmack aus , sondern ist leicht verdaulich , nahr¬
haft und ohne schädlichen Einfluss auf die Nerven . Stets in geschlosse¬
nen Büchsen , niemals lose zu haben. — Nur eine Qualität, die beste!

Lokal-Uewerbevereiii Wiesbaden. E. V.
Freitag , den 19 . Januar , abends 8 '/« Uhr,

in d r Aula der Gewerbeschule:

Experimental- und Lichtbilder-Vortrag
des Physikers L. Dubenkropp -Hildesheim

über-
Fern Übertragung von Wort und Bild durch
Teleohonie und Ve ’egraphie mit und ohne

Brillit . F 412
Eintritt li >» jUitslieiter und deren Angehörigen Kegen

Vorzeigung der Mi g iedkarte frei , für Niohtmitglieder (Karten am
Eingang zu lösen ) 50 Pf . Zu zahlreichem Besuche ladet erg . ein" " Bier Vorstanil.

Handtasche », Reisekoffer,
Bluse »ki-ner, Rucksäcke,

Portemonnaies
u ; ,r> a e ' eoertvaren.

Grösste Auswahl. Billigst- Preise m
A.  Ijet -scliert,

Faulbrunnenstrabe 10.

Tsdes -Anreigs.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die

traurige Nachricht, daß unsere innigst geliebte Schwester,
Schwägerin, Tante und Cousine,

friHieiii ptjilippinc Paper,
heute früh 4 Uhr nach langem Leiden im 39. Lebensjahr-
sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die tieftranernden Hinterbliebenen.
Sonnenberg, den 18. Januar 1912.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 21. Januar , nach¬

mittags 31/a Uhr, vom Sterbehause, Langgasse 10, aus statt.
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Nen Angebote

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie gesucht. Gebr.
Rover , Färberei , chem. Waschanstalt.
Langg asse 12.

Hewerkkiches Person al.
Junge Mädchen und Frauen

ii. das Weißnähen , Zuschn., sowie
Flicken an ihrer eig. AZasch'e' gründl.
erlernen. N. Scharnborftstr. 40, 2 l.

^Büglerin u. Lehrmädchen ges.
Neuwäscherei Scharn borstttraße _7.
Braves Mädchen kann das Bügeln

grun dl. erlerne n. Jahnstraße 14, P.
Ehrl . eins, durchaus tücht. Mädchen

zur Führung frauenl . Haush . gesucht
Brsmarckr.  19 . 2 r., —2% u. n. 7.

Befferes Mädchen
gitr Stütze der Zimmerhaushälterin
gesucht._ Hotel^„Schwarzer Bockff_

Selbst. Köchin als Haüshälterln
gesucht Langgassê l . Parter re.

Zum 1. Februar
gut empfohlene Köchin gesucht, die
Hausarbeit übern . Kaiser -Friedrich-
Ring 39. 2. _ _ ^ _
Suche Stützen , die ioch. u. weißnah .,

W-  berf . u. seinbgl. Köchinnen, tücht.
Allernmadch., d. kochen, bess. u. eins.
Haus -, Pens .-Zim .-, Land-, Kinder-
L, .. Küchenmädchen. Frau Anna
Müller , gewerbsmäßige Stcllenver-
mitt lerin , Wcberaaffe^49. 2. St.

Servierfräüststbeff . Hausmädchen,
w. nähen , bügeln u. serv. kann, in
1- Herrschaftsh. n. ausw ., Alleinm.,
W. loch, k., ig. M. in Wirtsch., Kinder-
madck. u. eins. Landmdch. Fr . Elise
Meher , gewerbsmäßige Stellenver-
Mittlerin,  Biebrich . Rathau sstr . 43.

Tücht. Alleinmüdchen
zum 1. Februar gesucht Moritz¬
straße 37, 1 recht s.

Tüchtiges Alleinmüdchen
für Pension wird für bald ober
1. Februar aes. Taun usstraße 65._

Allcinmädchen
zu kl. Fam . Zietenrina 2. 2._
. .. TüchZges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit z. 1. Febr.
ges. Dünke lbera . Wielandttr . 15. 1.

Jg . Mädchen voMLnnde
gesucht Albrechtstra ße 28. 1 r. 21083

Aelt. tücht. Älleinmadchen
gesucht Moritzstraße  88 . 2. __

Ordentl . sauberes Allcinmädchen.
welches gutbürgerlich kochen kann, in
besseren Haushalt für 1. Februar
gesucht. Frau Karl Schwenck, Mühl-
gafle 11, 2 St.

Znverl . Alleinmädchen,
welches kochen kann, zu einz. Dame
gesucht Stif tstraße 9.

Alleinmädchen,
welches selbständig kochen kann u.
Hausarbeit versteht, gesucht Rhein-
straße 15. 1. Et age. _ _ __ __

Tücht. zuverl . Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann u. jede
Hausarbeit versteht, gesucht Große
Wurgstraße 12. Eckladen.
, Tüchtiges Mädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht.

, Pestaur . Thüringer Hof.

Alleinmädchen,
das gutbürgerl . kochen i ., zu einz.
Dame gesucht. Vorzusprechen vorm,
bis 11 u. nachmittags von "2—4  Uhr,
Kaiser-Friedr ich-Ring 84, 1.

Zum 1. Febr . Zweitmädchen
ges ucht Nor kstra ße 2,  Par t. B1115

Mädchen gesucht,
welches gute Zeugnisse hat , zum
1. Fe br. Friedrichstraße 27, 2.

Selbständ . Häusl. Mädchen.
25—30 I ., evang.. zum 1. Februar
gesucht. Meld. von 914 bis 11 und
4% bis 6 Uhr. Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Berlag ._ Hu

Tücht. Mädchen zum 1. Februar
gesucht We bergasse 41, Parst_

Braves Mädchen
gesucht Gustav-Adolfsiratze 10, Parst

Einfaches Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeit gründlich verstehst
zum 1. oder 15. Februar ge¬
sucht. Lohn 25 Mark. Mauritius¬
straße 1, 2.
Mädch., 16—18 I ., f. leichte Hausarb.
per 1.  März ges. Sedänstra ße 7, 1.

Braves fleMges Mädchen
per 1. Febr . ges. Marx , Hellmund¬
straße 58, Ecke Emser Straße.

Tücht.
das bürg.

uverläffiges Mädchen,
ochen 1. u. die Haushalt.

verstehst  gesucht Mühlga sse 9.
Alleinmüdchen,

welches gutbürgerl . kochen kann, auf
gl. od. später zu einem Ehepaar ohne
Kinder gesucht. Keine Wäsche im
Hause. Hoher Lohn. Näh. Emser
Straße 28, 1. St.

Braves Mädchen
gesucht Moritzstraße 41, 2. Et.

Ein Hausmädchen
per sof. gesu cht Luisenstraße 41, 1. _
Saub . zuvert . Mädchen zu 2 Kind,

im Alter von 5 u . IV2 I . sofort ges.
Gr . Burgst ra ße 12.  Eckladen._

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit (keine Wäsche)
für besseren Haushalt gesucht. Huth,
Frie drichstraße 39, 2.

Befferes Mädchen,
das etwas kochen kann, für guten
kleinen Haushalt gesucht Rauentaler
Straße 15, 8 l.

Tücht. saub. Zweitmädchen ges.
Drogerie Alexi, Michelsberg 9. Vor¬
stellen im Laden.

Gesucht ein Mädchen,
das gutbürgerl . kochen kann, für zwei
Personen in kl. Haushalt , ver sofort
oder 1. Februar . Zu melden von
3 bis 6 Uhr nachmittags Bismarck-
ring 21, 1 l ._ __ _ _

Jung , tücht. Hotelzimmermädchen
gesu cht Goethestraße 1,1 , mittags.

Znverl . sauberes Mädchen
für kleinen Haushalt _gesucht. Näh.
Seerob enstra ße 31, bei Fischer.

Tüchtiges Mädchen für Haushalt
zu Anfang Februar gesucht. Enck,
Rerostr aße 27, 1

Braves junges Mädchen
in kl. Haushalt ges. Gute Behändst
OperS, F aul brun nenstratze 12, Lad.

Gesucht zum 1. Februar
zwei brave, evangel. Mädchen, die
bürg , kochen u. etwas nähen können,
für 2 kleine Haushaltungen im
selben Hause, am liebsten zwei
Schwestern od. zwei Freundinnen.
Guter Lohn. Sich vorzustellen von
2—4 Uhr in Sonnenberg , Wies¬
badener Straße 56.

Alleinmädchen, das kochen kann,
ges. An der  Ringkirche 8, 2. 01 170

Wegen Heirat
des jetzigen Mädchens suche zum
15. Febr ., ev. 1. Mürz reinl . Mädchen,
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt . Hoher
Lohn, geregelter Haushalt . Msmarck-
rin a 44, 2. _ B1142

Brav , tücht. Mädchen z. 1. Febr.
gesu cht Seerobenstraße 5. 1 l.

Sauberes gewandtes Mädchen,
gesucht. Vorzustellen vorm. Rhein-
gauer Stra ße 9, 2 rechts.
Zum 15. Febr . ein säutzJMädchen

mit guten Zeugn . gesucht. Näheres
Kleiststraße 13, 2 r.
Tücht. ehrl. Dienstmädchen sof. ges.
Friedrichstra ße 9, 2. bei Ruvv.

Wegen Heirat
des jetzigen, tüchtiges Mädchen für
Küche u. Hausarbeit mit guten
Zeugnissen zum 1. Februar gesucht
Wiesbad ener All ee 50, Adolfshöhe,_

Junges Mädchen aushilfsweise
tagsüber zu Kindern gesucht. Näh.
Schokoladenhaus Carl F. Müller.
Langgaffe 8.

Braves sauberes Monatsmädchen
gesucht  Dreiweidenstraße 8. 1 r.

Jung . Monatsmädchen
für sof. gesucht Se er obenstraße 1, 1.
Fleiß , saub. Monatsfrau v. 10—12
gesucht Wörthstraße 26, 1.

Saubere Putzfrau
gegen freie Wohnung gesucht Rhein¬
straße 16,̂ im Laden^

Eine Monatsfrau od. Mädchen
auf gleich ges. von morgens 8 Uhr bis
über Mittag . Jemand , der kochen
kann, wäre erwünscht. Schwalbacher
Str aße 50. 1 St . rechts._
Gut empfahl. Monatsfrau gesucht.

Gleh, Rauentaler S traße 9. 1._
Junge Frau für "morgens

gesucht Bleichst raße 49, 3 l. B1205
Wccksran

sucht Bäckerei Minor , Bahnhafstr . 18.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gesucht werden : Filialleiter,
Lagerist, Buchhalt., Exped.. Techniker,
Lehrling , Verkäuferinnen u. Kon¬
toristinnen . Kaufm . u. techn. Hilfs-
Verein E. V.. Wiesbaden . Rhem-
straße 34. Stb . l. Sprechst. v. 8% b.
12)4 u. 3—7,- Sormtags^ ». 9—12)4.

Lehrling gesucht.
Reinh . Stcib , Ersenwarenhandlung.
Moritzstraße 9. 1.

Lehrlings -Gesuch.
Für mein Baubureau suche ich einen
Lehrling mit zeichnerischem Talent
u. guter Schulbildung . Carl Kleinert,
Ar-biiekt, Kleiststraße 6.

Kewerkkiches Serfonak.
Damenschneider als Hilfsarbeiter

gesucht Taunusstraße 27.
Buchbinder-Lehrling

gesucht. Emil Horn , Buchbinderei,
Dotzheimer  Straße 105._ B 1077

Braver Junge
unter günstigen Bedingungen in die
Lehre gesucht. Karl Hetterich, Kirch-
gaffe 48.

Stellen-Angebole
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Hkerfonak.

Geübte Stenotypistin
sofort zur AuShülie gesucht, spätere»
Engagement nicht «»«geschlossen. Off. n.
I' . 801 an den Tagbl.-Verlag._

suche eine
Dame,

welche willens , ist, sich einer einträg¬
lichen Reisetätigkeit am Platze, evtl,
auch außerhalb zu widmen. Keine
Versicherung. Keine Vorkenntnisse.
Nur Privatkundschaft . Feste Tage¬
gelder und gute Provision . Ein¬
arbeitung erfolgt durch eine Dame.
Gefl . Meldungen 5—7 Uhr vorm.
Riehlstraße 19, Part . B1250

Keweröliches Personal.

Perfekte1. TMeii-Meilkiimm!
bei hohem Lohn und dauernder Be¬
schäftigung per sofort od. später gesucht.

I . ' «acha rach . Webergasse 4.
'Einfaches Fräulein,
welches kochen und nähen kann, ges.
Adelheid straße 88, P arterre

Junges Friinlein
mit Töchterschulbild., für nachm, von
214—6 Uhr zur Ucberwachung der
Schularbeiten ., bes. Engl . u. Franz .,
u . Spaziergang , zu 14j. Mädchen ges.
Off . u. L. 803 an den Tagbl .-Berlag.

Erste

für dauernde Stellung
gesucht.

Warenhaus
Julius Bormatz.
Täglich 10 Mark Verdienst '.

Damen und Herren jeden Stande « für
Hausier -Artikel gesucht. Näheres im
Tagbl.-Berlag._ _ _ JHx

Beiköchin
mit guten Zeugnissen gesucht

Sonnenberger Straß e 30.

ln Müles Mi. Mim,
welch?« kochen kann und die Hausarbeit
versteht, wird von 2 älteren Leuten
gesucht. Dieselbe wurde auch die Dame
bei Ausgängen zu begleiten haben. Näh.
im Tagbl. -Vcrl._B 1268 Cw

Will, reiscgcw. Jungfer
mit französischen od. engl. Sprach-
kenntn. gesucht Hildastraße 14.

Ieiiiinirp,fi1i(t)r fiiütp
nicht über 35 Jahre , evang., mit
langjährigen guten Zeugnissen, ges.
Näh, im  Tagbl .-Berlag . Ht

Befferes Alleinmüdchen,
evang., w. durchaus selbständig gut
kochen u. alle Hausarb . verrichten k.,
für seinen Hausstand <2 Pers .) zum
1 . Febr . ges . Monatsfrau u . Wäsche
außerhalb . Vorst, mit Zgn. 8—11 u.
I7- -8 Uhr Humboldtstr aße 1l , 1.

Hausmädchen
auf sogleich oder 1. Februar ges. Vor
zustell, vorm. 11—12 «. nachm. 5—6
Schöne Aussicht 37.

Sülles fauoeres Müden,
w. perfekt kocht, gesucht. Frau Dentist
Biehl, Emser St raße 2.
Gin reinl . Mädchen,
welches bürg , kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , wird für gleich
gesucht zu einzelner Dame.r ebricher Straße 21.

Aeltem felbßönüis. WdHen
für kl. beff. Haush . auf 1. FKx . ges.
Gute Zeugnisse erforderlich. Näheres
Kaiser -Friedrich -Ring 49,  1 ._

Evanqel . Hospiz,
Emser Straße 5,

ein selbst! tücht. Mädchen s. Zimmer-
und Hausarbeit sofort gesucht.

Tüchtiges Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen, das gut serv.
kann, per 1. Februar gesucht. Borst,
von 6—7 Uhr nachm. Pension Hella,
Rheinstrahe 34._

ÄNeinmädchen
zu jeder Arbeit willig, von kinderlos.
Ehepaar zum baldigen Eintritt ges.
Angenehme dauernde Stellung . Zu
erfragen Tagbl .-Zweigst., Bismarck-
Rrng 29. B1227 Cv

Ein Bäckerlehrling .
für gleich ober 1. April ges. Backerer
Metz, Goethestraße 25.

Junger Hansbursche
gesucht Tannusstra ße 17.

Ltiülen Angebote
Männliche Personen.

Kansmännifles Personal.

Uerseliter WllDlmüsgsieüikt,
stenograph'ekund., iof. gesucht Gesellschaft
für Heimkultur. Bülowstraße1, 3.

Jg . saub. Mann , led.,, als Kutscher
gesucht Schwalbacher Straß e 87.

stadtkund . Kutscher
gesucht Adelh eidstraße 19.

Flaschcnbierkutschcr gesucht,
welcher längere Zeit in der Sache
tätig war und guter Verkäufer ist.
Gefl. Offerten unter M. 802 an den
Tagbl ..Verlag ._
Fahrbursche vom Lande z. 1. Febr.
ges. Wilh. Lochmann, Flascheuhrer-
handlung , Friedrichstraße 8.

Köchin sucht Aushilfsstelle.
Goethest raße 27, Part.

Mrivtrche Personen.
Kaufmännisches Personal.
Fräulein , seitlier Näherin,

sucht Stellung als Verkäuferin ; auch
ist dieselbe im Stenographieren be¬
wandert . Offerten unter T. 803 an
den Tagbl .-Verlag.

KewerkkichesPersonal.
Schneiderin sucht Stelle als Stütze

der Cheffin od. als Direkt . Off . an
F. Groß , Eltvi ller Straß e 14._

Junges Mädchen, .
w. nahen L möchte mit Schneideren
bei Kundschaft gehen. Näh. Dotz-
heimer Stra ße 114, 3 St. _

Fräulein,
in Pflege durchaus erfahren , für den
Tag zu kranker Dame gesucht. Off.
unter O. 804 an den Tag bl.-Verla g.

Beamtentochter
m. gut. Schulbild, sucht bess. Stell , zu
einz. Dame als Gesellsch., ev. auch zu
gr. Kind ; geht auch mit auf Reefen.
Näh. Blücherstraße 26, B122 4

Intel !, junge Witwe,
welche englisch spricht, in aller Haus¬
arbeit bew., sucht Stell , bis 1. Febr.
bei bess. Herrschaft als «stütze in
Wiesbaden u. auswärts , auch zur
Saison . Off . unter B. 799 an den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
20 Jahre alt , welches schon mit auf
Reisen war und etwas nähen und
frisieren kann, sucht Stellung zum
16, Februar zu einer Dame . Ueber-
nimmt auch etwas Hausarbeit . Ge¬
halt 35 Mk. Offerten unter I . 801
an den  Tagbl .-Verla g. _ __
Stell, tücht. Mädchen nt. gut . Empf.
sucht Stelle als Hausbält . od. Slllein-
mäch. für gl. od. spät., a. n. ausw.
Off , u.  C . 175 an den Tagbl .-Verlag.
Aelt. arbeitsames Fräul . sucht Stelle
als Haushälterin od. zur Stütze u.
Pflege e. alleinsteh. Dame . Off . u.
B. 803 an den Tagbll -Verlag ._ _

Pers . Pens .- u. Herrschaftsköchin
sucht Ste lle. Lu isenstraße 16, 2 St.

Köchin sucht Stelle,
geht auch zur Aushilfe . Näheres
Römer berg 13, 2r ._

Besseres junges Mädchen
sucht für 1. Febr . Stelle zu Kindern
od. für leichte Hausarb . Off . unter
C. D. postlag. Bismarckring .erbeten.

Jg . beff. Mädchen mit Zeug».
sucht Stell , zu Kindern . G. Dietrich,
Dotzheimer Straße 107.

Älleinmädch. m. gut. Zeugn . s. Stelle.
Fr . Karolinc Heinrich, gewcrbsmaßrge
Stellenvermittl erin , Hcl enenftr .22, H,

Befferes Mädchen,
welches langjährige Zeugn . besitzt,
sucht zur Saison Stelle als Zimmer¬
mädchen. Offerten unter O. 803 an
den^Tagbll-Verlag ._ _

Eins . Mädchen sucht Stelle.
Dotzh eimer Straß e 63, Mtb . 1 r.

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stellung in kl. Haushaltung
Frankenst raße 23, Part . B1218

Unabhängige Frau,
perfekte Köchin, sucht vorm. Stelle
zum Kochen. Zu erfragen im Tagbl .-
Verlag.

Ordentliches Mädchen,
w. bürg , kochenu. allen Hausarbeiten
vorstehen k., s. Aushilssstelle, 2—3
Mon. Zimm ermannstraß e 3, Hth. 1.

Junge Frau
sucht sos. weg. Slbreise der Herrschaft
aus 2 Std . morgens . Näh. Seeroben-
ttraße 23, Hth. 2._ „_

Frau sucht Monatsstelle,
2 Std . vorm. He rderstratze 33, V. 4.

Junge Frau sucht Monatsstelle,
auch Laden oder Bureau zu putzen.
Weilst raß e 8, St b. P art.

Mädchen sucht Monatsstelle
von morg. 9—11 u. mittags zum
Spülen . Borkstr aße 14, Front sp.

Eine saubere unabh . Frau
sucht noch Beschäft. im Waschen und
Putzen. Wellritzstraße 42, 3 St.

Tücht. fleiß . Mädchen, ,
das koch, kann, sucht Stelle für tags-
üb er. Kai ser- Fr .-8!ing 2, Hth. 1._

B. fl. Mädchen w. zu Hause schl. k.,
sucht tagsüb . Beschäftigung. Helenen-
straße 9,  bei,Geisel , Part .̂ _

Sauberes Mädchen
sucht stundenweise ober tagsüber Be-
ichafti gung. Adlerstraß e 20, P art.

Mädchen sucht vorm. Monatsstelle.
Rauent aler Straße 10, Mtb . ^ r.
E. saub. Fran st Wasch-,u. Putzbesch.
Näh. Kaiser -Friedrich -Ring ^ , H-̂ ?.
Frau st Bekchäft. (Waschen u. Putz.).
Riehlstraße 11, Hth. Part ._ _ _

Empf. ehrt, saubere Putzfrau.
Näheres Emserstraße 12, Fr . M-

Männlich » Personen.
Kcweröliches H'er-enas.
Beamter , aufi. Dienst,

sucht für gl. od. sp. Besch, als Lager -,
Platz- od. Magazinmeister bei be¬
scheidenen Slnsprüchen. Offerten unt.
I . B.,300 . Postamt 3._ . B 1198
Junger Chauffeur , gel. Schlaffer,

sucht sofort od. zum 1. Febr . Stell.
Off , u. NN. 8 03  an den Tagbl. -Berlag.

Junger Mann , 18 Jahre,
sucht Stelle als Kassierer od. dergl.
Kaution kann gestellt werden. Off . u.
M. 174 Tagbl.-Zwgst., Bismarckr . 29,
Fleiß , solid. Mann , mit gut. Zeugn.
s. dauernde Beschäft., gleich welcher
Art . geht auch als Lagerarbeiter.
Näh, im  Tagbl .-Verlag . B 10 28 Cb

Fleiß , intcll . Mann , 20 I .,
ael. Gärtner , sucht irgend w. Besch.
Off . an Wielandstr .. 10, 4, b. Boelsen.

JüngererMMIkihMr.
welcher auch kl inere Kostenan¬
schläge für Installationen aus-
arbeben kann, sofort gesucht.
Offerten unter Chiffre B. 80 -’ an
den Tagbl.-Verlag.

Im Verkehr mit ersten Kreisen
gewütet fierrA AMe
in Wiesbaden und Nachbarorten gesucht
für kulturelle gcmeinnütz. Sache der
Gesellschaftf. Heimkuitnr, Bülowstr. 1,3.

Lehrling
mit guter Schulbildung (Einjähr.
od. Mittelschule von erster hiesiger
Weingrotzoandlung zu Ost:rn
gesucht. Gut - Ausbildung bei
kleiner st-iqcnder Vcraiitung zu-
gesichert. Offerten unter E. 802
an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann aus guter Familie
zu Ostern als

fctjElins ßeiMit.
Drogerie Reinhard Göttel,

Michelsberg 23, Ecke Sch wa lb. Str.
Hiesige Weingroßhanblung sucht e.

Lehrling
str das Bureau . Selbstgeschriebene
'ffert . «. I . 803 an den Tagbl .-Berl.

Zum 1. Slpril a. c.
Levrling ans guter

Familie und mit guter Schulbildung
gesucht. Näheres LMild ' s Zentral-
Drogerie , Friedrichstraße 16.

Lehrling
fürs Kontor gesucht.

P . Plaum , Hofbuchdruckerei,
Goethestraße 4.

_ Kewer kkiches Personal.

Sattler,
welcher auch Reparaturen sauber auS-
führt , für fein. Lederwaren -Spezial-
Geschäft gesucht. Offerten unrer
B. 801 an den Tagbl .-Berlag.

evt. auch mit braven Kindern , kann
bei unverheiratetem Llrzt z. 1. März

Wohnung , Heizung,
und event. auch einigen Lohn,

bekommen, gegen Uebernahme der
Wohnungsreinigung , Telephonbeauf-
sichtigung usw. Slusführl . Meldungen
sind zu richten unter U. 803 an den
Tagbl .-Verlag.

StrUen -Gesuche

Weibliche Peesonen.
Kaufmännisches Personal.

MoDistirr
sucht Stellung als Verkäuferin rrgentz
welcher Art . Offerten unter M. 800
an den Tagbl .-Verlag.



Sette 11.

Hewerölichrs Personal.

Perfekte Ltickerm
u. Zeichnerin sucht pass. Stellung.
Offerten unt . W. 174 an den Tagbl .-
f^erlag.  61171

gesetzten Atters , gut empfohlen, sucht
passenden Wirkungskreis , am liebsten
zur Führung eines Haushalts bei
altem Herrn , zum 15. Februar oder
1. März . Gefl . Anfragen u . P . 869
an den Tagbl .-Verlag . _ _ _

Haushälterin mit guten langjahr.
Zeugnissen sucht baldigst Stellung
oder Aushilfe . Offerten unt . W. 803
an den Tagbl .-Berlag.

Hausdame.
Aelt. evg. Fräulein , in f. Küche,

Haushalt «. Pflege erfahren , sucht
selbst. Stell , in gutem Hause. Offert,
u. O. 800 an den Tagbl .-Berlag_

Witwe , Ende BO,
ohne K., tüchtig im Haushalt , sucht
Stelle als Haushälterin ober in Hot.
nach auswärts . Offert , unt . P . 803
an_den^Tagbl .-Berlag^

Miiges besser. Mtzei.
18 Jahre alt , Wirtstochter , möchte ln
einem erstklassigen Restaurant oder
Hotel die Küche erlernen . Vergütung
wird gewährt . Off. mit Angabe der
Bedingnngen an Friedrich Langreck,
Zentral -Gasthof, Dortmund , Brück-
straße 16. Ist 90

ins.ged.griiil,
Süddeutsche, in allen Zweigen des
Hansh , sowie in Krankenpflege er¬
fahren , perfekte Köchin, sucht, gestützt
auf gute Zeugn., sofort ob. 1. Febr.
Wirkungskreis , einz. Dame , Herrn o.
zu mutterlosen Kind. Gefl. Off . erb.

Hausbeamtinnen -Bcrem
Berlin W, Ühland straße 50.

Steüengesuch!
Eins , eöang. Frl ., in den 30er I .,

Thüringerin , Köchin, auch sehr per¬
fekt im HauSwesrn, sucht z. 1. Febr.
Wirkungskreis bei besserem Herrn vd.
in best, frauenlosem Haushalt . Osf.
u. T. 132 an den Tagbl .-Berlag.

Hambrrrgerin
sucht bis 1. Februar Stellung in nur
feinem Hause als Serviermädchen od.
als erstes Hausmädchen. Offert , an
F. B., Sonnenberger Straße 17.

Männliche Personen.
EewerlMLes Uerfouak.

^unaer MaNN,
23 Jahre , gewes. Sanitätsgefreiter,
sucht Stellung als Drener zu krankem
Herrn , Arzt oder Pension . Off . unt»
G. 803 an den Tagbl .-Berlag.

kautionsf ., sucht Hausverwaltung (a.
liebst, in Billa ), evt. mrt Hausarbeit.
Lagcrhalt , Einkaff, oder sonst. Berkr.-
Stell , übern . Prvv .-Bertr . m techn.
Art . Osf. u. S . 798 Tagbl .-Berlag,.

» 1.8d!«r.
erfahr , in Parkpflege , Topfpflanzen,
Obst- u. Teppichgärtnerei , sucht gegen
freie Wohnung und kleine Vergütung
nur bei feiner Herrschaft per April
oder 1. Juli Stellung . Offerten unt.
B. 175 an den Tagbl .-Berlag - B1194
~ ^ uyetl . Ehepaar , welch"s Zentrat-
hcizuug verstellt, sucht HauSmcimrposteü-
Adresse zu erst, im Tagbt .-Verlag. kig

r
Mohnlingz-Aineiaer der Wiesbadener CaMatts . --

Lokale Anzeigen i« „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Bfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und wen. gcr smd der . .uf^abe rahlbm.̂

Vermietungen
1 Zimmer.

Adelheidstraße 85 gr. Mans . u. Küche
an ruh . Leute zu v. Räch. 3. St.

Adlerstraße 17, Hth. Fsp, 1 Aim. u.
Küche, schöne Aussicht. 8 23>44

Adlerstraße 35 1 Z. 'u. 51. billig zu v.
Adlerstr. 55 1 Z. u. Küche a. gl. o. sp.
Wölfst raße 3, Gth, 1 3 , K.,_ AhM
Mbrechtstr. 22, Stb . 1,1 Z.  ü - Kücke.
Am Römertor 5, bei Debus . 1 Zim-,

Küche u. Keller  zu vermieten.
Dertramstr . 13 Wohn, von 1 Zim.,

Küche u. Keller auf 1. April g. vm.
Näheres das elbst bei Hi ort . 8146

Bcrtram stri2 (st1 Zim.  u . K.  söf . 247
Nsmarckr 38, Hth., 1 Zim ., Küche u.

Keller zum 1. Februar zu verm.
Näh. Vorderh. 1 links . B54

Sleichsträße 17 1 Z. u. K.. Mtb. P,
evt. als Bur -' N. Weinhandl . 6538

Bleichstr. 47, Hth., sch- I -Zim.-Wohn.
v. 1. April . Näh. Bur . t. Hof. 6742

SlMöMrößölM .' Part ., 113.
Näh. Bismarckrrng 26. B 24586

Glücherstraße 44, Hth.. 1 Zim . u. K.
zu vermieten . Näh. Vdh. 1. B24685

SösMsträßmZ ., K.. Febr. N.  1,
Castellstr. 3 2 kl. Wohn., 1 Z. u. K.,

auf 1. Ap ril zu verm._ _
Dotzheimer Str . 63 1 Zim . mit Küche

u . Keller, Hth. Da chgeschoß. 624481
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim ..

K, Kell.. sof. Näh . Vdh. 1 lks. 4120

Keller str. 3 Zimme r u. Küche zu vm.
Langgasse 10, 1 u. 2, I -Zim .-Wohn.

Näh. Kais.-Fr .-Riug 55, 2. _4547
Lehrst ratze 12 1 Zim.. Küche u, Kell,
Lothringer Str . 34, 1, sch. Frontsp,
__1_Zimmcr u. Küche. B 690

Luisenstr . 18, Stb . Dach, 1 Z. fu K. b.
Marktstraße 12, Hth-, 1 3 . u. Küche

zu verm. Näh.  Vorderh . 2 recht s.
Marktstraße 21, Münf .-Wohn, 1 Z.

u. Küche, per sofort oder spat, zu
verm. Näh, das. 3 l. _ _ B2c >577

Moritz str. 23 1 Z. u . K.. Frtsp . 4666
Moritzstr. 33 ireuherg. Mans, -Zim. u.

K. an einz. P . o. Anders. Ehep. 463
Moritzstr. 44. Stb . 3. 18 . u. K. auf

ql. od^ spat. Nah. Vdh.  3^, 102
Möritzstr-rße 6(i 1 Lim. u . K^ Frtsp,

z. 1. April zu v. Rah . 3. St . 219
Rettelbeckstr. 18,  H ., 1-Z.-W. B 24010
Nettelbeckstraße 21 1 Zimmer und

Küche per glei ch zu vm. B 256 16
Mcderwaldstr . 53 1 Z. u.  K . s. 4687
Oränren stk, 22, Stb ., 1 Z., K . _4602
Oranienstraße 62 1 Z. u . K. 3999

Zietenring 3, H, 1 Zim. u,K ''of °d
_svät . Näh, bet Geron, H.̂ 2. 4159
Gr . Zim .» Küche u. Gärtch., 2. St .,

19 Mk. monatl . Näheres Gustav-
Adolfstraßc 1, 1 k. 264

2  Zimmex.

Dotzheimer"Straße 1Ö6 gr. „ w. .. ,,,.
mit Küche per 1. April zu v^ B488

Dotzh. Str . 122 ick. IZ .-Wohnungen
im Abschl. von  17 Vck. LN, B 55

Bord. Dotzheimer Str . 1-Z.-W. an
einz. Pers . N. Goethestr. 1. 1. 488

Ora nrenstr. 62 1 Zrm. u. Kü che. 4631
PHIlrMbergstr . 16, Sout , 1 Z, K. u.

Zub. an r . Leute. Nah. 1 I . 4189
Milippsbergstr . 41, TT,  1 Zim . m.

Mans . an ncfitlb. Dame zu verm.
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich od. spät. 6 24011
Rauentaler S trTll 1 gr. Z ., K. 665
Raucntaler Straße 22, Vdh. Mansd,

Zim ._u._K., Preis 15  Mk . _ J560
Rheingaucr Str . 4 1-3, -Wöhn. 200

Drudeustr . 5, H. Fsp-, 1 Ä-, ,K.. jieu.
Druden str. 10. $ ._1 , gr . 1-Z--W. sof.
Eleonorenstr . 6. V. P ., 1 gr. Zim . u.

gr. Kucke per 1. April zu vm. 404
Ellenbogengaffc 3, Stb ., schöne 1-Z.-

Wohnung u. Kü che zu verm. 4065
Ellenbogengaffe l'5^ Dachwohn., 1 Z.

u. K. im Abschluß zu ve rm. _
Eltviller ^ tr . 5, Hi. 1 Z., K.  B 24002
Eltviller Str . 0 1 Zim. u. Kucke u.

'Keller, Stb . P .. mit od. ohne Stall,
Futterraum usw. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. im Laden. 458

Eltviller^ 517714,  MGTMMM
Erbacher Straße 0, Frontsp ., 1-Zim .-

Wohn. auf sofort zu verm. 800
Feldstr aße 19 1 Z im. u. Küche zu vm.
Friedrichstraßc 27 gr. Mans .-Zim . u.

Küche an r. Leute p. sof. o- sp- 4720
Friedrichstr . 55 1 Z. u. K-, Part -, sof.
Friedr ichstr. 55 u. K„ D ach, sof.
Tneisenaustr . 14. Hth. 1, 1 Zim . u.
^ Kü che per 1.  April zu vm. B 315
Dneiscnaustr.  18 gr. Fsp. -Z. u. _K.
Göbenstraße 7, HtmZI Zim . u. Küche
' (Klos, im Abschl.» zu  vm . B1231
Göbenstr. lö . Stb .. I -Z.-Wahn. BI YZQ
Graben straße 5, 2, 1 Z. u. K., 1. Äp r.
Hartingstraße 7, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten . _ _ __4101
Hclenenstr . 12 Mans .-Wöhn., 1 Zim.

u. Küche, Kell er, zu  verm ._ 4615
Helenenstr . 14, Mtb. 1, schönes Zim.

ii. Küche billig M .verm. _ 4722felenenstraße 16,Hth.,1 Z.,K.,K.elcnenstr. 17, Frtsp -, gr . Zim . u. K.
sof. od. später zu verm. _ 4656

Lelenen str. 24. H-, i -Z--WZ Abschl.
Hellmundstraße l57V dh. D., 1 Z . K.
Hellmnndstraße 32. Part ., 1 Zimmer

u. Küche sofortz zu verm._ _ B1015
Hellmnndstr . 36, Vdh.. 1 sH^Ü-..Zim ..

gr. K.. Trocken sp.. Gas ._ Rah . P.
Kcllmllndstraße 48, Voh. D-, sch. 1-Z.-
" Wohn, sofort oder spater zu verm.

Näh-Meichstr _̂47» Bureau . Bll So
Serderstr . 9, P .. abgefMi l ß:  u -__K.
Herdörstföße 23 Frtsvz - u- Küche an

einz. P ers. zu_cĥ _NaL -L r^ 41SS
Hörmööö ströße 3 1 Zirwu . K^ vm.
Hirschgraben 11 1 6 - u- K. per schi

Näh. Büdingenstraße 4^ 1. —4536
Hochstättenstraßs 2, Hth. ajcio), 1 Z.

mit Küche u. Keller per sof. oder
1. Februar zu veri_mftH -_ ^ _̂ ._

Hochstättenstraße 14, 1 r .. gr.Wobnuna zu verinreten -̂

Jahnstraßc 17, Stb . 1. Et -, 1 Zrm. u.
Küche, vollständ. neu^Hergen, losortzu vm.. 18

Zähnstraße 31, Fsp-, 1 8-  u . K. Jl. - l.

Äheingauer Straße 13, Hth., 1 Zim.
_u . Küche zu  vermieten ._ 4011
Rheinaauer Str . 15 1 Zim . u. Küche

aleick oder spät er zu verm._ 4141
Meing aucr S tr . 24, B-, 1 Z , K. 281
Rheknstraße 104 I -Z.-Wohn. an einz.

Person billig (4. St .) zu  v . N. Eust.
Rie hlsträffä4  1 Zim. u. Küchê _43W

Aarstratze 23 2-Zim .-Wohu._z. v. 4161
Adelheidstraße 51, 3. 2 ' Z.. Küche u.

Zub. aus 1. April . Nah. P . 486
Ädelheidstr. 99, H., Mans .-W., 2 Z.

u. K. N. Adelheidstr. 101, B. P . 296
Adlerstr. 7, n . Langg., sch. 2-Zim .-

Wohru, Näh. Laden̂ _ __
Adlerstraße 8 sch72 —3-Z.-W., 1 Stil.
Adlerstr. 9 2-Z.-W. 1. April z. v. 183
Adlerstr. 16 2 Z. u. Küche ij . April.
Adlerstr äße 17 schöne 2-Zim.-Wohn ,̂

Oberstock, sos. od. sp. zu v. B24Q20
WlörstrHichi 2- o. 3-Z.-W.. D . 96
Ädlersträße 29 2-Z.-Wohn.. Apr7M09
Würsträße 35, H. Äeub., 2 sch. Z., K.
Ädlerstratze 37^sch. 2-Z.-Wohm bill.

zu verm. Näh. Seiteub . 1 _
WlÄM737 ^M ., 2-Zi-Wi N. B^ I r,
Äd lerstratze 43 2 'Z.»K„ Ms. söf. 4531
Adlerstr aße 57  2 Zim ., K. u. K._ _
Ndolfsallee 6, H., 2 Zim. m. Kucke.

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . 4l ô4
Albrechtstraße 3, Hth. Part ., 2 Zlm .̂
_ Küche u. Zub ehör zu verm., _ 152
Albrechtstraße 6, 'B. P ., schöne 2-3 .-

Zim .-Wohn. mit Werkstätte. 29o
AlböÄ,M7l27 <Stb^ D.,_2 Z., K^ 339
Mbrechtstr . 28 2 Z,, K. CTt . 389
Albrechtstraße 35 2 Zim ., Küche usw.

sof. od. sp. Näh. Vdh. Part . 4168
Mbrechtstr. 37*, L Ms,, 2 o.̂ 8-Z.-W.
Mbrechtstr. 40 sch. Mans .-W., 2 Zim.
_tu Kü che hinter Glasc -bschl. zu vm.
Am Römertor 3 2 Z. in. Gas ü. Wass.

i. Abschl. Näh. Friseurladen . 209
Vertramstraße 11, Hthch2-Z. ,W. B534

Dotzheimer Str . 87, Mtb-,
sofort u. Avril . R. V. I. 6 24429

Dotzheimer Str . 98, Vttb-,
Küche, Keller fafart , 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. ^ t. lks^ ,_ 4175

Dotzheimer Str . 100 2-Zirn.-W. im
Vdh. u. St b. zu vm. R. P . l, 4174

Dotzheimer Str . 101, Stb ., 2 Zim . u.
Küche per sofort zu verm. _4jj04

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. . ge-
-neins. Bad . Zu erfr . Dotzhermer
Straße 110,_l _bei Wolf. , ^ 329

Dotzheimer Str . 120, Haltest, d. El .,
sind 3 Wohn, von je 2 Z.. K. und
Zub. u. 2 je 1 Z. u. K. zu verm.
Näh. Vorderh. 1 S t. lrnk s.

Dotzheimer Str . 146 2-ZiAu-Wohn.
mit Zubeh., 3. S t., sofort._ 4177

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
vor sof. od. spät, zu verm. Nach
da selbst  bei I . Weber vals ._ 4178

Dr udeustr. 10, H.  1 , 2-Zim .Mohn_
Eckernfördestraße 5, Hth.._2-Zrm.-W.

ver sof. od. sv ät . Näh . H...P, _ 41<9
E leonorenstr. 1, P ., 2 Z . u. K. s. 294
Elconoreustratze 2, Msd.-W., 2 Z. u.

K., zu vm. Näh, das. Part ._ 4oT7
Eleonorenstr . 8 u. HVdch , 2 Z. u.

Zch z. 1. Av ril . Näh. Nr . 8,1 . 226
YnMltrtrtciMrtrtW»» 1 .CS. 9 Ä111'

Hellmundstraßc 21, 2. Stock. 2-Zim.-
Wohnung. für 350 Mt ., per sofort
oder sp äter zu verm. _Nob.̂ chan,

Hellmundstraße 26, Vdh. Dach, -- Z-
Küche_u._ Keller _zu _verm^ 4199

Hellmündstr . 27. Hi, L Z-, K. 1̂ 127-.-
Hellmändstratze 40, 1 l., sch. 2̂ Z.-W,
Hellmmrdstr749, Vdh. u .,H. D ., schone,

2-Zim.-Wohn. per sof. od. spater
Näh. Bleickstr. 47. Bureau . 611 96

Herderstraßc 11, Frontsp ., 2 Zim .,
1 Küche, auf 1. April zu verm.

Hiiderstr . 19, ©T2 Z-, K,HZM
H-. d-rstr . '26. Stb .. sch. 2-ZM7MW
Hermann straßöP  2 Z.. K.. v- April,
Hermannstr . 15 2 Z. u, K.. 1. Apri l.
Hermanns tr . 16 2 Z., K. zu v._Lt ._ch l,
Hermannstraße 17, 1, 2 Zim ., Küche

u. Zub. aus gl.  od . Apr il . Bov-l
Hcrr ngartenstr . 12 2 Z .,_K.ch25lch_408
Hirs chgraben  5 , 1. 2-Z._-Wöhn.___M
Slrsckiarabeu IN 2-Zimmcr .Wohnung.
Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 4u81

Nömerberg 1 Zimmer , M . u ...̂ _ __
Römerb . 6 1 Z. u. K„ n. herg. 4146
Römerberg 14, Sth7" M., 1 Zim . u.

Z. zu vm. Näh. Vdh.__3_Sä __8 243
Römerberg 34 Wohn.. 1 Zim.. Küche

u. Kell.. sof. od. sp. Nah, H. 1- 41 49
Nüdeshöliuer S tr . ~31 1 Zrm. u.
Rüdesh . Str . 33, H-, 1 Z. u . K. 4338
MöLtstr . 8 1 Q .' K-, gl. od. sp.
Sckacktstraffe 24 schöne 1-Z. -Wohin
__N. Laden od. Platter St r . 71. 4150

Scharnhorststräße 11, Frtsp ., 1 Zim.
u. K. zu vm.  Nah . Partz_l. B218

Scharnbörststr . 25 gr . Fsp.-Z. m. K.
Schenkendorsstr. 5, Frtsp ., sch. 1-3 --

Wohn. an ruh . Leute zu vm._ 301
Schierstein er S tr . 9 1 Z. u. K- 4568
SÄierstemer Str . 20 1 Z. u._Ib ._ 227
Schi llervlatz 3 1-Z.-W. Nah. Werkst.
Schlächtlmnsstr. 55 Zim . u. Küche an

ruh . Leute sof. od.  später ._ 3685
Schulberg ll Mans . mit Küche. 4892
Schulberg 19, H., 1 Z. u. K. B 23262
Schwalb. St rch23Z., Stjf. 1. N. V.  i

chwäl bacher S tr . 23, 1, 1 Fsz. u. K.
ebanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.
sof. oder spä ter zu verm. 4154

Seerobcnstr » 26 1-Z.-W. N. V. 1 r
Stökngäffe 13, L. 1. ar . Z. u. K.. mit

Gas , a. Avrrl. Nah. 1 r.  323
Stcingäfse 13, H. Dach, 1 Z , K„ auf

gleich od. sp., 14 -M. N. 1 r.  322

Bertraiäs tHShchü Z. N. P . B24021
Bertramstraße 15 2-Z.-W. nx.  Zubeh.

ver sof. od._ sväü _ Näh. Part ._ 81
Bertramstraße 17, Gartenhaus 1, 2-

Zim.-Wohnung , mit Balkon. 6773
Birbricher Strätze 36 2 Z.. Küche und

Keller zu verm. Näh. Parterre ._
Bismarckring 5,1 , 2 Zim ., Küche ü.

Balkon_u _̂sonstz_Zuü _R,_P . I._Bl95
Bismnrckring 27, Vdh. D .. sch. 2-Z.-

Wobn. a. kinderloses Ehepaar per
1. April . Näheres Blcichstratze 47,
Bureau im Hof.__ _ 6 748

Älcichstraßc 34 sch. 2-Z.-W., Abschl..
zu verm. _ Näh.__Dköbelhandl.L1242

Bleichstr. 39, 'Vdhr-2ch 2 Z.. K. 6 45
Bleichstraße 41, H-, 2 Z. u. K. zu vm.

Näh. Vorderh. 1 links. 6560
Bleichstr. 45, in ruh . Haus ohne Hth.,

sch. 2-Z.-W., mit Mans ., per 1. Apr.
billig. Näh. Borkstr.  7 . Part , r.

BleiMr . 47. Stb . 1, sch. 2-Zim.-W.
p. 1. April . M_Bur ._i. Hof. 6 749

Blücherstr. 3 sL . 2-ZimWohn . zum
1. Avril . Rah . Mtb . P . r,_ B 262

?=?pilipnfte~16 i~ob■2 Z. u. K. zu vm.
Steingaffe 17 1^ L _LuKüch ^ 4070
Steing . 34,
Stiftstraße % Stb . 1. . Stock, 1 Zim.

mit Küche zu  v erm reten. 312
WaÜäfer" S ^ 75 , H-, Ul u- K- 4155
Walramstr . 7, 1 l-5,1 -4 —bo '-nfo
Walramstr . 13, 2, 1-Z.-W7^ B2o052
Walranrstraße 18 ger. Fsp., 1 3 - und

Küche ver »of. M._Parll __B_̂ 4017
Waterloostr . ZTHth.. 1 sch. gr. 8 -, K.

U. Mans . in sep. Lausch -,_b_-Msgel.
WöilstrZ6 . B. Ms-, 1-Z--W^_si_ 4156
Wellritzstr. 13, 1,1 ZuUf U. Kucke,
_ ev. 2 Z., ver 1. Avrtl ._Nah. P . 468
Wellritzstr. 28, Ä. D., 1 Z-' .̂ ^ M
Wellritzstraße 35 1 großes Zim. nebst

Küche u. Kell. Näh. D St ._ 4625
Wcstendstr. 20 1 Ä. u. K. sof. D24019
Wöstöndströß'ä237lH tü7Ü7Z.-W. 6232
Wreländstr . 20, Stb . 2, 1-ZäLohn.

u. Küche zu vermieten ._ __ old
MnMer Str . 6 18.  u.
Winkeler Straße 8 Frtsp .-W., 1 Zim.

u. Küche, Kell., an ruh . Leute. 278
No-sstr. ~3, P .» 1-Z.'-W. gl.^ £684
Nörkstt. 17 1 Z. u. K., Äbschl. N._1,_r.
^Mwr 3)7wnT 8~m mi 7i&. siu.
Zimmermannstr . 7 1-Z.-W. z. 1. Äpr.

Ellenbogengasse 15, H., 2 Zim . u. K.
iui Ab sch luß zu vernnetciu_

Eltviller Str . 4, 3 St ., 2 Zim . u. K..
2 Balk. ver 1. Aprrl zu verm. 401

T77~ ~*fiz - vi- ~ek 07 „ 'Q. QJni 'Eltviller Str . 7, 2- u. _3-Zinü -W-
ouf sof. od._sp. bei Best. 492

Cmser Straße 6, 1, schöne große 2-
Zim.-Wohn,. mit gr. Balk-. Küche
ix, Zub. Näh. 1 r., b. Müller . 170

Cmser" Str . 19, Mv-. .2 Z. u. K. an
alt . P . p- Aprrl . Nah. P - I- ^ 85

Emser Str . 48. Gth., 2-Zim.-Wohn.
Näb. Walkmüh lstr aße 1. _B _806

Ecke Emser «. Meißenburgstraße 12
2 Zimmer u . Küche aut M -__4250

Erbacher Str . 4, H.. KZ .-W. N._V. P.
Erbacher Str . 5 2 Z. u. K. sof. o. sp.
'Erba cher S tr . 6, Hth., schS2ÜZ.-W.
'Faulbrunnenstraße 5,  Vdh . 1, 2 Zim.
_ u. Kü che zu vermieten ._ _ 4700
FäÄbrunnenstrKße 9, V., Mans .-W

2 Z. u. Küche, auf_gle,cĥ _ _ 4068
Feldstraße 9/11 2 Z., 1 K ., . 1_̂ April.
Feldstraße 10, Stb ., g . 2-Z.-W.,_Ap. 2
Feld str. 12, K- 1, sck- 2-Z.-W- 477
Feldströffe 19 sch öne 2-Z.-Wohn. sof.
Mdstraße 21 2-Z.-W., m. Z., B., auf

1. Avril zu vernneicn . 4723

Jahnstraffe 8' schöne2-Z.-Wohnung p.
aleick oder 1. April zu _VVS____213

Jähnstrasze 29, L -. 2 Z.. mit Werkst^gl. od. spat. Siaĥ l>aS .4o66
Johannisb . Str . 9 sH- 2-Z.-W., Abtmi.

Svcis ek., n. herg., 2o-28 M. 624041
Kaiser -Fr iedrich-Ring 53 schöne 2-

Zim .-Wohn.. Gth . Part ., an ruh.
Leute. 360 Mk. N. Gth. 1,  Weber.

Karlstraße 36, Stb . 1, ödl . 2-Ziw .-
W. i. Abschl. sof. oo. ip. N. B. 1.

Blücherstr. 17,2 -Z^W. zu vm̂ ^NäL
Blücherstr. 42, Dorma nn . 6 2402

Blücherstr. 24, St b., 2 K7
Bl ücherstr. W L-Z.-W. N. 3 l. 6 50
SIMwitÖST S .7 2-Z.-WVÄ7 -P . lk«.
Blücherstr. 44. Vdh., 2 Kim. u, K.

zu verm. Naheres _1- Ä -_ 1*234
Blücherstraße 48, Stb . 1, 2-Z.-W-, sck.

Aussi cht. Näh. Laden, 61025
Bülöwstr . 4. Hth^ _2 Zim ._ u. Küche.
BÜlowstr. 7, Hth,. sch) _2-Z.°W. 8838
Bülöwstr . 13,  St b., 2 Z., K .<Kell. 4617
Castellstratze 5 2 Z. xu"Küche p. 1- 4.

zu verm. Näh. 2 Sr . links. 14i
Dambachtäl 5 Maus .-Wohu., 2 Zim.,

Küche, Keller zu vermieten _ _
Dämöächtal 10. Mhö " Mcms.-Wohn.,

2 Kammern u. Küche, an ruhige
kinderl. Btieter zu verm. Nah. bet
P hilivvi , Dambachtal 12. 1. _417-

Dotzheimer Straße 4, Stb , Dachw,
2 Zim . m. Zub. an stille Famme
zu verm._ Näh^ Bdh-̂ Part ._ 465

Dotzhei mer S tr . 6, Hth, 2 .Zu^ -^ ub-
Dotzheimer Strasre 20, Hlü-- ?öge ĉk;.

2-Z.-W.  s of. od. sp. N. b. Ott,,M,3.

Frankenstraß e 5>2 Da chz. u. K, F ebö.
FraÄenst r . 7, H. 1, 2-M ^" r 1 >,0'J

Karlstraße 36 frdl . Dachw, ISfätuft ',
2 Z, K, 1—2 P , 14 N. B. 1.

Kärlstraße 40 2 Zim, KücheT̂ M-
Näh. Vdh. 1. St . r . _ .456

Kieöricher Straße 9, Part , 2-Zim.-
WÄ 'IMÜ An  vermieten . B ,4042

Medricker Straße 12, Vdhch sonnrae
2-Z.-W. m. Erk. p. 1. 4, u. Mtb,
2-Z.-W. i. Abs chl. per sof  z u verm.

Kirchga ffe Ü Q im, tu Küche._ 49
Kirche,aste it 2 Ms. »■Küche sos._4ff6
Kirchgaffe 24, Frtsp , 2-Zim.-Wohn.

ver 1- Febr . zu verm. _ 184
Klarent . Str . 6. 1, 2-Z.-W. B 24588
Klciststraße 3Ht h, sch. 2ÜZ.-Wohni
Meiststr. 8, Stb , 2-Z.-W. züm Äpr» .
Körne rstr . 6"2-Z.-Wi zu v. Ä. Burk.
Lahnftr . 26, Fsp, 2 Zim. u. Küche p.

sor._od. sp. zu vm. Nab- da». 4209
Langgasse 24, Stb, " schone Mv.M ..besteh, aus 2 Z. u. Kucke, Abschl,..

per sofort zu verm. Nah. dafelbst
Hutgeschäft und Schwalbacher
Straße '29, Kondito rei . 42».

Frantenftrüße 14, Msd, 2 Z. u. K.
Frankenstr . "17, Vdh, 2 Lüche.
Fränkenstr . '23 2-Z.-W, Dachst, Apr.
"stiedrichstrafie 41 2-Z.-Wohn._zn mtu

Dotzheimer Str . 44, HM, 2 8 . u. K.
im Dachst, z. Apr. Nah. V.sl . 6973

Dotzhermer Straße 61 2-Z.-Wohn,
Vdh. Fsp. u . Mittelb , mrt Balwn,
Gas u. all. Zubeh, schöne Zimmer
Sonnenseite . Näh. oü

Dotzheimer Straße 68 2 Zrm. rr. K.
u. Kell, DachgeschoßMittelbau , p.
sofort zu verm ieten^ _

Dotzheimer Str . 72 2iZrm.-L , Mtb,
mtl . 20 Mk, lokort od. spat. 6 r<x8

Dotzhcrmcr Str . 78 2 Z. K.^ —9
Dotzh. StrS85 , MtüHZäW . sofort.

Friedrichstraffe 44, H.,. Däch-Wöhn,
2 cv. auch 8 Zrm, Kucke, r. Abschl,
auf 1. April zu vermieten . Nah.
bei Heinri ch J ung ._ _ _ 7b

GeiSbergstraße 11 Mans .-Wohnung,
2 Zimmer , Küche, zu verm. Nah.
Taunusstr aße 7, 1 r . _4124

Georg -August-Str . 8, .Mtb. 3, 2-3 .»
W„ cv. _uu Hausmersterst . ^ 240o4

Dneisenaristr . 10, V, sH- 2-Z--W. im1. u. 2. St , sof, )ow. Fsp.-W. 61200
Gnersenäustr . 12, Dachw, 2 Zim,

per 1. April zu verm. B127
Mlänffr . 7, Hth, '2-ZiM , Klos, im

Aüschsi. s. od. sp̂ N. ScheM. B12W
Mbenstr . 9, H, 2-Z.-W.̂ gl. oä svät.
Gölienstri"fiL~Ä7D , _2-Z.-W7B _24ssü7
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim.-W./J0 24038
Mbchfftr .19, H, '2-Z.-W. R./V. 623413
Göbenstr. 30, Hth, fduTnlü 2-Z^W.

Näh. Vdh. Part , r._B73
Goethestrnße 15, H. 1, 2 Z, Küche u.

Kell, sof.  o . sp. N. V. P . 624040
Hall garter Str.  3,_ H, 2-Z.-W.  4196
Hallgarter Str . 5 sch. 2-Z.-W, Balk/,

Gas per sof. od. spät. R. P.  B2985a
Hallgarter Straße 6, Mtb), 2-Z.-W,
_mit Gas , auf F ebr, 310 Mk. 6490
Hallgart . Str . 7 sck. ar . L-Z.-W. 4582
Harringstraße 6 2 Zim .. u. Küche zu

Perm, 8iäh. bei  K letti,  P ._ £_3o2
Helenenstraße 8, Vdh. 1 l, 2 Z. u. K.

per 1. April . Ratz, Hth. P . r >488
Helenenstr . 11, 1, 2 Z, K, Tch,24Ü
Hclenenstr . 12, Hth, 2-Z.-.W. müZub.

per 1.  Februar ^ od.chspäter.^^ 4614
Helenenstraße 22, Hth, 2 schöne2-Z.-

Wohn, m. Zub, Gas , auf sofort u.
1. April zu v. Näb. Vdh. Par t. .

Helenenstraß'ê 'Üüchone MansW -W-,
. 2 Z. u. K, zu v. N. h, Fri £ D2510
Hellmnndstr . 16, H, 2-Z.-W. N. B^ l.
Hellmundstraße 18, Vdh. Mails , 2 Z.

u. Zub . per sof. od. spat. 6 248o7

Lehrstrasse 31 neu herg. Mans .-W,
Abschl, 2 Z, K, nsi o. spat. 145

Lörelchrrng IvHth . Pü "2 Auunrer-
Wohn. zu Vnr. Näh.  B . P . l. 4210

Lothringer Str . 25 schöne,2 -Zim.-
Wobn. mit Bad u. Balk, rm Bdh.
u. Stb , per gleich oder spater
billig zu vermieten . B 816

Lothringer Str . 27 2 Z./KI , Frontsp,
sofort zu verm. Näh. P . 623264

Whr -' S'tr . L'8,"H2/Z ÜW/üWsM
Lothringer Str . 30, 1, 2-Zf/W. z. v.

fftähereSsin _Nr .̂ L7._ B 1111
Lorur. Str . 30, H. 1, 2-Z.-W7B2 4044
Luise-:straffe 49, Pv , 2 Zim, Kücheper 1. Aprrl. Nah. 2. Et. lks. 211
Ludwiastr. 2 2 Zrm . u.  K. , 22  Mk.
Lurembnrgstr . 2, Hth, kleine 2-Z.-

Wo bn, etwas Zub, ab 1. 4. 289
Marktstraße 12, Hth, 2 Zrm . u. Küche

zu verm. fftäh. Vorderh. 2 r.
Marktstraße 27 schöne 2-Zim.-Wohn.

Näh. Walkmühlstra ße 1. _B803
Maue rq.  19 2-Z.-W. zu v. N. Laden.
Metzgergäffe 25, Frontspitze, 2 Zim.

u. Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstraße 24, 1. _ 4214

Michelsberg 20, 3. St , 2 Z, Küche,
u . Mans . auf glerch arr kl. Famrlre
zu verm. Zu erfr . 1. St ock. 244

Michelsberg 21, Frtsp , 2 Zrm. u. K»
an kl. Familie sofort zu verm., .

Mi'klielsberg 22 2 Zim , Küche, Kell,
Abschluß. Seitenbau , schone Mans .-
Wohnung . I^ April ._ 192

Moritzstr. 1, H. 1. 2-Z.-W. m. Kucke
u. Keller per 1. Apr rl. 402

'Moritzstraße 9, Dackw, 2"̂ rm, Küche
u. Keller^, Näh. 1. Etage. 4612

Moritzstraße 24, Hth. P , 2 Z. u. K.
zum 1. April z. v. Näh. B. 1. 476

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W, 2 Z,
Küche, Kammer äu einz. ruh . Perk.
od. kinderl. Ehep. zu verm. Nap.
daselbst Kontor im S ore. 4216

Moritzstr. 33 2 MansüZim . u. Kücke
an ruhige, Leute Lu vermieten. ILS

Moritzstr. 41, Mtb. Dächtv, 2 Z. u.
Küche per sofort zu verm.
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Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z .,

Kü che u. Ke ller fof.  zu verm. 4195
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

1.  April zu vm. Näh. Vdh. 3. 104
Mühlg . 17»Z . L, , L Z.,17 K. f. 4194
Neröstraße 10, Q., 2 Z. u. K.' zn vm.

Näh, das,  ob . Morrtzstr. _50._ 4103
Nerostr . 14 sch. 2-Zim.-W. nt. Zub.
Nerostr . 25, Stb ., 2 g7,  Küche, Kell..

f. gr. Räu me, m Herrn._ 4532
Neröstraße 27, Vdh. Fsp., 2-Z.-W.  89
Nerostr. 30 Frtsp .-W., 2 Z/K . u . Zb.

a. 1. Avri l *. v. N. Nerostr . 30, P.
Neröstraße 36 2-Z.-Köhn ._ zu_ verm.
Nettelbccksträtze 12 2 Z. u. K., schöne

Fro nts pitzw. Näh, b. Steih . 222881
Nettclbeckstr. 12, b. Ltteitz, mehr. sch.

2-Z.-Wohnungen per sof. 1324125
Nettelüeckstraße 12, im Laden, Fsp.-

Wohn., 2 Z., mit Balkon. 824039
Net tel beckstr. 14 2- evt. 3-Z.-W. 107
Nettelbeckstraße 17 schöne geräumige

2-Zim.-Wohu. sof. od. spät. bist, zu
verm. Näh. das. bei Wacker. 4063

Ket telbeckstr. 18/ 'S'./ 2-Z.-'Wohu. 4-210
Nettclbeckstr . 20 sch, gr. 2-Z.-W. m. B.
Nettelbcckstraße 21 2-Z..M". 824048
Neügasse 18, 3, s. Helle 2-Zim .-Wühn.

zu verm. Preis 370  Mk . 4697
Neugasse 19 Wohnung , 2 Zimmer u.

Küche, zum 1. Avril zu vermieten.
Weinrest aurant Jacobs ._ 411

Nengaffe 20, Stb . 3, 2 Zimmer u.
Küche, Glasabschl., Keller, sofort
oder sv äter zu vermieten ._

Nie derwal bstr . 5, H., 2-Z/ W. Ap. 176
Rtederwaldstraße 53 2 Z. u. Küche,

Vdh. u. Hth., zu vermieten . _ 44
Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer u.

Küche zu ve rmieten ._ 343
Oranienstraße 14 2 Zim. u. Zubehör

per gle ich oder spät er zu  v ._ 4221
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Wohn..

2 Zim . u. Kü che, zu ve rm._ 4222
Oranienstraße 54, Mtb ., 2-Z.-W. z.

1. April . Näh. Vdh. 2 r . ,_ 151
Wilippsbergstraße 17/19 2/Zimmer-

Wohn., 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. 4224

Philippsbergstraße 30, Fsp., 2-Z.-W.
per 1. April ._ Näh. Part , l. 334

Philippsbergstr . 37 schone2-Z.-Wdhn.
Milivvsbergst r . 38 frdl .' 2-Z.-W. 870
Platter Straße 10 2 Z. u. Küche der

sof ort  z u v. Näh, bei  Krist ._ 4535
Platter Straße 12, P ., 2-Z.-W. 317
Blatter Str . 26 2-Z.-W., G„ Äpr. 372
Nanen t. Str.  7 , M., sch. MM , 4227
Rauentaler Str . 11 2 schöne2-Z.-W.,

Mtb . u. Hth. Näh. Vdh. 2. _ B 64
Rau entale r Str . 21 2-Zim.-W. 438
Rh eins aucrS t r. 4, H.,_2»s/ -W. 4.2 ab
Rheingauer Str . 5, Fsp.. 2 Z. u. K.,

Gth., per sof. Näh.Vdh. Pa rt . lkZ.
Rheingauer Str . 15 2 Zim, it. Kirche

gleich ober später zu verm. 4289
We nig. Str.  17 , £>., 2/Z/Wohu . 4230
Rheingauer Str . 24, V., 2-Z.-W. 260
Rheinstraße 52, Stb ., 2 Z. u. Küche
_ zu v._ Näh.-Vdh. f . rechts. 4231

Schwalbachcr Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.
U. K., zu v. Näh. Konditorei . 3973

Schwalbachcr Straße 41 im Mittelb.
2-Zimm er-Wohnung zu vm._ 207

Schwelbacher Straße 44, Hth., 2-Z.-
Wohn., Maus ., zu verm. Näheres
beim Hausmeis -cr._ _ 1/590

Schwalbacher Straße 53, Mtb., 2 Z.,
u. Küche zu v. N. Mtb. Part . 3964

Schwalbacher S tr . 77 2-Z/W . 4243
Sedanplatz 3, im Hth., 2 kl. Zim . u.

Küche, mou. 22 Ml ., per 1. Avril.
Näh. Vdh. 1 rechts. 8165

Sedanplätz 6 2 Z., gr. Küche, Hth. 1,
320 Mk. .Näh . Vdh.  Part , 298

Sedanstraße 3 schöne Mans .-Wohn.,
2 gr. Zimmer u. Küche z. 1. Febr.

_zu verm._ Näh. Part ._ _ 390
Sedanstraße 7, Vdh. Frtsp ., Ẑ helle

Zimmer u. Küche ver 1. April bill.
zu verm. Näh. Vdh. 1.  3148

Sedanstraßc 9 schöne Fsp.-W., 2 Z . u.
Küche,  auf 1. April zu Herrn. 35

Seerobcnstr . 23, Ä„ sch. 2-Z.-W. sof.
od. spät. Näh.  Nr . 29, b. Spitz._

Seerobenstraße 28, H., 2-Z.-W. auf
sof. od. sp ät , zu v. N. Lad, . B295

Sterngasse !2 2 Z., Küche a. 1. Äpr.
Steingaffe 18 2-Zim .-Wöhn. zu verm.
Steingaffe 19 Dachw., 2 Zim. u. K.,

an kl. Fa milie zu ver m.
Steingaffe 31, Stb . u. Hth/2/Z .-W.

u . K. (260 Mi .), auf  gl . oder spät.
Steingasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 4247
Stiftstr . 3, S . 1, 2 Z. ü. K., gl. o. sp.
Stiftstraße 12, P ., Vdh., Fsp.-Wohn.,
, 2 Z., Küche per J. April  zu verm.

Stiftstratze 14 2-Z'immer -Wohnung
zu venu . Näheres Part . 418

Stiftstraße 31, Hth. 1, 2 Z., Küche,
2 Mansarden an ruh . Leute zu vm.
Näh. Paaenstcch erstratze 7._ 394

Tannusstr . 17 2 Zim ., Küche, Keller,
Stb . 3, neu gemacht, 300 Mk. 408

Wwlkmühlstr. 372 Z., K., Glasabschl.,
an ruh . Miet . Auzus. nachm. - 208

Wallnfer Str . 3, Hth. P ., sch. 2/Zim .-
Wohn. mit Zub . per sof. od. später.
Näh. das, Vdh., bei Mü ller . 4248

Wnlramstraße 3 2 Z, u. K,_ 81260
Walramstr . 8 2-Zim.-Wohn., Hochp.
Walramstr . 9 2 Z., K/ 1. Apr. 81221
Walramstr . 13, Msd., 2 Z, . K. 824050
Walramstr . 27, 1, sch. 2 Z. u. Küche

zu verm. Näh. Stb . P art ._
Webergaffe 46 2 Zim . u. Küche. 4251
Webergaffe 49, Vdh. 2, 2 Zimmer u.

Küche per 1. April . Näh. 1 l.
Weilstr. 6. T/Mid .. 2-Z.-W. s. 42 52
Weilftratze 8, Vdh. Dach, 2-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Hth. 1 St . 4253

Rheinstr . 66, Hth.', 2-Z.-W. per sofort
zu verm. Näh. Vdh. L_4232

Rheinstraße 71, Sib ., 2 Z„ K. u. K.
an ruhige Persone n. Näh, das. 466

Rheinstraße 88 2-Zim.-Wohnung zu
verm.  Näh . Gth . Part ._ 8 839

Rheinstr . 89, Hth. P ., 2 Z. u . Küche
per 1. April zu vm. Näh. V. Bart.

Riehlstr . 17, Hth. u. Mtb.. sch. 2-Z.-
W. v. 1. April . Näh. B. P . 4144

Röd erallee 8, 2,  2 Zim ., Zub. zu vm.
Nöderallce 14 schöne Frontsvitz-W.,

2 Z. u. Zub., auf gleich od. spät, zu
verm._ Näh. Feldstraße 6, 1. 350

Köderstr. 11. 2, 2' Zim .', Küche n. Zb.
p. 1. Apr il zu v. Näh. Part ._ 327

RLderstr. 12, Hth., sch/ 2-Z.-W. auf
1. April zu vm. Näh. B. P . 4667

Röderstr. 15 2 Z. u, K. ' N, Metzg. 83
Röderstr. 24 fr . Dach-Wohn., 2 Zim.
Röderstr. 26, Stb ., 2-Z.-W., Ap. '855
Röderstr. 27, S ., 2 87 u.  Ä ., 19 Mk/,
_zu verm. Näh. Pdh . 1 St ^ r.
Röderstr . 37, H., 2 Z„ K„ «l. o. sp.
Kömerberg 16  B ., 2 Z im. u . K. 447
Roon straffe 7 2 Zim ., K., Z.^ 1. A'vr,
Niidcshcimer Str . 18, Frtsv ., 2-Z.-W.

auf 1. Avril . Näh. Gth. P . 101
Rüdcsheimer Str . 34, im Garteny .,

sind 2 Wohn. v. 2 u. 8 Zim ., neu
renoviert , auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister daselbst od. Kaiser-
Friedrich-Ring 43. Bar t, l._ 3974

MdcsWmer Str . 40, Fsp.-W., 2 Z.
u . K., Ba lk., a. kl. Fam . N. 1 lks.

Schacbtstr . 4 2-Zim .-W. zu vm. 4600
Sch ack,tstr. 8 frdl. 2-Z.-W., 20  ML
Schachtstraffe 26, 1, 2 Zim . u. Kückie

sofort  oder später billig zu v. 4235
Sckiarnhorststr. 8, 1, sch. helle 2-Zim .-

Wöhn. mit Zub . sof. od. später.
SckmrnlwrMr/19 8 8 ..Jo.  D . 883193
Scharnhsrstftr/19 sch. 2-Z.M / '  81262
Scharnhorst str . 34 2-Zim .-Wohu. z. v.
Sckiarnhorststraffe 36, Hth., große 2-

Z.-Wohn._ MH^ Borderh . JL  JS520
Scharnhorststr . 44, Gth., 2' Z., K., an

ruh . Fam .- Zu v̂ Ilal ). Vdh. -81238
SÄcffelitraße 10,"Stb . P ., 2-Z.M , s.
Schierst/ Str.  9, - FrM , 2-Z.-W. 4639
Schiersteiner Str . 12. Sib ., 2 Z„ K. u.

Kell. per 1. April zu Perm. 346
Schiersteiner Str . 18 geraum . 2-Z.-

Wohn.^zu verm._ Nah. V. P . 88
Schierst. /Str . W7 2-Z.-W.M9 '2
Schier st. Str . 20/ H., 2 Z. u. K. 220
Schi erste!!,er Str . 32, Gth., 2 Zim . tl.

K. sof. od. sp ät. N. V. 2 r . 42 37
Schulberg 17 2-Z.-W., Hth., zu vm.
SchiWörg 19, B., '2 Z. u. K. 8 23261
Schulberg 25, Stb ., 2 Z. u. K. per

1. Nlpril ' zu vm. Auzus. 2—5 Uhr
nachm. Zu ersr . Vdh. 2 St . I.

Schulgasse 7 2'-Z.-W. zu verm. 42 3Ü
Sckiwalbacher Str . 23 2Mim . u. K.,

Vdh. u. Hth. Näh. 1 St ._
Schwalb. Str . 71, 1, 2-Z.-W. s. o. sp.

Weilstraffe 14, H. Part ., 2 Zim . und
Zubeh. sos. od er 1. Av ril  z u v. 138

Weißcnbnrgsttaffe 8, Gth. 3,1Zim.
n. Küche  a n ruh . ,Fam . zu vm. 451

Welle itz str. 21, 1, 2 Z„  K üche.  4256
Wellritzstr. 37 2 schöne Zim . u. Küche,

Vorderh. u. Mittelb ., zu vm. 8211
Wellritzstraße '39, l . 2/I//K . u. Ke ll.
Wellritzstr. 53 2-Zimmer -Wohnung

per 1. Avril zu vermieten . § 612
Wellntzstraffe 57, H. 1, 2 Z. u . K. per

sof. zu verm._Nä h. Hth. B. 3998
Werderstr . 8 mod. 2-Z/M . preisw . zu

v. N. Göbenstr. 18, Hochp. l,  4257
Werderstraße 10, Stb . 1, freündl . kl.

2-Z.-W. s. od. spät, billig. 82 2413
Werderstr . 12, D., kl. abgeschl. 2-Z.-

W. z, 1. Apr. an ruh . Miet . 8  720
We stendstr . 8, H„ 2/Z.-Wöhn. 882561
Westendstrgffe 10, Hth/I u. Dachst., ie

2 Ziin . -U. K„ sof. R. V. 1. 824052
Westendstr. 20/ H., 2 Z. u. K. 824053
Mestendstraffe 19, Vdb., 2 Z. u. Küche.
Westends tr . 39", H., 2/Z .-W. . . 824055
Westendstraße 44 2-Zim .-W., Vdh. u.

H:h.. 300 bezw. 380 Mk. 8 332
Wielandstraße 10 2-Z.-W. m. groß.

Terrasse, p. 1. 4̂ - Näh, 1, Deiters.
Winkeler Str . 6 sch. 2-Z.-W., 480/304
Wörthstraße 28, Hth., schöne2-Z.-W.

per sof. jik , spät. Näh. B. 1. 4249
Norkstraße 5 2-Zi'm.-W. im Hiüterh.

-pep-U April -SU- vermieten . - 8130
Dorkttraßc 16 2 Zim . u . Küche, im

Hth., 1. St ock, zum 1. Febr . 8 414
Vorkstraße 22 2-Z.-Wohn. zu verm.
Norkst//317H .. 2-Z.-W. N. V. 3 lks.
Zretenring 3, Vdh. FrtMUZ . u. K.

ver sof., Hth., 2 Z. u. K. per sofort.
Näh. bei Geron . Hth. 2. 4258

Zietenring 8, Hth., 2/Z ., Küche, MID.
zu vermieten ._ 286

Zietenring 12". H.. 2lU/ "Kücbe,
Kell.. mtl.  23 Mk., ver 1.  4 . 459

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Zinr.,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r .,
oder Dotzhenner Straße 142,_ £085

Zimmermannstr . 8, Gth., 2-Z.-Wohn.
ruh. F am. zu vm. N. Vdh.  1 r.

Zimmermannstraße 10, Hth. Dach,
-2-Zimmer-Wohuung . _ B 240 59

2 Zim ., Küche, 2 Kam., p. sof. o. sv.
23 Mk. mon. Näh. Gustav-Adolf-
straße -̂l ^ i- St . li nks.  253

2 Zimmer und Küche ver sofort zu v.
N. Hellmundstraße 82, Part . 8 1016

Zwei '2-Z.-Wöhu. zu verm. Näheres
Lore leh-Ring 10, Hth. P . 824 060

2- ». 3-Z'im.-Wöhn. zu verm. Näh.
Nheinstraste 88. Gth. P.  824769

Schöne Front ?- ., m. Balkon. 2 Zim.,
1 Küche, 1 Kell., neu reu ., sof. zu v.
Näh. Wilhelms uenitr . 2,  2 . 4259

3 Zimmer.

Adelheidstr. 54, Mittelb . P ., 3-Zim.-
Wohn. zu verm. Näheres daselbst.

Adelheidsträße 54, Mtb. Frtsp ., 3"-Z.-
Wohn. aus 1. 4. 1912 zu verm.
Nä heres 1 St .,/bei Le wald. _485

Adelheidstr. 66, 4, 3 gr. gerade Zim .,
K., K., 2 Ms., Gas,—Aufz.̂ -400 M,

Adelheidsträße 95, H. Dach, 3 Zim.
per sofort (350 Mk.) zu verm.

Adlerstraße 63 3 Z., K. u. K"/Mäs
vorh., 26 Mk., zum 1. April . 832

Ndlerstraße 73» 2 r„ sch. gr. 3/Z1m.-
Wohn-, p. Apr. N. Wör th str. 26, 1.

Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zub. zu vm.
Näh, im Speöit ionsbur eau. 187

Ndolfstraffe 10, Mtb . 1. sch. 3/Z/W.
zu verm. Näh. Vdh. Par t. 337

Albrechistraffe 12̂ Stb ., 3 Z., K. 340
AIbreck,tstraffe-28 ,3-Z., K., a. Z. N.  1.
Älbrecktstr. 34, 2 l., 3-Z/W ., 1. 4. 63
Älbrechtstr. 35, Vdh. Frtsp ., 3 Zim .,

Küche, Kammer usw., per 1. April
zu verm. Näh. Vdh. Part . 802

Aarstraße 28 schöne 3-Zim.-Wohn. p.
1.  Avri l zu verm. Nah. P . 8561

Aarstratze 40, Villa Mruerva , schone
Part .-Wohnung, 3 Zim . u. Zubeh.,
an ruhige Leute zum 1. April zu
vcrm. Näh. 1. Etage. —_ 8128

Adelheidstr. IS/TSTf,/ 3-Zim .-W'öh"n.
Nah, Adelheidstraße 20, Part ._

Welheidstraße 14» Part ., 3 gr. Zim.
u. Zub ., Bad, Gas , evcnt. elektr.,
per sof. oder später zu vm. 238

Am Römertor 7, bei Lang, 8-Zim .-
Wahnung zum 1. Ap ril zu verm._

Äm Römertor 7, bei Laug, 3-Zim .-
Wohuuug mit Werkstatt, geeignet
für Sch uh macher, zu vermieten._

Bahnhosstraße 6, öoffeau, abgeschloss.
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Wh . 1. Etage, _ -474

Berträmstraße i , Südseite , 3-Zim .-
Wohu., in der 1. Et ., große hvlle
Zim., per 1. Avril zu verm. Rah.
Part , bei  Böhles . -,381

Bertramstr . 2, P „ 3 Zim . u. Zubeh.
p. 1. April . Näh. 1. St . I.  467

Bertramstr . 15 3-Z.-W. m. r . Zub.
- 1. 4. 12. Näheres Part . _82
Bertramstr . 22, H., 3-Z.-W. t. Abschl.

300 Mk., Av ril . Nah. Vdh. Part,
Bierftadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W.,

Frtsp ., sof. od. spät, für 860 Mk.
zu ve rm.  Näh . 1. Etag e. 4033

Bierftadter Höhe 58, Hochp./ 3 schöne
gr. Zimmer mit Zubehör p. 1. 4.
zU—Perm. Näh. 1. Et age._ 374

Visinarckling 7, "H. 1, Z-Zim.-Wohn.
_p er 1. April zu vermieten. 8225
Bismarckring 15, Hockw., 3 Zim, mit

Zub. z. 1. April . Näh. Lad. 8 757
Msmarckring 31 3-Z/W . mit Balk.

per 1. April zu v.  Kuhn , 8536
Bismarckring 37, 1, 3-Z.-W., nnt r.

Zub ., per 1.  April zu vm. 8185
Msmarckring 38 3-Z.-Wohn.,»m. Bad,

Balkon usw., zum 1. April zu ver¬
mieten . St . lin ks. 82 5564

Bleichsträße 15, Hth., 3 Zim . u. Küche
per 1. April—zu vermreten. / 1̂89

Bleichsträße 21 3 Ziminer und Küche
ver sof. od,  svät . zu verm. 8240MUZl ;u | « UV. qm.  u  oum

Bleichsträße 27, Vdh., 3 Z. u. K. per
1. 4. 1912 zu vermieten . 810.34

M/ 'i» st/a'ßch28'MZ .-Wchs/f . Ü24062
Meichstraße 33 3-Z.-Wohn. m. Zuv.

Räb . Bleichiirahe 2!PP . , 824063
Bleichsträche3'4, 3, sch. 3-Z.-W., mit
—Bad,—Zubeh. Rah . Möbelhaudlg.
Bleichstraße 49. 2.  St .. 3 Zimmer,

Kücke, Bad, 2 Balk., Maus ., 2 Kell.
u. Speisekam. per 1. April zu vm.
Näh.- Zigarrcnladen ._ 8282

Mücherstraße 3 schöne 3-Z.-Wohn. p.
1. Avril . N. Mtb . P art , r.  8263

Blüchersttaße 7, 1, 3 Z. u . K., per
1. StjjrtL- N. Bis ma rckr. 26. 1. B516

Mücherstraffe 1. Hth., schöne 3-Z.-W.
ver 1. 4. 1912 zu v. N. H. P . 8 277

Blücherstr. 1«, V.. 3 Zim . u. K. auf
J . April . Näh. Mtb ., b. Sauer . 831

Blückicrstraße 10, Mtb . Ms., 3 Z. u.
K. auf 1. April . Näheres 1 Tr .,
bei Sauer ._ _ _ _ 8 30

Blücherstr. 19,—3, 3-Z.-W. s. od. Apr.
Blücherstr. 25 3-Z.-W. N. 3 l. 8 51
Blücherstr. 27, 1 u. 2, 3 Z., Bad . Näh.

d. o. Haberstock. Älbrechtstr. 7. 4863
Blücherstraße 30, 1, schöne 8-Zim.-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näheres daselbst 1. Stock. 8 979

Blüiberstraffe 40 3-Zim.-Wohnung.
Räh . Walkmüh lst raße 1._ 8 804

Bülowstraße 4, 3. Et ., 8-Z.-Wohn. zü
verm.  Näh . Part , rechts.  4081

Bülowstraße 9 3lMaschk ., Trocken-
v.aum, Mtb. Bart ., zu  v . 8W280

BLlowstr. 9, 3. gr.' 3-Z.-Wahn. 19
Bülowstraße 11, Hth., 3-Z.-W., mir

oder ohne Werkst. N. B. 1 r . 4530
Delaspcestraffe 1, 4. Stock, 3/F/W.

mit Zubehör, auf 1. April 1912 zu
verm. Näh, bei G. Vol tz. 194

Dotzhcimer Straße 1.5, Hth., 8 große
Zim., Küche. Speisck., z. 1. April
zu verm. Näh. Vdh. 1. Et.  144

Dotzheimer Straße 26 2 Dachw., je
8 Zim ./mit Abschl.. ver sof.  4267

Dotzheimer Straße 61, Vdh. 2,  8 -Z.-
Wohu., etcg. tt. ncräurn ., m. Erker,
Doppels., Bad, Gas , Elektr. u . all.
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näh. Vdb. 1 links . _ 29

Tosbeimkr Schaffe 63 8 / )., 1 Kücbe,
'2 ' Kell., Mtb .. ver 1. Ap ril ._ 8529

Dotzheimer Straffe 75 schöne l/Zim .-
Wohnnng, im Hth., neu Hergericht.,
sofort oder später zu verm. Näh.
Vdh. Part , bei Wagn er.._ 4696

TötzheimeMStr . 87, Mtb ., 3-Z/W .,
mit u. ohne Werkst., auf 1. Avril
zu verm. Näh. Vdh. P . l.  8193

Dotzheimer Straße 98, Vdh., 8 Z., K.,
Kell.. sos. Näh. Vdh. 1 lks. 4268

Dotzheimer Straße 126 schöne große
3-Zim .-Wohn. per Avril oder Jutt
zu verm. Näh, im Ko ntor . 8171

Dreiweidrnstr . 5, P .. 3 Z. tu Zub. v.
sof. od. 1. April . Näh, das. P . 4732

Drndenstr . 5, H. 1, 3-Z.-W., evt. 5ti
Sout .-Werkst., per 1. Ap ril . B213

Mernfordestraffe 3 schone i/Z .-W.
per 1. April . Näh, das. P . lks. 203

Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z.-Wohn. aus
1. April zu verm. Näh . 1 St . r.

Eckernfördestraße 5 sch. 3=8int .»SB.
ver 1. April zu vermieten . 392

Eleonorenstraße 3, Part ., 3 Zim . u.
Küche zum 1. April zu verm. 295

Eleonorenstraße 4, 1, 3-8 --W., mir
Balk.. zu v. 8?. Langgasfe 25, 1. 22

Ellcnbogengasse 9 schöne 3-Z.-Wohn.,
2. Stock, für 550 Mk., Avril . 352

Ellenbogen«. 10, 2, 3-8 --W- 460. 107
Eltbiller Straße 3, Hth., 8-Z.-Wohn.

zu vermieten . 4271
Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. m. r.

Zub. auf gl. od. fvät . zu v. 4272
Eltviller Straße 14, 1 u. Hochpart.,

gr. mod. 3-Z.-W., Balk., vollst. Bad.
Eltviller Str . 14, M. 1, "gr. 3-Z.-W.
Emfer Str . 46. Gth.. 3-Zim .-Wohn.

Näh. Walkmühlstraße 1. 8 805
Fanlbrnnnenstr . 10 3 Z. u. Küche

per 1. Llvril. Näh. 1 r . 868
Frankenstr . 10 3-Zim.-Wohn. zum

1. Llpril. Näh. Laden. 8 72
Frankenstr . 16 sch. 3-Zim .-W. tt 970
Frankenstr . 23, am Bism .-R.. Vdb..

3 Z., K.. Ms., gl. o. Apr., 480. 111
Frankenstr . 23, Hth., 3 Z.. K., Ap. 114
Fricdrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim., Kirche

zu v. Näh. b. Hausmeister . 4275
Friedrichstr. 12. Mtb . 2 St . l.. Wohn.,

3 Z., 1 Küche, 1 Kell. Pr . jährl.
820 Mk. Näh. C. Kalkbrenner.

Friedrichstr. 44, Hth., 3 gr. Zim . m.
Küche, ev. m. Werkst., a. 1. April
1912. Näh. bei Heinrich Jung . 79

Friedrichstraße 55, 2, 8-Z.-W., Stb .,
per 1. Slvril. Nah. Vdh. 1 r. 203

Geisbergstraße 9 3-Zim .-Wohn. und
Zubehör. Näh. 1. St . r . 4276

Geisbcrgstr . 16 3 Z. u . Küche au ruh.
Leute auf 1. April zu verm. 417

Georg-Angnststr. 6 8-Zim .-Wohu. 265
Gerichtsstraße 1» 1, 3 Zim ., Küche it.

Zubehör zu verm. 4635
Gneisenanstraße 12 3-Z.-W., Vdh. 1,

per 1. April zu vermieten . 8128
Gneisenanstraße 14, 1, 3 Z. u. Küche,

mit Zubehör, per 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Part . r . 8317

Gncisenaustr . 18 3-Z.-W. gl. o. sp.
Gneisenanstraße 19 3-Z.-Wohn. 8 27
Gneisenaustr . 21 gr. 3-Zim .-Wohn.

zum 1. April zu verm. 15
Gneisenaustr . 27 3-Zim .-W. m. Bad,

Warmwasserl ., Souuens . 8 957
Gneisenaustr . 31. 3-Zim .-Wohnuug,

Erdgeschoß, zu v. Pr . 400 Mk. 898
Gneisenaustr . 33 3 Zim., sos. 824067
Göbenstraße 3. Vdh. 3, 3-Z.-Wohn.,

Südseite , per 1. Apr. N. P . l. 8187
Göbenstraße 5, Vdh., schöne Wopu.,

3 Zim., Küche u. Zub. zu v. 21
Göbenstraße 15, Mtb. 1, 8-Z.-Wohu.

per 1. April zu vermieten . 8158
Göbenstraße "17", Mtb. P ., 3-Zim .-W.

per sos. od. spät. Walther . 8 22941
Göbenstr. 19, Sst/8 -Z.W., Ap. N. B.
GöSenftrrrße 2l , 1. St ., 3-Zirn.-ÄZoh7i.

mit Zubeh. per 1. April . B39
Göbenstraße 27, Hochp., ger. 3-Z.-W..

mit Veranda , evt. m. Werkst, und
Lagerr . N. Scharnhorststr . 6, 1.

Göbenstraße 32 3 Z. u. K., m. Msd.,
usw., im 2. St ., per April . 884

Göbenstr. 33, Part ., b. Sternberger,
schöne 3-Zimmer -Wohnung . 844

Goethestraffe 22 eine Part .-Wohnung,
3 Zimmer mit reicht. Zubehör,
auf 1. Avril zu verm. 181

Gotdgassc 4, 2, Wohnung von 3 Zim.
u. Küche zum 1. April , eöeut. so¬
fort zu vm. Näh. b. Wirt . 8866

Gustvv-Ädolfstr. 14, P ., 3 Z., Küchel
Maus . z. Avril . Näh. 2. St . r . 91

Gustav-Ädolsstraße 16 gr. 3-Zim .-W.
mit Zubehör . Näh. Laden. 4664

Häsnergasse 17, Vdh. Frtsp ., 8 Z.,
K. aus 1. Slpril. Näh. daselbst.

Hallgarter Str . 2, 1, 3-Z.-W. 8203
Hollgarter Str . 3, V., scb. 3-Z.-W. m.
" Bad tc.  1 . Avr. N. b. Hausw . Hülß

od. Hallgarter Str . 1, Part . 224
Hallgarter Straße 8 schöne/3-Zim.-

Wohnung im Hth., ev. mit Stall,
od. Werkstätte, per sofort oder
sväter zu vermieten . 41.4

Hartingstr . 9, 2. St ., sch. 3-Z.-W. m.
2 Kell ., per 1. Avril . Näh. P . 6

Helenenftr . 17, H. P,., 3 Zim., Kücbe,
Keller sof. od. spät, zu vm. 46o7

Helenenstraße 27 gr. 3-Zim .-Wohn.
v. 1. »lvril , Vdh, 2. St . Näh. Part.
Gas , elektr. Licht vorh.

Helenenstraße 36, Ecke Wellrrtzstr.,
3 Zim., Küche, Bad, Balk., Gas u.
elektr. L„ 1. Obergesch., z. 1. Abril.
Näh. .Bismarckring 38, 1 l. W 51

Hellmnndstraße 26, 2 l., sch/3 -Zim.-
Wohn. zu vm. Näh. 3 St . l. 266

Hellmundstr . 37, H.. 3-Zim .-W- 4662
Hellmnndstraße 49. Vdh., schöne 3-Z.-

Wohnung per sofort oder spater.
Näb. Bleichstr. 47. Bureau . 8 1197

Hellmundstr . 50, H. P ., neu berget.
3-Zim.-Wohn. zu verm. Nab. 2 St.

m. Zubeh. per -l - .4.—Agh.̂ 2 r . 1,9
Hellmundstr . 56 8-Zim .-Wohn. mit

Bierkeller per 1. 4._ Rah . 2 r . 178
Herderstr . 6, 3. St ., 3 Zim ., m. Bad,

Balkon u. reicht'. Zub . aur 1. Aprn
-1912. Näh, b. Be cker, 1. St.  4280

Hermannstri 1, 8, 3 Zim . u. Küche
zum 1.  Februar —M verm. 8415

Hermannstraße 8, 1. Etage , 3, Zim.,
Küche und Blamarde , ver ,ofort zu
verm. Näheres bei Wagner , im
Dachstock. Alltägli ch ei nzus. 8 238

Hermannstraßc 19, 1 x., 3 schöne gr.
Z. u. K., mit Koch- u. Leuchta., per
1. März oder April zu vm»_ 81266

Hermannstraße 22 sch/ 3-Zim.-Wohn.
Hermannstr . 26. 1, 3l 1 K., 2 Kell..

1 Ms. a.  1 . April . Näh. Lad. 233
Herrngartenstr . 7 3~~8 ., Alkoven , K.
lu . Kell., H. 1. Et ., 1. Apr il . 46 04
.Hirsch graben 5 3 -Zim.-Wohu. 491
Jahnstr . 3, Hth., 3" Z'im., Küche. KellI„ 1 Wrtrir nt tim » rtfi 91. SR

1. April. Näh. Vdh. P art . 8763
lahnstraffe 36 (freie Lage), geraum.

3- Zim .-Wo hu. m. Batt . per April.

Wohn-, Abschluß, Speisekammer,
lohannisb . Str/9 , H., 3-Z.-W., Abschl.

Speisek., n. herg., 25-28 Mk. 4284
(ais.-Fr .-Ring 23, Stb ., 3- MW/M 46
tapellenstraffe 1, 1, 8 Zim. u. Küche,
für 460 Mk. zu vermieten . I (äh.
Dambachtal 2, Parterre . 199

Mrlstr. 31. tzpt./sch. 8-Z.-W. m. Balk.
Fsp.-W., 860 Mk. b.  Hausarb . bill.

karl str. 32, V. 1 r ., 3. Z. ü. K. bi ll)
(arlstr . 36, 2,, gr. 8-Zim.-W. in. gr.
Veranda , sof. od. sv. b. Näh. 1 St.

iärtstr/3 8, Mtb . 2, 3 ZI/K . N. V/ll
(ellcrsträße 5 8-Z.-W. zum 1. April
-zu verm. Näh. 1. S tock. ,_ 8
iellerstraffe 9 freundl . 3/Z"im.-W.,

1. Et ., per 1. Avril zu verm. Nah.
Kelleritraße 7, Part ._ 335

tellerstraffe 10 3-Zim .-Wohu. mit
Mansarde zu verm. Näh. 1 ll_ 321

ke llerstr. 11 3-  u . 4-Zim .-W. , zu v.
kiedricher Straße 9, Part ., 3-Zim .-

Wobnung »u vermieten . 8 240 71

unter Abschluß zu verm. PrerS
400 Mk. Näheres im Kontor von
L. D. Jung . - 4703

... irckim 49. 3, 3-Z.-W. Pr/MQ . 285
Kirck,gaffe 56, Stb ., 3 Zim ., Küche uz

Zub . im Abschluß zu verm. . _
Klaren taler Str . 6, 1, 3-Z.-W. 828266

sk.si.«,U U
Vdh., zum 1.  April Zu verm. 824

Kleiststraffe 15 schöne 8-Zim .-'Wohu.,
1. Stock, per sof. oder spät, zu vm.
Räb . Wtela ndstr. 13, P ar t, l. 120

Kleiststraffe 21 3-Znn .-Wohn. 2"7J
Klopstockstr. 5, P . H., 8-Zim .-Wohn.

0. Z. zu verm. Näheres das. u.
Klopstock str. 12, Baubureau, _ 4622

Körnerstraße 5 schöne 3-Zim .-Wohu.
per 1.  April . Näh, bei Seel . 4702

Körnerstr . 6 sch. 3-Z.-W. Näh. Burk.
Lchrstraffe 25, Part .-Wohu., 3 Zim .,

Kü che, Kammer , auf 1. Ap ril . 164
Loreleh-Ring 5 3-Zim .-Wohn. z. v.

Näh. Loreleh-Ring 10, P . l._ 4o39
Zörelehring 8 schöne 8-Z.-Wohn., der

Neuzeit entspr ., zu vermieten . Näh.
_Parterre links._ _ 81022
Lothringer Straffe 34/2 , sch. 3-Z.-W.,

P reis 490  Mk ., zu verm. 2o1
Ludwigstraffe 15 3-Zim.-Wohn. z. v.

Näh. Lnldig.-Moriirstraße 8._
Luisenftr . 16. H. P ., 1 u. 3, ist je eine

schöne Wohn, von 3 Zrm. u. Küche
zu verm. Näh. daselbst oder m der
Weiu handlung —A»- Meier ._ 4705

Luxemburg»!«- 2, V-, sck. 3-Z.-W.
auf . Avril zu vm. Nah. P . l. 264

Luxem'bürgstr . 11, Hv., gr. sch. 8-Z/
W., der Neuz. ent spr., p. Avr. 316

Mainzer Str . 88, Fsv., Mähe Bahnh .,
- 3 Zim^ u. K. Näh.- St . - 453
Marktstraffe 23 mod. 3-Z.-W. <Seiz .j,

für Arzt oder Zahnarzt Paks., per
1. Avril zu verm. Preis 13o0 M.
Mäh--Schuh-Haus Ernst . - - ,171

Marktstraße "30, Vulpius , 3-Z'im.-W.
mit Zubehör zu vermieten . —_

Mauergafse 3/5 3 Zimmer , Küche u.
Keller zu verm. Räh . im LadeiU-

Manergasse—12—3-Z.-W. Näh. 1 r.
Mancrgasse 21 g-Z.-Wohn. mit Ms.

zu vm. Näh, im Mptzgerlad. 4293
Michelsberg—7, Fsp.-Wohn., 3 Z. 481
Michelsberg 13 8-Zrm.-Wöhn. nebst

Zub. per sof. W. Meuges . . 4294
Moritzstraffe 12, Gth . i . Ek., kl. 3-Z.-

Wohn. zum 1. April au ruh . alt.
Leute zu verm. Näh. Laden._ 67

Moritzstraffe 15, Stb . 1, 3-Zim.-W.
p. sof. od. sp. Näh. Vdh. I I.- 4047

Moritzstraffe 23, Hth. P ., 3-Zim.-W.
auf 1. April zu vm. Au zus. das.

Moritzstraße 24, 2, 8 Zim ., Küche u.
Maus . z. 1. Avril . Näh. 1»_ 47o

Mor itz str.  3 9, Mtb ., 3 Z. Wohn. 158
Moritzstraffe 47, Mtb . 2, 3 Z., 1 K.,

1 Kell., 1 Verschlag, per 1. April.
Näheres Mtb . Part , links»- „ 230

Moritzstr. 60 Wohn., 3 Z. m. Zub . z.
1. Avril zu ve rm . Näh. 3 St . 218

Moritzstr. 64, P ., gr. 3-Z/ W/ 81256

Nerostraffe "27, H., Z-Zim.-Wohnung
auf gleich oder später zU—v._ 38

Nerostr . 30 3 Z., K. u. Zub., 1 St ., p.
sof. od. 1. Ap ril . N.  Nerostr . 80, P.

Neröstraße 32, Pari ., 3 Zim. u. Küche
aus 1. Avril zu verm. e>49

Nettelbeckstr. 12 im Laden, bei Steitz.
schöne 3-Zimmer -Wohuungen mit
Bad, B alkon. Maus , zu  v . 82 5593

Retteweckstraffe 17 schöne 3-Z.-W. b.
zu verm. Räb . das. b. Wacker. 4064

Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W., Vdb. P . u'.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. Avril 1912 zu vermieten . 825617

Nestgassc 1.8, V. 3, sehr Pelle 3-Z.-W.
- zu verm. Preis 50» Mk. 4725
Riederwaldstraße 4 ß-Zim.-Wohn. im

Seiteub . per 1. App il . ^ 429?
Riedcrwaldstraße 5, H//V -Z.M ., per

1. Apr il zu v. N. Vdh. Part . 175
Dranienstraffe 23 gr. Mans .-Wohn.,

8 Z., Kücke u. Zub., f. 250 M.  121
Dranienstr . 41 3 Zim.» Küche, 1. St/,

1. Apr il zu  vm . Näh. Laden. 205
Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche

per sos. od. spät, zu vm. Näh. das.beim Haus meister. 4300
Oranienstr . 60, Hth. Dach, 3-Z/W.

sof. od. spät. Näh. Mtb . 2 r .—4801
Oranienstr . 62 3 Z., Küche, Kell. 468Q
Blatter Str/4 ' sch/'3/Z.-W. N/ISt
Philippsbergstr . 24, 2, 3 Z. u. Zub. p

1. Avril zu v. Nah, das. 455ö
"Philippsbergstraße 30, P ., 3-Z/W . p

i  sfhvir 1012
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Philipvsbergstr . 3V, 2, 3-Zim.W. ver
1. Apr il. Näh. P . l. _ B230

Wilippsbergstr . 43 sch. 3-Z.-Wohn„
Hochv., Bleichplatz, Gartenbenutz .,
per 1.  April zu vm. Näh. 1 r. .73

Platter Straße 19 (gegenüb. Klinger-
straße) 8 Zim .. Küche u. Zubeh.
auf April . Näh. 1.  St . r . 274

Querseldstraßx 7, 1 L, 3-Zi'm.-Wohn.
auf 1. April zu verm._ 153

Uauentaler S tr . 4,_ 1, 3-Zim .-Wohn.
Rauentaler Straße 6 schöne 3- u. 2-

Z.-Wohn., m. 2 Balk.. Bad, 8105
Rauentaler Straße 9, Vdh., 3-Z.-W.,

s. groß, 2 Balk., 2 Kell., Mansd.,
per April . Näh. 1 St . r . 8 23076

Rauentaler Str . 10, i . Et ., schöne
Wohnung, 8 große Zim. mit reichl.
Zubehör per 1. April . Näh. da).

Rauentaler Straße 11 sch. gr. 3-Z.-
W-chi. sof.  Näh . 2. S t. 8 24500

Rheingauer Str . ' 13, 1. St -, schöne
8-Zim mer-Wohn. auf 1. 4. 12. 299

Scheiugauer Strirhe 14 8"Zrm. m. all.
_Zubehör zu w Näh. 1._ 8562
Rheinstratzc 88 8-Zimmer -Wohn. zu

Perm. Näh. Gth .Mpart . _ B840
Rlieinstr. 99, Frtsp .-Wch 3 Z. u. K.,

im Abschl. Näh. 1 St . r . 76
Niehlstr. % Vdh .. 8-Zim.-W. z. Avril

zu Perm. Näh. Stü . P . r . 4716
Niehlstr . 5. Mtb ., sch. 8-Ä.-W. 4689
Niehlstr. 6, Vdh. 1, 3 Z. u. Küche. 163
Riehlstr . 6 sch. 3-Z.-W.,. Mh . 14540
Niehlstr. 8, Hth. P ., gr. Helle 3-Zim?-

Wohnung zu verm. (410 Mk.)
Niclüstr . 13 8 Z>. u. K. R. V." 1? 113
Riehlstraße 13, Hth. 1, 8 Zim., K., v.
_sofort oder später zu vMn . 4676
Riehlstraße ' 15, Vdh., 'sch? " 3-"Z.-W..

rei chl. Zubeh. z. v.Zllätẑ Bartz 4712
Mlslstr . 19 sch. g-Z.-W., Erk.. Balk?,

Bad, elektr. u. Gas , 1. 4. N. 8 St.
Riehlstraße 22, Ecke Ring , 3- ü. 4/Z??

Wohnungen u. Zubehör z. vm. 478
Röberallee 4, Part .-Wohn.. 3 Zim.

nebst Zubeh. auf _1. Avril ._ 188
M derstraß e 17 8 Z., K„ tz?? 1. 4. 351
Md er str. 2« sch. 3-Z.-W? 1. 4. 365
Röderstr . 26, P . u. 2. Et ., herrsch? 3-

Z.-W., Bad, cML .,̂ p. April . 364
Römerberg 3 3 -Z.-W., Wh . 2, "8788
Römerberg 3 3-Z.-W. nebst Stallung.

Zu verm._ Ora nienstr . 62. B 787
Römerb . 37  3 -Z.-W. m. Gas ., P . o. 1.
Roonstr . 5 3 Zim. u. K. auf 1. 4? 12

zu verm._ Näh, 1 l._ _ B 423
Koonstraße 8 sch. 8-Z.-Wohn7u . Zub .,
_1 . u. 2. St ., auf 1. Apr. N. V. r.
Rooustraße 10 8-Z.-Wohn. mit Balk.

u, Zub. auf I . Ävril . Näh. P ^ 8481
Roonstr. 20, Hth., sch. 3-Z?-W? B996
RÜdesheimer Straße 22, Hochv., sch

mod. 3-Zim.-Wohn, per 1. April zu
vermieten . Näh. P . links. B2 84

Stif tstr. 3, 1, sch. 3-Z.-W., gl. o. sp.
Strststr. 10, Gth. D., schöne3-Zim.-

Wohn. mit Zubehör zum 1. April
zu vm. Näh. Stiftstr . 14, P . 848

Strftstraße 12, Httz. Dach-W., 3"Zmt7,
Küche,_ p. 1. April. Näh. Vdh.  P.

Stiftstr. 24, L . F.. 8 Z. m. Ms. 4313
Taunusstr . 44, 2, 3 Zim. m. Küche ü.

Zub. per 1. April , 650 Mk. 4847
Walluscr Str . 9, Mtb., sch. 3-Z.-W.

zu verm. Näb. Vdh. Part . 126
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim.-W.
__Ä-_ od- _1-7lpffl zu vm. _ B24076
Walra mstr . 7, 4 L , 3-Z./-W., 1." Apr.
Waterloostr . 4, 27 schöne 8-Zim .-W?

billig per 1. April . Näh. daselbst
•_ 2. St ^ r ., b. Hausverw . 8 744
Webergasse 39, Ecke Saalgaffe , 2 St .,

3-Z.-Wohn., mit Zub., auf 1. April
zu verm. Näh. im  Eckladen .̂ 4097

Weberg. 50  ZL ^ u . Kuchê l ? April.
Weißenbnrgstratze 8, Vdh.? seit!? P ?,
. 3 Z., Küche, Bad rc„ an_r. Fam . 94
Weißenburgstr . 10 3?Zim.-Wohn. per
„sof ., im. Hth.. zu verm. 8 24079
Wellritzstraße" 20? Wh ., 3-Zimmer?
_Wohn , per 1. April . Näh. 1. B770
Wellritzstraße 46, Httz. 2 L, 8 Z. u. K?

zum 1. Abr. N. Yor kstr. 1,  3 l. B578
Wellritzstraße 53 3-Zimmer -Wobnung
_per 1. Ap ril zu vermieten . B613
Wellrrtzstrafie 55, Part ., 2 8-Z.-Wohn.

(V. u. Hth.s, per April ._ B267
Westendstraße 6 schöne 3-Z.-Wohn. v.

ii  April zu ver mieten ._ B95
Westendstraße 8, Mtb ., 3 Z., K., Zub.

zu vermch Näh. Vdh. 1 _ B206
SS eftenbftr, 15, Gth.? 3-Z.-W. B364
Westendstraße 18. Vdh. Frtsp . u. »Hth.

Dach, 8-Zim.-W. N. V. 1 l. 81143
Westendftr? 20, V.. g. ?3-"Z?'-W. B26 891

RÜdesheimer Str . 29, P ., gr. 8-Z.-
Wohn. mit reichl. Zuheh., große
Terrassen , mit Treppe nach Vor¬
garten,^ zum 1. April z. vm. 4710

Scharnhörststräßc 4 schöne 3-Z.-W..
mit Zub. Näh. 3 links. _ 8173

Scharnhorststraße 7 schöne3-Zimmer-
Wohnungen , im Vdh. u. Hinterh .,
per sof. oder später zu vermieten.
Näh, bei L. Mayer , 2,Tr ._ F 354

Scharnhorststraße 12, V., schöne 3-Z.-
Wohn., mit reichl. Zub., 2. Stock.
per 1. April . N. bei Eiermann.

Scharnhorststraße 25, P ., große 8-Z.-
Wohn., mit Terraffe zu verm. 8143

Scharnhorststraße 28, 1 r., schöne gr.
3-Zim .-W. zu verm._ Näh. daselbst.

Scharnhorststr . 31 sch. 3-Z.-W., Bart .,
m. Zub. a. 1. Avril . N. 1 l. 824961

Scharnhorststr . 36 gr . 3-Z.-W. aus
1. April zu verm. Näh. 1. 825592

Schevfelstras?e 8, 2. Et ., prachtvolle
3-Zim .-Wohn. per 1. Avril zu vm.
Näh, dase lb st, 3. Etage . 362

Sckiersteincr Straße 11 3 Zim . nebst
Zubeh., Gartenh . _ Näh. das. 342

Schierst. Str . 20? Mb., 3 Z., K. 4608
Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn¬

hofs, Erdgeschoß, 3 Zim .. Küche,
Kam, u. Kell. v, 1. 1. Läh .,2 . 4724

Schulberg 11, Hochv., 3 Zim ., Küche
zu Perm. Näh. Part , links._ 89

Schulgasse 7 3-Zim .-W. zu vm. 14
Schwalbacher Str . 23 3 Z. u. s

2? St . Näheres Vdh.,1 Sr.
SchwalNStr ^ 43öMb^ 3?Z7L . 4M
Schwalbacher Str . 67 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. 1.  Stock ._ 186
Sedanplatz 9, 2. Etage , schöne8-Zim .-

Wohn., mit Balk. u. Badezim., ver
_1 . Avril zu v.  Näh . Part , r . 8527
Sedanstraße 3, 1, neu herger . 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh. auf 1. April
oder früh , zu vm. Näh. Part . 391

Sedanstr . 5? V. 2, 3 Z., Küche?" Züd.
auf gle ich od̂ , spät, zu  vm ._ 4713

Sedanstraße 6~ 3- Zim.-M"ohn. _ 79
Sedanstr . 10 gr. 3-?Z.-W., Hth., auf

1. April . Nah. VM, 1 r._8 78
Sedanstraße 11 3 Z., Küche u. Zub.

zum 1." Apr il zu vermieten . 825328
Seerobenstr . 9? Mtb . , 2. Stock? 3-Z.-

Wohn^ zum 1. April z. vm.  8Z40
Seerobenstraße 11, Hth. 1, 3-Z.-„ .

sofort oder später zu vermieten.
Na chfrngen Vorderh. 2 St . r . 4698

Seerobenstraße 23 schöne.8-Zim ..^ ..
im 4. Stack, 2 gerade,̂ , ein schräges
Zimmer , reichl. Znbeq. (Bad ) per
sofort zu verm. ,Nah. Sceroben^
str affe 29, bei Spitze,_ ,_ _

Seerobenstr . 24, Part ., mod. 3-Zim .-
Wohnung . Näh,,1 r . ^.8 67

Secrobenstr . 24, H. D-, 3-Z--W., 320.
Seerobenstr . 27. Gth ., 3 3 ., K. a. gl.

ad. spät. Näh. Vdh. „Part , rechts.
Stcingasie„ 3 sch. 3-Z.-W. .N. 2 I. 310
Steina affe" 13. 'im 2?' Stock, 3 Zim.

u. Küche, Gas , Klo,, m  Abschluß.
1. April̂ zu beim._ Nah. 1 r. 98

Steingasse 14 3 Zimmer . Küche und
Zubeh. zu verm. Mah ,̂ --->2

Stcinaassc 15. Vdh. 1, mod. 3-Zrm -
Wohn. m. Kammer a. 1. April . 21o

Westcndstr? 23, H., 3.Z.-W7. WO Mk.
West°ndstr7 28 3-Z.-W. Ä. 2 l. 8147
Westendstraße 40, 1, 3 schöne Zim . u.

Zubeh ör zu v._ Näh. P . r . 174
Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Wohn.,

1. Stock, ver sofort oder spät, zu
verm. Räh . Part , links . 3956

Wirlandstraße 23, Vdh. Part ., 3-Z.-
W., 8. St „ Fsv-, Per,1 . April zu v.

Wielandstr . 23 3-Z.-W., Hth., 1. Apr.
Winkeler Straße 5, 1, mod. 3?Z.-W.

mit Bad, Dachk. z. 1. 4. 12, Wasser,
Trevv .-Putz. u. Bel? inbegr ., 700 M.

Winkeler Straße 7 sehr schöne mod.
3-Z.-W.  p . gl. od. sp. Näh. B. 116

Winkeler Straße 8 3-Zim .-Wöhn. m.
^Zubeh ., Part ., per t. Avril . ,, 27?

Winkeler-, Ecke Dötzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 8-Z.-Wohn. m. Bad
u. reichl. Zubeh. ver 1. April . Näh.

_ 1 St . L, b.  Sausverw ._ B 741
Wörthstr . Fsp.-W., 3—4 Z. N. Näüen-

taler Str . 18,  2 , v. 3—5 Uhr. B 152
Wörthstr . 9, a. d."Rheinstr ., sch. 3-Z.-

W., gerade Frontsp ., an ruh . Leute
sof. oN spät, bi ll._ Näh. 1. 4628

Wörthstr . 23. i r ., sch. 8-Z.-Wohn. zu
vm. N. das. u. Kreidelstr. 7. 4818

Borkstr. 3, 1, n. Elektr ., '3-Z.-M : mit
Balk., gr. Terrasse, Bad usw. auf
sofort oder später zu verm._ 4553

Borkstr äße 7, 8. Stock, schöne große
n. saub. 3- u. 4-Z.-W.. Balk., Spsk.,
1—-2_Maus ., 2 Kell., Gas , 1. 4. bill.

Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.
im Hth., 1 St ., sof. od. spat z v.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelm-
stra ffc 28  od . dap Vdh. 1. _ 4324

Bertramstraße 3, 1 u. 2 (nahe Fried?-
richstr.), schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. a. 1. April zu verm. Nah.
Hildner , Bismarckring 2,  1 ._ B16

Bcrtramstr . 7, i , 4 Zinu iu Zubehör.
Näh. Georg Birk, Nr . 10, 1. 8 21

Bcrtramstr . 10. 2, 1 schöne,4-Zim .-
Wohn. mit Zub. z. 1. Avril. 8327

Bertramsträße 17, 3. schöne 4-Z.-W.
mit Bad u. 3 Balk. zu vm. 8 772

Merstadter Höhe 22?̂ P?7Mobn . von
4 Zim ., Küche, in. Aufzug, 2 Msd.,
Kell., Garten mit 20 Obstbaumen,

_ sof. od. spä ter zu verm. Rah. 1.
Bierstadt -r Höhe 25, 1? Gm .,

Bad u. Zubeh., Heizung, Gas,
Elektr. u. Garten . Näh. Kapellen-
str affe 23, P art ._ 2o5

Msmarckring 10 schone 4-H.-W. und
^ Zub. p. 1. Apr. Näb. V. l. 825875
Msmarckring 11, 3.  Et . L, mod. 4-Z.-

Wo hn. zum 1. April zu vT  K. Erd.

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
_v m. Nah, b. Hausm .Peez . 4342
Kleiststraße 4 hochherrschäftl. 4-Zim.-

Wohnung aus sofort oder spater
^ .REcherm. Näheres Par t. 4343
Klopstockstraße11, 1. u. 4. St ., je

eine herrschastl. 4-Zim .-Wohnung
mit Bad u. reichl. Zubehör per
1. April zu vermie ten. _68

Klopstockstraße 19," Hart . L, sof. od.
später schöne4-Z.-Wohn. mit allem
Komf. d. Reuz., Mädchenzim. im
Stock. Näh. das. zw. 9 u. 12 Uhr o.
Marktstraße ^82, Lnstallationsgesch.

Knausstraßc 2. Ecke Bhilippsbergstr .,
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
sos. od. spät. Näh. 1 St . r . 434o

Biämarckring 24, 8, 4 Z. u. Zubehör
p. 1. Apr. N. B ism arckr. 26^ 1. 86I0

Bismarckrinq 36 sch. 4-Zim.-Wohn>,
reicbl. Zub . ver 1 .April zu verm.
Müll er, 1. Etage rechts. 8 „12

Bismarckring 37 4-Zim.-W., 1
r . Zub., ver 1. April zu vm. 8  202

Eichstraße 18, Hth., 4 Z. u... Küche
auf 1. April zu verm. Nah. bei
Gottw ald, Faulbrunnenstr ^ 7.  132

Büdingenstraße 4, 1. Ei ., 4 event.
5 Zim., »Küche, Bad, elektr. Lrcht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev,
später._ Näh, daselbst. ____ _ 482

Blücherstr . 25, 1, 4-Z.-W. 80178 815
Blücherstraße 30, 2, schone 44Zim.-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh. daselbst 1. Stock. _ JLÖ80

Bülowsträße 3, ges. ruh . Lage, zwei
herrsch. 4-Z.-W., Balk., Zub . sof. 0.
spät. Näh. 1. Etage rechtŝ_ .

Gr . Burg str. 17 4—8-Zim.-W. . 4562
?Kl. Burgstraße 5, bei G. Seib , 4 Zim.
^tzer 1. April zu verm. 133

Coulinstraße »3, 2. 4 Zim . p. 1. 4. 12.
Näh. Haber stock, Albrechts tr . 7. 281

Dötzheimer Straße 39, Part ., 4-Zim.-
_Wohn. , nt.  Garte nh., s. 0. sp. 464
Dötzheimer Str . 42, 1. Et ., 4 Zim.,

gr. Badez., reichl. Zubeh. Näheres
Nr . 46, Pa rt ., bei F . Müller . 8189

Dötzheimer Str . 53, 1. Et ., herrsch.
4- od. Hochpart. 5-Zim .-Wohnung.
Näh, das. 1. Et ., b. Feilba ch. 88 81

Norkstraßelö , Mtb ., »3 Z. u. K?  8240
Yorkstraße 18, 1, sch. 3-Zim.-Wohn.

mit 2 Balk., Badezim. usw., ganz
renoviert , ver sof. od. spät, zu vm.
Näh.__dasel bst̂ P artui  ks _ 4319

Dorkstratze 20? Hochpart., schone 3-Z.-
Wohn.. mit Badezimmer rc., weg-
zugshalber für .500 Mk. pro Jahr
zu verm. Näh. das elbst.  R 4727

Borkstr. 21? 3-Z.-W? gl. 0. sp?? 824084
'3-Zim .-Wohn.

8 24085Dorkstraße 29, 2? gr
zu verm. Näh. 3 St . l.

Norksirnße tzl, V., sch? 3-Z.-8
Zubeh.,_zu v. Näh. 3̂ lks.

Balk.?
... _ . ...... 8476

Vorkstraße 33 sind mehr. Wohnungen
von 3 Zimmer u. Zubehör sofort
oder per 1. April zu verm. Näh.
Kaiser-Frdr .-Ring 56, Pa rt . F240

Metenring 7, Gth. 2. St ., schöne3-Z.-
Wohn. mit 2 Balk. ver 1. April
zu verm. Preis 420 Mk. Näheres
Vorderhaus ^ . St. , bei Kühner . 879

Zictenring 13, Part ., 8 Zim., Küche
u. Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näh, bei Katzma nn . 4320

Zictenring 14, Part .. 3 Zim., Bad,
Küche, 2 Keller, Verschlag, sofort
od. zum 1. 4. zu vermieten . Näh.
daselbst bei Frau Rinn , Mtb . 1 r .,
od. Dötzheimer Straße 142. _ 440

Zimmcrmannstr . 4 , sch. "3-Z.-W? mit
reickil—Zubeh. auf 1. Ap ril . 8  817

Zimmermannstraße 8, Vdh., 3-Z.-W?
zu verm. Näh. Vdh. 1 St . r . 8658

Fimmcrmannstraße 1Ö, 1. Etaae , sck;.
Z-Zim.-Wo hnung  nn t^Zub . 8 25458

Freunbl . 3-Zimmer -Wohn., Part ., ev.
mie Gartenbenutzung , preisw . per
gleich od. 1. April an ruh . Leute zu

vm N EmserStr . 14, od.,T . 2828.
3TZrm.-'Wohn. u. Küche zu vermieten.

»Kneipp, Goldgasse 9. ^_
Schöne 3-Zim .-Wohn. mit .Balk. Prw.

zum 1. 4. N. Roonstraye 8, Part.

4  Dimmer.
Adelhcidstraße 77, Südseite , Part .,

4—5-Zim.-Wohn., Balk., Garten,
per 1. April 1912 zu vermieten.

_ Mietpre is 900 Mk._ _ 683
Älbrechtstr.11 , Nähe Nikölasstraffe.
_4 -Zim .-Wohn._ Näh. Par t.  232
Albrechtstratze' 12, 2, schöne ck-Z.-W.

mit Zubehör._ Näh. Laden. 338
Älbrechtstraße 34, Echê OranieWr ??

Z., 1. Et ., p.  Apr il . R. 2 l. 4708
Älbrecktstraße36 sch. 4-Zim.-Wohn.
_ m. ZubGos ._od._sp._N. N r._ 4323
Albre ch tstr. 46, 1, sch. 4-Z.-W._ 95
Hits Nömertor 2, 3. St ., 4 Zim. mit

Zb. auf 1_. April . Näh. Eckladen.
M renstr . 2 4 -Z.-W. per Lipril._ 202
Bertramstr . 4 verhAtriUehWer zwei

4-Z.-W. m. Balk. Nah. P . 832

Dötzheimer Str . 75. V. 1, eine 4-Z.-
Wohnuna mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Vdh. Part , r . 8 205

Dötzheimer Straße ^86 4 Z. u? .Küche,
2 Maus .» Bade»zim., mit Gasbade¬
ofen, u. 2 Kell., Vorderh. 1. Stoct,
per 1. April zu verm^ 888559

Dötzheimer Straße 86 4 Z. u . Küche,
2 Maus .. Badezim., mit Gasbade¬
ofen, 2 Keller, Vorderh. 3 St ., per
1. April zu vermieten . 825,860

Dreiweidenstr . 5, 1, 4 Zim. m. Zub.
p. 1. 4. zu verm._ Näh, das. B. »68

Drcrwribenstr . 8, 1, gr. 4-Z.-W., neu,
Drudenstr . 3, V. P ., 4 gr. Z., K., Zb .,

1. Avril zu vm. Näh._i St . 8 249
Eckernfördestraße 15, 3, sch. 4-Z.-W.

1. April. _Näh . Part . l._ 8150
Ellenbogengassr" 12 schone 4-Zim.-

Wohn., 61as, elektr. Licht, Bade¬
raum , ver 1. 4. 12 zu verm. Nah.
bei Wolter (Laden). 803

Elsäffer Platz 6 schone 4-Z.-W., der
Neuze it entsvr., zu verm. 8994

Emscr Str . 49 Dohn . v. 4 Zim. u.
Zubeh.. Part . u. 1. St ., mit Balkon,
Terraffe , 1. 4. od. früher , ev. mit
Obst usw., Garten , zu verm. Näh.
daselbst 1. St . od. RÜdesheimer
Straße 29, bei Reimers . 4711

Ecke Einser und Weißenburgstraße
4-Zim .-Wohn., 1. Etage, zu verm.
Näh, daselbst, Baubureau . 236

Körnerstr . 3 sch. 4-Z .-W. R?ah. 1 St.
Lehrstraße 4, 1?RK??̂ Z. u. Zübehör.

Gas , aus 1. April . Noch, von II
bis 2 Uhr Part , u. 1. S tock.

Lörcley-Ring 13, Neubau , 4-Zimmeö
Wohnungen , verglaste Balk., .Ga »,
elektr. L., reickl. Zubeh., .aus sof.
oder später ._ Näh. Paselbst. 4346

Lothringer Straße 30, P „ 4-Z.-W.,
Bad, Balkon. N. Nr . 27, P . 8196

Luremburgplatz 1 moderne 4-Zim.-
Wo bnung , Hochv. od. 1. Et.  3939

Luxembnrgplatz 3, Part ., 4-Zim.
mit allem Zubehör , an kinderlose
Familie z. 1. April . R. 3 l. 46 98

Luremburgstraße 2. Vdh., sch. 4-Z.
Wohn., Kücke, Badezim., Balkon,
2 Mans ., 2 Kelch ab_1. 4.̂ 12. 290

Marktstraße 21, 3 St . liüks, 4-Zim.-
Wöhnung mit Zubehör, per
1. April zu verm. Näh. daselbst u.
K.-Fricdr .-Ring 25, P . l. 825578

Mnrktstraße 26, 2. Et ., 4 Km ., mit
Zubehör, auch für Geschäftszwecke,
oer sos. od. später zu verm. 4347

Mauergasse 8, 1, 4 Z„ K. u. Kell. zu
verm. Näh. Mauerga ffe 11. 315

Mauritiusstraße 6, 2, 4-Zim .-Wohn.
aus 1. Avril . Näh. 1. Sto ck. 82

Mchelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Zim., Küche u.
Zubeh. aus  sof . od._sp. zu v. 43 49

Michelsberg 22 4-Zim.-Wohn„ 1. Et .,
ver März od. April zu vermieten.
Näh eres Frontspitze. __̂87

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1?"St ., p.
sof. od. sp. Näh. 1 St . lks. 4350

Moritzstr. 16, 2 r„ 4 Km ., 2 Mans.
f. sof. od. sp. Näh, das. 2 l. 4633

MoritzstraßK56 , 2 St ., 4-Z?!Wohn. p.
1. April zu vm. Näh. Part . 112

Nerostraße 14 sch. 4-Z?-W. fbfT ob.
spät, zu vm., am »Kochbr ^ 413

Nerostraße17 , 2 , 4?K ?W. mit Zubeh?
sofort oder spät. Näh. Msd. 4094

Nerostraße 38, Neubau , n. Kochbr.,
4-Zim.-W. m. Bad, Erker , Balkon,
elektr. Lickt x. , sof . od. spät . 45 52

l Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.»
Wohn. mit Zubehör sof. od. spat.

1 au vm. NA . b. Haus meister. F59 V
Schwalbacher Straße - 52, 8, 4-Z.-W.

^ u. Zubeh.. in « . Zentraih ., 900 Mk.
» _Näh. Emser S traße 2, 2 links.

Schwalbacher Str . 71 -4-Zim .-Wohn.,
1. u._3. St .,_ im__Zentruin , zu vm.

Seerobenstraße 28, V. 3, 4-Zim .-W.
_zu verm. Näh. Laden._ 8 283
Taunusstraße 29, 2, 4-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. per 1. April od. sofort
_zu verm. Näh, im Lad en. 142
Weilstraße 18, 2. Mage , eine schone

4-Zim .-Wohn. auf sof. od. spater
zu_vermieten . Näh, dase lbst. 45 29

Weilst raße 21, 1. Et ., 4 ?Zim .-W. 158
Wcllritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wöbnung

nebst all. Zubeh. auf sof. od. )ä.
zu vm. Näh, bei »Kühn, HM 4362

i Wcllritzstr atze 30 sch. 4-Zim .-Wöhn.
l per 1. April zu v.  NM . 1 St . 136
' Westendstr. 20, G„ 47Z.-W s. 825390

Wielandstraße 13 schöne 4-Zimmer-
Wohn., 2. Stock, ver sos. od. spater
zu verm. Näh. Part , links. _̂ 4542

Wielandstraße 21 herrsch. 4-Zimmer-
Wohnung per so fort od. spM._ 4o5

Mcländstr . 23 4-Z.-W., Vdh. 3. St.
Winkeler Str . 9, Bel-Et ., 4 Zimmer

u. reichl. Zub. aus 1. April zu vm.
Näh. b. Hausverwalt er das._ 219

Winkeler-, Ecke Dötzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u. reichl. Zubeh. per 1. April . Näh.

b. Hausverw . _ 8 743
Wörthstr . sch? 4-Zim.-W. sos. od. spät,

zu vm. Auskunft Adolfsallee 21,
2. Et ., von 10—3 Uhr. 329

Wörthstraße 28,' Ecke Adelheidstratze,
4 Zim., 2. Et ., Süds ., ver April zu
verm. Näh. Part , rechts. 122

Dörkstraße 18, Part ., geräumige 4-
Zim .-Wohnung per gleich billig zuL rm. N. das, bei Ickenroth. 4065

Dorkstraße 19 4 Zim., Erker, 2 Balk.
u. Zubehör , freie Lage, Sonnen¬
seite, 2. St ., zu vermieten . 816 0

D'örkstra'fie Z7???Vdh? 1, 4-Zim.-Wohn.zu ve rm. Näh. 8 S t. recy ts ._ 188
Zsetenring 1 4.Z.-Wohn. mit allem

Zubeh», der Neuzeit ent(pr. einger»,
per 1. April 1912 zu vermieten.
Näheres Vorderh. Bart . I. 4672

Zietzenrmg 3 ‘FBljn . u??Kuche, 3. St .,
per 1. Avril zu vm. Nah. das. 135

Em ?M -hn. miHüche , 2 Keller,
im 4» Stock, zu vm. Nah. Morch-
straffe 21, 1 recht s.  4367

Schöne 4-Zim.-Wohn, mit Balkon.
Bad u. sonstigem Zubehör per
1. Avril zu verm. (1. EtMe ). Nah.
bei B. Bing , Schierft . Str . 1, 2.

Neugaffe 19 Wohnung, 4 Zimmer u.
Küche, per 1. April zu vermieten.
Weinrestaurant Jacobs.  412 I

5 Dimmer.

Nikolasstraßr 24, Souterrain , 4 Zrm.
u . Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
bef. täal . bis 5 Uhr. N. 3 St . 4352

Oranienstratze 4, 2.  Et ., 47Zimmer-
Wobn», Badezim., Küche. Spei,e-
kammer u. sonst. Zub ., z. 1. April
1912  zu v. Sk. Kirchgasse  51 . 4353

Oranienstr ? 22, 1, sch. 4. 6M.-W. nt.
Bad 11. Zub ., 1. Apr. N. 1 r . 4661

Frankenstraße 25, a. Ring , sch. 4-Z.-
Wohn. per  1 . April 1912._ B 23481

Tneisenaustraße 13, 2, schöne 4TZim.-
Wohn., mit »2 Balk., Bad . Warmw .-
Leitung . .Kohlenaufzug, 2 Mans . u.
2 »KeL „für 700Mlkk._ aus 1. 4.  8W

Göb en straß c 9, 3. 4ÜZ .- Wühn. 824V
Gocihestr. 18, 2. gr. 4-Zim .W ? zü_v.
Gustav-Adolfstraßc 15 sch: 4-Z.-W. r.

Zub. a.  1 . Ap ril . Näh, das. 182
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wöhn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub.. 8. St .,
,per _sof. od. spät.  Näh . Part . 4331

Herderstraße 27 l 'Mim . mit Bad. evk.
Werkstätte od. Lagerraum , zu ver¬
mieten . Näh.  2 St . links._ 196

Ecktz-Herdeö- unMDux'embürgstraße ü,
3. Etage . Eckwohnung. 4 Zim. u.
reichl. Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst bei
Frau Panthel . _ __ _ 421

Fahnstraßc 11 2 s<§?;4-Z.-Wohnungen
per 1. April zu v. N. 1_St ._ 24

Jahnstraße 13, 1 St ., sch. 4-Ziin.-W.
mit Zub . für April . Näh. P . 146

Jahnstr ? 25, 1 r., sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zu beh. zu vm. Näh, das. 4835

Johannisberger Str . 9, Menst?? B.,
sch. 4-Z.-W0ÜN.. Bad, sos. B 24089

Karlstraße 4, 2, 4 Zimmer , vollstand?
neu herger ., mit Zub ., a. 1. April

_zu vermieten . Näh. 1 St ._ 331
Karlstraße 3571 . Ei ., schöne große

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
ver 1. Avril zu vermieten . Nay>
da selbst 2. Etage  links.

Karl straffe 39, 3, sch. „4-Zin!.-Wohn.
sof. od. sp. zu vm. Näh. P . r . 4g-,7

Kellerstras>? 15. 1? Et .,_ 4" Zimmer u.
Küche per sof. od. sp ät , zu vm, 44 .,

Kirchgasfe 11 schöne"4-Z.-W. z. April
zu vm._ Näh. Bi schofst_2 l. 51

Kirchgaffc 23? 1. Et ., mod. 4-Zim .-
Wohnung mit Zentralheizung auf
1. 4. 42 . zu verm. Nah. Bertran !-
straß ehl , bei Whles . _ ?82

Kirkhgaff- 60 (Mauritiüsftr .). 4 Zim .,
Küche usw. usw., per 1. April od.
früher . Näh. das. Lederhdl. 222

Oranienstr . 47, 1. Et ., 4-Km7W . u.
Zub. in gut. Hause? ruh. Mret. 313

Oranienstraße 54, 2? od. 3. St ., 4?Z.-
Wohn. mit Zub. per 1. Avril z. v.
Näh. 2 St . r ., evtl, elektr. Licht. 149

PlniipMurgstrMeG , 4-Z?im.-W. 400
Pftilippsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,

4 Zim. u. Zub ., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links. _ 4354

PhiliPpSbcrgstraßc 17/19? Part ., sch.
4-Z.-Wohn, auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et. rechts._ 4355

Philippsbergstrnße 30, P . od. 1. Et .,
scköne gr. 4-Zim.-Wohn. rn ges.
Höhen!, m. Herr!. Auss.. 1. 4. 479

Philippsbergstr . 41? 1 l??4 'Z., 1 Sout .-
_Znn .̂ _rei chl. Zub., Gartenb ., 1. 4.

Ecke Platter - u. Klingerstraße 1 mod.
4-Zim.-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P.  r . 46 83

Querstraße 1, 2. Etage , 4 Zim., gr.
Balkon. KiM e u. Zub ., p. Apr. 4685

Adelhcidsiraße 15, P ., « uds.. schone
6-Zim.-W. mir groß. Balkon, vor
u. hinter dem Hauie Garten , sof.
pr eistvert zu VM. Näh. 1. Et. 490

Adeltzeidstr. 19" sch? 5-Zim?Mohn . per
1. April . Näh.  Bur , i. Hof l. 493

Adelheidstr. 37, Süds ., 1?" Et ., herr-
sch aftl . mod. 6 Z . u. Zb. N. 2. 4370

Adelhridstr.' ül , Part ., 5-Z.-W., groß?
Balk., Garten , 1. 4. 1912 zu verm.
Näh. Rheinstraffe 78 oder Soünen-
berger Straße 43. Tel . 2159. 4091

Woifsällee " 51, 3. St ., rs7eine schone
5Mim .-W. per sof. 0. sp. zu v. 4371

Tlürechtstraße 18 ist die 1. Etage,
bestehend aus ' 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
»Kaiser -Fried rich -Riug 56, P . 1240

An der Mngck. 9 sch?"herrsch. 5-Z.-W?
Arndtsträ ^e 1, 2. Et ., schöne"5/Z.-W.,

mit großem Balkon, Erker usw.,
der Neuzeit entsprech., p. 1. April
zu verm. Näh. Lad en._97

Msmarckring 3 6?Z7Wohn ., d. Neuz.
entspr., per April zu vm._ 824812

Bismarckr. ZTWohn.. 5~?Htm. B223
BlciMraße 21 5-Zimmer -Wohnung

^nit Küche_u._Wadeẑ zu vm. 8667
Dambächtal '8 8-Zimmer -Wotznung

auf 1. Avril zu vermieten ._
DantbachtH ?2, Gth. 5 Zimmer,

Balkon, Warmwaffer -Einr .. Bad u.
Zubehör , per 1. April , oder fruheo
zu verm. Näheres bei Philivpi.

__ D ambachtal 12, 1._ 4375
Dötzheimer Str . 10, Eckhaus, herrsch.

5-Z.-W., sämtl . Frontzim ., p. sof.
Näh. Part , od. .AdelheidsiM 95,_P .̂

Dötzheimer Straße 15, 1, 5 große
Zimmer (Balkon) Küche, u . all.
Zubehör zu ve rmi eten._ _ 415

Dötzheimer Straße 21, 2, Et ., o Z .-
Wohn., mit gr. Balk. per 1. Avril

.... — . zu verm. Näh. Pa rterr e. _ 124
Msterstraße"42"eine ffchone4-Fimmer ? Dötzheimer Straße 26? Erdgeschoß,

Wohnung per sofort zu vernr. NäK. j_ 5 Zim. ver sofort ob. spät. B22934
Dotzbermer Str . 40 (neues Haus ),

1. u. 2. Stock, herrsch. 5-Zim.-W.
mit all. Zubeh. ver 1. April. 8348

Dötzheimer Straße 61? V?"2, 5-F?/W .,
ekeg. u. geräumig , m. Erk.. Loggia,
Doppels.. Bad, Gas , Elektr. u. all.
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näheres Vdh. 1 links. 23

Dötzheimer srtraße 105, Vsth., mod.
5—6-Zim.-Wohnung , mit reichlich.
Zubehör sos. od.  sp. tiKfl » 824117

DiWennerStr . I0B? Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 5—6-Zim.-Wohn., all.
der Neuzeit entsprech., mir 1 geschl.
u. 2 off. Balk., Erker. Bad, p. Apr.

EmfeNStraße 47, ' Gtlm ^ steh. aus
5 Zim . m. Zub ., neu herger ., sofort
zu vermiet en. _ ■

Emser Straffe KTMlla . 1. Etage,
5 Zimmer u. re,chl. Zubehör , event.
mit Gartenbenutzung , auf 1. April
zu v. Näh. Par t., 2-—5 nachm. 4674

Uerötal , Franr -Äbt-StraßTst , herrsch.
5-Zim.-Wohn.. Bad. Balk.. elektr.
Licht u. reichl. Zubehör . Hochpart.,
zu vermi eten. Näb. 1. S t. 4379

D-cMstr . 23. l77st7 " 5/Z7W7mttZ
Zub. per sof. od. sväter. __L2M00

Göcthestr. 27 herrsch. 87F7W7 Balk..
Bad, Zub ., gl. zu vm. Nah. Part.

Muentaler Str ? 15 4-?3--Wöhn.. mit
^ Zentraih . usw., zu verm. 825894

Rhcin gauer S tr.  4 4-Zim.-W. 4655
Rheinstr . 89, 2. 4-Zim.-W-, p. 1. Äpr. ^

1912 zu vermieten . Näh. Part.
Rheinstraße 183, 4. Stock, 4 ar . Km?

u. Küche für 450 Mk. per April zu
verm. Näh. Parterre.  110

Röderstr. 28, 1. Et., h'errich. 4-Z.-^ ».,
m. Bad, elektr. Licht, p. April . 366

zu erfrag , im Baubureau daselbst,
während des ganzen Tage s. 4641

Mderstraße 47, 2, iiachsst st. Tcmnus-
straffe. Wohn, von 4 Zim ., Küche,
Mansarde , per 1. April zu vermiet.
Räh . bei Fr z. Bücher. 119

Roonstraße " 1'2?̂ ?̂ 4-8im .-Wohiiuna
per 1. 4. zu v._ Näh. L. 8592

Nüdesheimer Str . '20? 3?^ eleg. 4-Z.-
Wohn. mit reichl. Zubehör . Erker,
Terraffe . Balkons , Mädchenkammer
in d. Etage , sof. od. 1. 4. z. v. 4709

RÜdesheimer Str . 31 4 Zimmerau.
Zubehör , modern, zu verm. 4559

iRÜdetzheiiner"Str . 70 4-?Z?-W. zu  v.
Scharnhorststraße ?22?Hn ?sreien PI.
__ sch. 4-?Z.-Wohn. per 1. Avril . 814k
Scheffelstraßr f2T 'i,  15 ? gr. 4-Zim.-

Wohn, zu verm. Näh. P . l. M8
Schenkendorfstrahe 6, 2, 4 Z. u. Zb.
_gl . od. sp. R. b. Schmidt, 2 St . 441
Schiersteiner Str . 1, 1. St ., 4-Zim .«

Wohnung mit 2 Mans . usw. auf
1. April , ev. später , zu vm. Näh.
1. Stock rcch '.s od. 3. S t. links. ^

SMersteiner Str . 12, 1, herrsckaftl?
4-Zim .-Wohn., der Neuzeit entsvr.,
auf 1. April zu verm.  4659

SchliÄterstr . 12 gr. 4^ sm7Wohn
b. auf 1. 4. 1912. Näh. Part . 4648
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Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp,
schöne 5-Zim .-Wohn, Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. Licht,
reicht. Zubeh, sof. od. spät, preis¬
wert zu verm. Nah. Nerotal 10,
Hochpart. (11—1 oder 3—5 Uhr) ,
oder Langgasse 16, Bank. 4380

Kerderstraße 26 sch. 5-Z.-W, reichl.
Zubehör zu verm._ B 281

Fahnstr . i sind Hochp, 1. u. 8. St .,
ie 5 Z. u . Zb. gl. o. sp. N. b. Eigent.

_Schmidt , Schenk endo rfstr . 6,2 . 416
Kaiser -Friedrich-Ring 14. 2, 3 Zim.

ne bst Zub ehör per 1. Apr il zu vm
Msser -Friebrich-Ring 3V, 2, 5 Arm.

u. Zub. per 1. April zu vm. 4644
Kääelleastratze 5, 1, schöne 5-Z.-W. u.

Zub., per 1. Avril,  evt . früh , zu v,
AäveMrsiraße 23, 1. Et,,8-Z.-Wohn.

mit Zube. zu verm. Näh. P . 27
Äirchg. 19 5 Z. u. K, ^a. st,Gesch.-R-
Ki rÄa. 49HS1Z .-W., Pr . 750? 284
Äl-rrentaler Str . 2, 1. Et .,, mod. 5-Z.-

Woßn. sof. od. spät. Näh. Part , r.
Meiststraße 9 (nur Vorderhaus ),

moderne 5-Zimmer -Wohnungen p.
1. April zu vermieten . In jeder
Etage nur eine Wohnung. Besick-
tiaung daselbst jederzeit^ , 36

Kler stftr. 25 3-Z.-Wobn. N. das. B387
Lauggaß'e 'S 5-Zim.-Wohn.. mit mod.

Ausstatt ., zu vm. Näh, Baubureau
Hildner . Dotzheimer Str . 41. 4386

LtireleWng 8, 1, 5lZim .-Wohn, ritt
reichl. Zubeh. zu v. Näh. Loreley-
Ri ng 10, ber Bunge . 214

Luisenvlatz 8, 2, schönUZinüMohn,
mit Bad . Ball ., d . Licht u. reidil.
Zub.. a. sos. od. sp. N. P . 4387

Lüremburgsträße 1,1 . Etage, 3 Zim.
n. Zub, 1. April . Wh . P ._ W3S

Luxemburgstr . 1,  U .Mer S. Et ., 8-8 --
W-, d. Nz. entspr . N- Vorbach. 4380

Marktstrabe 13, 2, 5 Zim., 1 Küche,
2 Mansarden , aus 1. April zu vm.
Rab^ Scise n- Gesch äft ._ _ .195

MichelSberg 15,TT5 Z. nebst Zub.,
pass, für Arzt usw. Nah. das. od.
Ha beritock, Albre ch tstraße  7 . 4390

Moritzstraßc 11. 2. gr . .Mrmmer-
Wohnurig zu verm. Nah. daielbst
u. Rhevnstraße 119, 1. a8^6

Möritzstr. 14. 2. Et ., 5 ZT^ Zub . Per
1. Avril , für 880 Mk.  ffi .Jg , _ 40

Mörltzstrafe 17, st gr. Wim .-Wohn.
Z übe hör sof. od. sp crter.

Moritzstraße 37, Kochpart., 5 Zim,
Küche. Bad , Gas . elektr. L., Zub.
April zu verm. 11—1 u. 3—4.
Näh. Kronenberger . _ _ 4714

Msritzstr . 44. 1 u. 2, 5 Z. u. Zb, Bad,
elektr. Licht rc, gl. od. spat. 4391

Nerostrafe 36 5-ZimlWohn . zu jm.
Nerostrafe 43 schöne große, im 1. St.

beleg. 5-Z.-W., mit Balkon und
Badekab.  per sos. N. P - l,_ 4o82

Nikolasstraße 24, Hochpart, 5 Zim ..
reichl. Zubehör, sofort oder, spater
zu verm. Zu beiichtigen tagl . bis
5 Uhr. Näh. 8. Etage. , 4893

Nikolasstraße 33, i . Et -, 6 Zim . m.

Wilhelm «,enstraße 5 (Nerotal ), 2. Et-,
herrschaftl . 5-Z.-Wahn, Bad, drei
Balk, Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelminenstratzc 3^ Hochp._ 240

Wrlhelmiuenstraßc 14, 1. Et ., herr¬
schaftliche ö-Zim .-Wohn. nebst gr.
Fremdenzimmer per sofort oder

_später zu vermieten . _ _ _ 443
WSrthsträß'e 9, 2, a .d. Rheinstr , sch.

5-Z.-Wohn. zu vm. N. 1. Et . 422
MrKstst 17 ist der 1. St ., enthalt.

3 Zimmer und Zubehör, sofort
oder später zu vermieten . Näheres

_ Kais er-F ri cdr.-Ring 56, P . _ F _240
WSrthstr, 24, 1, neu Ter » , 8.Z. W.
Ecke Uorkstraße und Bismarckring ist

eine schöne 5-Z.-W. zum 1. 4. 1912
(mit elektr. Licht. Gas , Warmwaff .-
Leitung , nebst allem sonst, „reicht.
Zubehör) zu vermieten . Näheres
Aorkstr aße 2, La den._ 3639

Zimmermannstr . 4 sch. 5-Z.-W. mit
reichl. Zub., 1. St ., z. 1. 4. B1212

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. 1. April.

3f._ Sausm . o. Wmnstr . 66,„_1. _77
Adelücidsträße 59, 1, 6 Zim., Balk.,

Badez, Speise !., 2 Mans , 2 Kell.
per 1. Avr il . Näh, daselbst._

Ad-lheidstr. 86, 3, 6 Z, Balk., Gas,
Elektr ., 1. 4. Näh. Zig .-Lad. 4416

Adolssaüee 41, Kochpart. u. Bel-Et,
se 6—7 Z., neuzeitlich herg.. Gart.
Näh. daselbst 8.̂ istock._ _ _3

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Btm. it.
Zub . aleich od. !p. N. i.  Ei . B6o ».

Emser Sir . 22, P , 6 Zim ., Küche,
8 Keller, 2 Mans ., 2 Ball -, Garten-
benutz, Gas . Elektr. rc, v- 1. April
od. früher . Näh. das. P art . 221

Gr . Burgstr . 16, 3, schöne 7—8-Z.-
W, Küche nebst Zub ., für 1. April.
Nä heres Ecklade n. _ _ _386

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim .,
reichl. Zubehör, zum 1. April zu
verm.  MH . das. Sochpart. , 4486

Friedrichstraße 9 ist die 3. Etage,
7 Zimmer , Badezimmer , Küche,
Speisekammer , 2 Mansarden , zwei
Keller, auf 1. Apr. zu v. R. das. 333

Fried r ich str aße 37 7 Zim., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
od er  später zu vermieten. 4437

Kaiter -Friedrich-Ring 34. Parterre,
schöne7-Z.-Wohn. per sof. od. spat.

_zu ^vermieten . Näh, daselbst. 4438
Kaiser -Fiiedr .-Ning 38, 1. u. 2. Kt.,

je eine große eleg. 7-Zim.-Wovn.
mit reicht. Zubeh. per sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder

^ Adolisall ee 28, 3. _ 4439
Käiser -Friedrich -Ring 48, 1. Et ., eine

große, elegante 7-Zim.-Wohn. mit
reichl. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Friedr ich-Ring 60,  Parterre . 4888

RLdesheirner Str . 11» Höchst., 7-Z.-
W., 2 Blk, geschl. Veranda . Zentr .-
Heiz, z. 1. April , ev. früh er z.  v.

Wilhelmstraße 15 7 Zimuier . mit
reichl. Zubehör , Zentralhelzung.
Näheres Baubureau.  377

8 Zimmer rrnd mehr.

Lahnstraße 2 kl. Ecklad lbish . Spez .)
^per 1. Slpril billig. Näh. 1 l. B1263
Luxcmburgstr . 7 schöne Werkst. 4Ö28
Marktstraße 14, 1. St ., sind die Ge¬

schäftsräume der Fa . M. Baer,
Tuchversandgeschäst, 62 Qm . groß,
p. 1. April anderw . zu verm. Nah.
im Eckladen bei P . Q uint. _ 4014

Rauertzasse 12. Lad-, TSchausenster,
, mrschl. 8—4 Räume . Näh. 1 St . r.
Maüergafse 21 ein Laden mit Ladeu-

zimitter, evt. m. Wohnung , zu ver-
m ieten.  Näh . Metzgör laden. _ 34

Metzgergaffc 2 schöner Laden preis¬
wert zu Vermietern 41

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn.. mod. ausgest., Bad , el. Licht
rc., reichl. Ncbenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang, Luiscnstr . 23. 4418

Bismarck'ring 37, i , 8-Z.-W. u. Zub.
per 1. April zu verm._ 6184

Kirchgasse 29 S-Ztmmer -BMuun «.
1, Etage , vollständig neu u. elegant
hevaerrchtet, mit Zubehör , Breis
2600 Mk., sofort eveut. später zu

_verm ._ Näh. daselbst._ _ 268
Langpässe 26 Wob», von 8 Zim. m.

Zub. u. Zentralheiz , auf 1. April
zu vm., ev. a. yetdilt.. Näh. Ecklad.

_ _ "
Medgergasse 29 Laden mit od. ohne

Wohn, zu w. R. Grabenst r . 28, P.
Mlchclsbcrg 8^§äden mit Ladenztm.,

M- od. o. Wohn., per sofort. 4580
Miritzstraße 8, nahe der Rheinstratze,

ist ein großer geräumiger Laden
zum 1. Aprrl, event. auch später zu
verm. Näh. Bäckerei._ 117

Mvritzftr. 23, P ., WerW. "od.' Lagerr.
Moribstraße 28 gr. Räumlichkeiten,

»aff. für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw . geeigner,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft¬
aufzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per sof. oder
sp ät , zu  vm . Näh. 1. Stock. _4486

Moribstrafte 44~Sahen , evt. mit SB.,
auf gl.  ob . spät, zu verm ._ 4463

Geisbergstr . 14 zwei 6-Z.-Wohn. auf
_so for tju jer intetem lo7

Taunusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad , mit Warmwafferheiz.
u. Versorgung , Vacuumreinigcr u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Näh. Baubureau,
Stiftstraße 5. Telep hon 6623. 4444

Käiser -Friedrich-Ring 15, 8, schöne
6-Z.-W., ged. Balk., cl. L. rc., 1. 4.
Preis 155,0 Mk.» an,ruhige JKieict.

Kniser-Friedrich-Ring 25, 2. Etage,
5ertfc| aftL 6 Zim . in. attcnt Zub.
per 1. Slpril zu verm. Näheres

^daselbst IartTniks, _ B634
Kaiser -Friedrich-Ring 61 höchherrsch.

6-Zim .-Wohn. mit all . Komfort,
Zentralheiz ., Gas elektr. Licht, per

_1 . April zu vm. Näh. 3 r.  4422
'Kaiier-Friedrich-Ring 62, 3. Siaa «,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit „reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 4423

Täunustzraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad, Lift nsw., per sof. zu verm.
Näh. beim Hausmeistcr . 444o

Zubeh. aus gleich od. später zu vm.
Näh. Nerotal 13,  1 ._ 4394

Oranten,str . 14 5 gr. Zim., Badez., K.,
2 Msd.. 2 K«2l., p. sot. od. ,p. 4395

Oranienstr . 48, 1, gr. 8 Z., Balk. u.
r . Zub., sof. oder spater .̂ _ 4396

Dranrenstratze 60, 2. u. 3. Etage,
5-Zim.-Wohn. auf 1. April zu bin.
Räh . Mittelbau,TSt . _ 424

Oranienstraße 62, 1, ö-Z.-W., Bad u.
r . Zub., per 1. Ap ril zu Jmr . 4004

Philrppsbergstr . 9, 1, S-Zim .-Wohim
Sonnens ., Balk. u . Zb. N. Lad. 480

Mtlivpsbergsir . 25 5 ZTZb ., 660 M.
BhilipPSbergstraße 33, 1. Etage , 8 Z.

u. Küche per 1. Slpril. Nah. das. ob.
Wilbelminenstraße 14. 44 00

Räuentaler Strasse 3, 3. M , eleg. 6-
Z.-W., Sch rankz., Bad, zu vm. 347

Rauentaler Str . 11, ,1, gr. mod. 6-Z.-
^ Wohn, m. reichl. Zubehör. 224097
Rauentaler Str . 20, 1, eleg. 6-Zim.-

Wobn. mit gcschloss. Veranda u.
Zentralheizung per April zu ver¬
mieten . ßiäheres P .art . _ 4o84

Meina . Str . 6, P ., o-Z.-Wohn. 4695
Rhcinaauer Str . 15 S-Z.-Wohn., gl.

od. später zu verm. Näh. Part . r.
_ it.jk -iffmarin, Emser St r . 43. 4401
Rheinstraße 47, 2, 8-Zimmer -Wllhn.,

ber Neuzeit entsprech., per I. Avril
zu verm. N. Blumenlad,—das. 231

Rheinstraße 123, E,ke Käiser -Friedr .-
Ring . 1. Et . mit 3 großen Zun ..
eh |tr _Li cht nsw. ,ueu herg er. 444

Rückerstrasic 3 elegante 8- u. V-Zim.-
Wohn., mit allem Komfort der
Neuz., Mädchenr. irr der Et ., Zen-
tralheiz .. p. l . Apr. Näh. dort,', u.
Kicdrich er S tr . 2, Schneider . § 183

Kiidcstseimcr Str . 29 8-Zim.-Wvhn.,
Part, , mit reichst Zubeh., Mädchcn-
kammer in der Etage , per 1. 4.  308

SäÄgästc 8, 2. Et ., 5 Zim. m. Zub.
sof. ob. spät. Näh, im Laden . 4403

'Schär«!,örststr. 1., ' 1, cl. 8-Z.'-Wohn.
aus sof. ob. April zu vm., ev. mit
Bur . u. Lagerr . Näh.  P . I. B 24099

Scharnhorststr . .37, 1, 5-Z.-W., Bad,
d. Neuz. .cnlspr .̂ nu,Zb .̂ 1. 4. 229

Schenkendärssträßc 5, 8, hochherrsch.
S-Zim.-W. mit Zentralheiz . 4683

Sstftsträße '24. 1, 8-Zimmcr -Wohn.
' mit Zube hör zu Perm. __ 4407
Lannusstraße 40, 1. ö-Zim.-Wohn.»

Gas . elektr. L., mit Zub ., per gl.
oder später _̂ Sfciiv2 St, _ 4408

55tt5ü0ftrttfe 73, Billa Montana,
Wohnung von 6 gr . Zun ., Balk.»
Diele , Badez., kl. Garten rc.,, aut
April zu vermieten . Enizmchen
täglich von 11 bis 1 Uhr. Näheres
Oranienstraße 24. 2._ 4o40

Täunusstraße 55, Entresol , 5 Zim.
usw. öct 1. April 1912 zu verm.
Näh, das, b. LauNerivalter . 4409

Wallufer Str . 8,' 1. Est, S-Zim.-W.,
neu Hera. N. Rhernstr . 96, 1. „4411

Webergaffe 38, 1. schöne 5-Zim .-W.
nebst Zubehör per 1. Slpril 1912 zu
vermieten . Näh. im Laden. 306

Kaiser -Friedrick̂ Ring 63, 2. Stock,
hochherrsch. tz-Zinr.-Wohn. m. reich!
Zubehör , Bad , Mit kompl. Eru-
richtung. Veranda , zwei Balkons,
Zentralheizung , Gas und elektr.
Licht usw. auf 1. April ^ cv. früher.
zu verm. Näheres 8, St ock. 4424

Miser -Friedr .-Riug 74, Bel-Etage,
6 Zimmer und reichst Zubehör aus

_sof . oder später zu verm. _ 4426
Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1- „Stock,

6 Zimmer mit reichl. Zubehör auf
1. 4. 12 zu verm. Näh. B. I. 4191

Kleiststr. 23, Neub„ hochh. 6-Z.-W.,
Badezim. u. Mädchenzim. in der
Etage ._ Näh, das elbst. B386

San rr afft 10, 1 u. 2, 6' od. 8 Z. Nach
nur Kais.-Fr .-Rin g So, 2._ 4427

LüÜeWraßc 24 6-Zim.-Wohn„ .eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tavetengeschäst.  4428

Luisenitraßc 49, 2. oder 3. Etage
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör , Balkon, elektr. u. Gasl,
per 1. April'. 3 ?. das. 2 Ifg. 12

Moribstr . 15, 3. 6 gr. Z. m. reichl.
Zubeh. für 850 Mk. auf ,of. oder
später. 3täh. 1. St . links . 4429

Acrotäl 13, Lochst., 6 Zim . u. Zub
auf 1. April zu vm. 3>ah. 1. sti>l

Nikolasstraße 28, Bel-Ei ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh.. zum
1. April d. I . zu vm. Pr . 2000 M.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
£ ranienstraße _15, Bart . 4o7

Rheinstr . 46j Ecke Möritzstr., ->. Et .,
6 Zim. usw., Erker, „sofort oder
spät. Abvermie tung gesta ttet . 4079

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -SBohnung zu vermieten.
Bad . Balkon. Erker , reichl. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht . 3cab.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 4432—— i ":~Tr _Taumisstraßc 32 6-Znn .- u. 4-Zim.
Wöbnung zu vm. Nah. Taunus
str atze  34 . Kondi torei. 143

Walkmühlstraßc 48, Villa , herrschaftl.
6-Zim.-Wohnung , Zentralheiz ., el.
Licht usw., per 1. 4. 1912 zu verm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in nächster 3'cähe der neuen
Alb recht-Dürer -Aiilag eri. B25429

Weberqäffe 11, 2 od. S St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sos. zu vermieten
3t äh eres bei S . Deno - l.  4433

Wielandstratze 5 herrschaftliche 3. Et .,
6 Zim. usw.. Zentralheizung , per
sofort oder svät. zu verni. Emzus.
10—1 iiiid 3—5 Uhr.  4686

WNHelmstras?e 16 eine Wohn., 6 Z,.
u. Zubeh., Gth . 1. St , sos. od. spat,
zu verm. 3t ah. nit Laden. 4434

'Wilhelmstraße 28, Ecke Museumstr,
2. Et ., 6 Zim -, Südseite , p. 1. Apr.
zu verm. Näh. daselbst. 47„

7 Zimmer.

Morißstr . 70, Lad, 6,25 X 4,70, drei
Kell., 1 Z„ Kucke, 3 Mans ., per
1. April , bish. Kolonialw. Preis
1100 Mk. Näh. l .FStock._ 64

Rerostr . 18 Werkstatt od. Lagerraum.
Nerostr . 29 Lad. m. DlTevt . m. Wkst.,

^perTof . zu vm. 3täh. 1 r . 4037

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieien. Nähere-
Blücherstr. 42, D or mann . " 24111?

Zoreley-Ring 4 schöne Frontspitz«
Wohn. P. sof. od. spät, zu vm. N-ch.
Part . r .̂ bei Weck. __ _ 1—

MölaSstraße 33 kl. Wohn, zu verm.
Näh. beim Ha usm eister. 446»

Schulberg liZemige Mans .-Wohn. zu
verm. Näheres i Zst . r.^ _ 4490

Schulgassistä 'kl. Mans .-Wohn. . 4o4
Wcbcrgasse 56, 1 l, Frontspitz-Wovr,.

per 1. April zu vermieten . Ho

löbüevic  Zim -mru, Mausarden
rtr . ^ „

Albrechtstraßê S, 2,^ n. Z. „m, Pens.
Älbrechtstrw4,̂ H. 2, einf. mbl.
Älbrechtstr. 11 für 3ÄiVnSchIst . v,
Atbrechtstr. 23, 1. Et ., gut  mbl . ti-Jb
Albr echt str aße 30, 1, in. ,M.«̂ Kochpi.
Alb re cht straßeF )9^„l l .̂ sep̂ Znü..

^ er tramstraß 3 r mäbuZrm.
BiSmarckringKlij_ P-  Lwbl ^ Hrm.
Bismarckring 29, 3 r, , ein gut mobl.

Zinnner sürst8 Mst zu verm,_
Bleich>tr. 15, l , Jreunbf . mobl. xstm.
Bleichstrave 20, 1 I, 1 mobl- Zrm. an

solid.Lräuleui,billig,zu ^ verm.

Nerostraße 36 große Werkstätte ' zu v.f«v‘.;._ ~efz-»a _ ö A ...» -lReugassc 19 schöner Laden, 1 Erker
n. Ladenzimmer zu vm. Näheres
Weinrestaurant  J acobr.  410

Nicderwaidstk. 11 Qab.  s of. b. B235 82
Querfeldstraße 7 gr. Eckladen aus

1. April zu verm. Näh. Ouerfeld-
straße 3, 1.  448

Läden und Geschäftsräume.
Adelhcidstraße 57 Werkst,  zu v. 4736
Well ,eidstr. 64 Lag err . u. .Kell. 4446
Adlerstraße 5 Eckladen u. 2-Z.-W. s,

zu verm. Preis 700 Mk. _ „ 258
Laden Ädolfstraße 7 zu vermieten.

3täheres Stb . 8 S t. 44 48
Älbrechtstratze 25 schöner Heller Laden

ztim April . Näh, daselbst._ 399
Bahnhofftr .' 6 Laden mit Ladenzim.

zu vm. Näh. 1. Et . daselbst. 472 I
BiKmärckr. 32 Lad. mit Lgdz. §24102
Blücher platz 2 kl. Laden u . Keller

darunter per sof. od. später zu
verin. 3täh. Ecklad cn, _237

Mücherstraße 25 Laden, mit ob. ohne
Wohn., zu vm. 3läh. 3 L_B52

Mücherstraße 27“ üäbcn oder Werkst,
mit sehr groß. Lagerraum per sof,
N. Haberstock, Älbrechtstr. 7. 403o

Raucntaler Str . 22 sck. trock. Part .-
R aum f. Werkst, o. 3st öbel -E . Jifft

Riehlstraßc 25 ein Laden mit Wohn.
billig zu vermieten . __177

Römerberg .36 Laden mit Wohnung
»er l .̂ Slvril^zu ver mieten ._

Schachtstraße 30 Eckläden, mit Kolw.-
Einricht .. u. 2-Z.-W.» s. 460 Mk,

_z um 1. April 1912  zu verm. 329
Scharnhorststraße 36 Werkst., mst od.

ohne Wohn, zu v. N. 1 St . B2559I
Scheffclstraße 1 sind 2—6 schone

helle Souterrain -Räume für Bur .,
2 ager ob. Wohnung zu verm. 4468

Schier st. Str . 11 Lad,  zu vm 4469

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P .7 Werkst.
oder Lagerr aum zu ve rin . 4460

Dotrheimer Str . 84 gr. Helle SZerrst.
Dotzheimer Str . '105 Werkstätten und

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 44c>l_ Qi-L _ __ _O

Eleonorenftraße 7 Laden mit Wohn ,̂
zu verm. Räh. Nr . 8. 44o2

Schierst. Straße II ^ Uerlstätte , 4470
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part .-

Raum f. Bur , od. Lag, sof. 4473
Schwalb. Str . 23, T,  Bureau ist. gr.

chŵ ilwßb^ Rauni .^ a^ als ^Werkft.
Sckwalbacher Str . 23, 1, gr . verschlb.

Räu me, a. s. Wäs cherei geeignet.
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk

statte , evt. als Lagerr . zu 4474
Sckwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk-

statt , auch als Bureau geerg. 206
Schwalbacher Str . 44 gr. Laden mit

Nebenräum ., sehr geeign. f. Nkolt.,
Wäscherei od. Speisewirtmr , ver
1. Ap ril . N. b. Ha usmeister . F590

Eltvil ier Str . 12 BeHc SBerfft. _445g
Frirnkenstr. 7 sch. helle Werkstätte u.

Remise mit elektr. Slnschluß, auch
als Lagerr , per 1.  April 191Z.

Frankenstr . 19 Lad, m. 2-Z.-W., 700,
Fränkenstr . 23 kl Werkstatt zu verm.
Frredrtchstraße 44 Laden zu  verm.
Friedrlchstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Öra .,

evt. auch 95 Qm , per sos. od. spat.
zu v.  N - bei He inr . Jun g. 44c>5

Georg-Äug.-Stw 4, vis-a-viS Zieten-
fchule, sch. Werkstatt u. Lager-
rä ume zu  verm .„„ Nah . 2 )■ oS4

Gneisenaust r . 22 We rkst, a. 1. 4. »710
Gobcnstraße 15 große helle' Werkst, f.

sed. Betrieb , auch f. Wäsch, geeign,
m. od. o. SB,j , od^ spät. Bl 51

Schwalbacher' Str , Ecke Mickelsberg.
bei Köttel^ Lad. m. o. o. W.  4475

Walluser Straße 9, Laden, auch zu
Bureau u. Werkstatt geeignet, zu
verm. Näh . Vdh.  Part .. ' 126

Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden
mit Wohn, sofort zu verm . B22136

Mcilstraßc 8 gr. Helle"Werkst,  4476
Wellritzstr. 29 Lad, m. od. o. Wohn,

gleich od. spät, zu vm. N. 1 l. 223
Westend str. 3 Werkst. Skäh. 1 S t. L
Westcudstraße 8 kl. Wer kstatt. 624108
Westcndstraße 15 Schlosierwerkitätte,

5 Mir . breit , 10 Mir . lan g. B24100

Mohrrungen ohne Siiumer-
Angave.

»fct &fte: 21. L 'frb L' m. 8 , m. 20 A.
Vl-ichstraßc Äl r , schön mobl.

sep. Zim . u. M̂ansa rde oill. Bl 16)
Meichstraße 4.9 ernsach m. Frontsp .-

Zim , Woche 4 Ml . N^ ZtLarrent,
Miicherürafte 28,'"1" schö>l mobstLiM,
Blücherstr. 35, 3 r , mobl. Zim, ge,.

freie Lage, bill, zu Perm. ~
BLbingenstraße 8, 2 I, möbl. Znn.

mit Damvfbeiz . bi ll. zn vemr._ ..
Gr . Burgstraßr 5, 2 r , mbl. Z, rv,

bürgerl , Pension,̂ „preiswert z. vm,
Kl. Burgiiras >d 2 rn. Z, l4,Mk .̂ zu. v.
Dotzheimer S tr . 12, i,K ._einf ., m. Z,
Dotzheimer Str . 12, 1, Nlöbl.^MaNu
Dotzheimer Str . 57, 2, kann Mädch. g.

Hausarw inöbl. Mails , hab en.
Ellenbogengaffe 15, 3 I, heizb. m. Ms.
Emser S tr . KŜ bll W.- u. Sch lafz..
Friedrichstraße 12, Hth. r . 1, gut m.
_fteunbI ._jBim, Je ». Erng, T eleph,
Friedrichstraße 40̂ Blumer,^ mobl,„d,
Göüenstr. 13, 2 l„ 2 möbl. Zimmer,

auch einzeln, zu vermiet en. BRve
WbrnstrTk19,I,Mth. i.  m. 8,^  ISMt ..
Gocl bestr.  23^ V, sch.„m. 8 - S ^ o.  D,
Grabenstraße  6 , 1, 3 fch. mb.- Zim.
.Oükneraasse ll , 2, schon  möhl .^e; iM.
Hellmnndstraßch 45 rn. Msd. Herzog,
Hcrderstratzc 6. Bl ., stzpn ind bl^ Z.
Hermannstr . 16 m. Mid. „zustr R̂ .̂ ^ ,
Hermannstraße 19, l l, sch, rn. h. M̂.
Hcrrngartenstraße 5, 2 r , m. Bahnb .,

gut m. gr. Zim, pcrstl.̂ Aeür^ zu v.
Jahnstraße 44,„ Hth. 1 l, mbl^ Z^ b.
Jahnstr736 , 4, sch. msI . 11 W7Z , P,
Kaiser -Friedrich-Ring 12, 3 r, .mm.

Zim . per sofort zu verm. Preis m.
Frühstück 28„Mr.,vcr ^ Monat.

Knpellenstr. 9, .Gib,P . r .stw. mbl3,
Kastlstr. 18,..2^ ganz einst̂ mbl. Z. fr.
Kiribna ffe  49 , 3, ic&.- gr. inobiv tut*
Kvrner l̂raße 1 I., ]d).__nTbbl̂ ,o,un.
Langgasse 6, 2, h. möbl. Zim . vi. g.

ssrael it . PrivatMens , ^bill.. zu. vm.
Langgasse 54, 2, gut mbl. Zim, Tage,

Wock. u. Monat e, mit u. o. Pen,.
Luisenstr . 17, HW2 l, srdlTmobl .,Z.
Möritzstr. 7. 2 L.  sch, möbl. Zimmer.
Moritzstraße 7, Mtd . 2 l, g. mbl. Z,
Moritzstrk 25. srdl. in. Z,. m. o. o.

Wettendstraße 46. schöner Laden mit
Zim .u. gr. Kell._ Rah.  P . r . 172

Wielandstr . 15 Bureau , 2 Räume,
^ mit od. o. Werkst, z. 1. April . 185

WbenstrTM sck̂ LadchniT'Kölömälw .- 1Wielandstr . 2V sch. h. Lagerräume,
Einr , 2-Z.-W. zum 1. April 1912 evtl, als Werkstätten od. Bureaus

' ^ ^ D 8071 sof. ad. svät. zu vermieten . Nah.
das. S tb. 2 St , bei Kiefer. 4478

Wörthstraße 23 Laden (bisher Kölner
zn verm._ Nähr btzi Bes t.

Gi' tdaaisc 2 trock, Lagerräume , Keller
u, 'Werkstatt zum 1. April anderw.

_z u vermie ten._ ■ _ __ 4668
Hollgarter Str . 3 Laden mit 3-Zim .-

W. z. 1. April . N. b. Hausw . Hul?;
aä Hallgarter S tr.  1 , Part . 22 c>

Adelheidstr. 54. 1. Et , 7 Z, B, Küche
u. reichl. Zub, auf gleich od. spat,
zu vm. Nah. Rheinstr . 78,̂ P , ad.
Sonnenb . Str . 48. Tel . 2159. 4092

'ALMälleo 41. BellEt , 7 Z. u. Zb,
„ Zcr itr .-D,  Bad .^ Nah. das.
Adolfsträße 3, 1. Et , gr . 7-Zim.-W.

mit Balkon u. reichl. Zubehör zum
1. April zu verm. Näh. Laden.

Hallgarter Str . 3 Werkst, Lagerr . u.
Keller zu vm. Näh, daselb st. 4465

Helenenstr . 22,s ch. We rkst, od. Lagerr.
Helenenstraße 25 gr. helle Geschäftsr.
' (zurzeit  Druck .) bi llig zu  v . 4688
Hclenenstraßc 27 Laden mit (Zim. u.

Lagerraum zu v. Stäh. b. Fris . u.
Emser Str . 43, Hoifmann . 44o7

Hellmund str. 29 We rk st, m. Lager r.̂ ff
tzellmundstr . 49 sch. Lad. m. 1 Jini.

>,. Küche u. gr. Mans , für jedes
Gesät, paff, ber sof. od. spät. Näh.
BleiLitraße 47, Bureau . 824107

Herderstr . 1 Lad, zu v. N. 1. Et. 4458
Herderstraße 9 Wersstai t zu ve rm.
tzerderstraß'c 26 kl. Laden mit Zim.
' so fort  zu vermieten . _ B287
Hcrderstraße 33 'Wcrkstatic, jetzt, Jn-

stallationsgeschäft, mit od. o. Wohn.
per 1, 4. Näh.̂ Vdh^stßart ._ 161

Herrngartcilstr . 12 Wkst, 180 M. 409
Jähnstra 'ße 8 schöne h. Werkst, mit

od. o. 2-Z.-W. gl. od.  QApril ^ 212
Kärlsträße 22, Ecke Ndelherdstraße,

Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung Per sof. od. später.
Räh . bei. Louis , Hofmann . 4460

Karl str. 32 gr. h. Wer kst, bill. zu vm.
KirchgasseU Laden mit od. o. Wohn.

zif vm. Nah. Bisch ofs, 2^L_ 405
Kirchaaiic 11 , ElitresolMaume für

Geschäftszweckezum April . 60
Kirchgasse 19 Werkst, u . Lagerräume.

Konsum) u. 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Näb. Kreidelstraße 7._ 4690

Borkstraße 29' ein Laden mit Zimmer
sof.  Näh . Vdb. bei Koblba as . 4087

Zimmermannstr . 9 Eckiad.  N , P -^r.
Schöner Laden, mit oder o.'Wohn, zu

vermieten Bismarcknna 38. >. ) !>
Kl. Helle Werkstätte mst 3-Z.-W. auf

1. Avril 1912 zu verm. R. Heinr.
Jung , Friedrichstr.  44 . _̂ 80

Groß . Vureauräumlichkert . u. Werk¬
stätten preiswert zn verm. Rast
Gerner , Göbenstr. 18, Hochp. 4480

Läden mit L-Zlrn.-Dohmstsof . zu v.
Näheres Gäben, traße 22.„ JV2S00-

Bnreäü -Räume . Zentralheiz , Nahe
Bahnhof, K.-Fr dr.-Rma 78, o. 4481

Lade» mit 3-ssstWobn, frir j.. Ge,ch.
pass, auch für Filiale , speziell für
Kaffeegesckäst, sofort zu vermieten
Oran ie nstraße 55. Part ._ __ _4634

Saöemtume zu v. Micbelsberg, Ecke
Schwalb. Str , bei Gottel ._ 4484

Lagerraum , auch als Garage ge-
eignet, zu vermieten S-chwalbacker
Straße 69._ _ _ _ _ _ _ ^240

Mätze Werkstätte mit Glashave,
lange Jahre als Lackierer-Werkst.
benutzt, ver 1. April 1912 zu verm.
Näh. Ste inga ste 13. 1 St . 4596

Mckerei mst schöner Einr . u . Wohn,
zu verm. Heleuenstr aße 17. 4658

Rriierr und Hi'mfer. _
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag 4042 Ge

Pens , f. Ge'schäftsfrl. paß., z. vm,
Möritzstn . ZSi. Vdh. 3, möbl.^ZiM.
Möritzstr. 52, V, möbl. Z. m. Pf , bist.
Qräniensträß e 4^ Part,, .gut m. Zrm.
Philivvsbcrgstr . ZV̂ P . !,^,sch. m. P.
Ryeinstraße 56, 3, uiiöbl . Mcinsarde.

62 schön mbbl. Mnns. nn
solide anitän d. Per son zu verm ._

Rsthlstraße 2, 1 r , möbl. Zim, auch
GeschäftsdarnPension.

Riehlstr . 11. V. 1 l., mbl. Zim . ber
kinderlost̂ Leuten bill.  zu verm._

Riehlstraßc 12, 3 I... m. ;1, sev. Eina.
Röderstr^ 10, 1, erhZKxl . m. Z-, bill.
Römerberg 14, S.stch- m-. Frksp.-Zim.
Wmerberg 21, P ,̂ sch, Z. sep.
Roänstr . 12. 2 Lieft,  mobl . Zimmer,
Ääälgasse 38. 2 r.. m. Z. billig zu v,
Scharnkiarst str. 11. Sochp. r , m. L
Schiersteiner Str . 18. Hst, geraum.

gut m._2S.̂ _u^ ©efttof3.jn . Zentralst
S chulb erg C, 1, fch. mbl fepar . Zim.
Schwalbacher Str . 5, 4. Ei . l, ein gr

gemütl Zim, möbl, zu verm. ^.
Schwalbacher Straße 19, 3, gut mobl.

separates Zimmer ^ zu,verm .̂ V288
SchwalböStrö33 Ms, ^ o.,2 B^ üstl,
Secröb enstr atze 13, 2 I Wccbcr, sckon

möbl. Zim . mit Frühst , m. 20 Nff,

Wa lramst r . 2». 1, ei ns. moül,Z '.m,.
Weber gaffe 23, 3,̂ gut mbl , sep. Z. st.
Webcrgasse 38. 1. 3 Z,1 —L Betieu,
Westendfträße,8 , t  eins , mobl. Zim ,
Westendstraße 12ZZstIinobl.,,Zimmer.
Westendstr. 13, 1 lch schon mobl  Zun.
Westend'st'raße 20. 1 l, schön möbl. Z.
Vär kstra ße 22, Part,rM , J ~ ^ 25880
Schön möbl. Zim. an best, solid. Ge-

schäfts frl . bill. N. Bleichstr. 24, L.

Leere Zimmer«nd Mmrsarderr eie.
Adelheidstr, 39, 1, er . feö. lee. Zim.

Näh. Dotzheimer S trage 73, Ist.
Ädclheidstraße 85,gr .stNanst ^ Näh. 3.
Äarstr . 26 heizb. Mau s, gl. od.^ späst
Älbrechtstr. 31 gr. Eckmsd. Nah. 2 l,
Dleuffsträße 35 große  heizb . Msd. sof.
Blücherstr. 19 1 Mansardziin . zu vrch
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Dambachtal 38 2 leere
ru h. Miet er. Nah. 1.

chmmer an
Bi.  3822

Z

Dotzheimer  Str . 89, 1,_ 1od . 2 Fspz.
Wenbo gengaffe 15. £>., 1 leer es Zim.
Franken str aße 9, Hth-, leer , he izb. Z.
Gn eisena ustr. 27 2 leere sonn. Fsp.-Z.
Hellmundstr . 2 s cf̂ J _. Mnns7N. l^ l.
Hellmundstraße 39 1 Zimmer zu vm.
Hellmun dstr. 51 leer. Zimmer zu vm.
Herrngartenstr . 7 heizb. Mans . z. v.
Jahnstraße 16, 2,  2 leere Zimmer

im Ab schlutz zu verm.
,'ahnstr . 36 Front sp.-Z., 9 Mk. NT̂Pi
Johannisberger Str . 9 gr. gerades
Fr tsp.-Z. m. Kochherd a.  einz . Pers.

Lehrstraße 14 freundl . heizb. Msd. zu
ve rm. N. Lehrstr. 14, 1,  be i SBett.

Züremburgstr . 7, 2 I„ gr. Frontsp.
Michelsb. 21  sch. Ms. an einz.  Pers.
Moritzstr. 3, 2,  2~ f* . gr. leere Zim .,

sep., Abschl., per 1. April od. früh,
zu verm. Näh. Dambmann.

Moritzstraße 14 Maus , z.  Möbeleinst,
Oranienstraße 3 heizb. Mans. frei.
Oranienstr . 35. V. 2, leere hzb. Ms.-
^ Z., einz. od. zus.. 1. Febr . N. H. 1.
Philippsbergstr . 39 Frtsp . m. Kochof.
Niehlstraß e 16, 2 l., leer es Zim. zu v.
Riehlstr . 16. Mans ., mtl . 9 Mk., z. v.

(Vdh.s. Näh. nach 11 Uhr, Hth. 1.
Römerberg 14, 1 l. Z. N. V. 3.

Roonstr. 12, 8 St ., 1 Zimmer z. v.
Wonstraße 14 frgl . t.  Zi zu v. N. P.
Noonstraße 26 schöne Mänsarde . B995
©djulfi erg_6, 1, heizb. Mansarde sof.
Ste ingässe 21 heizb.' ger äüm . Mans.
Steingaffe 32 1 Zimmer zu verm.
Walramstr . 11 heizb. Ms. Näh. 1 St.
M ellritzstr. 55,  Z ., l. od. m. Z.. 1 Sti
Mrthstr . 24. 1. 2 sch. ' l. Z. sch, o. sp.
Zietenring 8 schöne Helle Räume,

vielleicht zum Möbeleinstell., sof.

Remise », Stallungen etc.
Adolfstraste 8 großer Weinkeller per

sof ort zu verm ieten . 4084
Bcrtramstr . 11 Autogarage für 2 bis

4 Wagen zu vermieten.  B 582
Blücherstraße 17 Stallung u. Remise,

mit od. ohne Wohnung, z. v. Näh.
Blücherstr. 42, b. Dormann . B24111

CastellstrH  Stall m. 2 Zim . u. K.
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmtr . sofort zu verm. B 21728
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wilh. Schauß.  876

Ettviller Straße 9 Stall mit Futter-
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn., per sofort oder

_spä t, zu verm. Näh. Laden. 201
Feldstr . 11, Bäckerei, Stall für 1 u.

2 Pferde mit od. ohne Wohn. z. v

Fcldstraße 13 Stallung m. u. ohne
Wohnung zu vermieten,_ 62

Herderstr . 33 schön. Keller, auch als
Werkst., mit od. o. W., p .1.  4 . 160

Ka rlstraße 32 Ke ller billi gst zu verm.
Kleiststraße 16 Weinkeller m. Nebenr.

der sof. od. spät. Näh. W 3446
Luisenstr. 37 Merkeller,mit Stallung

u. Bureaus zu vermie ten. 4648
Moritzstr. 23  hell . Flaschenbi erk. 44 95
Moridstraße 29 ist ein großer Wein¬

keller mit Bureau , Werkitatte, el.
Aufzug, zu verm. Näh. Bureau d.
S>au sbes.-Verems , Lursenstr. 4099

Nettelbeckftr. 26 FläschenbleEeller,
Stall u. Hofkeller, 100 gm groß,
zus. u. geteilt , bill. zu verm.̂ 833

Röderstr. 26 Stall , m. Zbh., sof. 4496
Röderstr. 26 Stall , nn,WoZn71oßL66
Scharnüor ststr. 34 S tall m. Z^ ßLr -fst-
Schierst. Str . 26 BierkiZStall . n . W.
Schwa Ibach er Str . 28, 1, gr. Weint .,

sch. Bureau , mit Packraum^ biürg.
Steingässe 15 Auto-Garage od. Werk-

statte mit oder oh ne Wohn. _ 449
Mckstraße 7 ©taK.Jür 2—3 Pferde,

Rennse, Heub.. WerZt ., Waschk.,mit o. ohne gr. 2-Z.-W-, V- Apr. b.
Porkstraße 16 großer Hofkeller und

geräum . Werksta tt sof. z. v. B413
Zimmermann str. 3 S tall, u. Wagenr.
Bier - oder Karbenkeller (130 Mk.).

W. Wehgandt, Schwalb. Str . 5.

Für Kutscher. Hochstraße 10 Stall.
für 2 u. 8 Pf ., mit all. Zub,, sonne
2 u. 3-Z.-Wohn„ per 1. April . Rah.
Bdh. 1 St . od. Taunusstraße 60.

Auswärtige Mahnungen.
Waldstraße 94, neben den Kasernen,

schöne 3- u. 4-Zim .-Wohnungcu zu
verm. Näheres Par t. B 24114

Sonnenberg , Adolsstr. 5, 3-Z.-W. im
V. u. H., bill. zu vm. Rah. Part.

Sonnenberg , Kaiser-Friedr .-Str . 11,
in bess. Hause, 4 Zim unt rerchl.
Zubehör, 2 Treppen hoch, zum 1. 4.
12. an ruhige Leute zu verm.
Mietpreis 660 Mk. Rah . Kmser-
Friedrich-Straße 6.  3 .jD

Sonnenberg , Wiesb. Str . 32, sch. 4-Z.-
Wohn. bill.  zu vm. Nah,  das . 4208

Sonnenberg , Wiesbadener Str , 37,1,
Haltest. Apotheke, 4-L -W. sos. Nah
das, o. Wiesbadener Str . 80, L. 484

Sonnenberg . Wiesb . Str . 44, 4-Zim .-
Wohn. mit Balkon u . Zubeh. z. v.

Wohn., 2—3 Zim. Part ., z. 1. April,
event. früher , gesucht. Adreste u^ter
E. B. E. postlag. Schützenhofstratze.

Sofort gesucht
kleine Wohnung oder 2 Zimmer,
leer, V., für Dame . Abschl. Preis-
Offerten brieflich unter K. 1 Hotel
Union._ _
2—3^BÖit.=23., (ün liebst. Frontsp .,

von kinderl. Ehepaar auf 1. April
gesucht. ^Offerten init Preis unter
I . G. 260 hauptpostlagernd , ^

Kinderl . Leute mit kl. Wäscherei
suchen 3-Zim.-Wohn., mogl. mit
Bleichplatz. Römerberg 2e>, Ab . 1.

Möbliertes Zimmer
mit sep. Eingang für sof. zu mieten
gesucht. Offerten unter W. 864 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

Danermieterin.
«(eitere geb. Dame s. zum 1. März
1 gr. od.' 2 kl. leere Zimmer mit voll.
Pension (8. Etage ausgeschl.). Oss.
unter G. 799 an den Tagbl .-Verlag.

Eine Wagen -Remise,
für 2 Wagen per 1. April , inmüten
der Stadt , zu mieten gesucht. Nah.
Goldgaffe 9._,

Abfüllraum (ebener Erde),
60—80 qm, Kraftstromanschl ., großer
Keller, Stall , für 2 Pferde per 1. 4.
11. zu mieten ges. Pr . Referenzen.
Off . u. I . 864 an den Tagbl .-Verlag.

1 Zimmer.
Faulbrunnenstraße 7 1 Zimmer und

Küche zu verm. Näh. bei Gustav
Gottwald , Goldschmied.

2 Zimmer.
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Z.-W. an

ruh. Le ute per sof. zu verm. 4069
Moritzstraß « 76, Seilend., 2 Zimmer

und Klicke fo'ort zu vermieten. Näh.
Vorderhaus 1.
Tammöstratze 39

Frontspitze mit angrenzender Mans .,
Küche u. Keller, an nur ruhige
Mieter per 1. April l. I . zu verm.
Näheres bei El. Schupp, Kaiser-
Friedrich-Ring 33, 2.

Schöne FrolttsWWsL
2 Zimmer u. Küche, Abschluß usw.,
an ruhige Leute per 1. April zu v.
Näh. Rheingauer Str . 8, Part . r.

3 Zimmer.

Dotzlierwer Stratz « 110, P ., 3-Zim.-
Wohn. m. Bad u. s. w. z. 1. 1. z. v.
Näh. das i. 8. St . b. w otr . F 329

“5 1. Et ., Drei»
»V Zim -Mohn.

m . Bad u . reich». Zuve »,. sofort
oder 1. April z» vernriete, « dei
ScH «»«le1 . _ 61053

Kauldrntttienstr . ? 3 ZimmerZeveiit.
2 Mensarden dazu, per 1. April zu
vermieten

Näh. « »»«t» v fiojtw » Id.
Har .tngstraßc 13. EckelAunav-Adols-

s,ratze, bei «pr « ,o »>, schöne geräumige
3-Zim.»L-odnung mit Bal on. Sonnen-
seite, per 1. Apr l zu vermieten.  426

Morrtzstras?e 72,
nächste Nähe des Bahnhofs , schöne 3-

Zim.-Wohnung, im Gth .x mit oder
ohne Lagcrr ., auf 1. April.  204

SeerobensLrasze 29
Bord. Part , link« hüdscbe3-Zimmer-
Wohmmg mit reich!. Zubeh. zu verm.
Näh. das. Part , rechts.

4 Zimrner.

Balk. Näh.P . l. 189

$aWoffa | t 10,
sch. große 5-Z.-W., mit Gas , 2 St .,

per 1. April preiswert zu vermiet.
Carl Claes.

Geisbergstraße 26, 2. Et ., 5 Zim . m.
Zubehör, hinten u. vorne Gärten,
ohne vis -a-vis, 1 Minute v. Koch¬
brunnen , wird neu renoviert , zum
1, April zu ve rm . Näh. das. Part.

KsMypsi » 1 ». d. Parkur .. 5 gr. Z .,1, Fremden;, n. rerchltch.
Zubehör, sof. od. sv. zu v. Räh. Bach-
maherstratze8 oder Lion u. Cie. 4665

Usrntll ! herrsch. L. Etage, 5 Zim.
MLlvIlll 9k) ». Zubeb.. zum 1. April

zu vermieten. Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst1. Etage. 4706

Nikolasstraße 2674 . El ., Wohn., 5 qr.
Ziinm. m. Zubehör u. Baston Mk 900
sof. ut>. später zu verm. Näheres bei
i arl Modi . Bahnhofstr. 16. 4508

Rheinstratze 106
schöne 5-Zim .-Wohn., 1. Etage , mit

Bad, überdecktem Balkon, Keller,
2 Mansarden , Kohlenaufzug und
Trockenspeicher per 1. April zu vm.
Näheres Part . Tel . 2092. 480
Nheittstraße 113

sind Part . u. Frontsp . je 5-Zimmer-
Wohnungen sofort, Frontsp . event.
geteilt, u. 1. Etage per 1. April
billig zu ve rm. Näh. 3. Et . 228

Rüdesheimer Straße 28, Part ., mod.
herrschaftl. Wohnung, 5 Z., Heiz.,
Erker, Balkone u. reicht. Zubehör,
per 1. Ap ril zu v. N. das. 4 St . 456
Seerovenftratze 23,

Vorderhaus 3. Stock, schöne 5-Zim.-
Wohnnng, mit reicht. Zubehör, per
sofort zu verm. Näh. Secroben-
stratze 29, bei Spitz.

HerrschafiLiche Billa
mit Garten , Hochpart., 8—-7 Zim.,
Veranda . Warmwasscr -, Zentralh .,
elektr. Licht und Gas , zu vermret
Theodorenstraße 3. . 4638

I»
Billa mit Garten
(feine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit hnrlicher Aussicht, 6» vis 1»
Zimmer - Wohnung , Winter¬
garten. Balkon u. reich!. Zubehör
fotz oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten unt. K. 646
an den Tagbl.-Verlag. 4513

V Zimmer.

Adolssallcc 11.
8 Zimmer nebst rcichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näh. Part.  4514

M Aersie öfe
Friedrichstr . 27 , Hochv . , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reicht. Zuheb.
auf gleich od. später zu verm. 287

llcuöau,iô tjeimert̂v.49,
am Ring , mod . 4. Ziuimer -Wo »n,.

rnit Wasscrvrimn « auf 1. April
1912 zu verm. Näh. Bismarckrarg 2.
1. St ., bei BBUdmee . B24 9Q3

Totzheimer Straße 55
direkt am Ring , schöne, ger. 4-Zim .-

Wohn. ver 1. 4. 12. preisw. 291

KMr -Friel!r.-W!!S47 . Ul!tt.
eleg. 4-Zimmer -Wohn. mit allem
Komfort u. reicht. Zubehör in ruh.
fein. Hause p. April zu vm. Preis
1660 Mk. Näh. daselbst Part , r , ,

üftetiVrtt. 101,1.ÖÄ
Balk. u. Zub. p. Av ril zu vm. Näh .3 lks.

Eta ge fl Zrm.j
an kinderlose Mieter zum 1. April zu

vermieten Bach map crstra ßtj.

Biktoriastraße 8,
herrschaftliche 5-Z.-Wohnung, Hoch¬

parterre , Bad, überdeckter Balkon,
2 Mansarden , 2 Keller u. Garten-
benutzung, per 1. Slvril zu verm. N.
Sator , Rhernstr . 166. Tel . 2092. 446

Äle!üÄs!rche1
(Eckhaus ohne H ntcrhaus),
hochherrfcĥk--Zim.-Wohnungen
mit Zentralheiz., im 1. oder
2. ' St ., per sofort oder später
zu verinict. Näh. K8arl »» g>
das. 1 St . Tel. 273.

Sofort zu vermieten
Schiersteiner Straße 32, 2, herr¬
schaftliche5-Z.-Wohnung, Mädchen-
zim., Küche u. reicht. Zubeh., Kohl.-
Aufzug. Näh. 3. Etage links.

Etage <4. Zimmer>
Privat «d. Geschäft z» vermieten
Neugassc 2 », 1. _

5 Zimmer.

Angnstaftratze 11,
herrschaftliche 5-Zimmer -W°hn., erste

Etage , überdeckter Balkon, 2 Irans .,
2 Keller u. Gartcnbenutzung , per
1. April zu verm. Näh. b. Sator,
Rheinstraße 106. Tel . 2092̂ — 44q
I!i 8 «MWA1

6 Zimmer.
mm.-i

Villa Bierst. Str. 46,
Hmchp., Haltest, d. Elektr ., 6 Zim .,
2 Balk., Bad, Garten zu vermieten.

Frievrichstratze 27 , 3. Et., modern
einger. 6—7>Zimmkrwobn. mit r ichl.
Zub., ganz o. qet.. so ort o später zu
permietcn. Näb. Par t. 3983

Gocthestr . 1,
1. Etage,

hochherrsch. 7-Zim .-Wohn. mit Bad,
Balkon u. alleni Zubehör , Gas,
event. eelktr. Licht, zum 1. Aprrl
zu verm. Näh, dase lbst Part , r.
' Rhernftraße 99,

1. Etage, vollständig neu hergerichtete
herrschaftliche Wohnung (elektr. L.),
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Nah.
Nheinstraße 96, Part ., od. Mainzer
Straße 56. Parterre . 4516

ImwMi  5,
gegenüber

dem Kochbrnmren,
hochherrschaftlickeWohnung,zweite
Etage, 7—8 Zimmer mit reich!.
Zubehör, Bad, 2 Aufgänge, Lift,
8aS, elektr. Lickt, Zentralheizung,
zum 1. Oktober 1912 zu vermieten.

Näheres Parterre in der Wein-
Handlung 461

B. Rosensteln.

HochlMschaWeWchMg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör , Zeniralheizung rc.,

Wilhelmstraße 1Z
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubnrea u.  378

8 Zimmer « nd inehr.

Ksistt -Frikvrilh-RiN 5
ist die hochherrsch. Part .-Wohnung,

8 Zim ., groß. Vorgarten , Bad,
elektr. Licht mit viel Zubehör zum
1. April oder später zu verm. Näh.
dort od. Wohnungsnachweis Lion,

Kirchgasse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Ba-dezim., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft
Nikol-as st vahe 20, 1.  4519
, Älisenstraße 25

schöne8—9-Zimmcr-Wohmng . 2. Etage,
zum 1. März od. später zu vermieten.
Näh, daselbst._
Rheinstratze 108,

Ecke Kaiser -Friedrich -Ring . z. 1»4. 12
die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer,
herrschaftlich reicht. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mod.
Neuherrichtung find . Wünsche gern
Berückstchtigung. Pläne u. Näh. v,
d. Wohnungsbureau . Fuß . Doy-
heimer Straße 66, n . Fischer, An
der Ringkirche 11. Tel . 4142. 4637

Schützenftraße 3,
1. Etage lierrsckastl. 8 Z..

Diele und reichl. ZitbestSr. per
sofort od. später z» vermieten.
Nähere » daselbst. 4520

Lädrrr und Geschäftsräume.

Eckladen
NSrenstraste 2 mit Wohnung auf

1. April zu vermiet en._ 193

Marklstr. 22 g,r 6,Ä 'S
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
M . Meier,  Ni kolasstr. 41. 4104

Laden
Mrtzgergaffe 37, Ecke Goldgasfe, per

1. April zu vermieten.  245

262

LstichclSberg 15 der von Herrn Herz
bewohnte Laden mit oder ohne
Wohnung zu  verm ieten. 282

Neroftraße 10,
Laden mit Ladenzimmer , mit oder

ohne 2-Zim .-W.. gr. Lagerräumen
od. Werkstätte auf gleich od. spat.
zu vm. Näh. M-ritzstr. 56. 4619

NUeistMerÄr.
per sofo rt oder sp äter. 4554

Nengasse 2
größerer Laden zu verm .

Laden
SKWalbacker Straße 48 mit
Ladenff">mcr. KeUerräumen, mit
oder ohne Wohnung per 1. April
1912 zu vermieten. 469

Kl . Sckwalvacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 h-ngrotz, sofort
oder späier zu vermiet. Näh. daselbst
od. Ka iser Friedrich-Ring 31. B24129

Kl. Schwalbacker Str . IO
find große Werkstätten , Lager,räume «. Keller auf 1. April,

event . früher » zu vernr. Näh.
dakelvkt od. K.-Fr. -Rin « 31. L280

Friedrichftratze IS i
1 helle Werkstätte, 1"0 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 io . 90 auch für Kunstmaler

sehr geeignet.
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 bo. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 4385

Herrngarteustr . 10» Part . »
sofort 1 Zimmer als Büro . Näh. da¬

selbst, bei

Mrchgäsie 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid.
Göbenstraße 7._ 489

Langgaffe 30, 1, 6-Z.-Wohn.» seither
Pension , per 1. April zu vermieten.
Näh. bei Unverza gt daselbst.

KGltzenPUEe. fßiiWps,
6 Z., Bad, Terrasse u. reicht. Zubehör,

p. sof. Näh. Schützenhafstr. 15. 4512

LlUInMr. 24. 1. hllilli.
6 Zimmer , sehr passend für Arzt»
zum 1. April zu vermieten.

E. H. Schiffer.

Wehergasse 14
Wohnung, 6 Z., Küche, ganz od. get-,

mit od. o. Werkstätt., zu v. R. Kl.
_Wcbergasse 13, bei Knppetz._

' Kiei ue Wiihelmsrvaße 5» L»
1 Salon , 5 Zimmer. Küche, Bad »sw..

Garanb -, per 1 April 1912 zu v.r-
mieten. Näh. daselbst» ich Kl. Wcvcr-
gasfc 13, bei

Billa Badeuftedt,
Ecke der Bodenstedt- und Bierstadter

Straße Nr . 34,
eine der elegantesten u. vornehmsten

Villen Wiesbadens , ist die hoch¬
herrschaftliche 2. Etage , mit groyt.
Kornfort ausgestattet , Per 1. April
1912 zu vermieten . Die Wohnung
besteht aus : 12 großen Salons und
Zimmern , 2 Badezim. mit Warm-
und Kaltwasser-Versorgung , gro6.
Dienerschaftsraum , herrsch. . Küche
nebst Speisekammer , Bügelzimmer,
Kammern , Keller und Zubehör,
Niederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Personenauszug . Besichtigung von
11 dis 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckel. Bureau
Hotel Metropole , oder Bierstadter
Straße 32, Part . 4660

Tasiiiüsstr. 28
alles in renoviertem Zustande, 8920

Kirchgasse 7,
1. Etage , 3 Zimmer , als Bureau sehr

geeignet, für Rechtsanw., Arzt k„
zum 1. April , evt. früher . Näheres

ranggaße 5
ist ein schöner Laven p-r
1. April 1912 zu vermieten.
Näheres bei 3961
8 . Ĵ Usinburge, -, Langgasse 7.

Lauggasse 13
Eniresol » 8 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Bureau-
zwecke, a. 1. April s. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei £>!» ,»
od. lade , Kais.-Fr .-Rg. 68. 460

Laugtzasse 48, 1
ZK » GksHüskS- E»

in allererster Lage, Ecke Weber,
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reiseüurean , wegen Ver¬
legung per sofort oder April zu
vermieten . GlaSschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Nah.
L. Rettenmayer , Nikolasstr. 5. 4103

MürWr.12 ßlGe TMesöle,
in zwei Räume geteilt, per 1. April
zn vermieten

Tammsstraße 25, Laden
mit 2 Schauf ., ca. 56 Qmtr ., mit
Galerie , 3 Nebenr. u. Küche, per
1. 4. od. früher zu v. Mod. Umbau
wird auf Wunsch oorgen. Näh. das.
(Dro gerie MoebuS). 359

Webergasse5, Entresch
ca. 366 Qmtr . großer, heller Ge¬
schäftsraum per 1. April zu verm.
Näh. Main zer Str aße 44^ 4050

Webergasse 23
Laden zu vermiete ». Näh. Lugenbühl.

Biebricher Straße 37, Part . 4107
WMtzßr. 4 Irt tn ia"" "H

»et
.87

StIWMe 39 9t. £«9ea
nebst Zim., Küche u. KAer st
1. Aprn zu vm. Nah. 1 St . 1>
Wellrrtzftratze5^ ^

Laden mit Zubeh. per sof. oder spät.
Näh. das. od. Vüdingcnstr . 4, 1. 483

Wlelandst «. » Laden, für Kurzwnren-
aesch. akeianit. m. Wotn . zu verm. 4:09

Zimmermn » » sträßr 3 Lngerhav«
oder sverkstätt « mit Master tt »i>
GaS , gr . Keller , Stalluna für
7 Pferde » Wagen - tu Futterr -,
au ch get . N äh . Part . B 800

Orthott m> Sousol , groß, hell, Markt-
"k !vk !! straße 32 per 1. April zu

vermieten. Näh. Bachmayer-tr. 8. 344
L» A i » . . . mit Ladknz. und Lagerr.

Ecke Bahnhof- u.Luisen-
straße zu verm., pass. f. Lebensmittel,
Drogn rc. N. das, b.  Btp ch . 4110
Schöner EcklKden,

Ecke Große Burgstrahe u. Mühlgaffr,
mit Sonter .-Räumen , sof. od. sp.
zu verm. Räh . daselbst. 4673

Laden siir sslirbcrci
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wobng. ltzeiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres

Dotzheimer Str . 43.
023278

Zwei Lätzen
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimc« Straße 49, am Ring,
auf 1. April zu verm. Näheres
ffiilfSmrr , Dotzheimer Str.
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MULM mx  WerkWe
per sofort oder späte? zu vermiete».

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 4112

Laden
mir 2 Schaufenstern , wird modern

umgebaut , ra . 50 Qmtr . groß, nahe
Wrlüelmstruße, zu verm. Näheres
>!. .Äal!brc:iiier , Fried richstraße 12.

6 leere 3lmmer, für fSrau
seeignet, zu vernr.  Friedrichstr . 18, 1.

DaS

Laden-Lokal
Eek«Friedrichstr . u. Reuzaffe,
seither Teppich-Geschäft der F 'rma
s>t , er « St  8 *legier , ist auf
sofort oder spater zu vermieten.
Große, heile Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden, Näh. bei »"riedr.
Marbnrt , Neuzaff« 3. 399

föffffthflt mit  Wohnung u. reicht.
^ '.UUvcii Zubehör zu vermieten.

Herderstraße 17, Näh. P art . _ 4-114
Fm Wüschcrei

m Perm. Näh. Karlstraße 38, 1.
Heiler geräumig. Luden

mit 2 großen Schaufenstern , mit
oder ohne Wohnung, per 1. April,
evt. früher , zu verm. Näheres bei
Rudolf , Kleine Kirchg asse 3.

1,1111 i|in>3WABM!MMMMüelusraes«s3BK9aBva«>naaMamniMMnilku^ mM
Qa »nt 8-Zimmer-Wohnung,

* mit Ladencinrichtg., past.
f-:r ied. Geschäft, per sofort oder später
zu verni. Auch für c. Filiale paffend.
Ur aniens!r. 69. Näh. L'ctb. 2. 4523

KsnSrtorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. beim
^Hausverwalter .Holz, da selbst._ 280

Bäckerei nebst Läden
und Wohnung *tt vermieten . NS!,.
Rheingauer Straße 6, Part ._4526

Wliifff ' VPt  n >it Ladenu. Wobng Näh.
< >l , il LLl l_ Se evoben ffr .26. 1r. B 156

vermieten Rauen-
»vtlvUl -l-rz taler Straj -e 7. ^

Mstzgsrer '
mit Wohnung und Inventar zu vm.,
_g< fe Sckacht-  u . Adlerstraße.

Miesbsderrer Taglrmir. Kreitag, 19. Januar 1912. Nr . 39.
Albrc chtstr. 12, 2, eleg.  Sal . u. Schlz.
Ärnstftraste 8, Part , r ., tn. Wohn- n.

S chlafz., fep. Ging., a. einz., zu v.
Dambachtal 1, 1, elegant möblTffFim.,

mit un d ohne Pension zu verm.

8WK 17.
Luxemburgstiaße 6, Hochp. l., schön

möbl. Zim. m.  Schreibtisch sof. z. v.
Reugaffe 18, 1, Eing . Kl. Kirchg. is.

schon, gut möbl. sep. Zim . zu Perm.
Röderstraße 49, 2. Stock, großes sein

möbl. Zimmer zu vermieten.
Tannusstraße 57, 1 L, schön möbl.

sonn. Zimmer zu vermieten ._
Gut Wübst Wo !«« - m.  Schlafzim.

zu  v . SckMtê AuSsicht 18, Gütz. 1.
%*tvt  Zimmer und Mensgrden etc.

«MM « WLWK
mit Zim., 56 qm, Heizung, sofort dill.
zu  v . 8L V?«I« r , Luisenstr. 46,1 . 375

Schöner Lader?
mit Ladenzimmer und Magazin, resp.

Werkstätte sofort oder später zu verm.
Montzskraße 22. _41  kj
Bäckerei und Nrmditorei

Kirchgasse 11, mit reicht. Zub ., zu v.
Nah, nu r bei Bischofs, 2 lks. 407

«erSumige 21-erkftätten , auch chls
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Uorkstraß? 29. 2 links,
und Mauritiusstr aße 7. Bart . l-' 3b2

Lasen , WeUrttzstr . 46 , ge¬
räumig, mod « SMattfenster,
mit schönem Kadenzimrner und
DorratSräumen , rv . auch
mit Wohnung , zum 4. April
zu vermieten. Näh Aorkstr. 1, 3l .,
oder Goebenstr. 11, P . r. st. 25405

Metzgerei.
Ecke Zietcnring Waterloosteaße 2

schöner großer Eckladen, ganz mod.
ringer ., grosre Wurstküche für elek.
Betrieb , mit Wohn. n. reich!. Zub.,
Per 1. April 1912 anderweitig bist.
zu vermieten . Näh. bei Wolf,
Bleichstraße 47, Bureau . RI 87—

Killen und Kiiusrx.

Villa
Fresentusstraße 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., eiektr. Licht,
Per sofort zu vrrM. Näh. Kaiser-
FriedrichMing 3, 3 Tr ._ 4527

KapeAenssrckKe 73 und
Garteneing. v. Dambachtal,

bestehend au » 14 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
Näheres bei W. . •Ackermann,
HaUgarterstraße 9 , Part . 87

Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim .,
Zentralh ., elektr. Licht, z. 1. Apr.,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 ti. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Bic bricher St raße 34, Sout ._

Höchherrschaftl . Haus
nächste Nähe des Kochbrunnen, zu
vermieten : 12 Zimmer , großer Ge-
sellfchaftSfaal und Garten . Näh.
Knpcllenstraße 23, Bart . 256

Möblierte Zimmer , Mansarden
__ ete.
Adolfftratze W,  2,

elegant möblierter Salon u. Schlaf¬
zimmer , auch geteilt, zu vermieten.

Wilhelwftratze 36
Die bisb. v. Herrn Dr - vorn-

blütd bcwohmen
2 Zimmer

mit Lift, fliegend. Wasser, Erker,
Balkon usw. sind zu vermieten.

Näheres H . Stein , daselbst.

In herrschastl. Hause, in der Etage,
zwei schöne, ruhige , leere Zimmer,
evt. möbl., an feinen ält . Herrn ab¬
zugeben. Näh. Tagbl .-Berl.

Demisrn , KtaUnngru elr.

Gr.  Weinke ller WAHL

Aulo-Nanm KSSX
Ehauffeurz. zu verm.. monatl. 35 Mk.
Näh. Klopflockstraffe5._ 4052

Trockener Keller
mit elektr. Aufzug u. Bureau , einzeln

oder zusammen , im Innern der
Stadt zu vermieten . Offerten unr.
Z. 798 an den Tagbl .-Berlag.

Arrswärlrgr Mostrrrmgen.

In dem Haufe Iä ?erste . 14
(Waldstraßegebiet) sind sofort
schöne
2-rl.3-W.M !j!MM
zu vermieten. Sämtliche Woh¬
nungen sind vollständig neu her-.
gerichtet. Näheres bei Sekretär
Stiltser , Iägerstraße 11. F274

3—4-Z.-Wohu„ Gart ., Bleiche, Stall , vor
Sonucnb., 700 Mk. Näh. Tgbl.-V. IIv,

2- 4-3immcr
mit Bad per 1. April gesucht, Part,
oder 1. Etage (Kurviertel ). Off . unr.
B. 804 an den Tagbl .-Verlag
© Kinderl. Ehepaar®
sucht per 1. April helle 4- od. 5-Z.-W.
in g. Hause (evt. a. sp.). Offert , mit
Preis u. G. 804 an den Tagbl .-Verl.

Suche Wohnung
in der Langgasse vder
Rahe zum 1. April
(passend f. Dentisten).
Offerten unter  K . 804
an den Tagbl . -Berlag.

Billa mit 6 Zimmern
in der Umgebung Wiesbadens preis¬
wert zu mieten gesucht. Offerten u.
A. 133 an den TaaG.-Verl ag.

6—7 Zimmer z. April oder
früher mit prima Verpflegung
und Bedienung von alleinsteh.
Herrn auf dauernd gesucht.

Offerten unter P. 802 an den
Tagbl.-Berlag.

Herr
sucht möbl. Zimmer dauernd zu miet.
Off. unt . H. 804 an den Tagbl .-Berl.

8
f)üte[-I3enfi8n„MW".

Moritzstraße 16, 1,
eleg. möbl. Zim ., elektr. Licht, auf
Tage , Wochen, Monate . Zimmer m.
Frühstück v. 30 Mk. an, mit Pension
von 75 Mk. an monatlich.

fteriufll. Iltniisn Kpg
Zn- 11. Ausl., auch stud. Damen, 80 Mk.
V. Monat.  Wo Vsagtd. Tagbl.-Berl. FIHeim "
gesucht für rüstigen alten Herrn . Ge¬
wünscht werden 1 oder 2 Zim ., mit
vollständiger Beköstigung und event.
Pflege . Gefl. Off. mit Preisangaben
unter H. B. 9362 an Ann.-Exp. Rud.
Moste, Hamburg , erbeten. F104

fei« Mm euer Herr
findet in freigelegener Villa, ruhige Lage,
gute Verpflegung. Elektrisches Licht,
Zentralheizung. Offerten u. EI. § » o
an den Tagbl.-Berlag.

Jeder Sieter
terlangedieWohnaugslisteiidos
Haas- ö.  öriiesüzer-Versifis

B5* rl .
öesohäftsslelle : Luieensiraiae 19.

Telephon 439. f 37g

f ^ lligkilster Hefsp«® «»

Ĵ L^ ttenmayep

U «b e a°sS ed ©l u ssg ©e
▼An nmd nmcts  autwürli.

AnfbewahrnngeB
ftSr Iturae und iKngers Weis,

Terpaeknngen,
Spedition von B91n«erla <«aen.
■eliafiea , luilenra ein . e <e.

Ssreen
S i’S'iSiolR »*tpja »*e 5.

Wohunngs -SLachweis-
Burean

Lion sc €lt,
Dastitstasstrasje 8.

Telephsu 708.
öß'e Auswahl von Miet- und

Kaufobsekten jeder Art.

Geld-md MMbillen-Nartt des tOiesöcöcncr Tagblatts.
Lokale Anzeige« im „Geld- und Immobilien-Markt" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dir Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapttgli en-Knsebsts.

»mmmm
reell und schnell. 1;1230

An- 11. Verkauf von Wertpapieren
oller Art. Iln- u. Verkauf von .Hypo-
thrken er. Aurrnovilie » . Habe und
suche stets Gelder, prima 5—6*/ottse
Anlage auf erstklassige Papiere, sowie
auf städtische, ' wie staatliche Gebäulich¬
keiten. Auskunft erteilt reellu. kostenlos

Geerobslsstr. L,̂ fk.
Mt 25,di ]{rlüjsznleihctt
auf 2. Hypothek, nur prima Objekt.

Arthur Straus,
Einsec Straße 6, Jmmobilien -Agent.

Hum AttsleiheR

Gebe grötzcre .Hypothek , wenn
kleines Haar ge stuft wnrd. vfferr. uak.
Poitlagcr .arte Nr. 58, Haup  poft. _

M IM . NWlkitzkll
sind 250,000 Mk ., ganz oder geteilt,
für jetzt oder später. Bitte brieff. zu
wenden u. st. 796 a. d. Tagbl .-Verlag.

Kirpitglien -Grftrch «.

©Bit jstiit lupiörtfs
find eine vorzügl. Kapitalanlage.
Wir suchen für Verernsmitgliedcr

folgende Beträge:
Adelheiditraße 20,000, 30,000 Mk.
Adolfsallee 35,000 Mk.
Biebrich 15- 30,000 Mk.
Bismarckring 85,000 Mk.
Bleichstraße 30,000, 28,000 Mk.
Blücherstraße 20,000 Mk.
Dotzheimer Straße 55,000 Mk.
Eigenheim 7—8000, 10—12,000 Mk.
srriedrichstraße 25,000 Mk.
Göbenstraße 10,000 Mk.
Hallgarter Straße 25,000 Mk.
Helenenstraße 16,000 Mk.
Herderstraße 18,000 Mk.
Iobannisberger Str . 80—25,000 Mk.
K.-Frdr .-Ninq 20—25,000, 30,000 M.
Kleiststratze 35,000 Mk.
Klopstockstraße20,000 Mk.
Langgasse 50,000 Mk.
Luxcmburgstratze 50,000 Mk.
Marktstraße 95,000 u. 40,000 Mk.
Nerostraße 15,000, 25,900 Mk.
Nettelbeckstraße 25,000 Mk.
Neugaffe 45,000 Mk.
Rauentaler Straße 18—30.000 Mk.
Rbemqauer Straße 25—30,000 Mk.
Röderstraße 40—45,000 Mk.
Römerbera 8000 Mk.
Scharnhorststraße 80,000 Mk.
Schiersteiner Straße 48.000 Mk.
Schützenstraße 12,000 Mk.
Schwalbacher Straße 30,000 Mk.
Sonnenberg 12,000 Mk.

Viktariastraße 21,000 Mk.
Walkmühlstraße 20,000 Mk.
Walramstraße 36,000, 10,000 und

20,000 Mk.
Wellritzstraße 40,000, 22,000 Mk.
Zietenring 40,000 Mk. F378

Kostenloser Nachweis für Geldgeb.
Nähere Auskunft durch die Geschäfts¬
stelle, des Haus - und Grundbesitzer-
Vereins , E . V., zu Wiesbaden,
Luisenftraße 19, neben der Reichsv.

fZnfiip  zweit « Hypothek als An-
zablung auf meine verr-

kchaftliche Billa ?n prima Lage, wenn
dieselbe dagegen in Kauf genommen
wird. Offerten unter «SB 78 ? an den
Tagbl.-Verlag.

I2,WV Mark
zweite Hlipothck, 66 Proz . der Taxe,
prima Objekt, für 1. April anderw.
an Selbstgeber gesucht. Offerten u.
E. 795 an den Tagbl .-Verlag.

ImmobLÜrn -Uerstänfe.

üinjfUtlisii-SiüE
Emser Strage 26 u. 26a zu verkaufen
oder zu vermieten. Näh. Ä. iffinrk,
Wciffenburqffraße12.

12,000 Mark
auf erste Hypothek aufs Land von
pünktlichem ZinSzahler gesucht. Off.
u. L. 801 an den Tagbl .-Verlag.
4T 15,000 Mk . 1. Hypothek«.
^ biei.H -us ges. Zinsf . 4' s-4 ', "/<>E

Off. n. 7.. 803 a. Tagbl.-Verl.
16—20,000 Mark

als prima zweite Hypothek per gleich
gesucht. Angebote erbitte u. N. 804
an den Tagbl .-Berlag.

Mozartstraße 4 mit 18 Zimmer » ,
Echützenstras ;« 1 1« . 10 Zimmern»
©chülzenstraste 10 1» . 8 Zimmern»
SchÄtzenftraste iS m. 9 Zimnier
Zentralheiz., elektr. Licht, reicbl. Zubeh..
nnt teilw. großen Gärten zn verkaufe!!.
Näheres Besitzer in *»*. BE artmann,
Sebiitzenfiraße 1.Vom Selüstgcber 36,000 Mk. aur

2. Hyp. zum 1. April od. später gef.
Off. «. H. 784 an den Tagbl .-Berlag.
« 40,000 Mk . auf an'e 8. Hyp. «
K u. einwandfreie Bürgschat acsucht. M
i Kleineres Objekt wird cv. käuflich SS
8 dazu übernommen. Offerten u. 8
B K. 0 . 30 hauptpofllagervd. “

50,06 ?) Mark 8. ©teile , innerhalb
60",- der Taxe, gesucht. Offerten unter
Postlagcrkarte Nr . 58 hauptpostl. erb.

iilln Alsiskltt. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Villa , oder Winkcler Straße 4. 1 lks.

Siemes Haas SÄ
Näheres PhMPpSdrrgsiratze 11.

!&,£  SilmIkbeMffl
mit guter Kundschaft und Haus , Ver>
änderung halb, baldigst zu verkaufen.
Off . u. M. 801 an den Tagbl .-Vcrlag

SPStS
mit Scheune u. großem Garten,
ca. 30 Ruten Land, das sich zn allen
Geschäften eignet» in der Nähe drr
Bahn in Schierstein, ist unter sebr
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näh. m Tagbl .-Berlag . flv

I llra - Baiil?

in bevorzugter Lage an der Mos-
bacher Straße . Front gegen Osten,
i,! verschwdmn Größen, von 25 bis
44 Ruten, */s Bebauung, preis¬
wert zu verkaufe». Näh. Nikolas-
stratze 20, 1. § 238

Viilen -Bauplatz
Ecke Humboldt - und Solme-Stras e,
1308 qm , auch in beliebig grösserer

Fläche , zu verkaufen.
«5,S2r*ij -r , Agentur , 'F ®esasts ss <r »'S ,

liiÄiÄ .'SiÄWi
Bahn , bill. z. v. Off. »»k H. ü . poul

£Sfa*G?«JfWa.?32?iOTSPiESP5S

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen int „Kleinen Llnzeiger" kosten in einheitlicher Satzform IS Pfg., in davon abweichender Satzansführung 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Sinzeigen 30 Pfg . die Zeile

::":A i ""' v ' ^ ,

ti m '
Obst- u. Gemüfeaefchäft

mit Kohlenkleinverkauf zu vk. Off . u.
U. 174  Tag bl.-Zwgst., Bisma rckr. 29.

Klein er Zw er gpins cher
au verk. Wellritzstraße 51, 2 l.

Deutsche Schäferhündin , wachs, sch.,
bllEsj ?.?tzheimer Str ae _ 17,̂ Gth._

2 gut erhalt . Herrenpelzc billig
zu verka ufen  Metzgerga sse 25.

Gut erhaltener Herren -Pelz
preiswerk abzug. Metzaeraaffe 15._

Hocheleg. Abendk!., gr. Figur,
weiß u.rosa Ballkl., für jg. Mädchen
bill. zu verk. Steingasse 31, 2 St . l.

Pelzbolero (Seal ) zu verkaufen.
Sonnenberg , Wiesb. Str . 37, Mignon

Damen -Pelzmantel für 25 Mk.
zu verk. Kaiser -Friedr .-Ring 35, P.

Pelz -Eape, Pelzstola
zu verk. An der Ringkirche 8, 1._

Ball - u. Gesellschaftskleider,
Abendmäntel , alles hocheleg., wre n .,
sehr billig Kl. Webergasse 9, 1.

Herren -Pelz,
Kragen u. Aermel, Virgin. Otter,
Futter Bisam , für 1.50 Mk. zu verk.
Mosbacher Straße 9.
MaSkcnkost. (Pilz , "Polin ), Gr ."46^

bill. zu verk. Weißenburgstr . 4, 2 r.
Eleg. Maskenkostüm

(Holländerin ), Imal geirag ., zu verk.
c$. zu Verl. Albrechtstraße 10, 1.

Sportkostüm
für Damen , große schlanke Figur-
engl. Stoff , ganz neu, zur Hälfte des
Anschaffungspreises zu verkaufen.

S ch neider Hei nz, Stift straße 7. _
El . Ball - u. Ges.-Kleid., versch. Kelz-
Jacketts , Pelzschal, Krimmer -Garmt.
sehr billig Metzger gasse 27, L.

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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tSortsedung vo» Seite 18.)
Ein kaum getrag . Liberty-Kostüm,
Linoenblütc -Farbc , billig abzugeben
Rheinstraß e 47, 1. _ _

Seidenkl, Gr . 44. hell. Mendmantel,
Wiuterm . s. 14jcchr. Mädchen billig
abzup. Dotz hoimer Straße 43, 2 r.
Schwarz . Winter -Jackett f. schm. Fig.

Kill, zu verk. Rauentaler Str . IS, 1 r;
Ein fast neuer sein. Tüchmantel

U. 1 Abendmantel billig Zu verk. An-
5useh. Samsta g Langg. 24, Stb . 2 t.

Eleg. schw. H.-Jackett mit Weste,
G r. 44, bill. zu vk. J ahnstr . 25, 2 L
Herren - u. Damenkleider zu verk.

Deerobe nstra ße 33, 3._ _ B 684
Einige getrag) Herrenanzüge

u. Mäntel , mittl . Fig ., billig zu verk.
Adolfstraße 3,̂ 1. _ __ _

Eleg. fast n. Sakko-Astzüge, 2mok„
Frack- u. Gchrock-Anz., Pal . sehr bist.
Metzgergasse 27, L,

Frackanzug'
zu verkaufen Uhlaudstraße 16, 2.

Kcllnerfrack 8» 2 Rock-JackettS
ä 7, Poletot , Reff, für 5 Mk. zu verk.
Bertramstmtze 12, Part , r . _ B1272

Gehrock, Ueberzieher, Smoking
ßu verr . Neu gasse  5 . 1 r._

Ucberzieher. Krimmer -Mantels"
u . Kostüme bill. zu vk. Kirchg. 76, 1.

Ueberzieher, schwarz, Matzarb.,
25 Mk. Wellri tzstraße 27, S tb. I . .
Gut erh. Herrenmantel m. Kragens

schw. Rock, Zylinder zu vk. Kl. Kirch-
gaffe 4 , 1 T r ., im Gang.
G. erh. Wint .-Neberz. ui Jack.-Anz,
gr . Fig ., Sack- u. Frack-Änz., m.-Fig.
zu verk. Karl straße 18, Part . ^

Dunkler Winter -Neberziehrr
für kl. starke Figur , ferner 1 Kindcr-
mantcl u. Kleider für Mädchen .von
7 Fohr en zu verk. Nerotal 66, 8.

Zwei aetr . Ueberzieher.
u . 1 schöne? Damen -Cape bill. zu vk.
B leichstraße 30,  3 r .~_ _ __ .

Rener Ueberzieher
für starke Person für 25 Mk. «früher
40 Mk.) z u verk.  Riehlsiraßc 11, Hth.

Ueberzieher n. Matz, mittl . Fig .,
w. neu.Feill. RömerborgH r.

Mehrere Ueberzieher u. Ulster
bill . zu verk. Marktstr . 10, Rieglcr^

Mehr . gebc. Tehh. u. Läufer , Pelz-
Fußsack billig zu vk.̂ Mctzgergaffe 25.
Meilers Konvers.-Lex.ikon, 6. Ausl.,

20 55bc., ganz neu, für 66 Mark zu
verk.  Sed .auvlatz 7,J2  rechts . _ _

Briefmarken , Altdeutschst
u . Kolonien, zu verkaufen. Offert.
P- S . 804 an  den Tagbl .-Verla g.

Kunstwerk, Wand-Uhr,
103 I . alt , Handarb .. sehr g. Repe-
tierw ., zeigt Std ., Min ., Sekunden.
Datum an, preiswert zu verkaufen
Westendstra ße 34, Part , r ._
Gut erh. Schreibmasch.. sicktb. Sckir.,
bi llig zu  verk . Klaust. Blestbst raße II .

Favence, Krüge, Zinn
u . Mocca-Service billia zu verkaufen
Herderstraße 13, 1 links.

Wiesbadener Tagblatt.
Freitag,

19, Januar 1912.
6 ©. Jahrgang.

Gutgehende Taschenuhr,
sehr gut. dunkelbl. H.-Ueberzich., sow.
sonstige Herrenkleider zu vk. Anzus.
v. 11—2 Uhr Bertram str. 8, St b. 3 l.

Konzcrtzrther billig
zu verkaufen Römerberg 1, 1 St . lks.

Für Brautleute.
Mer wirklich gut gearbeitete, eieg.
Schlaszim. zu dem Sill. Preis von
360 Mk. abzug.. reeller Wert 660 Mk.,
sem. Küchen-Einr . 95 Mk., sowie alle
Wobnzim.-Möbel kolossal bill. Adler-
straßc 63, 2. Hjh. Part.  B1308

Wegeî Aufgabe der Pension
1 prima Schlaszim., eich., Handarb .,
ferner Nußb.-Schlaszim. 4. "Sviegcl-
lchr. 10, Kleiderschr. u. Waschk. m.
M. 10, Nachttische m. M. 3, mod.
Schreibt ., Salon - u . Küchentische,
6 Chaise!., Plüschsofa u. 2 Sess., Per-
jonen wage. k.  Göben str . st, M.  P, . jr.

Seltene Gel£genheit!
Mark 170, Helles Sätin -Schlafzim.,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank, Waschtoil. in. Warm .,
2 :Nettst., 2 Nachtschr. mit Marmor,
Landtuchb. Mödeu. B Iü Lerpl ab 3/4.
Weiß. Schlaszim. m. 1 Bett 60 Mk.,
Kü chenmöbel bill ig st Adolssallee 6.

Eleg. Salon -Einrichtung , Piano,
Büfett , Schreibtisch, Kücheneinr. «. v.
a., w. Wegz. Eckernfordestr. 13, 2 r.
Reste"«, gebr. Möbel, Bett ., Schränke,
Bild., spieg . u. v. a. sehr bill. zu vk.
Mau ritiusplatz 3, Werkstatt.̂

1 Bett , 1 Waschkom., 1 kl. Lisch,
1 Nachttisch umzugshalber zu verk.
Nicderwäldst raß e 14, Gth . 3 r. _ _

Weg. Umz. zu verk. : 2 Bettest," '
3 Kleiderschr., 2 Waschk.. Nachttisch,
Diivan , Chaisel.. Vertiko, Deckbett,
Bertramitraße 20, Mtb . Par !.' rechtS.

Gut erh. Bett mit Muschclaussah,
1 Vertiko, 1- u. 2-tür . Kleiderschr.,
Küchen,'chr.. Sota , Kom., Waschkom.
umzuaSH. bill. Oranienstr . 27, -1 St.

Gut erh. hochh. Bett 15 Mk.,
Jünal .-Ueberzieh'., gut erh.. schwärz,
5 Mk, Moritzstratzc 36, Hth. 8.
Mod. Müschsssst, 2 Sessel , neu, billig
zu verk. Wühlgasse 13, Vdh. 1 St.

Diwan und Ottomane
billia zu verk. Lism arckr. 7,  H . '2  r.

Schön, mod. Sofa , steil, billig
zu, verk. Mühlgässe 13, Vdh. 1, St.

Wegen Fortzngs sof. zu verk.:
Sofa mit 2 Sesseln 66, TiwcM 45.
Chaisel. 12, Kanavee 10. 8 ,Bettest 28
u. 45, Deckbetten 8 u. 12. 2t. Kleider¬
schrank 25, Kück'enschr. 10, Kommode
6 u. 10, Tische, Stühle , Waschkom. 16,
Vertiko 30, Nacht- u. Waschtisch3 u.
6 Mk., Mnschmemael 38 Ms. 81288

Eirviller Straße 4. P/iü . !. ^
SWne ' ViLsch-Küchen-Einrichtuug

billig Wellritzstraße 22%_ ; ■_ _
Große schöstc Biedermeier -Tische,

Spieg .s Saka , Stühle , Seüel , Bücher-
Glasschränke, Betten , Kom.. Zinn¬

sachen, Tanen . Figuren , viele ' alte
Sachen. Adolsstratze,«?^ . •
Schreib-, Zuschneide-, K.- st. Z.-Tisch,
Schaukels., Schreibtischst. Küchenschr.,
Kleiderschr. k.  b . Blücherstr. D,  P,
" HeironsSchreibtisch billig zu verk.
Bleichstraße 21, 1 St . 1K280

Damen -Schrckbtisch ,
bill. zu verk. Fran kenstr. 18.  H . 1 r.
Sekr ., Spiegelschr., Bertiko, Tr .-Sp .,
1—2t. Kleiderschr., kpl. Bett , Kuchcn-
schrank bill ig_Bleichstr . 15, H. P . lks.

H.- üi D.-Schreibt., Fluistoilette,
Bücher-, ' Küchen-, Kleider- u . Kaffen-
schr., Diwan , Ottom ., Vertiko,, sowie
mod. Küchen- u. Zimmcr -Einrlchtung
bill. Hermann straße 12,  1 ._ »986

Nähmaschine, neu, 5 I . Gstr.
Wellritzstraße 27, Hth.  Parst Bo90
Laden-Einrichlungen , Schreibtische,

Schränke mit Ausgüßen,l eine Kasse
billig zu verkVFrankeiistraße 9.

i Theke mit Marmorolatte,
1 zweitür . Eisschrank ähzug. Nah.
«chwalbacher Straße 63, Mtb .̂ Parst

Theke, 2' Mtr . st. ». j Handkarren
bill. gu verk. Bisma rckring 21, Lad.

Ein fast neuer Flerschivols,
System Haaken-Wien, billig zu verk.
Boullion , SchwalbqHer Straße 43.

' , Gebr . Einspänner -Geschirr,
Reitsattel :>. Verschiedenes billig »u
verl . Satilerei , Goldgasse 15. ._ _ _

Gut erh. br. Kinderwagen
u. Nachttisch billig zu verk. Näheres
Hcrrngarte nstr aße 7, Hth. Ist_

Em Kindcr-Sitz- u. -Liegewagen
bill . zu vcrs. Sch lichtcrstraßc 14; P ._
Herreu -Rad, wie neu, Torp.-Freil .,
30 Mk., zu vk. Klaust. Bleicki traße 11.

Stuhlschlitten , 2-sistig,
zu  ve rk. Luisenstra ße 35, 3 S t ._
Herd, weist, mit Plättchen , 60 Mk.,

Herd mit Kuvferschiss ZHölweiys So,
Herd (neu) 40 tRk., Amerik. (vernick.)
48 Mk., Irische Oefen 12 Mk., klein.
Herd 16 Mk., Kohlenbadeofen, Setzen
gratis . Ofensetzer Kau?, Rüdes-
heimer Straße .20. . - - _ j ; _j _
Ein gebr. mittelgr . n. gut erh. Herd

zu verk. Schlichterstraße 14,  Part,
Gr Partie Oeien, irische »'. wtnerik-,
neu, sehr billig abzugebcn Klaren-
taler Straße 1, 3 links. .. . B 940

AH ni ck. F üll ofen, wie neu, 20 Mk.
•Mücherstraße 6 , Mtb .' 2 St ._ _ _

Amerikaner
u. Irische Dauerbrandöfen , neu, gr.
Posten, , sehr  bill . Hoch stätt enstr. 2.

Kleiner Säulen -Ofen mit Rohr
bill. zu verk. Loth ringer Str . 31, Fsp.
Gosbeizok.. Damvfschwistb., eistF «rm .-
Schild. ,40 :250, b. Blücherstr. 33, >.P.

Kaufe, verkaufe u. vertausche
alle Möbel, gute Betten , Wohnungs-
Einrichtungen . Stets großes Lager
in guten Möbeln. B1057

Bauer , Göbenstraße 9.
Mebr7 Möbel u. Betten zu kauf. gef.
Jahnstraße 20, Part ._ B 1116

Bett , Kleiberschrank, Waschkom.
zu kauf,  ges . Ora nienstraße 27, 1 r.

Doppel-Stehpult,
gebraucht, jedoch gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Gefl. Offerten unt.
U. 800 an den T agbl.-Vcrlag ._

Größere schw. Glasschitdcr
zu kaufen' gesucht.. ,Äf'
an den Tagbl.-Verlag.

L. sfert . u. U. 804

Schülerin des Lvceums
erteilt Nachhilfestunden in allen Fach.
Näh, im Tagbl.-Verla g. - . _ .stste

Kons. geb. Lehrerin ert . Biolist-
u. Klav.-Ilnt . Dotzheimcr Str . 43, 3 r.

Klavier u. Konzert-Zither
unterrichtet n. leicht faßliäier Meth.,
pro Std . 50 Pst (Bei 1 Jahr Unterr.
Zither gratis und bleibt dann Eigen¬
tum des Schülers .) Ww. A. Rauls,
Lstxem bur gskratze 7._ _ Bl021

.Zither , Piano , Englisch
l. erst  Lehrerin ._ Nerostraße 27, , 6.

Opernsängers « ^ nvir
erteilt Gesang-Unterricht, St . 2 Mk.
Orst M. 300 posti. Schühenhossj ratze.

Schöner prakt. Gasheizofcn
bill.- zu verk. -Rheinbahnstraße 2, P.

Gstszualampe, Speisezimmcrkrone,
Lüster/ Pendel u. Gasherde chill. zu
verk.  Schwalbacher Straße 85, Part.

Badewanne , innen weiß,
emailliert , fast neu, bill - zu verk.
Meberaaste 11, 1. Etaae . '

Möbel, g. Aachs., Gebrauchsgegenst.
kauft Groß , Blüchcrstrnste 33/  B 830

' Möbel aller Art,
ganze Einrichtungen gegen Kaffe ge-
sv.cht L elenenstraß e 1.6, 1 links. _ _
Kaufe stets gebr. Möbel» g. Nachlässe.
Bertramstraße 20, Mittelbau Part . r.

Silbernes Schlangenarmband
am 6. Jan, , abends, ver(. Gcg. ante
Belohn, abz ug. Blü cherstr. 32, Labcn.

Dienstbuch u. Karte verloren,
Langgaffe, Krvchgt, Schwalbacher bis
Dotzh. Str . Belohn. Schw alb. Str . 46.

Buch mit Marken verloren.
Abz. geg. Bel. Platter Str . 66, S . D.

nimmt noch zum Sätzen im Hause
an. SckicirnLoritstraße 40, 2 lrnks ..
Geübte Weißnäherin übern , n. Arb.

Dotzheimcr. Straße 28, M tb. ■-> _
I . Mädchen nimmt Flickarbeit

in u. außer dem Hause an. Ofs. an
E. K., Bismarckring 11, 3. Et.
Frau s. Beschäst. z. Flicken im Hause,
Blücherstraße 6, Hth. ,1 -_ B1 -66

Bunt - u. Weißsticken
wird bill. ongef. RöderstraßalO . L ,

Weiß- u. Buntstickcreien w. scholl
u, bill. an gest Ber trnmstr . 20, 1 lks.

Strümpfe
werden gut u. bill. au - u. neugestrickt
LLalra msira ße 2/ , Hth. 1.  B 1- ./2

Ballfrisuren , eleg. rl. bllllg,
Blücher straße 36, 2 r,. B1211

Friseuse sucht Kunden,
Äbonu. 3 Mk... Ballfrisuren oO Pr.
Bismarckring 7, Hth., Bingcl. B1087

Erstklassige Friseuse
einps. sich, ruonail . 8 Mk., eleganteste
Ballfrisuren -- 50 Pf . Frau Lubrich.
Bleichstraßc 46,  2 . B1210

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Bismarckring  7 , Hth. 2 r._ B 12o7

Bügelwäsche
wird schön u. billig besorgt. Fron
Gabel Wwc., Wälramstratzc 18, B. 8.

Tüchtige Köchin empfiehlt sich
zur Aushilfe u. zu Festlichkeiten.
Körne rstraß e , 2, Part , links. _
Herren--Schneiderei tuend. Röcke 8,

neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repa-.,
Rein ., Samtkrag ., Anz.-Anfbüg. 1.50,
M. z.D. H. Kleber, Hcllmundstr. 36. t-

Sehr gewandte SÄnciderin,
fertigt eleganteste Ball - n. ' Gesell¬
schaftskleider, Tag 5 Mk. Off. unter
E. M. postlagernd Bi smar ckr ing. __
Tücht. Schneiderin hat ii. Tage frei.
Tag 8 Mk. Walramstraße 23, 1._
Empf. Mich für Blusen, Röcke, Aenv.
Nerostra ßc 88, Hth. 2.  Wirth . _ _
Jg , Frau stimliit alle Näharbeiten
an . Näh. Fr . Neugebauer , Waterloo-
straße 3, Fr ontsp. r echts._ B1201
'Fr . empf. sich im Äusb. >' . Wäsche.
Näh. Luisenstraße 4, bei Kurtz

Königl. Theater.
Ein schöner Platz, 1 Achtel W . t-,
Nr - 47, in der Mitte , _ 4. Reche.
1. Parkett , bis Ende der « acion av-
zuacben. Näheres vorm. Walluser
Straß e 4, 2. ^ _
Hochclcg. MaekstKost.. Chansonette,

Flitterkleid , b. zu v. Aorkstr. 2ö, P . r ,
Maskcnanz . : Pierretic , Biedermeier,
fast neu, schmale Figur , zu verleihen
Rheinst raße 106, Pa rterre. __
Hochekeg. Alaskenk. (Gr . 46) m. Hut
bill ig zu verleih. Sedans traße^ 11.

Atlas -Pierrette u( mehr. Kostüme
preisw . Zn dl. Drei weiden str . 4, 3 r.
"Eleg. Masken -Änz'Üge, Fig . U «. 46,
zu Bert. Bertramstraße 15, 3 l ._ _
Eleg. seid. Warkcn-Anzug zu verl.

Schwalb ach er S traße 61,̂ 2 St .^_
Eleg. Masken-Änzug (weiße Maus)
zu ve rl . Dcbus . am  Römerto r 5,

Maoken-Anzug (Reitdame ),
nur einmal getragen, , billig zu verl.
Schwalbacher St raße 7, 3 rech ts. __

Elegante Maskenkostüme.
Dominos , Clowns, Zigeun . (f. Damen
u. Herren )., Zigeunerinnen , Mexikan.,
Trompet . v. Sätkingen u. and. prns-
wert  z n verl, Fra nkenstr. ist B. 1 r.

Wer liefert DamenkostÜm
gegen Möbel und Kunstsachen. Off.
u . O. 801 an den Tagbl .-Verlag.

Junge gesunde Frau „
sucht ein .Kind initzustillen . Off . u.
K. 10 post lagernd Bismarckring .

Bessere cdeldenkende Herrschaft
für die Annahme eines sehr hübschen
gesunden 7 Mon. allen Bübchens gut.
Herkunft gesucht. Gefl . Offert , unk.
L. 804 an derr Tagbl .-Verlag.

Schöner JaaDhnnd
b^ abmg. Kleist(traße 2s-' 4. _ B 1202

Blürschkner DaScl,
Rüde, in gute Hände für 30 Mk. zu
verk. Morgens von 10—12 Nhr.

_Strafe , Wrrderstraße 28, 1._
Deutscher Lcküferlnmd

(Rüdch, 10 Mon. alt , dunkelgrau,
nach Sieger Tell von der Kriminal¬
polizei, prachtv. Tier , ebenso ein
Wurf 1,4 Welben n- Sieger Norbert
vom Kohlwald u. Wotan vom Ems¬
tal , beides mit bestem Stammbaum
u. Eintragung u. nur reines Sieger¬
blut bill. zu ve rk. D rV denjtr . 8, M. 1.

ZivUnttifsrm
(Rat 4. Klaffe) zu verkaufen Rhein-
gau er Straße 2, 1 links.

Gutes Eel -o von einem
erstklassigen stün' ler zu ver-
kaufm. Anmiehcn zwischen
2 »iid 3 Mir Frank urter
Straße 1, Villa Clementine.

in Ebenholz, bestehend aus Sofa,
2 Sesseln,. 6 Stühlen , größerem und
kleinerem Tische u. einem runden
Tischchen mit Marmorpiatte nebst
Trnmeau , sowie die dazu gehörenden
Portieren u. Teppiche, ferner diverse
Lüster, Geldschk. u. Gasöfen zu verk.
Näh. im Tagbl .-Berlag .̂_ Hl

f Ntzllitkllt"'Möbel
sind Samstag , den 20., u. Sonntag,
de» 21,, Dreiweidenstraße 8, 4 St .,
zu verk. : Rote Plüschgarnitur , Mah .-
Büfett , Mah .-Auszrchtisch mit zwölf
Stühlen , 2 kl. Tische, 1 Badewanne,
Eisschränk, Gäskronen , Zimmer-
Klosett. — Händler verbeten.

rau

Aaßenschrank,
mit Schrcibpultanfsatz , neues Modell,
2 Jahre im Gebrauch, feuer - und
diebessicher, Anschaffungspreis 320,
ist für 170 Mk. nur an Selbstrcflekt.
zu verkaufen. Offerten unt . P , 804
an den ,Tagül .-Berlag.

Myllonuette-
2 Zvl., Magnetzündung , zu verk. Off.
n. E . 804 an den Tagbl .-Berlag.

Heute und folgende Tage we en Brnnd-
schac.cn bedeutend e/mäßigtePeeise:

- - -— Kücher , . .
(ßiUsef (gerahmt u. lose),

Lurrts - Psrz e il anfi g « r en.
12 Fritdrichstr . 12 -nahe Wilhelmstr.),

Buch- II. Kunsthandlung
" 'Wegen Aufgabe de? leichtin^Fuhr.
werk« ist ein

sow. ein HalbverDeÄ , ein zwei-
spännig. sikberp-attiertes
und ein einspännig S ein achcr Ge¬
schirr , alle« tadellos erhalten, fofort
preiswert zu verkaufen. Aistragen unter
H. 7064 an M. fr' renz , Mainz . F22

LeuLjch.Schäferhnnv.
Rüde, Vt* bis 1-jähr .,, wolfsgrau,
schön, erstklass. Tier , vreisw . gu kmrs.
gesucht. Off , u. G. 802 .Taghl .Lerl.

"Plomben, std. Posten alte
und neue Zähne, Flaiin,

v oft . Gold, Silber , Double,
ganze Schmucksacben,Uhren

RUlllI usw.mlteUhrgehäuse,Wrke,
Münzen,Tressen.Apparate.
Einrichtung.,WerkzeligeauS
Kupf,Messing,Zink.Blei k1 ©tz 9 Sran .-Schokol.-Silb .-Pap.

S chmelzan stalt, jetzt Nsuaasse 14.
FrarKW MR mi
ül .Weberei »*«« » , S,k»il»Lad«!t»
zahlt die allarstöchsteuPreises , guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Pelze, Gold. Silber , Nachl. Poßk.ge».

FCermustr,3,1.Tel .3490
zahlt den höchsten Preis lür guterhalt.
Herren- und Daipeiilleider. __

«nt ctlinltfüjä plBBiet
preiswert zu kaufen gesucht. Offerten
unter 11. 802 an den Tagbl.-Verlag.

Ekrampagner -, auch all. Art Flasch.,
.Hstsenfeüe, Lumpen, -Metalle re. kauit
fortwährend 8 d. Still, Blücherstraße 6.

btalrenerin
erteilt .gründlichen Unterricht, sowie
Konversation in franz. und italienischer
Sprache. Off. it. A. A. 22 hanxtpostlag.

MM -MklM
Korrepetitiar«. Partiestudium bis
Bühnenrei e erteilt

Kapellme-ster ttsior Lincksmonn,
Dotzbeiiiier Str . 26, 2.

fcuispn -Uasss S.
Zur Erlernung

fremder
Sprachen

ist die Berli'z-Metbode
iinfifoerirotff 'en.

Nur Lehrer der betreffenden
Nation. Prospekte u. Probelek¬
tionen kostenlos.

Platter Str. 2, Verein sb/tis I.

Givlisz-Unterricht
erteilt l ^nnl .I » ne « «Uy,

Nikolasstraße 39, Part . l.

Kraft
gesucht, die in den Abendstunden zwei
Damen in Buchführung gründlich
unterweist , Offerten unter S . 803
an den Tagbl .-Verlag.

KoTivers.-Zirkel . anoh liir An¬
fänger . Miss JHoore , Rlie instr . 101,1.

En̂lisciier üiiterrSciit.
Mi <s*  Siiarpe « Luisenplatz 6,1.

SCzs gy1•Co n v c*rs ä 4»- C i r c 1«?
Maael «StuRideBa . fSass EJaner,
Müt z!  fs i raas»e 84Z.

.IFarlsif n̂ffac? SaisiÜHtrife donne
1egons gram. coi)ver>'. Tau miss tr. 71.

SCl *StI ! €?5&is
par da rae diploirde h Pb is Qu erstr. 2,3.

Franz . Konvers .-St . gibt bill. geb
Franzosea . Paris . DoIH.Str. 66. 3r.

MZLMSZSMSK
LefsF - lstiStifut

der Zuschneidekunst und der
prakt. Damenschneidern.
Marie WeltrUein,

AltfolF »4ir. T. S.
Spreche, von 0—12 u. 3—fi.

Wh - ii.  Z u ich Neid e-
Krrrstrs

zur Selbstanfcrtigung cig. Garderobe
erteilt erstklassige Damenschneiderin.
Einfache Methode nach neuest. Mod,
Näh.  Ausk . ert . Rheinstraße 115, 2.

ÜHWrier
Unterricht für ältere Damen u. Herren,
sowie auch für jüngere Damen u. Herren
Wiaielsberg 6, 2.

&Lü>ielil u. Frau.

Gebildeter Hm
in fester Stellung , w. Nebenverdienst
durch Führung kaufmänn . Bücher,
Katalogisierung von Bibliotheken uns
Sammlungen oder schristl. Arbeiten
irgendwelcher Art . Der Suchende be¬
sitzt. nalurwissensch. Bexussexamen,
verfügt über gute engl. Spracht , und
bat großes Interesse für Literatur u.
Kunst. Hur Arbeit außer dem Hauie
stehen wöchentl. zwei Nachmittage zur
Verfügung , cvcnt. auch der eine oder
andere Sonntag . Angeb. höfl. erbet,
u. H, 803 an den Tagbl .-Verlag.

Schlittschuhe wcrdstnschnellu.billigst
vernickelt. Vernickelungs-Anstalt
_ Clir . Drev fil i st,  M oritzstr. 14.

Damen -Koftüme
werden unter Garantie u. tadellosem
Sitz bei reduzierten Preisen angcfert.
I . Jäger , Damenschneider, lstraben-
stratzc 3, 2 St . __ _̂ _ __ _

Junge Schneidrriu s. «. Kunden
außer dem Hause v o Tag 2 Mk. Off.
u. I>. 500  an dcn TagVl.-Verll_ _
Anfertigung v. Dame » g«rderobe!
.4n ; iiitc Hehls . Helcnenstr, 12,2.

_ (Solide Preise!_ Güte Arbe it !)
Je Meissaao "ür für Damen. A,
™ SilUjSRiJt Franziska Wagner, *

ärztl . gepr., Rl brechtstraße 3, t.

MUSS
Mafiafte , Maniküre,
ärztlich gestr. Ottilie Kassberger,
Lanaaaffe 54, 2._ ^ __
Ütaffäge.

Coulinüratze3, 2, am Michelsberg. __
Ganzmustuge ^ 1 M ., n. f. Damen,

v.tücht. ärztl . gepr. Masseuse.
Fr . «st iie Rusert, ecero benl'! .29, G. P. l.

Gesichts - u . Nageipsiege.
eil » UN» Mtililer . Goklhestraße 23, S,



Sette 18.

Gchchls- «. Nagchllege.
Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt.

1. Et.Mina Melzer» Manergaffe1
am Markt platz.WarlWrre
ff'»!« « » M -ol . I , TaunuZstr.  19 . 3.

Berühmte Phre nölogin
deutet Kopf. Hand
linie, Sternkunde.

Chiromantie
n. amerikan. System

tFrisdn Eick,
Mtchelrbera 1.  2.

W

D. PhrezwlogiN.
Frl . 84oU >, Nerostraße 12.  1 . _

Berga na. u^ ukunft7
Lebenslauf durch Handliniendeutung.

_  Bil « Sleuclic,
Me tzaergnff« 2% 1. Nähe Goldgaffe.

Erstklassige Phrenologin
Krau s . Srünowald, Bleichftr. 36. V. 1.

Bbre -iologi ». mm
£. Baugeh. Lermannstr. 21. 2 r.

Lenormand. Phrenolögiej
«diromantie. Eli . » en »u «cit, ®ou!in*
«r- z- 3. 2.  a m Michel sbera.

llberühmt« Ptzrenoloain
u. Handlinien, sowie Cdiro nant 'e,

für verrenn . Damen, d. erste am Platze
Kll ‘ * »' olf , Hirsbgrabcn 10,2.

, !>r5‘*ol «?fl iu  Zimmermannstraße 5,
tp. 3St . Frau Johanna Klepper«Nur für Damen.

Wiesbadener Tagdlalt.

LelZULZWusl.
LeLenserfolgu. Schicksal beurteilt n
HanDIdtLU. Ang. d. Geburtsdatuiii *. Gharli,
o, ^°H"Z°rstraße3. 1 St. links.6u [prech. v. S—12 u. 2V-—6 Ubr

auch Sonntags.

Verschieden^

Kapitalisten,
Baufirmeri

isfc Gelegenheit geboten , sich an einer
ausserst soliden , gewinnbringenden

Bauunternehmung
mit durch 10,000 teilbaren Beträgen,
die in bar oder in Baulieferungen be¬
stehen können , zu beteiligen . Bau¬
kosten etc . Alk. 180,000. Der Grund¬
stücksbesitzer tritt mit seinem Guthaben
VOi0 ülk . 50,000 liinter die hvpothe-
ka isek sicher gestellt werdende Bau-

summe etc. von Mk. 180,00 ).
J. Meer , Agentur, Taunusstrasse 28.

Hotelfachmann,
kann, wenn er seinen Beruf wechseln will,
sich mit 2—3000 Mk. an einem s it
Jahren bestehenden Geschäft beteiligen.
Jahreseinkommen6—80i0Mk. zugesichert.
Offerten erbeten unte- B. 175 an die
Tagbl..Zwc gst., Bismarckr. 29. B1229

Freitag , 19 « Januar ISIS.

Gesucht
gegen Wechsel oder Schuldschein za.

300 Mark
auf zirka 4 Monate , gegen hohe
Zinsen . Offerten unter N. 803 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Nr . 30.

Junge Ko-rzertsängerm,
feingeü. Sopra », empf. sich Vereinen,

Familien -Gcsellschaften,
Hochzeiten nsw. Liedcrwahl nach
Wunsch. Probehören gerne gestattet
Mäßiges Honorar . Beste Referenzen
Off, u. D. 742 an den Tagbl .-Bcrlag

3—lgWtäglich». mehr nebenbei!v zu verdienen. P asp kt
gratis .AdreffenbüroE . Werij miscli,
Berlin !» . 6 >, Nazarethkirchstr 113.

Schrift !. Neben-Erwerb.
Prospekt frei durch Adressru-Berlag
„Naffovia , Steglist.

.Aiften!
Wer liefert Kisten für Wiesbadener

Pflaumen ? Offerten unter F . 804
an den Tagbl .-Verlag.

Apfelhochftämme
t> beben Sorten , wegen Rämnung und
Aufgabe der Zucht 10 St . 0 Mk. B2 .8

Vopef , Dreiweidcnstrahe6,
Baumschule: Sebieriieiner El ratze, hint.

dem Beriorgungshaus.

Krstzer zischrrrkails!
Grün « Hering « 18 Pf.

Blücher - konsum , Jorkstraße 9.

Kd
erhalten Beamte a . zablunes-
f&fc. Private

von leistungsfähigem
:: Möbelgeschäft :

za reellen Preisen
auf Teilzahlung

zu unerreicht günstigen
: : Bedingungen
Strengste Diskretion , kein
8 »» der . d. Boten , Wagen
ohne Firma . Versmd auch
«ach auswärts . Gefl. Anfr . u.

L, Z. » 1 %an Ann .-Exp.
Hrth Brasch,Frank¬
furt a, M. , Zeil tll.

W j9 Zuckl «. » Np zregegef üael.
HKM Brukeier. alle Zucht«,rate.

Lehrreicher Katalog
^7 ^ Geflügelpark ia
Auerbach 186 (Hess. ) p-fiti

An einem französisch en 81245
Damsn-Kränzche;;

kann noch ein gebild. jg. Mädchen teil-
nehmen. Französin bevorzugt, Off. n.
E. 175 Tagbl.-Zweigst. BiSmarckrg. 29.

HiTüerfeiks!
Marktftratze10 bei « iegier.

Zirka 300 neue hochelegante
Herren- und Danien»

Maskenkostüme
von 3—40 Mk. zu verleihen Bismarck-
rlirg 17, Parterre , zwischen Bleich- u.
Bertra mst ratzp, früher Drudenstraße.

Sorgenlos
ist, wer Buch Frauenarzt st 1.50 kauft
v^ Siesta -Berl . Pr . Ul , Berlin R. 24.Diskr. C»tb.
He bamme , Schwalbach. Cti . 61,  2 St.

Die Hefts GeZSßenheiL
zum Heiraten btetet stets

Fra u si itnon , Röme rverg 'fl, 1.
Gebildete Dame,

28 Jahre alt , evangel., stattliche Er¬
scheinung, vermögend, sucht die Be¬
kanntschaft eines ebenso geb. Herrn
-Zwecks Heirat . Anonym verbeten.

M. 804 an den Tagbl .-Verlag.

Borne »ne Shevermittlu »«
Frglt Fried ' riebe ss eianer.

Friedrichstrastc 55. Bess. Institut.Snche
für meine « Freund , 34 Jahre alt.
evang ., keinen Anhang , Geschäfts !» .,
mit eig. Domizil , tüchtiges Mädchen,
bis zu gleichem Alter , mrt Vermögen,
zweck? Heirat . Offert , u . I . W. II
vostlagernb Vismarckring.

Neigungs-
Ehe

mit unabhängiger , schicker, reicher
Dame sucht ebensolcher Gentleman,
40 Jahre , Protestant. Diskret , zuges.
Direkte Offerten unter A. 128 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Encheirat!
Kaufmann , 28 I ., von angenehm.

Aeugern u. vornehm. Charakt., nicht
unvermögend, - 10,000 Mk. Lebens¬
versicherung, 'schon' mehrere Jahre "in
stuter Stell , am Platze tätig , möchte
sich telbstandig machen und ist ein
lutgeh . Geschäft, am  liebsten besseres
ligarrengeschäft , einhciraten . Gefl.

unt . F. 800 an den Tagbl .-Verl.

Rr MekneriMen « l Jtraoke:
Wasierd chfe

Betteinlagen
das Meter von Mk. 1.50 an.

Ar ui trag binden
von bO Pf. an.

Augen -, Wasen - and
Olirrn - Itnsriien und
•Srritsen v. 25 Pf . an,
A « g < is - und SJUren*
klappen - o . Bin eil.

SJadctn .' ie . wie:
KrPuzn . Mutteriaugensalz,
Sta -'sfnrt ' r >alz,
echte , See- alz,
Kreuzn . Mmteilauge.

Beie-n, To lettesciiwäinie
in grösster Auswahl.

Gummisehwämma , Ia Qual.
Augen -, Mund - und Ohren-

sohwämme.
ladetliermometer.

Bettpfannen
(Untersoiiieiier , Stechbeck .)
au - Porzel an . Emaille und
Zink in vi schied . Grössen

Ton Mk. 2.— an.
Bidets.

Bruchbänderv . Mk. l 80an
Brus hütchen mit Sauger.

Brust - , Hals-
uud Leibnmschlfige

nach Priese »itz,
gebrauchsfertig in versch.
Grössen von Alk. 1.20 an-

Ei listiersi .tritaesi
aus Gummi , G1S< u. Zinn.

Clysopompen.
Glycerinsprirzen.

Klistierroh ' p a is Glas , Hart-
und Weichgunmii.

Desinfektion «mittel
wie : Lysol , Lysofnrm,

Crenlin , Crosolseifc n lösung.
liinnehmegliiser,

Trinkröhren un i Krnnken-
tassen von 20 Pf. an.

BSisbeutel.
ifiebertliermometer
V. Mk, 1 .— an , mit arnt-
licli . PrUfuitersscliein

von Mk. S. — an.
Fingerlinge aus Patent¬

gummi u. Leder.
Frottier • Artikel
in grösster Auswahl.

Beste Ware!
Fernsprecher 717.

Chr. Tauber Naehflg

Gummlstriimpfe
in allen Grö sen.

Hol zwo II » t»t * rlagen
für das Woe 'ienbett.

HnsiPiinasrilleni  Boiüiobs,
Inlialet . - Apparate

von Alk. 1.50 an.
InjeUtionssp ritzen

aus Glas und Hartgummi.
Brrigustore,

komplett m. Mutter -Klistier¬
rohr von Alk. 1.— an.

i .eibbinden
in allen Grössen u . Preis¬
laren , System Teufel u. and.
Fabrikate v. Mk. 1.75 an.
M oclienbettbinden.

K.uftkissen*
rund u. vie eckig , in allen

Grössen von Alk. 2.75 an.
Be iiziis . Seifen.

Mil «li |MiBi ;>en.
Mineralwässer.

M «miserviettenf .Kind.
Mmtcrrolire aus nlas

und von Ha rcnmrni.
A abel brnrlihän ter.

Nabelpflaster und Flecken.
BlirenhaKer f. Kinder.

Mamdspucknäpfe
aus Glas , Porzell u. Emaille.
la »chen -Spuckiliischen*

Snspeniorien
in glossier Auswaiil Ton

45 Pf . an.

Taste-fl.MseepaMeii.
I ' rintlairhen,

männlic e und weibliche.
Verband vvatte,

ehern sah rein.
Verbat .dsiolle u . Binden,
wie : Camhric , >1 Gl, Ga «e,
Leinen . Flan dl, {de I ttc.

VcrHa niigaze , Lint,
B an :binden,

Guttaperobatafft , Hillro ’h-
Ba ist . Alosetig - Bauet zu
Verbänden u. waes r .lichten

Hmschlägen.
Verkamt kästen

in Vers:biedenenZu -ammen-
stellun en u. all . Pre slacen.

Wärinllasrlien
aus Gun mi und Metall

vo : Mk. 1.50 an.
ti  ibwärmer.

Wnndjin ier , a optisch,
Zimmer -Thennome er.

_ _ Billigst «* Fi 'eise!

-Uro ^ ei ^teo Kirchgasse 30.

Täglich frische Eier
zu haben F rankfurter Llrasi e 83.

| Gesichtspflege! §
« Erstes und ält stes Institut %
J am Platze . H
♦ Falten, welke Haut, I
| Gesichlshaare |
♦ werden ent ernt unter Garantie #

| Kirchsrasso 17 . i St . £
F -ati E . ßrn > an . #

harn-, vlaien-7
Geschlechtsleiden

jeder Art debandcli ohne Beru 'S löruns
(Viele Erlolge, 80jährige Erfahrung)

Karl Holzherr,
BiSmarckring 37. Sprehzeit 10- 1
und 4—8. Sonntags von 10—1 Uhr.

+

Wkll-IMliot
Beobnckitnng ., Ermittelung . ,
0 »e wffägm , Heirate,Ans-
künft « üb r Vermögm >c. an alle»

Plätzen der Welt'
DtSkrstl Größte Praxi » !

Zkuvkrtafttg» !
Detsktiv-Gueeau

Sch-irnhorststr. » 1,1 . Tel. 41

KSttisirch - Sch -mfpiel-

Freiiag, den 19. Januar 1912.
W. Vorstellung. 25. Vorst ll. i n Abon. ss.

Emüra Gaiatii.
krauerspiel in 5 Aüfziig-n von Gotlhold

Ephraim Lessing.
Personen:

kmilia Galotii . . Frl . Ganbn
Ldoardo Galotti , Vater

der Emilia . . Herr Zollin
Tlavd a Galotti,

Mutter der Emilia Frau Blcibtreu
tzettoie Gonzaga,

Prinz von Guastalla Herr Weinig
Msrinelli , Kammerhrrr

der Prinzen . . . Herr Tauber
Camillo Rota, einer v.

d s Prinzen Räten Herr Kober
Conti, Maler . . . Herr Walberg
Graf Appiani . . . fctrr Radius
Eröffn Orgna . . . Frl . Eich izheim
«ngelo . . . . . Herr Striebcck
Pirro , Dinier !m

Galottijchen Hause Herr Andriano
Dattista , Diener de»

Marinelli . . . . Herr Bornträger
Kammerdiener des

Prinzen . . . . Herr Spietz
Mach dem zweiten Aufzuge findet
eine Pause von 10 Minuten statt.

Kleine Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende 9' /« Uhr.

SamZtag , den 20. Januar , Ab. D:
Der Rosenkavalier.

Sonntag , den 21. Januar , nachm.
2.30 Uhr, bei aufgehob. Abonn.
(Volkspreise): Max und Moritz.
Abends, Abonnement A ; Die
Fledermaus.

Montag , den 22. Januar : Viertes
Symphonie-Konzert

Reftlhrm -ÜT!tr «ttr *’
Freitag , dm 19. Januar 1912.

Dutzend- u. Fünfziger-Karten gültig

KttdArr ^archer.
L-istspiel in 4 Akten von Wilh. Jakoby

und Hans Schmidt-Kcstncr.
^ ^ , Personen:
Hellmuth von Bär , Obrt eines Jn-

fanierie-RegimeNtS Re nhold Hager
^uliane , s. Schwencr Sofie Schenk
<'•e tru ' , ferne Tod:rer Kätie Horsten
von Linker, Mil tär-

litlt-getitlicher. teilt
Neffe . Rudolf Bartok

Kom.-Rat Hollmonn Ernst Beilram
Eilli, seine Tochter . El >s. Mödlinterf anptmauna.Tellmer Ai liue-Smönaueutnant Äiüller . . Kurt.ckeür»N.bri
Leutnant v. Nenmann Walter Tau?
Leumäiil von Drewitz Ludwig Kepver
Leutnant He.mig . Nikolaus Bauer
Leutnant Geher . . Theo Miinch
L.utnant Abrawowsku Carl Winter

tzst Dolling>r . . Stella Richter
Fra >: Me er, Aufwart

flau.
Lutze, Mädten bei

von Bär . . . .
Otto Pille, Bur che

bei Müller . . .
Josevb, D ener im

Zivilkasino . . .

Minna Agte

Rosel van Born

Theo Tachauer

Drei junge Damen

Rudolf Christ
Matuschka

Gruczknn
Käte Ruf,

.. . I Ela re Dorel
ErneKasino-Ordonnanz Willy Langer
Ein Musketier . . . Carl - retz
Anfang 7 Uhr. Ende nach aVa  Uhr.

Samstag , den 20. Januar : 1. Gast-
sviel Aug. Junkermann : Onkel
Brang.

Sonntag , den 21. Januar , nachm.
8.30 Uhr (halbe Preise ) : Ein
Tropfen Gift . Abends 7 Uhr:
Bummelstudentcn.

Montag , chen 22. Januar : 2. (letztes)
Gasispiel Aug. Junkermann : Onkel
Kräng.

Kolks -Ttzeatev.
Freitag, den 19. Januar 1912.

Gistl«Kr-mferx«,Y,j„
Rheinischer Sagenspie! in 3 Vorgängen

von E. Spielmann.
Ritter, Kleriker. Nonnen, vborknaben

Bürg r und Bürger nnni.
Winzer und Wi zerinncn, Schüler und

Schüler nneu.
Ort : RüdeSheim im Rheingau.

Zeit: Um 1490. Der 3. Vorrang spielt
ein Jahr später als der 1. und 2.

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Samstag , den 20. Januar : Maria
Stuart.

WaUralla-
GNeretten -Theater.

Freitag , den 19. Januar 1912.

Der KisckNogei.
Oper t e n 3 Akten von ADxand. Engel
un >Jnl US Hör . Musik o. L. Aich r.
Kureaste, Hote Personil. OrtderHand-

lnn : Ädbazzia. Zeit : Gegenwart.
Aniang 8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

SamSiag , den 20. Januar : Der
Witwenball.

Manier Ktsrdttheatrr.
(Vollständig umgeb mt.) F22

Direktion : Kofent Mae tSehr »„d.
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag , 21. Januar , abends 7 Uhr:
Zum 1. Male ! Zum 1. Male!

Die fünf frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rötzler.

Ireise der Plätze i «kt. Billettsteuer und
sarderobegebühr von SS Pf. bis M.4.—

m Wiesbfl,deri
Freitag , d n 19. Ja mar 1012.

Abonnements - Militär - Konzert
Kapelle des Füs .-Begts . von Gersdorff

(Kurhess .) Nr . 80.
1. Kaiser - ' e atta , Afa>*ch von Hinze.
2. Ouver öi-e zur Oper . Martha “ von

Fr . v. F otow.
3. C’oppclia - Walzer (nach Tbeman des

gleichnamigen Balletts v. L . Delibos)
vo i E. Waldteu el.

4. Rövevie für Vi, linesolo v.Vieuxtemps.
Herr " orn.

5. Pbantas :e aus C. M. v. Webers Oper
-Der Fre g hütz “ von A v. d. Yroort,

6. 8u ;t« Bai ett von Fr . Popy.
a ) En rs - M«zürka , b Pizzi -cati,
c ) Valse lente , d) Largo , el Final
Galopp.

7. Von Gl ck bi* Wagner , e ' rono-
log 's he - Potpourri v. tch einer.

8. Zwei »I «ng Ische Mär ehe:
a ) Marsch ans der Oper „The sieze

of H. ]grad “ von 8t race.
b ) Quick - " ar «ch , Th Duke of

Yo k’s F vorito .“
Abende 7% Uhr , imr grossen Saale:

IX . Zyklus - Konzert.
Leitung : Herr Kapellmatr . H . .Jrmer

Solisten:
Frau Adrienne von Kraus -Osbome

(Al ezzo-Soprao ).
Herr Prof . Dr . Felix von Knau »,

K. K . Kammersänger (Bariton ) .
Orchester : Städtisches Kurofchester.

Vortragsfolge.
1. Zum ersten Ab le : Aus der neuen

Welt , Symphonie Nr . 5, E-moll,
op . 95, von Anton Dvorak.

2. Lieder mit Klavierbegleitung:
a ) Frühlmgsfahrt von R. Schumann.
b ) Heinrich der Vogler,
c) Edward , Balladen von C. Löwe.

Herr von Kraue.
3. Ouvertüre z. Oper ,,Der Freischütz“

von 0 . M. v. Weber.
— Pause . —

4.  Lieder mit Klavierbegleitung:
a ) Von ewiger Liebe von J Brahms.
b ) Dort ia den Weiden von

J . Brahms.

c) W'eun die Rosen blüh ’n , Volks¬
lied,

d.) Das Erkennen , von C. Löwe.
Frau von Kraus -Osborne.

5. Zum ersten AlaJe: Da® Meer , Fan,
ta-sie für grosses Orchester , op . 28,
von. A. Glasunoff.

6. Duette mit Klavierbegleitung:
a) Im Walde , b ) Sehnen , c) Unter
einem Schirm , von Martin Jacobi.

Frau von Kraus -Osbome und
Herr von Kraus.

Hotel Erbprinz
Täglich von 7 Uhr abends ab:

Konzert
dchelie bt.Da menorchefters ^ ü rkavk.

itfütanrant Kaisersaal.
Täglich Uomert des

Elite- Damen-Orchesters
(5 Damen . 1 Herr .) 8467

Dir . Frau J mmu liölme,
Sonntag TBnt !n A.nb 5 fTbr Sionx - rt

Jlinephon-
w ® '» lieater,
Berlin r Hof, 'l amusstr . 1.

Heute letzter Tag der
Asta
OieMacitt des Goldes.

Dramat .^chausp el in 8 Akten
mit Ast ;* Wi <-Is «‘n

in der Hauptrolle.
Aurli Mr Minder.

V
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VitMkner Tagblck.
"“QSSZSSP 81  wöchentlich Atz^ 12 Kusgaben. .,*JÄ «‘*̂ Ä- 5S._ - - .. . _ WVMJVIllUWf Pv % lö », Mi * nur ab' nbt. aus« Sonnt««*.

SD«Srr-H»Se geSfnct von 8 Uhr itwrgenS bt* 8 Uhr «5«nM,

et ]ail >¥nU für beite » »r, «be« : 70 BIS " «natlich, SR. L- vierreljithrlich durch den Berlsg
L-naaMe 21, ohne Bringer loh». M. 3.— vierteliährlich durch alle deutichen Boftanftalten, ausschließlich
SeKellaeld. — « c»ugs - Bestellungen nehmen augerdem entgegen! in Wiesbaden die ZweigstelleBiS-
marckring 88, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Etadt ! in Biebrich: die dortigen Aus-
gabeftellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

A»jrige »-Ann»hme: Für die Abend-AuSgabe bi» 18 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bi» S Uhr nachmittags.

„Tagblatr -Hauö" Nr. SSSÜ- S8.
Bon » Uh« morgen» bi» 8 Uhr abend», außer Sonntag».

Anreiaen -Breis für die Zeile : 1» Pfg . für lokale Anzeigenim „Arbeitsmartt " und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzsorm; LOPsg. in davon abweichender Satzaussührurw, sowie für alle übrigen ükalen
Anzeigen; so Pfa . für alle auswärtige» Anzeigen; 1 Mk . für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und «iertcl Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwilchenraumen entsprechender Rabatt,

Für die Austiahme von Anzeigen an «orgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Freitag. 19. Januar 1912. Kbend «Ausgabe. Nr. 31. - SO. Jahrgang.

Jur Stichwahli
Morsen Samstag finden in 77 Wahlkreisen, am Montag

fit 80 Wahlkreisen und erst am Donnerstag in den letzten
84 der ISO Stichwahlkreisedie Stichwahlen statt, die erst
endgültig über die Zusammensetzung des Nachfolgers jenes
pkit frühen Hoffnungen in allen bürgerlichen nationalen
Vagem einst gewählten Blockreichstags von 1907 entscheiden
sollen. Durch die geschichtlich feststehende Schuld des bei
einer Fortsetzung der Bülowschen Blockpolitik sich in seinen
egoistischen Kasteninteressen, insbesondere dem aller
modernen Gerechtigkeitsauffassung ins Gesicht schlagen¬
den Landtagswahlrecht bedroht fühlenden preußischen
Junkertums sind die mit den vorigen Reichstag swahlen
gegebenen bescheidenen, aber erfreulichen Ansätze zu einer
leiülich Kunden Politik der mittleren Linie
schnell und schnöde vernichtet; tmrch die Schuld der Kon¬
servativen ist das Zentrum, das wir, da es seine Weisun¬
gen auch in innerpolitischendeutschen Angelegenheiten sich
von einer anßerdeutschen,  Nicht bloß religiöse, son¬
dern auch weltlich -politische  Ansprüche erheben¬
den, Macht jenseits der Berge vorschreiben läßt, nach wie
vor als eine deutsch - nationale  Partei nicht an-
^sprechen vermögen, wieder in die ausschlag¬
gebende  Stellung im Reichstag htneingestellt worden;
zum Unheil  unseres Vaterlandes. Gefährlicher, an¬
maßender und verletzender fast denn je in der neueren Zeit
hat römischer Priesterhochmut nttd Kulturhaß sich auch
unserem deutschen, zu zwei Dritteln protestantischen Volke
entgegewgestellt, dessen evangelische zwei Drittel mit ihren
kathMschen Volksgenossen in konfessionellem Frieden
leben Wollen; in so empörender Weise, daß sogar ein
deutscher katholischer Fürst, -dafür freilich reichlich nachher
von den Schergen des Vatikans Mit Schmähungen über¬
schüttet, sich gezwungen sah ju mannhafter Abwehr. Und
derjenigen Partei , die bei uns auf deutschem Boden die
Grundsätze dieses uNserm nationalen Einheitsstaate im
Grunde mit tiefem Haffe gegmüberstöhonden politischen
Ultramontanismus vertritt , -hat, mit der Festlegung der in
die Taschen der ostelbischen Grundbesitzer fließenden
Liebesgabe belohnt, wieder in den Sattel geholfen die
sich sonst als so „national " gebärdende dmtsch--konservative
Partei Und das um den lieben Geldbeutel und die Macht
im Klaflenparlamentl Was von der Finanzresorm, der
„rettenden Tat " der schwarzblaum Koalition, zu halten ist,
was bedarf es darüber noch eines Wortes! Fester denn
je sind jetzt die beiden ans eine Hemmung des kulturellen
Mid staatsrechtlichen, im Sinne eines wirklich modernen
Verfassungsstaates  gemeinten Fortschritts be¬
dachten Parteien verbunden zu engster Gemeinschast. Was
von der Vergiftung unseres inneren Friedens durch di«
Mit dem neuzeitlichen Staatsbegriff unvereinbaren Macht¬
ansprüche des Ultramontanismus , was von der Beherr¬

schung unserer Verwaltung, unserer Diplomatie durch das
konservative Junkertum, was von den Mißerfolgen unserer
auswärtigen Politik bei einem so einseitig  von einer
Standeswirtschast  geleiteten Apparat zu halten
ist, was bedarf es darüber noch eines einzigen Wortes!
Darum heißt die Losung, wie für die Hauptwahlen, in erster
Linie für das deutsche Bürgertum : Nieder mit dem
schwarzblauen Block!  Schon fühlen sie den Boden
unter ihren Füßen wanken; schon ist das Zustandekommen
einer neuen schwarzblau cn Mehrheit unwahrscheinlichge¬
worden. Die Stichwahlen müssen vollenden,  was die
Hauptwahlen begannen. Aber n u r die Angen nach rechts
.zu richten, auch idas würde für das deutsche Bürgertum
eine schwere Verkennung der politischen Situation bedeuten.
Viel Feind, viel Ehr ; wir sind Überzeugt, daß das liberale
Bürgertum, das es in seiner GesamMmmenzahl aus etwa
31/ 2; Millionen Stimmen , d . h . fast so viel wie Zentrum
und Konservative zusammen, gebracht hat, dem zwiefachen
Kampf sich gewachsen zeigt. Der Liberalismus, der aus
dem Böden der gegenwärtigen bürgerlichen Gesellschaft
fortschrittlich ausbauen will, allein verbürgt eine gesunde
Fortentwicklung  unseres Staatswesens . Nicht der
Sozialismus,  der seinen Zukuustsstaat in Wölken¬
kuckucksheim bauen mag» Es gilt also g l e i chze i t i g für
das Bürgertum einen ebenso ernsten Kamps gegen
die internationale Sozialdemokratie,  die
von der bürgerlichen Gesellschaft unseres auf nationaler
Grundlage ausgebanten Gogenwartsstaates bis aus weiteres
durch eine durch nichts zu überbrückende Kluft getrennt ist
und AeM . Ob mau nun sagt, der Feind stcht rechts, der
Gegner links, oder umgekehrt; das bleibt sich gleich. Es
gilt einen Kampf gegen zwei  Fronten . Keine andere
Partei ist in dieser schwierigen Lage, wie der Gesamt-
liberalismus . Wir vertrauen  daraus , daß alle  seine
Anhänger in beiden  Lagern wissen werden, worum es
sich handelt. Und darum sagen wir zum zweiten Male
mit Rießer, dam wackeren Vorkämpfer des Hanssabundes:
Bürger heraus!

Das nassauische Bürgertum ist in fünf von den sechs
Wahlkreisen des Regierungsbezirks Wiesbaden zur Ent¬
scheidung in der .engeren Wahl gestellt. Nur der eine Wahl¬
kreis, St . GoarShiansm-Montabanr , brachte, wie voraus-
zuschen war , gleich in der Hauptwahl den endgültigen
Ausgang. Wir können nur hoffen, daß in solchen festen
ZentrumSdomänm unsere Kinder  einmal einen Sieg des
freiheitlichen Gedankens erleben. Aber die Ergebnisse in
einigen Merwiegmd katholischen und damit dem „nicht"-
konfessionellen Zentrum verfallenen Wahlkreisen geben
doch schon jetzt immerhin den Anlaß zu solchen in der
Ferne liegenden Hoffnungen, daß auch in diesen Gegenden
unseres Vaterlandes einst wird kommen der Tag, „wo die
heilige Jlios hinstnkt". Von den anderen fünf Wahlkreisen
des Regierungsbezirks steht in vier  Wahlkreisen der
Liberalismus  in aussichtsreicher Stichwahl!, in

zweien gegen die Sozialdemokratie, nämlich in Wiesbaden 2-
Rhemgaukreis-UntertauMis und in Wiesbaden 6-Stadt
Frankfurt, in den beiden anderen mit den verbündeten
schwarzblauen Parteien . Nur im fünften Wahlkreise, Wies¬
baden 2-Höchst-Homburg, haben sich die Liberalen durch
die Uneinigkeit ihrer Parteileitungen leider selber aus der
Stichwahl ausgeschaltet; zum Nutzen -der Gegner. Was
nach dem gescheiterten letzten Einigungs- und Sammlnngs-
Kränzchen des Reichskanzlers am Mittwoch und bei der
äußersten Zuspitzung der Gegensätze zwischen Rechts und
Links in Höchst-Homburg der Ausgang der Stichwahl sein
wird, ist unschwer vorauszusagen. Der Sozialdemokrat
Brühne dürfte wiodergswählt werden. Daran dürfte auch
das eben abgeschlossene Abkommen  zwischen Zentrum
und Nationalltb eralen,  das deren eigene Ge¬
schmackssache bleiben muß, nichts ändern. Leider ist aber ernst¬
lich zu befürchten, daß diese selbe politische Lage im Nach-
barwahlkreffe Frankfurt a. M., durch die 'Stimmenthaltung
oder direkte MüschwenBung des Zentrums zugunsten der
Sozialdemokratie den Sieg des mit schöner Einigkeit von
den Nationalliberalen aufs tatkräftigste unterstützten Fort»
schrittlrrs Oes er verhindern wird. Es bedarf bei dieser
Haltung des Zentrums und der -übrigen Rechtsstehenden
der alleräußersten Krastanstrenguug des Bürgertums und
der Heranziehung der letzten im Gegensatz zur sozialdemo¬
kratischen Wählerschaft im liberalen Vager noch vorhan¬
denen Reserven, um das Mandat für den Liberalismus zu
behaupten. Dem immer noch „sammelnden" Reichskanzler
wird KN diesem Beispiel wie an manchem andern viel¬
leicht die Erkenntnis 'ausgehen, daß es mit seiner in der
Theorie  so schönen„Sammlung " nun einmal nichts ist;
denn „hart im Raume stoßen sich die Sachen!"

So bleiben denn nur die drei Wahlkreise Wiesbaden 1,
4 und 5, in denen die nati onallib era  l e Partei in
Stichwahl stcht, zweimal  mit den Schwarzblauen, ein¬
mal  mit der Sozialdemokratie. Der Linlsliberalismus
hat in allen drei Wahlkreisen den Ausschlag zu geben und
es müßte 'eigentlich vollständig überMssig sein, noch dar¬
aus hinzuweisen, w i e dieser zu erfolgen haben wird. Die
fortschrittlichen Parteileitungen fordern denn auch ihre
Parteigenossen zur Stimmenabgabe Kr die nationalMe-
ralen Kandidaten aus. Mau darf zunächst Kr den Wahl-
kreis Diez-Limburg. wo der Nationalliüerale mit einem
vom Zentrum unterstützten Bündler, wie Kr Dillenburg-
Oberwesterwakd, wo er mit einem vom Zentrum unter¬
stützten EhriMch-Sozialen im Entscheidungskampsstcht,
zuversichtlich erwarten, daß dem Liberalismus der Sieg
zuteil werden wird , wenn jeder liberale Bürger
seine Pflicht tut.  Dasselbe trifft auch Kr den Wahl¬
kreis Wiesbaden 2 zu, wo die Lage Kr den Liberalismus
immerhin noch nicht so ganz gesichert erscheint wie in den
anderen beiden Kreisen. Wo ein Angehöriger der Sozial¬
demokratie gegen den Angehörigen irgend einer liberalen
Partei in einer schweren Stichwahl sieht, da kann es Kr

(Nachdruck verdaten.)

Einige „englische Freiheiten ".
London, 15. Januar.

Bor einiger Zeit wies ich an dieser Stelle daraus hin,
wie leicht in England das Heiraten sei. Der Artikel wurde
Von mehreren Zeitungen nachgedruckt. Und siche da, ich
sah «sich plötzlich zu so etwas wie einem internationalen
Heiratsvermittler auserkoren. Von verschiedenenSeiten
wurde ich um weitere Auskunft ersucht. Andere flehten mich
an, „mit Tränen iw den Augen" — das schrieben sie
wenigstens — ihnen zu ihrem Eheglück zu verhelfen und
mich ihrer ein bißchen anzunehmen, wenn sie nach England
kämen." Und alles das , obschon ich mich in meinem Artikel
ausdrücklich gegen die Leichtigkeit und Leichtfertigkeit aus-
gesprochen hatte, mit der man in England eine Ehe ein-
gehen kann.

Da habe ich immerhin mancherlei Erfahrungen ge¬
sammelt!

Ein Pärchen hatte noch am Hochzeitsmovgen einen
fürchterlichen Krach. Die jungen Leute gingen maulend,
ohne mit einander zu sprechen, zum Standesamt ! — Solche
Elemente habe ich mir natürlich fern genug gehalten, aber
geheiratet hat dieses Pärchen gleichwohl. Doch gab es
auch andere, die unter dem starrm Buchstaben des Gesetzes
ihres Heimatlandes wirklich zu leiden schienen und mit
denen man wohl Mitleid haben konnte.

Und so habe ich verschiedenen Freiern auch gern dazu
verhol sen, hier unbehelligt in den Hafen der Ehe emscgeln
}tt können. Doch das muß nun auch ein Ende haben. Ich
bin wirklich kein Heiratsvermittler in irgend welcher Weise;
und man muß mir schon verzeihen, wenn ich in Zukunft
Ersuchen, die daraus Bezug habm, unbeachtet lasse.

In England steht man aus dem Standpunkte, daß, wenn
zwei erwachsene, volljährige Personen die Ehe mit ein¬
ander etngehen wollen, niemand anders etwas d'rein zu
reden hat und auch der Staat keine „Scherereien" machen
sollte: Irgend welche amtliche Ausweise sind nicht von¬
nöten. Nicht einmal eK Geburtsschein. Die einfache Er-
klärung in bezug auf das Alter und alles andere genügt.

Und zwei Tage nach der Anmeldung kann die Trauung
vollzogen werden. Das mag ja Kr „ein freies Land" ganz
„ideal" gedacht sein und im allgemeinen seinen Zweck auch
wohl in befriedigender Weise erKllen. Allein wenn wir
erwägen, wie wichtig der Heiratsakt ist — wie folgen¬
schwer, unter Umständen noch Kr kommende Geschlechter
— wenn wir bedenken, wie verKhrerisch solche Zustände für
unmündige Burschen sind', die erforderliche„Erklärung" ab¬
zugeben, wie verlockend für andere, Doppelehen einzugehen
— und mehr als das da bleiben wir doch lieber bei
unserem System „der Bevormundung seitens der Obrigkeit",
-wenn auch die zu erfüllenden Formalitätm zuweilen wirk¬
lich etwas zu weit gehen, einzelne unter Umständen wirklich
peinliche Scherereien bereiten und in gewissen Fällen wirk¬
lich etwas vereinfacht werden könnten.

Indessen derartige „Freiheiten" des englischen Volkes
äußern sich natürlich -auch in manchen anderen Lebenslagen.
Ich verweise nur aus den Umstand, daß in England jeder¬
mann jederzeit ganz nach Belieben seinen Namen wechseln
kann. Hier gilt der Grundsatz: „Wie ich heißenwill, ist meine
persönliche Angelegenheit, in die niemand dreinzureden hat,
auch der Staat nicht". Da lesen wir denn zum öfteren An¬
zeigen in den Zeitungen, wie: „Ich heiße von heute ab so
und so." Doch auch die öffentliche Anzeige ist nicht etwa
gesetzlich erforderlich. Sie wird Mr angewandt, um im
eigenen Interesse Verwechslungen und anderem Ungemach
vorzubeugen.

Ist nun eine Namensverändernng auch gewiß nichts
Ungewöhnliches, so konrnit sie doch auch wieder nicht so
häufig vor, wie mau denken könnte. Ein gewisser Familien-.
stolz würde manchen schon davon zurückhalten; und wer
ohne besonderen Grund seinen Namen wechseln wollte,
würde sich in seinen BekaMtenkreffen ja nur lächerlich
machen.

Zur Vermeidung von Verwechslungen, die durch so
häufig vorkommende Namen, wie Smith , Jones , Brown
und Robinson leicht sich ergeben, begnügt man sich vielfach
damit, sich einen zweiten Namen — vielleicht den der
Mutter — anzusügen und die beiden Namen erben sich dann
gewöhnlich von Generation zu Generafton fort.

Natürlich machen sich diese Freiheit der Nameusverände-
rung insonderheit Kühe Leute vielfach zu Nutzen, die aom

auf dunklen Pfaden wandeln und „sich nicht gern ertappen
lassen". So treten gewisse Sorten von Verbrechern vor
Gericht gewöhnlich unter einem halben Dutzend „Aliases"
aus — und da hat die Polizei Wohl selten alle ausfindig
gemacht — aber das kommt ja auch in anderen Ländern
vor, wo solche„Freiheiten" nicht herrschen. Wer aber Kr
einen bestimmten, unlauteren Zweck dm Namen eines
anderen gewählt, der würde sich unter Umstünden natürlich
ebenso großer Gefahr anssetzen und auch wohl in demselben
Grade einer Urkundensälschung schuldig machen, wie wenn
bei uns einer, der vielleicht wirklich Karl Meyer heißt,
diesen Namen ans ein Dokument setzen wollte, das einen
anderen Karl Meyer betrifft.

Wird mm auch durch das Recht der Namenswahl tat¬
sächlich nicht so viel Wirrtvarr angerichtet, wie man im
Ausland wohl glaubt, wollm wir auch zugeben, daß ein
solches Recht, lediglich vom Standpunkt der persönlichen
Freiheit betrachtet, recht anerkeMenswert ist, so hat es
doch— ebenso wie „die Freiheit, mit der man in England
freien kann", in: gewöhnlichen Leben, wie es nun einmal
ist, doch so große Nachteile, daß wir es bei uns gewiß
nicht möchten eingeführt sehen.

Aber gehen andere Völler nicht aus der anderen Seite
wieder zu-weit ? Die Menschm haben doch Ramm , um
sich von einander zu unterscheiden. Solltm da nicht schon
sehr allgemein vorkommeude Namen möglichst verringert
werden? Sie führen immerfort zu Verwechslungm un¬
bereiten ihren Inhabern , ja und selbst auch dm Behörden
— insonderheit auch der Postbehörde — unendliche
Scherereim. Noch schlimmer steht es um gewisse Namm,
die lächerlich und selbst unanständig Kingm. Schon die
Kinder in der Schul- habm darunter M leidm, doch ganz
ohne ihre Schuld ihr ganzes Lebm laug darunter zu leidm.
Warum solche unverdiente Qual ! Man soll doch aus seinen
Ramm stolz sein kömren und sich nicht dessen gar zu schämen
brauchen. Da wäre es ja nun nicht gleich nötig, das eng¬
lische System einzuführen. Zur Änderung eines Namens
mag gern eine formelle Anzeige bei der Behörde vonnötm,
ja mLinetwegm auch die Genehmigung der hohm Obrigkeit
vonnötm sein, aber die Erlaubnis sollte viel leichter erteilt
und es sollten nicht so viele Scherereien gemacht werden.
Wie Las jetzt geschieht.

t»
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Lernen, der auf nattonalem und liberalem Böden stBht, auch
nur für einen Augenblick einen Zweifel geben. Angesichts
des ohnehin starken Anwachsens der -Soziakde-mokmtte kann
kein  Liberaler die Förderung einer weiteren Schwächung
des tzlssaimtliÄemlisnmsvor seinem politischen Gewissen
verantworten. Die Haltung eines seiden, der aus den
Namen eines nationalen  Wählers Anspruch macht,
ist für uns da so selbstverständlich,  daß wir jedes
weitere Wort darüber, wie gesagt, als vöMg überflüssig an-
sehen. ^Mr Hütten zwar gewünscht, daß man schon setzt,
nach einem all;» «Witterten Kampfe, den Grundstein zur
künftigen Verständigung und Vermeidung gefährlicher
ZerspLttternnginr Lager des nassauMen Gesamtliberalis-
mus gelegt hätte. Das wäre politisch klug gewesen. Es ist
aber auch so die Ehrenpflicht  jedes Fortschrittlers in
den nassauifchen Wahlkreisen, für den NationaDiberalis'.'r.us
einzutreten, keiner  darf sich ausfchließen. Jetzt gibt es
keine persönlichen Sympathien und Anti¬
pathien!  Jetzt gibt es keine Verärgerungs-
Politik , sondern eine nationale Politik
der Vernunft!  Es bedarf in allen vier Wahlkreisen
des Regierungsbezirks, in denen der Liberalismus in der
Stichwahl steht, der größten Anstrengung,  der
Heranholung aller  Reserven und der strengsten
P a r t e id  i s zip  l i n gegenüber den Kundgebungen der
örtlichen und 'ber Zentralausschüsse der liberalen Parteien!
Keiner bleibe zu Hause!  Auf jede einzelne Stimme
kommt es an!

Liberale Wähler Nassaus, tut eure Pflicht! " ~"

Em unermüdlicher „Sammler"
Ter Reichskanzler läßt sich nicht beirren durch das

Scheitern seiner Anregung , eine gemeinsame Stich¬
wahlpolitik der bürgerlichen Parteien zu sichern: er
fordert abermals , in der „N. A. Z .", mit immer drin¬
gender werdenden Worten und Wendungen zum Kampf
gegen die Sozialdemokratie auf. Er meint , schon nach
dem Ergebnis der Hauptwahlen vom 12. Januar mit
seiner großen Verstärkung der Sozialdemokratie seien
so beträchtliche Verschiebungen  in den Partei-
Verhältnissen erkennbar , daß man nun endlich das
Schreckbild des sogenannten schwarz-
blauen Blocks  in die Ecke stellen sollte. Jeder
national gesinnte, staats - und königstreue Wähler
müsse in allen Fällen seine Stimme gegen den Kandi¬
daten der Sozialdemokratie abgeben. So der Reichs¬
kanzler. In Wirklichkeit  aber ist der fchwarz-

iblaue Block leibhaftig da, wenn die Rechtsparteien noch
Sukkurs von links her erhalten . Ferner wird be¬
zweifelt, daß der „Großblock" im Reich wirklich liberale
Politik mit praktischen Ergebnissen treiben könne.
Ohne den Ausdruck „Grotzblock" gleich akzeptieren zu
wollen , wird man doch sagen müssen, daß die Möglich¬
keit, liberale Politik zu treiben , dann am besten ge¬
währleistet ist, wenn der Liberalismus an der
Mehrheitsbildung  beteiligt ist. Daß die
Sozialdemokratie  trotz numerischen Überge¬
wichts im Reichstag praktisch  nur den liberalen
>Vorschlägen folgen könnte, liegt auf der Zand . Mit
ihren utopistischen Gedanken bleibt sie nach wie vor
isoliert. Also : Bange machen gilt nicht! In der
neuen  Me h r h e i t würde bei allen praktischen
Maßnahmen der L i be r a l i s m u s tonangebend sein.
Und dies würde allerdings Wohl die größte Sorge der
Zerren um Bethmann -Hollweg sein — die Furcht vor
der Sozialdemokratie muß doch eigentlich mehr oder
minder Kulisse sein! Niemand wird es trotzdem dem
Reichskanzler verdenken, vielmehr jeder um Unbe¬
fangenheit des Urteils bemühte Betrachter wird es
für selbstverständliche Pflicht und nicht bloß für das

Recht des leitenden Staatsmanns halten müssen, gegen
die Partei vorzugehen, die ihm als der Todfeind von
Staat und Gesellschaft erscheint. Aber warum richtet
der Reichskanzler seine Ermahnungen nicht an die
Konservativen und an das Zent  r u in , die in
ihren Stich-Wahlaufrufen doch mit aller Klarheit
verkündet haben, daß liberale Stichwahlkandidaten nur
im Fälle bestimmter, die Gegenseitigkeit verbürgender
Abmachungen unterstützt werden dürfen ? Wenn die
Pflicht , gegen die Sozialdemokratie  anzu¬
kämpfen, so unbedingt , so heilig beinahe ist. wie Herr
v. Bethmann -Hollweg es schildert, wie können die
„national gesinnten staats - und königstreuen Wähler"
nanientlich aus dem konservative !! Lager es als¬
dann verantworten , wenn ihre S t i m m c n tha l-
t !i n g die Zahl der sozialdemokratischen
Mandate weiter anschwellen läßt ? Eine solche Pflicht
darf doch nicht von kleinlichen Rücksichten des eigenen
Nutzens oder des entgehenden Gewinns abhängig ge¬
macht werden. Zweifellos empfindest Herr v, Beth-
mann -Hollweg für seine Person wirklich so, aber die
Konservativen und das Zentrum denken anders und
werden anders handeln . Sie werden sich gar nichts
daraus machen, die Erwartungen des Reichskanzlers
gründlichst zu enttäuschen, sie werden auf ihre Weise
dazu Mitwirken, daß die Sozialdemokratie weiter
wächst,  blüht und gedeiht. Tie maßlose Er¬
bitterung,  mit der die Konservativen seit Mona¬
ten und je länger die Wahlbewegung vorschritt, desto
heftiger alles, was liberal  ist , bekämpften. hätte es
dem Kanzler von vornherein undurchführbar erscheinen
lassen sollen, wirklich eine Verständigung zwischen rechts
und links über die Stichwahlen zustandezubringen.
An dem -gleichwohl unternommenen Versuch ist es nicht
das Bemerkenswerte , daß er gescheitert ist, sondern daß
sich ein Reichskanzler fand, der diesen Versuch trotz
allem und allem wagte.

sa

wb. BerK«, 19. Januar . Die gestrige halbamtliche
Auslassung der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung"
zu der Stichwahlparole der Fortschrittlichen Volkspartei
ist der „Deutschen Tageszeitung " z u matt  gehalten.
Das Blatt meint , es könnte nur Verwirrung  im
nationalen Laaer anrichten, wenn die Regierung den
Affront sener Partei nicht nur ruhig und gefaßt hin-
nimmt , sondern ihn auch noch durch weitere Liebesmüh
zugunsten der Vertreter der bürgerlichen Sache be¬
lohnt . Tie liberalen Blätter verspotten  die
neueste Kundgebung des Reichskanzlers gegen die
Sozialdemokratie als eine von der Angst diktierte.

Oer iLKlieuisch-türkischS Rrieg»
Ein türkischer Angriff auf Tobruk. Nach ruhig ver¬

laufener Nacht wurde gestern morgen das Fort Tobruk
aufs neue ans beträchtlicherEntfernung von den Feinden
beschossen. Im Laufe des Tages zeigten sich in der Um¬
gebung des Forts wiederholt feindliche Haufen, die jedoch
von der italienischen Fekdartillerie mit Unterstützung der
Schifssgefchütze zerstreut wurden. Ms italienischer Seite
ist niemand gefallen. Die Lage in Tripolis , Benghasi,
Ain Zara , Tagiura und Homs ist unverändert.

Die Heldentaten bei Kunfuda. Die „Agenzia Stefan !"
erhielt aus Maffaua ausführliche Einzelheiten Wer den
Kampf bei Kunfuda, aus denen hervorgeht: Die hauptsäch¬
lichsten Kriegstrophäen, außer der Jacht „Fauvette", sind
sieben Fahnen , vier Wimpel, neun Geschütze, vier Maschi¬
nengewehre mit Lafetten und SchuUchrlden, einige Busso¬
len, SignaWücher, ein vollständiger Elektrischer Schein¬
werfer. 83 Patronenristen und anderes Kriegsmaterial.

Nachdem die „Piemonts " Kunfuda verlassen, traf sie auf
zwei Sarübuken, welche Kohlen für die türkische Flottille
und ein Steuerruder jms Auswechseln für die „Fauvette"
an Bord hatten. Die Ladung- der SaMbuken wurde be¬
schlagnahmt. Bei Kunfuda kaperte die „Piemont " noch
zwei SaMbuken. — Meldungen aus bester Quelle versichern,
daß der Kampf bei Kunfuda und sein Ausgang sehr tiefen
Eindruck längs der ganzen arabischen Küste hervor-gerufen
habe, wo die türkischen Truppen zerstreut und ohne di«
Möglichkeit einer Verbindung den gegnerischen Angriffen
ansgesetzt seien.

Der Sennssenscheich für die Fortsetzung des Kriegs.
Der Scheich der Senussen hat der Pforte sein Bedauern
darüber ausged-rückt, daß sie sich angeblich mit Friedens¬
absichten tragen. Die Senusseu würden eine Abtrennung
von Tripolis niemals anerkennen und für die Freiheit
ihrer Heimat weiierkämpsen.

Friedensbcstrebungen. Die interparlamentarische
Gruppe für internationalen Schiedsspruch hat beschlossen,
bei der Regierung vorstellig zu werden, um sie auf den
Nutzen hinzuweisen, der Frankreich daraus erwachse«
würde, wenn es zwischen der Türkei und Italien ver¬
mitteln würde, um dem Krieg ein Ende zu bereiten.

Weshalb die FrtedensaMon scheiterte. Nach dem
„Eorri-ere della Sera " ist der Vorschlag Rußlands , -die
Mächte sollten gemeinschaftlich aus die Pforte einen Druck
zur Anerkennung der italienischsn Annektion ansüben, an
Bedenken Deutschlands  uNd Englands gescheitert.

Eine offiziöse italienische Antwort aus die Friedens-
gerüchte. Der italienische Abgeordnete Benedetto Cirmeni,
der seinerzeit in der Wiener „Neuen Freien Presse" den
Feldzug gegen Tripolis angekündigt hatte, läßt sich heute
in dem gleichen Blatt über die Bedingungen aus , unter
denen Italien mit der Türkei Frieden schließen würde.
Sehr bemerkenswert in dem Artikel ist die Drohung, daß
Italien genötigt sei, im Frühjahr den Krieg rücksichts¬
los  auch ans dem Balkan zu führen, falls bis dahin der
Friede nicht zustandekommt. Die Friedensbedingungen
sind nach Cirmeni die vollständige Souveränität Italiens
in Tripolis und eine Gekdentschädigung an die Türkei,
Man kann den Artikel als eine offiziöse italienische Ant¬
wort auf die Friedeusgerüchte der letzten Tage anffaffen.

Der französisch-italienische Zwischenfall. Auf der Kon¬
suls in Rom erklärt man : Da der Artikel 4 der Londoner
Konvention vom 6. Februar 1909 Flugzeuge als Kriegs-
kontrebande ansteht und die Regierung von dem Vorhan¬
densein eines solchen an Bord der „Earthage" verständigt
war , das an die Türkei verkauft sein sollte, erhielt ein
Torpedoboot den Befehl, den Aeroplan fortzunehmen. Da
seine Ausladung nicht auf offener See erfolgen konnte,
wurde der „Earthage " nach Eagliari gebracht, dort der
Aeroplan ausgeladen und der Dampfer wieder fteige-
geben. — In Pariser parlamentarischen Kreisen hofft man,
daß Poincarä zu Beginn der heutigen Kammersttzung eine
befriedigende Erklärung über den Erfolg  des stanzöst»
schen Freigabeverlangens werde erteilen können.

Deutsches Reich,
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Direktor der Ost¬

preußischen Druckerei und BerlagsaNstalt in Königsberg, Ernst
L o ew e , ist gestorben.

* Der neue preußische Gesandte in Dresden . ' Als
Nachfolger des früheren preußischen Gesandten in
Dresden , Prinzen Hohenlohe, ist der Gesandte in Bern,
v. Bütow , ein naher Verwandter des früheren Reichs¬
kanzlers, in Aussicht genommen. Als künftigen Ge¬
sandten in Bern nennt man in erster Linie den Gou¬
verneur von Ostafrika v. Rechenberg,  der infolge
Tropendienstunfähigkeit in den diplomatischen Dienst
übernonimen wurde.

Nns Kunst und Leben.Ich kenne eine« Herrn, der in dieser Hinsicht der Poli¬
zei ein niedliches Schnippchen geschlagen. Er ist Deutscher
von Geburt, lebte einige Zeit in England, erwarb das srrg-
lffche Bürgerrecht und nahm nun einen anderen Namen an
— einen deutschen Adelsnamen obendrein! — und kehrte
dann unter diesem Namen nach Deutschland zurück, wo ihm
niemand etwas anhaben kann. Er ist ja — britischer Staats¬
angehöriger! Natürlich ist es bsdauerlich, daß er sich ejnen
adligen Namen auswählte . Das sollte gewiß nicht statt¬
haft sein. Aber im übrigm kann ihn, da er ursprünglich
einen wirAich unangenehmen Namen hatte, doch niemand
tadeln.

Zn solcherart englischen Freiheiten, die „das Unter¬
tauchen des Individuums " und sein spurloses Verschwind.!,
so wesentlich erleichtern, kommt nun vollends auch noch der
Umstand, daß im BriteNlande keinerlei Anmelde-Sh stein
eingeführt ist.

„Was, mein Lebelang unter polizeilicher Aussicht
stehen", ruft -der edle Brite unmutig aus , „auf Schritt und
Tritt mich auf der Polizei anmelden lassen! — Nimmer¬
mehrI Und unter keinen Umständ-sn!"

Das klingt jedenfalls auch recht nobel und trifft auch
wieder zu — in der Theorie. Aber wie viele von uns
haben denn wohl wirklich überhaupt einen Grund, warum
nicht alle Welt unseren Aufenthalt wissen könnte, wenn sie
es wollte. Und wenn er in den Büchern der Polizei ver¬
zeichnet ist, so weiß es damit ja auch die ganze Welt noch
nicht immer gleich. Auch die Engländer tragen — schon
ihrer Briefschaften wegen — ihren Namen in das Fremden¬
buch ein, wenn sie in einem Gasthof absteigen. Allerdings
ist das freiwillig. Aber wer auch hier den wesentlichsten
Nutzen aus der Abschaffung des Systems ziehen würde,
wären doch wiederum die Menschen, „die sich nicht gern
ertappen lassen wollen". Warum sollten wir uns nicht
einer geringen Mühe unterziehen, wenn dadurch, daß alle
es müssen, um so viel leichter auf Übeltäter gefahndet wer¬
den kann.

Wenn das nur immer der Fall wäre!
Aber hat das System nicht auch sonst seinen Ruhen!

Hat es uns nicht schon einem alten Freunde ans die Spur
gebracht, uns einen sonst „unbestellbaren" Brief zugeführt
oder uns auch wohl — aber so etwas passiert ja immer
nur anderen! — eine Erbschaft zugewandt. Da bleiben wir
nur lieber erst einstweilen noch dabei, „wenn wir auch alle
unter polizeilicher Aufsicht leben". Wilh . F . Brand.

= Königliche Schauspiele. In Mozarts Oper „Die
Zauberflöte"  gastierte auf Engagement Herr Fritz
Scherer (vom Stadttheater in Dortmund) in der Partie
des Tamirro. Der Sänger gefiel durch seine einfache,
schlichte Darstellung und die weiche Jugendlichkeit, die sich
in seiner Erscheinung und seinem ganzen Wesen ausprägte.
Auch in seinem Gesang. Die Stimme spricht sympathisch
zu Gemüts und ist von echt lyrischer Färbung — doch ohne
jeden süßlichen Anstrich. Die gute gesangliche Bildung
dokumentiert sich schon in der klar gesonderten Textaus¬
sprache; nach her Höhe zu scheint das Organ allerdings
etwas eng begrenzt, doch vielleicht noch entwicklungsfähig.
Auch über die Eignung des jungen Sängers zu mehr kolo¬
rierten Aufgaben konnte die Tamrno-Partie kaum -genügen¬
den Aufschluß geben. Durch warm -gefühlten Ausdruck er¬
freute die „Bildnis -Arie", und in den verschiedenen
Ensembles des ersten Akts gab sich überall gut -musikalische
Sicherheit und gesundes Empfinden kund. ' So hatte Herr
Scherer als Tamino einen -entschieden freundlichen Erfolg
zu verzeichnen. Als Pamiua war Frau Hensel-
Schweitzer  zur Aushilfe berufen worden: ihre Lieblich¬
keit in Erscheinung. Spiel und Stimme gewann alle Herzen;
den Mozartschen Gesangs stil beherrscht diese Künstlerin mit
ihrem aus dem Vollen schöpfenden Organ in ganz seltener
Weise. Unter den „drei Damen der stemflammender»
Königin" fiel mir Frl . Voigt  durch ihren jugendfrischen,
klangvollen Mezzosopran angenehm auf ; nicht in gleichem
Matze angenehm: Frl . Bommer  als Erster der „drei
Genien", da ihre Intonation — in Anbetracht der reinen
Sphäre , der diese Gestalten entstammen sollen -— manches
zu wünschen übrig ließ. Tie weitere Besetzung der Oper
bot Bekanntes. 0 . IX

* Sammlung unbekannter Gottfried Keller-Schriften.
Wie uns mitgeteilt wird, werden jetzt von dem „Gottfried-
Keller-Museum", das sich im Gottfried-Kellcr-Zimmer der
Stadtbibliothek zu Zürich befindet, sehr umfassende Maß¬
nahmen getroffen, um die bisher unbekannten und in aller
Welt zerstreuten!Handschriftm, Briefe, Skizzen in Poesie
und Prosa, Handzeichnungen, Malereien usw. Gottfried
Kellers vor -der völligen B-rnichtung zu bewahren und
möglichst aus der Dunkelheit hervorzuziehen und einem
großen Kreise von Verehrern des Dichters zugänglich zu
machen. Zu diesem Zwecke sollen sie gesammelt werden.

Das „Gottfried-Keller-Musemn" wird sich durch den Ober-
btbliothÄa-r der Züricher St -adtbilbttothek Dr. Escher an alle
unbelaMten Besitzer dieser Handschriften in einem öffent¬
lichen Aufrufe wenden, um sie zu bewegen, die Schriften
dem Museum entweder leihweise zu überlassen oder anzu-
gebe-n, wo sie für etwaigen Bedarf zu finden sind. Es kom¬
men übrigens nicht nur die Nachlahschristen, Briefe und
Malereien des Dichters in Betracht, sondern auch alle un-be-
kannten Übersetzungen seiner Werke, die Vertonungen seiner
Gedichte und alles, was mit dem Werk Kellers zusammen¬
hängt. Der Zweck dieser Bestrebungen besteht darin, das
Keller-Museum, das schon jetzt über eine beträchtliche An¬
zahl von Urhandschriften und andere Kelleriava verfügt,
zu einem Hauptsammelpnnkt aller auf Keller bezüglichen
oder von ihm herrührendm bisher unveröffentlichten
Schriften zu gestalten und sie fcett Keller-Forschern bei ihren
Arbeiten zugänglich zu machen, che sie der Vernichtung
anheimsallen. Die 'Keller-Schriften, die dem Museum in
Urschrift nicht überlassen werden können, sollen möglichst in
Abschriften dem Museum einverleibt werden, damit die
VollständWsit der Sammlung erreicht werde. Im Jnter-
csse der Allgemeinheit und der Erweiterung der Kenntnisse
über Keller ist dieses Bestreben mit Freude zu begrüßen,
und . man darf erwarten, daß alle Besitzer von Keller-Er¬
innerungen auf diese Weise den kostbaren Nachlaß der All¬
gemeinheit und der literarischen Forschung nutzbar machen.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. In Halle  a . d. Saale starb

im Alter von 70 Jahren der lyrische Dichter Professor
Adolf B r i e g e r.

Bildende Kunst und Musik. Aus München  wird uns
geschrieben: Im letzten Volksflnfontekonzert spielte Mela¬
nie Michaelis  das Violinkonzert (E-Dur) von Haydn.
Die hochbegabte junge Geigerin feierte einen wahren>und
wohlverdienten Triumph. Ihr Vortrag erschien so warm¬
herzig und überzeugend, daß man seine Frende daran
haben konnte. Hoskapellmeister Prill  hatte ftir eine vor¬
zügliche Orchcfter-Begleitunz gesorgt. I. — Als Nachfolger
Dr . Mucks , dem Kapellmeister der Kgl. Berliner  Hof¬
oper. wird Richard Strauß  genannt.

Wissenschaft und Technik. Bei Ausgrabungen  in
der Nähe von i u c on in Frankreich stieß man auf eine
Menge alter Vasen, die noch aus den Zeiten der alten
Römer stammen und teilweise mit alten Münzen gefällt
waren. Auch wurden die Umrisse eines Palastes vloßgelegt,
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* Bundesrat . In der gestrigen Sitzung des Bundes-

rats wurde über die Vorlage, betreffend den Freundschafts-,
Handels- und Schiffahrtsvertrag zwischen dem Deutschen
Reiche und der Türkei, über die Berichte, betreffend die
Ergebnisse des Reichshaushaltsetats(Haushcütsübersichten)
für das Rechnungsjahr 1808, die Übersicht der Einnahmen
irtsb Ausgaben der Schutzgebiete für 1907 und 1908, die
Übersichten der Einnahmen und Ausgaben des Schutzge¬
bietes Kiantschou für 1907, 1908 und 1909, die Rechnungen
der Kaffe der Königl. Preußischen Oberrechn-ungstämm-er
und des Rechnungshofes des Deutschen Reichs für 1907,
ferner über die Vorlage, betreffend die Malrikularbeiträge
für 1912, die Vorlage, betreffend Versetzung vor Orten in
andere Klassen des Wohnungsgeldzuschußtarifs, Beschluß
gefaßt.

* Zur ucueu Flottcnvorlage . Tic „Kölnische Ztg ."
läßt sich aus Berlin telegraphieren : Zu den Meldungen
über Flottenforderungen ist zu bemerken, daß. wie be¬
reits erwähnt , die Vorarbeiten noch nicht abgeschlossen
sind und auch nicht abgeschlossen sein können, weil die
Mittel zur Deckung  der Kosten dieser und der
Heeresvorlage , die in organischem Zusammenhang
stehen, noch nicht festgelegt sürd. Ehe der Kriegsminister
und der Marinsminister mit dem Schatzamt sich
darüber geeinigt haben und ehe der Reichskanzler und
der Bundesrat ein letztes entscheidendes Wort ge¬
sprochen haben, kann von einer fertigen Vorlage noch
nicht gesprochen werden. Richtig ist jedenfalls , daß
sich die Wünsche der Marine in der Richtung bewegen,
daß eine stärkere Aktivität  unserer Flotte er¬
reicht werden soll. Bisher hatten wir zwei  aktive
Geschwader, ein Nord- und ein Ostseegeschwader. Da¬
neben besitzen wir aber eine große Anzahl von Schiffen,
die in der Reserve  aufgeführt werden. Sicher ist.
daß durch ein drittes  Geschwader die Streitkraft
unserer Flotte bedeutend gehoben würde. Bilden wir
nun aus den Reserveschiffen ein drittes Geschwader, so
erhalten wir eine bedeutend größere Stoßkraft
unserer Flotte mit verhältnismäßig geringen
Mitteln . Die Besatzungsfrage  würde keine
Schwierigkeiten bieten, da es bei uns an nicht ausge¬
hobenem Menschenmaterial gar nicht fehlt. Was über
die Deckung der durch die Verstärkung entstehenden
K o st e n geredet wird, entbehrt bisher einer wirklichen
Grundlage . Selbstverständlich finden Erhebungen dar¬
über statt , sie sind aber noch nicht abgeschlossen und
sind es niemals , solange keine amtlichen Mitteilungen
darüber veröffentlichtwerden.

* Kein Gesetz zum Schutz der Arbeitswilligen . Die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " stellt gegenüber

' einer Korrespondenz fest, daß die Regierung nicht die
Absicht hat , dein Reichstag ein Gesetz zum Schutz der
Arbeitswilligen varzulegen.

Der Fall Cartwright . Tie „Tägl . Rundschau"
meldet, daß der durch sein deutsch-feindliches Interview
in der Wiener „Neuen Freien Presse" bekannte eng¬
lische Botschafter in Wien Cartwright nodi in diesem
Jahre aus Österreich ab berufen  und auf einen
andern Posten versetzt werden wird.

* Die Folgen der geistlichen Wahlbeeinfluffung im Elsaß.
Das Oberlandesgericht Colmar als verfassungsmäßige
Berufungsinstanz für Wa-hlaNsechtungsklagen hat gestern
nachmittag Nach fünfstündiger Verhandlung die Wahl der
JandtagSabgeordneten Hoen-Daargemünd und Broali-
Habshsim, Heide Zentrum,  wegen unzulässiger
Wahlbeeinfluffung seitens der Geistlichkeit für un¬
gültig  erklärt.

* Der englische Spion Trench in Glatz. Der Berliner
Korrespondent der „Evening News" telegraphiert, ihm
werde amtlich mitgeteilt, daß Hauptmann Trench, der vor
drei Tagen einen Selbstmordversuch in seiner Zelle machte,
Pläne zu seiner Flucht aus Glatz entworfen hätte.

* Rixdorf-Ncucölln. In der Sitzung der Rixdorfer
Stadtderovdneten-Vorsamnüung ist die Abänderung des
alten Ortsnamens Rixdors in Neucölln von der Mehrheit
beschlossen worden, so daß der Name Rixdors demnächst
verschwinden  dürste.

* Der Reichsverband für das Steinsetz-, Pflasterer- und
Straßenbau-Gewerbe (Sitz Leipzig) , Vorsitzender Steinsctz-
Obermeister Otto Schwabach, Leipzig-Gohlis, hält am 9. Febr.
die, Verbandsversamntluug und am 10. Februar den 4. Allgc-
meinen Deutschen Steinsetzertag in München, Hotel Baye¬
rischer Hof, ab. An alle Betriebsinhaber des deutschen
Straßeichaugewerbes ergeht die Aufforderung, in ihrem eigenen
Interesse diese Tagungen zu besuchen.

Wahlbewegung.
Ein Wahlbündnis zwischen Nationalltberalen und

.zentrumspartei in Wiesbaden 1 und 3 ! Die Leitung
der ZentrmnSpartei für den Wahlkreis Wiesbaden-
R h e i n g a u - U n t e r t a u n u s gibt soeben die
Parole aus , in der morgigen Stichwahl für den natto¬
nal liberalen  Kandidaten Bartling  geschlossen zu
stimmen, trotzdem die Verhandlungen mit den National-
liberalen in Cö ln - Stadt wegen Wahlunterstützung des
Zentmmskandidaten sich zerschlagen haben. In Höchst-
Homburg  dagegen ist von nationalliberaler
Seite die Unterstützung des Zentrumskandi¬
daten  zugosagt worden.

Der Fensterputzer Jakob Kaiser ersucht uns unter voll¬
ständig unangebrachter Berufung auf den 8 11 des Preß-
gesetzes zu der von uns mitgeteilten Notiz ans der „Frank¬
furter Vo'Wsti-mme" über seine Mitwirkung bei dem
Mahleselunsug  davon Kenntnis zu geben, daß er,
wie schon durch Inserat in unserem Watte geschehen ist,
nochmals erkläre, daß er mit der Angelegenheit nichts, auch
nur im geringsten, zu tun habe. — Der Fensterputzer
Joseph  Kaiser bittet uns , gleichzeitig darauf hinz-u-
weisen, daß er mit dem Glasreiniger Jakob Kaiser n i cht
identisch  ist.

Stichwahlabkommen. Die Fortschrittliche VoKsPartei
beschloß in Worms und Gießen, ferner in Erbach-Bens-
heim für die Sozialdemokraten -einzutreten , in
Davmstadt Stimmenfreiheit zu -gewähren und in Alsfeld-
Lauterbach-für die Nationalliberalen einzntrereu. Daß in
Friodberg-Büdingen für den -Kandidaten Starck nicht ein¬
getreten wivd, begründet man damit, daß Starck im Falle
seiner Wahl nur als Hospitant  der nationaWiberalen

Partei beitreten will und eher Kandidat des Bundes der
Landwirte sei. — Der Wahlausschuß der Demokratischen
Vereinigung für Anhalt verkündet dis Unterstützung der
svziagiwmokratischon Kandidaten in Anhalt i und 2. Die
demokratischen Stimmen geben bei d-er Stichwahl den
Ausschlag. — Der bei der Hauptwähl unterlegene Kandidat
der Wirtschaftlichen Vereinigung Kr Leipzig- Stadr,
Marinepsarrer a. D. Wangemann,  bittet öffentlich seine
Wähler, ihre Stimme für den nationaAiberalen Kandi¬
daten Ih.  Junck gegen den Sozialdemokraten abzugeiben.

Nationalliberal bündlerische Stichwahlhilfe. National-
liberale und der Bund der Landwirte leisten sich gegenseitig
Stichwahlhilfe in den Kreisen HeAbrvnn, Eßlingen und
Böblingen gegen die Sozialdomokratie.

Die Frankfurter Konservativen für den Sozialdemo¬
kraten! Für die am Montag stattfindende Reichstagsstich¬
wahl zwischen Ser demokratischen-und sozialdemokratischen
Partei beschloß gestern abeNd die „Konservative Ver¬
einigung für Frankfurt a . M. und Umgebung" strikteste
Wahl ent Haltung  zu Men.

Die Stichwahlparole der Deutsch-Sozialen, für Kur-
Hessen. Da die FortschrittlicheVoNspartei beschlossen Hai,
am Samstag im Wahlkreis Eschwe-gc-Schmalka-Nen ihren
Mitgliedern zwischen dm Sozia-Demokraten und dem
Deutsch-Sozialen Stimmenfreigabe zu gewähren, beschloß
der Land-eSausschuß der deutsch-sozialen Partei für Kur¬
hessen folgendes: „Wählt die FortschnMche VoKsPartei
am Samstag den d-eüisch->sozi.a>len Kandidaten Raab nicht,
dann proklamiert die deutsch-soziale Partei für die am
Montag in Weimar, Meiningen, Roridchansen und Fra,Ä-
surt stattf-indeNden Stichwahlen strikteste WaihlenthMung
und läßt die fortschrittlichen Führer Enders , Dr. Müller-
Meiningen und Ocher durchsallen."

Landrätliche Wahlagitation. Die Liberalen in Minden
telegraphierten an den Minister des Innern : „Wah 'l-
kommiffar Land rat  Dr . Come-lseu-MiNden halt im
Kreise konservative  Versa mutlungen gegen den libe¬
ralen Stichw-oWaNdtdaten ab. Wir bitten dringend um
Remedur. Liberaler Wahlverein, Gez. Max Mascha.*

k̂ eer und Flotte.
Ariilleristisches. Die „Vollständige Dienstaltersliste

der Offiziere der Feld - und- Fußartillerie des deutschen
Reichsheeres und der Zeug- und Feuerwerksoffiziere", ab¬
geschlossen den 4.  Dezember, erschien kürzlich bei A. Hopser
in Burg , Bz. Magdeburg. Wir entnehmen dieser folgende
Angaben. Preußen hat 42 Artillerie-Generale, einschließ¬
lich 3 württembergischen. Aus der Feldartillerie hervorge¬
gangen, kommandieren 3 General-Leutnants Divijionen
(10., 21. und 34. Division). Die Diensialter-Zverhältnisse
der Feld- und Fußartillerie der preußischen Armee und-des
13. (Königl. Württemb.) Armeekorps ergibt folgende Zu-

Fcldartillcrie
Obersten seit 08 (Seutn. seit 73/78

In ilirem Oberstleutnr. 09 ( „ „ 77/79
Dienstgrad Majore „ 05 ( „ 79 86

s n : die Hauptleute 1900( „ „ 85/95
ältesten Oberleutns. 05 ( „ „ 95,02

Leutiw. „ 03

sammenstellung:
— • Futzarirllene

08 (76,82)
09(80/88)
05 (81/86)

1900(86 95)
05 (95/02)
03

Bei der Feldartillerie sind 13 Obersten in Brigade
(ommandeurstellung. Bayern führt bei der Artillerie
1 General d. Art., 2 . General-Leutnants, darunter der
Kommandeur der 5. Division, und 3 General-Majore. Zu
ihrem Dienstgrad sind befördert die ältesten Obersten seit
1909, die Oberstleutnants seit 1909/10, die Majore seit
>908. Die ältesten Hauptleute, Oberleutnants und Leut¬
nants der Feldartillerie sind 1905. bezw. 1904, die gleichen
Dienstgrade der Fußartillerie 1905, 1907, 1904 ernannt . In
Lachsen ist von 6 Generalen 1 General der Artillerie konr-
nandierender General des Ig.Armeekorps. 1 Generalleutnant
ist Divisionskommandeur (32. Division). Es stehen zur
Beförderung heran bei der Feld-, bezw. Fußartillerie die
Obersten von 1911, bezw. 1908. Oberstleutnants von 1910,
Majore von 1995. bezw. 1907, Hauptleute von 1901, bezw.
1903/04, Oberleutnants von 1905, bezw. 1906, Leutirants
von 1903. In den Schutztruppen ist eine größere Zahl
Artillerieoffizier« angestellt. Das Eiserne Kreuz besitzen
nur noch 2 preußische, 1 bayerischer, 1 sächsischer General,
im ganzen 4 Artillerieoffiziere des aktiven Dienststandes.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Zum angeblichen Rücktritt des Grasen Arhrenthal. Das
„Prager Tagblatt " will mit Bestimmtheit wissen, daß nach
der Delegationensession sowohl Graf Aehrenthal als der
gemeinsame Finanzminister Burianu zurücktreten werden.
Nachfolger Aehrenthals werde nicht_der Graf Berchtold-
sein, sondern ein Diplomat ungarischer  Nationalität,
der gegenwärtig als Vertreter der Monarchie in einer her¬
vorragenden Stelle wirke. Zum gemeinsamen Finanz-
minister sei Prinz Hohenlohe ausersehen.

Nuntius Ravona im Sterben. Der Wiener päpstliche
Nuntius Ravona liegt in Agonie. Ter Eintritt der
Katastrophe steht unmittelbar bevor.

UiederlandL.
Der Gesundheitszustand der Königin gibt keinen An¬

laß zur Beunruhigung. Der Prinzgemahl ist bereits am
Dienstag von. der Jagd zurückgekehrt, ehe überhaupt un¬
günstige Gerüchte über die Gesundheit der Königin hervor-
tratm.

Belgien.
Ein Zwischenfall i» der Kammer. Ein heftiger

Zwischenfall unterbrach gestern in der belgischen Depu-
tiertenkammer die Debatte über die Lebensmittcltcuerung.
Der klerikale Agrarier de Warnasse hatte sich gegen die
Forderung der Linken aus Erleichterung des Eingangs¬
zolles g-ewattdt und zu -dem Vorwurf der Sozialisten, daß
die A g r a r i e r sich mit diesem Zoll die Taschen füllten,
geäußert, die Sozialisten  legten den Arbeitern durch
die hohen Kontributionen zur Pa -rteikasse viel höhere Lasten
auf und die Arbeiterführer lebten doch nur davon. Hier¬
gegen wandten sich alle Sozialisten in großer Erregung und
der Abgeordnete Vandervelde  nannte den Abgeordneten
de Warnasse ein Schandmaul und Feialin-g, ihn dabei rum
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Widerruf seiner Äußerung anffordernd. Als dieser er¬
widerte. er lehne es überhaupt ab, dom Deputierten Dwnder-
velde zu antworten, stürzten dieser und andere sozialistische
Abgeordnete auf ihn zu, um ihn zu ohrfeigen.  Dies
wäre auch geschehen, wenn nicht die Saaldiener  ein»
dichte Mauer um Warnasse geschlossen hätten. Der Präsi¬
dent hob unter -großem Lärnr die Sitzung auf. . Nach
Wiedereröffnungder Kammer verhängte die Mohrheil mit
54 gegen 41 Stimmen über Vandervelde die Zensur trotz
der Anregung der Liberalen, cs beim bloßen Ordnungsruf
zu belassen.

Frankreich.
Ausarbeitung eines Marokkostatuts. Ein unter dem

Vorsitz des Ministerpräsidenten Poincars «bgehaltener
Kabineiismt hat die Einsetzung einer besonderen Kom¬
mission zur Ausarbeitung des Organifationsstatuts für
das Protektorat in Marokko beschlossen. Die Kommission
besteht ans Vertretern des Ministeriums des Äußern, des
Krieges unid der Finanzen. Der Vorsitzende ist der fran¬
zösisch!: Gesandte in Marokko Rognault.

Studentemnaßregelung. Infolge der andauernden
Kundgebungen der Studenten schloß der Unterrichtsminister
die medizinffche Fakultät für die Studierenden des ersten
und zweiten Jahres bis Schluß des ersten Semesters des
Studienjahres.

Eine Statistik über Lourdes 1911 bringt der Metzer
französisch-klerikale„Lorrain ". Nach ihn: gab es im letzten
Jahre 424 Pilgerrcisen -Ba huzügc gegen 240 im Jahre 1906.
Von diesen Sonderzügen kamen 38 aus Belgien, 23 aus
Spanien, 14 aus Al t d eu t fchla n b, 7 aus Österreich,
3 aus Holland, 3 aus dem Elsaß, 2 aus Lothringen, 2 aus
England, 1 aus Luxemburg. Und Hütte die Cholera nicht
geherrscht, so wären es wohl 30 Züge mehr gewesen,
2 Kardinale, 1 Patriarch , 17 Erzbischöfe, 70 Bischöfe,
2 Äbte, 54 andere Prälaten waren in Lourdes, 79183 Ein¬
tauchungen in das Wasser der Lour-desgrotte für kranke
Frauen , 43981 für kranke Männer geschahen, 137 900
Flaschen mit Lourdeswaffer wurden versandt, 100 Proto¬
kolle über „Heilungen" wurden ausgenommen. Daran be¬
teiligten sich 534 Ärzte, unter denen 158 Ausländer waren.

Portugal.
Anläßlich des Eintreffens des deutschen Kanonenbootes

„Panther " , in Lissabon gab der deutsche Gesandte ein
Diner, zu welchem außer den Offizieren des Panzers auck
mehrere portugiesische Minister  eing-eladen waren. Auch
die portugiesische Regierung beabsichtigt, den deutschen
Offizieren ein Diner zu geben.

Türkei.
Die Deputiertenkammer ist nunmehr gestern aufge¬

löst  worden.
Vereinigte Staaten.

Vorratsschiffe für den Panamakanas. Der Marine-
sekretär befürwortete im Kongreßkomitee den Bau von 22
Vorratsschiffen für den Panamakanal, den die Flotte reael-
mäßig zu Manöverzwecken durchfahren soll.

China.
Zuin Attentat auf Nuanschikai. Drei von den des

Bombenanschlagsauf Unanfchikai Beschuldigten sind durch
den Strang hinger-ichtet worden.

Ein mongolischer Kongreß. Nach einer Aieldung aus
Eharbin werden die mongolischen Fürsten einen Kongreß
nach Tschensjatun cmberufen, behufs Stellungnahme zu den
neuesten Ereignissen in der Mongolei. — Auf die Aufforde¬
rung der Mongolen verließ der oberste chinesische Beamte in
llljassutai freiwillig seinen Posten. Die chinesische Garnison
lieferte die Waffen -aus . Die ihres Amtes enihobenen
chinesischen Beamten fanden vorläufig Zuflucht bei chine¬
sischen Handelsfirmen. Die Abreise in die Heimat jetzt im
Winter ist infolge des Mangels -an Tmnsportmitteln sehr
-erschwert.

Luftfahrt.
Der deutsche Zuvcrlässigkeitsflugam Oberrhein,

wb. Strahlung , 18. Januar . Der Arbeitsausschuß des
zweiten deutschen Zuverlassigkeitsfluges anr Oberrhein
1812, der vo-nr 12. bis 28. Mai stattfindet, hat beschlossen,
bei dem diesjährigen Merlandflug auch einen Wettbe¬
werb  zwischen Flugzeugen und Luftschiffen  ein-
zufügen. Verhandlungen hierüber sind emgeleitet.

Bus  Stadt und Land.
WLssLaöSNer NachrrchtStt.

Die Schöpfung.
Gestern abend wurden die im letzten Winter von vier

liberalen Geistlichen Wiesbadens, deir Pfarrern Veesen-
meyer, Lieber. Philippi und Beckmann, mit großem Erfolg
in der Lutherkirche veranstalteten „Modernen Bibel
ab ende" an  derselben Stelle fortgesetzt. Wir erinnern uns
noch daran, daß die hiesige protestantische Orthodoxie sich
gegen die Veranstaltung der „Modernen Bi-belabende" in der
Lutherkirche gewandt hat, da die Kirche nicht der geeig¬
nete Ort für die Bibelkritik sei. Die „Modernen Bibel¬
abende" hätten, so wurde in der hiesigen Kreissnnode ^
sagt, eine große Beunruhigung kirchlicher Kreise hervorgc-
rusen; die Pfarrer sollten das Wort Gottes stehen lassen
usw. Die liberalen Mitglieder der Synode blieben die
Antwort nicht schuldig, und die vier liberalen Geistlichen
beharrten trotz allen Ansechtung-err darauf, die „Modernen
Bibelabeude" nicht nur weiterzusühren, sondern sie auch
in der Lutherkirche fortzusetzen. Wie Pfarrer Veesen-
meyer,  der gestern „Die Schöpfung"  behandelte , in
seinen einleitenden Bemerkungen ausführte, glaubten sie
dadurch am besten unangenehmenNiißdeutuirgcn zu begeg¬
nen. Durch die Wahl des Vortragslokals soll gezeigt wer¬
den, daß sich die Vo-riräge nicht gegen die Kirche richten,
sondern im Interesse der Kirche gehalten werden, daß sie
nicht provozieren, sondern dem hungernden Volk Brot
bieten sollen. Wer durch die mit der modernen Erkennt¬
nis unvereinbaren und sich oft widersprechenden biblischen
ErzäMugen beunruhigt werde, aber seinem Herrgott und
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der christlichen Lehre gegenüber nicht völlig gleichgültig
geworden ist — und in dieser Situation befinden sich heute
fraglos weitaus die meisten Protestanten —, der wird den
vier Pfarrern dankbar sein, daß sie den Mut haben, die
Laienchristen mit den Ergebnissen der Bibelsorschung und
der Stellung der liberalen Theologie zu diesen Ergebnissen
bekannt zu machen. Sie tun damit unzweifelhaft mehr fiir
das Christentum als die orthodoxe Minderheit, die selbst
das noch als Dogma behandelt haben will, was der leise¬
sten Kritik als Menschenwerk einer weit hinter uns liegen¬
den Kulturperiode erscheint: die Schöpfungsberichte und die
Geschichte der ersten Menschen, wie wir sie in den Ein¬
gangskapiteln des ersten Buchs Mösts finden. Pfarrer
Veesenmeyer flocht in seinen prächtigen Vortrag ein kleines,
aber bezeichnendes Schulgeschichtchen ein: Ein hiesiger
Lehrer suchte im naturgeschichtlichen Unterricht feinen
Schülern die Schöpfung vom Standpunkt der heutigen
Naturwissenschaftaus zu erklären. Auf die Bemerkung
eines Schülers, daß er in der Religionsstuyde die
Schöpfungsgeschichte doch ganz anders dargestcllt habe, er¬
widerte er : „Das war ja auch Religion ". Das
Seschichichen zeigt, wohin der Zwiespalt zwischen moder¬
nem Naturerkennen und der neuen Weltanschauung mit
altersgrauen Religionsdogmen führt : zur Diskreditton der
Religion. Daß die Masse des Volles dem Christentum ent¬
fremdet wurde, daran haben die berufenen Vertreter des
Christentums nicht die wenigste Schuld. Daß die uralten
v'blischen Geschichten auch uns noch etwas zu sagen haben,
auch für unser religiöses Leben noch wertvoll sein können,
wenn wir sie als das betrachten, was sie sind: als Ge-
schich-tssagen, ausgeschrieben nach mündlichen Überlieferun¬
gen» die sich van Geschlecht zu Geschlecht fortpflanzten, hat
der gestrige Vortrag gezeigt. Pfarrer Veesenmeyer er¬
läuterte zunächst die Entstehung des biblischen Schöpfungs-
berichts, des jüngsten Teiles der aus vier verschiedenen
Werken bestehenden, zu vier verschiedenen Zeiten ent¬
standenen und von vier verschiedenen Verfassern ge¬
schriebenen fünf Bücher Mosis, der etwa 520 Jahre vor
Christi Geburt entstanden ist. Wird der Pentateuch
in seine Quellen zerlegt, in seinen Zusammen¬
setzungen betrachtet, dann erklären sich die zahllosen Wider¬
sprüche, Vexiersragen (z. B.: „Wo nahm Kain das Weib
her?") und Doübletten von selbst. Von einem Glauben
an die Schöpfungssage der Bibel als einer religiösen
Forderung kann keine Rede sein. Daß einzelne Kapitel des
Pentateuch ans babylonischenUrsprung Hinweisen, wußte
man in Theologenkreisen auch ohne die unverdienter¬
maßen zur Sensation gewordenen „Entdeckungen" des
Affyriologen Professor Delitzsch. Wir besitzen seit einigen
Jahrzehnten das Keilschriftoriginal ber babylonischen
Schöpfungsgeschichte; in ihr aber ist alles Mythologie,
während in der ersten und schönsten Schöpfungsgeschichte
der Bibel jede Mythologie ausgeschaltet ist. Mancher der
Zuhörer wird daheim die Bibel aufgeschlagen und den
zweiten Schöpfungsberichtder Bibel nachgelesen haben, auf
den der Redner besonders aufmerksam machte. Er fängt
mit dem 4. Vers des 2. Kapitels im ersten Buch Mosis an.
Während der Verfasser der ersten Schöpsttngssagein ganz
richtiger Reihenfolge aus dem Chaos die Ordnung, aus der
Ordnung die Elemente, aus den Elementen die Lebewesen
usw. entstehen läßt, verfährt der Verfasser der Zweiten
Schöpfungsgeschichte umgekehrt. Der wichtigste Unterschied
ist jedoch der, daß nach dem ersten Bericht Gott sofort einen
Dkann und ein Weib erschuf, während nach dem zweiten
Bericht zunächst Adam der Mensch war , dem Gott dann die
aus des Mannes Rippe geschaffene Männin zugesellte.
In der ersten Schöpsungserzählung spricht Gott, und es
wird, in der zweiten arbeitet er. Her d er hat zuerst den
Schlüssel zum Verständnis der ersten Schöpsungssage ge¬
boten; ihr Verfasser hat einfach die Erschaffung der Welt
nach einem Sonnenaufgang beschrieben. Es ist ein aus¬
sichtsloses Beginnen, wenn versucht wird, Darwin und
Moses unter einen Hut zu bringen, indem man die sechs
Tageperioden der biblischen Schöpfungsgeschichte in eben-
soviele Weltperioden umdeutet. Das heißt den Geist der
seinpoetischen Erzählung lotschlagen. In sechs Tagen hat
Gott die Welt erschaffen und am siebenten geruht, das will
der altisraelitische Priester sagen, und nichts anderes. Ein
Glaubenssatz kann uns seine Erzählung nicht mehr sein.
David Friedrich Strauß  hat da das richtige Wort
gefunden: „Welch ein Unrecht tut man einer alten bibli¬
schen Geschichte an, die uns an und für sich lieb und ehr¬
würdig sein könnte, wenn man sie zum Dogma macht!"
Wenn wir heute wissen wollen, wie die Welt entstanden ist,
dann fragen wir die Astronomie, die Geologie, die
Biologie ; wie die Welt entstanden ist, ist keine Frage
der Religion , sondern eine Frage des
Wissen  s, niemals aber eine Frage des Glaubens. Etwas
ganz anderes ist es, wenn wir fragen, ob die Welt er¬
schaffen wurde, ob wir an eine Schöpfung und an einen
Schöpfer glauben. In der Peantwortung dieser Frage
zeigte der Redner die untere und obere Grenze, welche die
Naturwissenschaft nicht überschreiten darf, wenn sie nicht in
ein Gebiet übergreifen will, in dem sie nichts zu suchen hat,
weil dort das Wissen aufhört und der Glaube anfängt.
Scharf wandte er sich besonders gegen' den naturwissen¬
schaftlichen Dogmatismus . Mit vollem Recht können auch
wir noch bekennen: „Wir glauben an Gott, den Schöpfer
des Himmels und der Erde."

Der Vortrag war sehr gut besucht. Eine Diskussion
findet während der „Modernen Bibelabende" mit Rücksicht
aus bett Ort der Vorträge nicht mehr statt. c.

— Arbeitsnachweis. Laut Bericht über die Lage des
Arbeitsmarkts in Hessen, Hessen-Nassau und Waldcck im
Dezember 1911 war der Beschäftigungsgrad im Vergleich
zum Dezember des Vorjahres als durchaus günstig zu be¬
zeichnen. Das gilt zunächst von der Metallindustrie. Die
Nachfrage nach tüchtigen älteren Bauschlossern war bei der
städtischen Arbcitsnachweisstelle in Frankfurt a. M. so stark,
daß ein Teil der Unternehmer auch mit jüngeren Leuten
vorlieb nahm Der Metallarbeiterverband teilt mit, daß
alle Zweige der Industrie noch voll beschäftigt sind. Nach
dem Bericht des städtischen Arbeitsamts Mainz war die
Nachfrage nach Bauschlossern, Spenglern und Installateuren
besonders lebhaft. Cassel meldet einen starken Andrang
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von Maschinenschlossern. Aus der Papierindustrie wird be¬
richtet, daß die Buchbinder durch die Arbeiten an den
Adreßbüchern und anderen größeren Arbeiten bis Mitte
Dezember gut beschäftigt gewesen seien, daß dagegen zu
Weihnachten eine größere Anzahl Entlassungen vorgenom-
men wurden. Die Lage in der Portefenilleindustrie in
Offenbacha. M. wird als nicht günstig bezeichnet. Rach
Sattlern und Tapezierern war die Nachfrage bei der Ar¬
beitsnachweisstelleFrankfurt a. M. ebenso wie im Vor¬
monat gering. Das gleiche wird aus Worms berichtet.
Aus der Industrie der Holz- und Schnitzstoffe wird folgen¬
des vermerkt: Für Schreiner war in Frankfurt a . M. etwas
weniger Arbeitsgelegenheit vorhanden. Für Glaser und
Rahmenmacher, Wagner und Küfer bot flch jedoch reich¬
lich Arbeitsgelegenheit. Für Schreiner aus Knuds,chafts-
arbett war der Beschäftigungsgrad in der ersten Hälfte des
Monats günstiger als in der zweiten. Aus Mainz wird
noch von dem Bildhauerverein berichtet, daß der Geschäfts¬
gang im Dezember nach schlechter gewesen sei als im Vor¬
monat. Bei einer Firma mußten 22 Bildhauer zusammen
233 Tage aussetzen. Der Holzarbeiterverband in Darm¬
stadt teilt mit, daß die im November stark zurückgegangene
Konjunktur in der Möbelindustrie sich gegen Mitte Dezem¬
ber stark gebessert habe. Für Schuhmacher und Schneider
wird aus Mainz Mangel an offenen Stellen berichtet.
Aus Offenbacha . M. wird mitgeteilt, daß in den Schuh¬
fabriken durch die Fertigstellung der im Frühjahr liefer¬
baren Ansträge stark gearbeitet werde und der Beschäfti¬
gungsgrad ein sehr guter sei. Das Baugewerbe hatte, der
Jahreszeit -entsprechend, natürlich einen geringeren Be¬
schäftigungsgrad zu verzeichnen. Aus Worms wird mit-
gcteilt, daß Maurer und Zimmerer noch gut unterzubringen
gewesen seien. Cassel berichtet, daß teilweise noch Erd¬
arbeiten und Kanalarbeiten ausgesührt würden. Mainz
meldet, daß im Baugewerbe alle Berufe, mit Ausnahme
der Maler und Tüncher, genügend Arbeit hätten. Rüdes-
heim a. Rh. meldet, daß die Bautätigkeit im Dezember
eine sehr geringe gewesen sei, jedoch sei Gelegenheit ge¬
boten, Beschäftigung in den Weinbergen zu finden. Diese
Bemerkung bezöge sich natürlich nur aus Einheimische,
fremde Arbeitskräfte könnten nicht beschäftigt weiden. Auch
aus Mittelheim a. Rh. wird berichtet, daß infolge der gün¬
stigen Witterung und der guten Weinernte in der Land-
wirffchaft voll gearbeitet werde, so daß die einheimischen
Arbeiter alle gut beschäftigt seien. Besonders vermerkt
wird noch, daß eine Aufhebung her Verpflegungsstation
vom 1. April 1911 eine bedeutende Abnahme der Durch¬
reisenden zur Folge gehabt habe und daß der ganze Ver¬
kehr sich auf die hessische Seite gezogen hübe. Aus dem
Buchdruckergewerbewird berichtet, daß gegenüber dem
Vorjahr zweifellos eine Besserung eingetreten ist. In
Worms waren für Maschinisten» Heizer und Fabrikarbeiter
nur wenige offene Stellen gemeldet: Auch für Hausbur-
schen, Taglöhner und Erdarbeiter ging die Zahl der offenen
Stellen zurück, allerdings auch die Zahl der Arbeitsuche,n-
dcn. Mainz berichtet, daß für tüchtige Erdarbeiter dauernd
Beschäftigung vorhanden gewesen sei. Ihn Gastwirtsge-
werbe war der verflossene Monat flau. Aus dem weib¬
lichen Arbeitsmarkt ist zu berichten, daß Mangel an tüch¬
tigem weiblichen Kochpersonal sich empfindlich bemerkbar
mache.

— Die Steuererklärungen müssen — woraus hiermit
nochmals hingewiesen sei — morgen, am 20. Januar,
spätestens abgegeben sein. Säumige haben finanzielle
Nachteile, eventuell auch sonstige Unannehmlichkeiten zu
gewärtigen. Die Erklärungen können schriftlich und münd¬
lich erstattet werden.

— Aufs Matterhorn . Im „Kaufmännischen Verein
Wiesbaden, E. V.", hielt am Mittwochabend im großen
Saal der „Turngesellschaft" Herr Dr. med. O. Mühl-
flöht (Leipzig ) einen Vortrag „Aufs Matterhorn ". Der
Saal war vollbesetzt. Der Redner verstand cs, in form¬
vollendeter Rede das Publikum mit seinen interessanten,
belehrenden Ausführungen, welche durch scharfe, selten
schöne, wundervoll kolorierte Lichtbilder und durch gut ge¬
lungene kinematographische Einlagen unterstützt wurden,
bis auf den letzten Augenblick zu fesseln. Der Vortrag war
kein alltäglicher, und so wurde der Abend zu einem wirk¬
lich genußreichen. Der Vortragende schilderte einleitend
die Zugänge nach Zermatt über den Genfer See, Saas See
und Avolla und brachte Blicke aufs Matterhorn vom Alp¬
hubeljoch, Tristjoch, Col d'Hßrens und anderen Stellen, und
verwob damit eine Schilderung der Geschichte des Matter¬
horns , der Kämpfe bei seiner Ersteigung und seiner heuti¬
gen Bedeutung. Zermatts Leben im Sommer und Win¬
ter wurde mit dabei gedacht, der unvermeidliche Ausflug
nach dem Gorner Grat angeschlossen. Im zweiten Teil
„trainierte " der Vortragende das Publikum durch eine Er¬
steigung der „Barbarine " in der sächsischen Schweiz, eines
typischen Kletterfelsens, und führte dann durchs Zermatt-
Tal und über das Matterhörn-Schutzhaus am schweizeri¬
schen Grat hinauf zum schweizerischen Gipfel. Er schilderte
dann noch das italienische Daltournanche und den italieni¬
schen Grat und brachte schließlich das Publikum vom
schweizerischen Gipfel über den italienischen Grat zur
italienischen Schutzhülle und glücklich wieder zur bewohn¬
ten Erde hinab. — Die Besucher dankten dem Vortragenden
durch ungeteilten warmen Beifall. IIz.

— Vom Genossenschaftswesen. Vor den Referendaren
des hiesigen Landgerichts» Amtsgerichts» sowie der Königs.
Staatsanwaltschaft hält zurzeit Rechtsanwalt Justizrat
He. Alberti  einen Vortragszyklus ab über „Genossen¬
schaftswesen und Genossenschaftsrecht". Vorträge, welche
bei der Stellung des Vortragenden im Genossenschafts¬
wesen ein ganz besonderes Interesse in Anspruch nehmen
dürfen. Dem ersten Vortrag , welcher sich über die ver¬
schiedenen Arten des Genossenschaftswesenssowie dessen
Ziel und Zweck verbreitete, gestern abend im Strafiammer-
sitzungSsaal wohnten denn auch außer den beteiligten Refe¬
rendaren verschiedene Richter an.

— Ein Wrtterungsumschlag ist seit gestern eingetreten,
der der Herrlichkeit von Schnee und Eis bei uns bald ein
völliges Ende bereiten dürste. Das Wetterglas ist über
Null gestiegen. Die Vorhersage für morgen Samstag
lautet : „Nachts noch Frost, später Erwärmung und Regen;
die Frostperiodc ist vorüber".
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— Seefischkochlurse. Die Stadt Wiesbaden beabsich¬

tigt, von: 1. Februar d. I . ab durch den Deutschen See¬
fischereivereinunentgeltliche Seefischl schlürfe abhalten zu
lassen, uni dadurch die Bevölkerung mit der Zubereitung
der für die Volksernährung sehr wichtigen Seefischsorten
bekannt zu machen. Personen, welche teilnehmen wollen,
mögen sich auf dem Rathaus , Zimmer Nr. 24, in eine Teil¬
nehmerliste eintragen lassen, und zwar in der Zeit von 9
bis 12 Uhr vormittags und 3 bis 6 Uhr nachmittags. Dort
wird auch nähere Auskunft erteilt.

— Ausbllvungskursus für lonnmmale Polizotbeamtc.
Ab Anfang Februar findet bei der Polizeiverwaltnng in
Biebrich ein sechswöchiger Ausbildungslurfus für kommu¬
nale Polizeiexekutivbeamte des Regierungsbezirks Wies¬
baden statt, und zwar aus Anordnung der Königs. Regie¬
rung. Der Unterricht, der sich außer den Disziplinen des
inneren und äußeren Polizeibeamtendienstes auch aus Der-
waltungs - und Ges, etzeskun.de erstreckt, wird im einzelnen
von besonderen Fachlehrern erteilt.

— Eis . Reichen Ertrag hat der schneidende Osüvind
der letzten Tage den Besitzern und. Pächtern der Eisweiher
in der UmgegeNd gebracht. Hunderte von Arbeitern sind
damit beschäftigt, ihn einzuernten. Es wäre ratsam, wenn
die berittenen Schutzleute ab und zu ihre Patrouilleritte
in die Nähe der Aofuhrwege ausdehnen würden, um dem
unausbleiblichen Schinden der Gespanne zu steuern. Die
erste Eisdecke, die zum großen Teil schon unter Dach und
Fach ist, hatte eine Dicke von 10 bis 11 Zentimeter, und
bereits hat die zweite wieder eine Stärke von 4 bis
5 Zentimeter rreicht.

— Mieter und Wohnungsbureau. Eine für Mieter
wichtige Entscheidung fällte das hiesige Landgericht in der
Berufungsinstanz. Ein hiesiger Einwohner suchte durch
ein Inserat im „Wiesbadener Tagblatt " eine Wohnung.
Er erhielt darauf von einem Wohnungsnachweisbureau
ein Schreiben mit der Anfrage, ob er die kostenlose Zusen¬
dung einer Wohnungsliste wünsche. Der Angefragte er¬
widerte, er bäte um die Wohnungslistc, und erhielt sie dar¬
auf zngesandt, zugleich aber auch ein Schreiben, in welchem
ihm eine Reihe von Verpflichtungen auserlegt wurde : Unter
anderem sollte er, wenn er eine in die Liste ausgenommene
Wohnung mietete, dem Vermieter anzeigen, daß er die
Wohnung auf Grund der ihm ausgehändigten Liste ge¬
mietet habe; wenn er dies unterließe, so solle er verpflich¬
tet sein, dem Inhaber des Bureaus 2 Prozent der Jah¬
resmiete zu zahlen. Der Mieter nahm auch eine in der
Liste enthaltene Wohnung, machte aber dem Vermieter
nicht die verlangte Anzeige. Der Inhaber des Wohnnngs-
bureaus verklagte ihn deshalb beim hiesigen Amtsgericht
auf 2 Prozent der Jahresmiete . Er stellte sich, auf den
Standpunkt, daß der Beklagte durch die Annahme der Liste
sich den in dem beigefügten Schreiben enthaltenen Bedin¬
gungen unterworfen habe. Das Amtsgericht schloß sich
diesen Ausführungen an und verurteilte den Beklagten nach
dem Antrag des Klägers. Aus die Berufung des Beklagten
wies das Landgericht die Klage ab. Es ging davon aus,
daß der Beklagte nicht verpflichtet gewesen sei, die nachf-
träglich gestellten Bedingungen des Klägers ausdrücklich
abzulehnen und «deshalb nicht an sie gebunden gewesen sei,

— Hochheimer Dom - Dcchaney. In dem bekannten
Rechtsstreit des Weingutsbesitzers Georg Kröschell  in
Hychtzeim gegen den Domänensiskns um das Anerkenntnis,
daß er — der Fiskus —nicht A l l e i n e i ge n t ü m e r der
gesamten Weinbergslage „Hochheimer Dom-Dechaney" fei,
hat die Regierung Material gesammelt, aus dem unum¬
stößlich hervorgehen soll» daß der Fiskus Allein  b e-
sitzer  von „Dom-Dechaney-Weinbergen" in Hochheim ist.
Letzterer hat deshalb nunmehr eine Klage beim Landlge¬
richt Wiesbaden anhängig machen lassen, in der er vor
allem eine Entscheidung dahingehend fordert, daß der
Weingntsbesitzer Kröschell in Hochheim anerkennt, daß er
nicht berechtigt ist, seine Kreszenz unter der Bezeichnung
„Hochheimer Dom-Dechaney" in den Handel zu bringen.

— über einen Unfall Paul Wegeners, des ehemaligen
Mitglieds des Wiesbadener Ho!sthcaters und jetzigen her¬
vorragenden Darstellers des Berliner Deutschen Theaters,
der beim Eisläufen aus dem Wannsee erheblich zu Schaden
gekommen ist, wird aus Berlin berichtet: Der Künstler fiel
so unglücklich, daß er eine Sehnenzerrung mit Bluterguß
am rechten Fuß erlitt . Da der Vorgang erst spät bemerkt
wurde, blieb Wegener längere Zeit hilflos auf dem Eis
liegen. Dann brachte man ihn zu einem Arzt, der den Fuß
mit Röntgenstvahlendurchleuchtete und dem Künstler einen
Notverband anlegte. Ein Automobil brachte den Verun¬
glückten nach seiner Wohnung in der Mommsenstraße zu
Charlottenburg. Das Allgemeinbefinden des beliebten
Darstellers ist zustiednstellend, doch wird er einige Zeit der
Bühne fernbleiben müssen.

— Der Rheinwasserstand, der vor einer Woche noch
einen Pegelstand von über 3 Meter zeigte, geht jetzt wieder
sprungartig zurück. Gestern ist er bereits bei Biebrich bis
fast aus 2 Meter gefallen. Seit Donnerstagfrüh führt er auch
Treibeis mit sich, das nach seiner Wasserlage ans dem
Alain zu kommen scheint.

— Aus Abwegen. Die kaum 18 Jahre alte Luise L.,
Tochter ehrbarer Eltern in Kemel,  trat am 11. d. M.
als Dienstmädchen bei einer hiesigen Herrschaft eine Stelle
an, die sie aber bereits nach 2 Tagen wieder verließ, jedoch
nicht, ohne eine ganze Partie Kleider, Strümpfe, Schuhe
und dergleichen Sachen, die sie gut gebrauchen konnte, mit¬
zunehmen. Seit dieser Zeit trieb sie sich wohnungslos in
der Stadt mühcr, bis sie heute der Polizei in die Hände
siel, die sie verhaftete und ins Untersuchungsgefängnisver¬
bringen lieh.

— Kindesaussetmng. Am 7. Dezemberv. I . begab sich
eine Frau aus Geisenheim hierher, um sich aus dem hiesi¬
gen Wöchnerinnenasyl, Johannisstift , ein Pflegekind zu
holen. Auf dem Wege dorthin traf sie eine Frau mit einem
6 bis 7 Monate alten Kind, mit der sie ins Gespräch kam.
Tie Unbekannte, die sich Weiß nannte, gab an, sie sei bis¬
her im Restaurant „Kysshäuser" in Frankfurt a . M. in
Stellung gewesen, habe ihr Kind in Niederhöchstadt in
Pflege gehabt und wolle es jetzt im Johannisstift unter¬
bringen. Beide wurden darauf einig, daß die Frau aus
Geisenheim das Kind gegen ein Pslegegeld von 20 M.



Nr. 31,_Freitag , IS . Januar ISIS.  Wiesbadener Hagbldtt
monatlich in Pflege nehmen solle. Die Unbekannte fuhr
mit nach Geisenheim, hielt sich dort zwei Tage auf und
verschwand dann, ohne bisher wieder etwas von sich hören
zu lassen. Ihre Angaben stellten sich als unwahr heraus.
Beschrieben wird sie wie folgt : Größe 1,64 bis 1,68 Meter;
Gestalt schlank (mager) ; Gesicht länglich, dunkler Teint;
Augen braun; Haar dunkelblond, dünn. Sie sprach bayeri¬
schen Dialekt, war bekleidet mit braunem Lüstersaltenrock
mit zwei Samtborten und einem dreiviertellangen braunen
Wolljackett Es handelt sich offenbar um ein außereheliches
Kind, dessen Fürsorge sich die Mutter zu entziehen sucht.
■$ te Staatsanwaltschaft bittet um zweckdienlicheAngaben.

— Giftige Gase. In dem Keller einer Drogenhand-
tung in der Rheingauer Straße 10 lief gestern abend ein
Ballon mit Ammoniak, jedenfalls infolge Explosion, aus . Die
sich entwickelnden giftigen Dämlp'/e verbreiteten sich rasch
im ganzen Hause und machten ein Eindringen in den
Keller unmöglich. Die benachrichtigte Feuerwehr drang
mit Rauchmasken in den Keller, össn-ete die Fenster und
schwenkte den Lagerraum mit einer Schlauchleitung aus.
Die Gefahr war damit beseitigt.

— Diebstahl. Gestern nachmittag zwischen 6 und 7 Uhr
wurden aus einer Wohnung in der Orantenstraße wäh¬
rend der Abwesenheit der Wohnungsinhaber zwei goldene
Damenremontoiruhren , zwei goldene Umhängeketten, zwei
Anhängsel und Medaillons , in dem sich zwei Kinderphoto¬
graphien befinden, einige goldene Damenringe mit
Brillanten und anderen Steinen besetzt, einige goldene
Broschen mit Brillanten und Rubinen , sowie ein 10-Mark-
slück von 1888 mit dem Bildnis Kaiser Friedrichs gestohlen.
Dir Täter konnten bisher noch nicht ermittelt werden.

— Kurgäste. Eingetroffen : Generalooerarzt Waßmud
aus Charlottenburg im „Hotel Metropole und Monopol".

— Kurhaus . Die Kurverwaltung kommt bezüglich des Ein¬
trittspreises zu dem morgen Samstag stattfindenden ersten
großen Kurhaus - Maskenball  ihren Abonnenten ganz
besonders entgegen, indem sie für dieselben von Preis auf
1.50 M. ermäßigt hat und denjenigen für Nichtabonnenten aus
3 M. Sämtliche Säle sowie die Wandelhalle sind festlich deko¬
riert . Im großen Saale spielen zwei Ballorchesterabwechselnd
zum Tanz ans und wenn notig, wird noch ein drittes Orchester
im kleinen Saale spielen. Der Besuch des Maskenballes ist in
Maskenkostüm oder Balltoilette (Herren Frack) mit karne¬
valistischen Abzeichen gestattet. Wir machen noch besonders
daraus aufmerksam, daß der Termin zur Losung von Vorzugs- <
karten für Abonnenten morgen Samstagnachmittag 5 lkhr
ablauft.

— Der Wiesbadener UnterstirhungsüunÄ (Stcrbrkaffc) ,
bestehend seit 1876, hält seine diesjährige erste ordentliche
Haupwersammlung am Mittwoch, den 24. Januar d. I .,
abends, in der „Mainzer Bierhalle" ab. Er hat auch in dem ab¬
gelaufenen Jahre wieder in vielen Fällen seinen schönen Zweck,
im Todesfälle eines Mitgliedes dessen Hinierblieüenen eine
Sterberente von 1000 M auszuzahlen , zu erfüllen Gelegenheit
gehabt. Außer den ausführlichen Jahresberichten des Schrift¬
führers und des Rechners steht auf der Tagesordnung die Er-
gänzungswahl des Vorstandes, darunter die Neuwahl des Vor¬
sitzenden, da der seitherige Vorsitzende nach 88iähriger Tätig¬
keit im Vorstande (davon 21 Jahre als Vo sitzender) eine
Wiederwahl endgültig ablehnt . Tie Versammlung bietet also
wobl Interesse genug, um die Mitglieder zu zahlreichem Besuch
derselben zu veranlassen.

—• Kleine Notizen. Die Handwerkskammer  zu
Wresbaden beabsichtigt, auch in diesem Jahre wieder einen
handwerklichen Fortbildungskursus für
Handwerkerfrauen und - töchter  einzurichten . An¬
meldungen werden entgcgengenommen bei der Handwerks¬
kammer. Adclheidstraße 13, P, . von dem Handwerksamt, Her-
mannstraße 13, 1 l ., sowie van dem Lokalgewerbeverein, Well¬
ritzstraße 38, — Heute Freitag , den 10. Januar , avends 8 Uhr,
finden im „Römersaal " , Stiftstraße 1. im Restaurant
„3 Könige", Marktstraße 20, im Gewerkschaftshaus. Wellritz-
ftraße .4g, sozialdemokratische Versammlungen
statt mit der Tagesordnung : „Das Resultat der. Hauptwahl
und die bevorstehende Stichwahl". Referenden sind Fräulein
Grünberg (Nürnberg) . Kandidat Lehmann, ReichstagSabgeorV-
uets Hoch (Hanau ) und Scheidemami (Solingen ) , Alle Wähler
haben Zutritt.

Theater , Kunft , Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Morgen gelangt im Abonne¬

ment I) Richard Strauß ' „R o s« n ka v a l i e r " zur Auf¬
führung . An Stelle der erkrankten Frau Müller -Weiß wird
Fräulin Marcia van Bresser  vom Opernhaus in Frank¬
furts a. M. die „̂Fcldmarschallin" singen. („Ochs von Le-che-
nau" Herr Schütz.) Die übrige Besetzung bleibt unverändert.

* Das Marionettentheater Münchener Künstler (Gastspiel
in der Galerie Banger . Luisenstratze 9) ladet für Montag , den
M. Januar , abends 8 Uhr, wiederum zu einer interessanten
Premiere ein, „Der tapfere Cassian" von Artur Schnitzler
wurde von dem mich hier in Wiesbaden geschätzten Wiener
Dichter eigens für das Marionettenthea ' er Münchener
Künstler geschrieben. Die Figuren und Dekorationen hierzu
schuf Professor Jgnäzius Taschner. Offenbachs komische Oper
„Das Mädchen von Elizondo", das zu den feinsten und humor-
reichsten Werken dieses genialen Komponisten von „Hoffmanns
Erzählungen " gehört, ist von Professor Joseph Wackerle mit
neuen Figuren und Dekorationen ausgestatiet worden.

* Stadttheatcr in Mainz . (Spiekplau .s Sonntag,
den 21. Januar , nachmittags 3 Uhr : „Häusel und Gretel ".
„Bupoenfee". Abends 7 Uhr. zum erstenmal : „Die fünf
Frankfurter ". Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler . Montag,
den 22.: „Fliegende Holländer". Dienstag , den 23.: „Bummel¬
studenten", Mittwoch den 24 : Sinfonie -Konzert. Donners¬
tag, den 25. : , „Die fünf Frankfurter ". Freitag , den 26. :
„Glaube und Heimat". Sams 'ag, den 27., nachmittags 3 Uhr:
Zum Gedächtnis des 200. Geburtstages Friedrichs des Großen:
Prolog , „Ter Philosoph von Sanssouci ". Abends 7 Uhr, zur
Feier des Geburtstages des deutschen Kaisers : „Huldigungs-
reigen". „Entführung aus dem Serail ". Sonntag , den 28..
nachmittags 3 Uhr: „Max und Moritz". „Puppsnfee ". Abends
7 Uhr : „Die lustigen Weiber von Windsor".

* Fernübertragung von Wor ' und Bild durch Telephonie
und Telegraphie mit und ohne Draht . Auf den über dieses
Thema heute Frertagabend 814, Uhr in der Aula der Gewerbe¬
schule auf Veranlassung des Gewerbevereins stattfindenden
Vortrag wird hierm t nochmals aufmerksam gemacht. Mit
dem Vortrag sind zahlreiche interessante Experimente verbunden.

* Frauenvortrag . Im Kaufmännischen Verband für weib¬
liche Angestellte wird Montag , den 22. Januar , Fräulein Meta
GadeSmann  aus Düsseldorf über „Was gibt uns die Be¬
rufsarbeit und welche Pflichten legt sie uns auf ?" sprechen.
Der Borttag findet im Vereinsgimmer der „Wartburg " statt
und beginnt 814 Uhr abends. Der Eintritt ist frei.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
,z . Bierstadt, 18  Januar . Bei der gestrigen Holzver-

ftcnierun  g nn Distrikt Wellborn wurden nur geringe
Preise erzielr. Buchen Scheitholz wurde zu 24 bis 27 M„
Buchen-Knüppelholz zu 16 bis 18,M. per Klafter zugeschlagen.
Das g'bt für unsere Gemeindekassc einen beträchtlichen
Mindererlös.

8 Rambach. 18. Januar . Bei der am 15 d. M in dem
Gemcindewald Rambach. Distrikt „Johannisg aben" und „Gold¬
stein". abaeboltenen Holzversteigeruna wurden folgende Holz-

Preise  erzielt : Buchen-Scheit 7.57 M., Buchen-Knüppel
4 80 M. per Raummeier , Buchenwellen'12.12 M per Hundert.
Das zur Fällung gekommene Buchen-Stammholz hat bereits
der Fuhrunternehmer Wilh. Frev in Sonnenberg für 15.50 M.
für den Festmeter käuflich erworben. ■— Aus der gestern abend
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Morasch abgehaltenen
G e m e in d e v o rst a n d s s i tz ii n g ist u. a. zu berichten:
Der Haushaltungsvoranschlag für das Rechnungsjahr 1912
wurde genehmigt. Gegen das Gesuch des Verschönerungsver¬
eins Rambach wegen Anlegung von Fußwegen in den Gemeinde-
tvaldungen und Anpflanzung einer Dorfliude auf dem soge¬
nannten alten Schulplatz war nichts zu erinnern . Das er¬
forderliche Holz zur Herstellung und Reparatur von Ruhe¬
bänken usw. soll unentgeltlich abgegeben werden. Die unterm
15. d. Wl.  im Distrikt „Johannisgraben " und „Goldstein" av-
gchaltene Holzpersteigerung erhielt die Genehmigung. Der
Gesamterlös beträgt 4020 M. 70 Pf . einschließlich des Erlöses
für Buchen-Stammholz . — Nach der Statistik  für 1911
beträgt die Zahl der Lebendgeborenen in der hiesigen Gemeinde
26 (Vorjahr 39) , die der Gestorbenen 19 (Vorjahr 18) . An
Eheschließungen haben 12 (Vorjahr 10) statigesunden. Im
ganzen sind ztvei Totgeburten vorgekommen.

Nafsarrrsche Nachrichten.
* Geisenheim, 18. Januar . Im Alter von 67 Jahren

starb hier Freifrau v. Zwierlein,  die als große Wohl¬
täterin geschätzt war.

o. Braubnch, 18. Januar . Die städtische Verwaltung geht
mit dem Gedanken um, eine Pumpstation  mit genügend
großem Borratsbehälter zu erbauen. Hierdurch hofft man,
den Wassermangel der letzten Sommer ein- für allemal zu
beseitigen, — Hotelier Jakob Für st würde einstimmig zum
Sladtverordneien -Vorsteher wiedergewählt.

tvh. Ems , 18. Januar . Im Rathaüse Hierselbst wird am
16. Februar auf Veranlassung des Herrn Ministers der öffent¬
lichen Arbeiten eine Verhandlung über die Kanali¬
sierung der Lahn  stattfindcn.

Aus der Umgebung.
Wie Zigeunerkinder sterben.

= Bad Wildunzcn, 1_8. Januar . Ein tragisches Ende fan¬
den in der Nacht von Sonntag auf Montag zwei Zigeuner-
linder . ein Knabe und ein Mädchen im Alter von 5 und
6 Jahren . Sie hatten , wie die „Kl. Presse" berichtet, am
Sonntagnachmiitag ihre in Aliwildungen lagernde Truppe ver¬
lassen, waren nach hier gekommen und ließen vor den Türen
ihre Liedchen erschallen, um sich ein paar Pfennige zu ver¬
dienen, Auf dem Heimweg verirrten sich die beiden Kleinen
in der Dunkelheit und gelangten aus den nach Wenzigerode
führenden Weg, Ermüdet ooni Gehen und vom Frost erstarrt
ließen sic sich am Wegrand nieder und sind dann der Kälte zum
Opfer gefallen. Indessen suchten die Ellern ihre Lieblinge die
ganze Nacht, Als gestern morgen Leute des Weges kamen,
fanden sie eng anein anderge  s chm i e g t Brüderchen und
Schwesterchenerfroren auf hartgefrorener Erde liegend vor.

= Mainz . 18 Januar . Der Matrose Lauser  ist heule
seinen Verletzungen erlmen . Seine von ihm getötete Geliebte
Marie Harbach aus Kästet stand nicht in dem guten Ruf, der
ihr anfänglich zugesprochenwurde. Sie war ein leichtsinniges
Mädchen, das viel mit Schiffern verkehrte.

— Homburg, 18. Januar . Der Kaiser  übersandte dem
Tauirusklub  sein B r u st b i l d nach einem Gemälde von
G. A Lazelo mit .eigenhändiger Unterschrift. Das Bild ist
für das Klubziminer des Herzbergturmes bestimmt.

in. Bingen, 18. Januar . Der Brand des „Mainzer Hofes"
ist bis nachts 12 Uhr nicht erloschen. Dagegen hat er sich aus
dm allein noch stehenden Rest der Wirtschaft nach der Schmitt-
straße zu erstreckt und diesen Rest so schnell und plötzlich ex¬
griffen, daß er gleichfalls aus - und niedexgebranut ist. Im
Westbau schlugen die ganze Nacht die Flammen empor und
fortgesetzt stürzten Gebäudeteile ein. Der Brand im Ostvau
zog sich gerade über den Kellereien des Winzervereins Bingen
hin, in denen große Mengen Wein lagern. Man nimmt an,
daß die Kcllergewölbe erhaltengeblieben sind und der Wein
unbeschädigt ist. Ein solcher Brand ist seit langen Jahren hier
nicht mehr vorgekommen. Der Feuerwehrmann Julius Hage¬
mann, der einzige Sohn und Ernährer seiner bejahrten Mutter,
wurde von einem herunterstürzenden Giebel Las Rückgra:
durchgeschlagen, ferner brachen ihm beide Beine und dazu er¬
litt er eine schwere Vc-lctzung am Köpfe, die ven Schädel
hloßlegte. Der Mann ist seinen tödlichen Verletzungen bc-
rciis erlegen. In dem Saale des Vereinshauses sollte Erz-
berger am 20. Januar zur Stichwahl reden und die Kandidatur
des Nationallibcralen Dr . Becker befürworten.

= Neuwied, 18. Januar . Heute morgen 414 Uhr stürzte
im Babnhofe hier ein Bremser von ebnem Güterzug  so
unglücklich, daß ihm ein Fuß abgefahren würde. Der Beamte
war auf den glatten Stufen , die zu seiner Bremse führten,
ausgerutscht und so zu Fall gekommen.

— Cassel, 18. Januar . Gestern hat hier unter dem Vorsitz
des Oberpräsidentcn der Provinz Hessen-Nassau die konstUu-
icrende Sitzung der neugewählten P r o b i n z i a l - Ä r z t e -
kam in er stattgefunden. Zum Vorsitzenden würbe gewählt
Geh. Sanitätsrat Dr . Hartmann (Hanau ) , zum stellvertreten¬
den Vorsitzenden Sanitätsrat Dr . Fridberg (Frankfurt ) , zu
weiteren Mitgliedern des Vorstandes : Dr . Ebenau (Frankfurt ) ,
Sanitälsrat Dr , Willich (Cassel) , SanitätSrat Dr . Proebsting
(Wiesbaden) . Sqniiätsrat Dr . Seligmann (Hanau ) und Dr.
Eiermann (Frankfurt ) .

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gerichtssälen.

wc. Schwurgericht. In Her Donnerstagsschung lag
eine Anklage wilder 'die geschiedene Ehefrau Haushälter irr
Emma Johanna Wilcke von Rictdcrwallnf wegen Wissent¬
lichen Meineids mit dem StrafmilderuiigSgruiro , daß sie
bei der Aussage der Wahrheit sich selbst der Gefahr aus¬
gesetzt haben würde, wogen eines Verbrechens oder eines
Vergehens strafrechtlich verfolgt zu werden, vor. Der
Meineid soll am 13. Oktober 1805 vor dem Amtsgericht in
Eltville geleistet sein. Es handelt sich dabei um eine
Alimentationssache , und da im Lause der Verhandlung
Dinge zur Sprach« kommen sollten, 'deren öffentliche Er¬
örterung sich aus Gründen der Sittlichkeit verbat, beschloß
nach geschehener Verlesung der Anklage der Gerichtshof,
hinter verschlossenen Türen verhandeln. 27 Zengen,
darunter eine Hebamme, waren zu dem Termine vorge¬
laden,, ebnfo zwei Ärzte als 'Sachverständige. Die Ver¬
handlung währte 'bis gegen 10 Uhr abends und endete mit
einem Freispruch,  nachdem die Geschworenen die
Schuldfrage verneint hatten. — In der heutigen Schluß¬
sitzung der Tagung standen zwei AMlagen, 1. wider den
im Jahre 1893 zu Mutterstadt im Kreise LNdwigshafen
geborenen, also eben erst voll strasmündig gewordenen
Taglöhner Johannes Bauer, 2. Wider den zuletzt in Zürich
wohnhaft gewesenen Agenten Albert Hüttenrauch, zur Ver¬
handlung. Bei der ersten Sache handelt es sich nm ein
Mün zverbrechen,  bei der zweiten um einen Mein¬
eid.  Bauer , der 2-Psennig -Stücke versilberte und sie in
Frankfurt bezw. Flörsheim in einem Falle mit Erfolg , als
50-Pfennig -Stücke auszugeben versuchte, wurde zu sechs
Wochen Gejängnis verurteilt

Abend-Ausgabe, 1. Blatt . ^ ekte 8.

§ l Handel. Industrie.aI | i~ i Volkswirtschaft , b m
Banken und Börse.

* Eisenbahn-Bank, Frankfurt a. M. Auf Antrag Oer
Dresdner Bank in Frankfurt a. M. und der Bankhäuser von
Erlanger u. Söhne und Gebr. Sulzbach in Frankfurt a. M:
sind 10 Mill.' M. 4proz., al pari rückzahlbare Obligationen des
Instituts , das eine Art Trust für deutsche und österreich-unga¬
rische Eisenbahnwerte bildet, an der Frankfurter Börse zuge¬
lassen worden. Davon sollen zunächst 2.50 Mill. M. zur Aus¬
gabe gelangen, der Rest je nach Bedarf und Entwickelung des
Geschäfts voraussichtlich in gleichen Beträgen von je 2.50 Mill
Mark.

* Hamburg-Amerika-Rinie. Die neuen. 25 Mill. M. Aktien,
deren Ausgabe die Verwaltung in der bevorstehenden General«
Versammlung beantragt , werden von einem Banxenkonsortiua
zu 115 Proz- übernommen und den allen Aktionären im Ver¬
hältnis von 1 zu 5 zum Kurs von 120 Proz. angeboten.

* Das neue Bilanzschema der deutschen Banken gelang
für die große Mehrzahl der Institute nicht für die Jahres¬
bilanz für 1911, sondern erst für die Zwischenbilanzen zunf
29. Februar 1912 zur Anwendung. Nach Informationen der
„Frankf. Zig.“ haben die Bemühungen der Reichsbank, diesem
weitgehend detaillierten Schema Eingang bei den Banken zu
verschaffen, den erfreulichen Erfolg gehabt, daß bereits etwa
80 Institute ihre Zustimmung erklärt haben. Eine oder die
andere Bank wird möglicherweise schon die Jahresbilanz lür
1911 der neuen Form anpassen . Voraussichtlich dürfte in
diesem Fall bei einzelnen norddeutschen Provinzbanken ein
stärkeres Anschwellen der Akzepte zu beobachten sein, weil
diese zum Teil bisher gern auf die Kunden zogen, statt daß
diese auf die Bank trassierten . Es ist . zweifellos eine erfreu¬
liche Nebenwirkung des einheitlichen Bilanzschemas, daß
durch seine Einrichtung eine Praxis der Kreditgewährung be¬
seitigt wird, die in mancher Beziehung anfechtbar schien und
leicht zu Trugschlüssen bei der Bilanzkritik Anlaß gab.
Hoffentlich gelingt es der Reichsbank, auch die „Außenseiter”
zur Annahme des einheitlichen Schemas zu bewegen.

Berg - und Hüttenwesen.
* Kchlessyndikat . Die „Köln. Ztg.“ erfährt aus unter¬

richteten Kreisen, das Rheinisch-Westfälische Kohlensyndikat
werde nach Inkrafttreten der geplanten Preiserhöhungen , die
bekanntlich 12 Proz . betragen, die Umlage auf 8 Proz. er¬
mäßigen.

wb. Stahlweiksverband . In der gestrigen Hauptversamm¬
lung wurde über die Geschäftslage folgendes mitgeteilt : In
Halbzeug ist der Abruf vom Inlande infolge andauernd guter
Beschäftigung der Verbraucher weiter recht rege, so daß für
den Rest des laufenden Geschäftsjahres mit einem Versand
im Umfang der letzten Monate gerechnet werden kann. Auch,
die Lage des Auslandsmarktes ist fortgesetzt recht gut In
schwerem Oberbaumaterial wurden die für die preußischen
Staatsba'hnen zu liefernden Restmengen an Schienen und
Schwellen für das Etatsjahr 1912 den Werken zur Lieferung
zugewiesen. Ob für die preußischen Staatsbahnen noch Nach¬
trägsbedarf herauskommt , ist heute noch ungewiß. Für
Kleinbahnen dürfte für das Frühjahr auf größere Bedarfs¬
mengen für, diese zu rechnen sein. . Das Rillenschienengeschäft
ist zurzeit recht flott und die Abschlußtätigkeit im Inland so¬
wohl als auch besonders im Ausland recht umfangreich;
ebenso ist das Grubenschienengeschäft noch immer recht leb¬
haft bei gebesserten Preisen. MSt den rheinisch-westfälischen
Zechen wurde der Jahresbedarf an Grubenschienen abge¬
schlossen. In Formeisen hat mit Eintritt des Winters das
Baugeschäft und somit auch der Formeisenverbrauch eine
Stockung erfahren . Außerdem waren die Händler in letzter
Zeit mit Inventurarbeiten beschäftigt, so daß sich der Abruf
langsamer vollzog. Das Auslandsgeschäft in Formeisen hat
sich seit dem letzten Bericht in erfreulicher Weise weiter ent¬
wickelt. Besonders in England ist die Lage außerordentlich
günstig, und die englischen Werke sind, namentlich in Schiffs-
material , sehr gut und auf Monate hinaus beschäftigt. Auch
in den nordischen Ländern , in Holland, der Schweiz und den
Balkanstaaten ist das Formeisengeschäft befriedigend, und die
Aussichten für das Frühjahr werden günstig beurteilt . Die
nächste Hauptversammlung ist auf den 22. Februar anberaumt.

Industrie und Handel.
w. Die Spirituszentrale hat die Verkaufspreise um 3 M.

erhöht. Eine entsprechende Aufbesserung des Abschlages
des Preises für Brenner dürfte in der nächsten
Woche erfolgen. Der über Erwarten große Produk¬
tionsrückgang im laufenden Brennjahre, der durch die amt¬
liche Dezemberstatistik eine neue Bestätigung erhielt , macht
eine kräftige Anregung des Brennereibetriebes notwendig.

A. C. Die Rentabilität der Ziegeleien hat sich im letzten
Betriebsjahre etwas gebessert.. Bis Ende November 19Iß
hatten insgesamt 59 Aktienziegeleien ihre Bilanzen für das
Geschäftsjahr 1910/11 mit dem Vorjahr vergleichbar publi¬
ziert. Das Aktienkapital dieser Gesellschaften ist im letzten
Jahre von 30.42 auf 30.11 Mill. M. herabgesetzt worden. Die
Summe der verteilten Dividende stieg von 642 000 M. auf
797 000 M. In Prozenten des gesamten Aktienkapitals ergibt
sich eine Besserung von 2.1 auf 2-6 Proz. Die Bewegung der
Abschreibungen in den beiden letzten Jahren läßt sich bei 55
Gesellschaften verfolgen. Bei diesen kamen im Jahre 1910/11
auf .31.81 Mill. M. Aktienkapital insgesamt 2.09 Mill. M. zur
Abschreibung. Im Vorjahr belief sich die Summe der Ab¬
schreibungen bei fast unverändertem Nominalkapital auf
1.53 Mill. M. Für einen Vergleich von Reingewinn und Ver¬
lusten in den beiden letzten Geschäftsjahren lassen sich die
Bilanzen von 71 Aktiengesellschaften verwerfen. Bei diesen
gestalteten sich die Geschäftsergebnisse wie folgt: 1909/10:
49 Gesellschaften mit einem Aktienkapital von 23.99 Mill. M.
und einem Gewinn von 1.70 Mill. M., 22 Gesellschaften mit
einem Aktienkapital von 12.81 Mill. M. und einem Verlust von
1.90 Müll. M„ 1910/11: 51 Gesellschaften mit einem Aktien¬
kapital von 26.09 Mill. M. und einem Gewinn von 2.16 Millj
Marie, 20 Gesellschaften mit einem Aktienkapital von 10.69 Mill.
Mark und einem Verlust von 2.12 Mill. M. Während im Ge¬
schäftsjahr 1909/10 die Verluste noch um 0 20 Mill. M. höher
waren als der Gewinn, ergibt sich für das Jahr 1910/11 ein
Reingewinnüberschuß von 0.04 Mill. M. Die Summe des ver¬
lustbringenden Aktienkapitals ist von 12.81 auf 10.69 Mill. M;
zurückgegangen.

* Bei der Neuguinea Co. in Berlin sind im abgelaufencn
Geschäftsjahr die Einahmen um etwa 400 000 M. gestiegen.
Der Gewinnvortrag von 1 466 913 M. dürfte infolgedessen eine
Vermehrung erfahren . Es ist nicht ausgeschlossen, daß das
laufende Jahr die erste Dividende bringt.

* Adlerwerke vorn. Heinrich Kleyer, A.-G., Frankfurt
am Main- Wie mitgeteilt wird, hat sich Herr Direktor Majer-
Leonhardt entschlossen, seine schon längere Zeit gehegte Ab¬
sicht, mit Rücksicht auf seine Gesundheitsverhältnisse aus dem
Vorstand der Gesellschaft auszuscheiden , nach einer 30jährigea
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Tätigkeit nunmehr zum 1. April d. J. auszuführen. Indes wird
Herr Majer seine Dienste der Gesellschaft weiterhin, wenn
auch in anderer Weise, zur Verfügung stellen. Der Aur-
»ichtsrat hat den seitherigen Prokuristen Herrn Hermann
Wiegand zum stellvertretenden Mitglied des Vorstandes er¬
sannt,

Verseht edenes.
W. Oer Wert des- deutschen Spezialhandels im reinen

Warenverkehr belief sich im Dezember 1911 auf 888 .9 Mill . M.
in der Einfuhr und auf 777.9 Mill. M. in der Ausfuhr. Im
abgelauienen Jahre in der Einfuhr auf 9514.8 Mill. M. gegen
8930.0 Mill. M. im Vorjahr, in der Ausfuhr auf 8101.8 Mill. M.
gegen 7474.6 Mill. M. im Vorjahr. Außerdem erreichte die
Einfuhr an Gold und Silber im Dezember 1911 einen Wert von
36.6 Mill. M., im abgelaufenen Jahre 266.8 Mill. M- gegen
375.9 Miäl. M. im Vorjahr, die gleichzeitige Ausfuhr an Gold
und Silber den Wert von 15.6 Mill. M. und 118.1 Mill. M.
gegen 169.5 Mill. M. im Vorjahr.

Berliner B5m.
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Letzte Notierungen vom 19. Januar.
Berliner Handelzgeaellscliaft.Commerz- und Discontobank . . » »
DarmstSdter Bank . .
Deutsche Bank.Deutsch-Asiatische Bank.
Deutsche Effekten- und Weohseibank
Pisoonto-Oommandit.Dresdener Bank.
MaSionalbank für Deutschland . . .
Oeeterreiohisohe Kreditanstalt. . »Reichsbank . . . .
Sohaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversohe Hypotheken-Baok. .Berliner Grosse Straesenbahn . . . .
SüddeutscheBiseubahn-Oesellsohaft
Hamburg-AmerikanischePaketfahrtNorddeutscheLloyd-Aotien . . . .
Oesterreioh-Ungarische StaatsbahnOesterreiohiaoheSüdbahn (Lombarde
Gotthard.
OrientalischerEisenbahn-Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.Lux. Prinz Henri . .
Neue Bodengesellschaft Berlin. •Süddeutsche Immobilien 69Tb. .
Sohöfferhof Bürgerbrau.
Cementwerke Lothringen . . . .Farbwerke Höchst.
Chern. AlbertDeutsch Uebersae Elektr. Act.
Felten & Guilleaumee Lahmeyer . .
Lahmeyer.Sohuokert . - ,
Rheinisch-Westfälische Kalkwerke.
Adler Meyer . .
Zellstoff Waldhof.
Bochumor Guss . - . •
Buderus . . .
Deutsch-Luxemburg.
Esohweilor Bergwerk . .Friedriohshütte.
Gelaenkirohener Berg - . .do. Guss.
Harpener.Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke, A- G. . . .
Lindes Eismasohinen . .

Tendenz: schwach

\brleUte : Leute
Notierung.
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Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Rrieg.

Neue Angriffe aus die Italiener.
M . Tunis , 19. Januar . Im Laufe des gestrigen

Tages wurden von den türkischen und arabischen Trup¬
pen wieder energische Angriffe  gegen die
italienischen Befestigungen eingeleitet , die sedoch stets
von den Italienern abgewiesen wurden . Die Artillerie
der Kriegsschiffe  griff lebhaft in die Gefechte ein
und brachte dem Feind erhebliche Verluste bei. Gestern
stieg in Tripolis ein FI u g a p p ar a t auf und näherte
sich den türkischen Stellungen . Auf seiner Fahrt ließ
er Flugblätter  zur Erde fallen, in denen mitge-
teilt wurde, daß die Türken eine schwere Nieder¬
lage  auf hoher See bei Kunfuda erlitten hätten.
(Es handelt sich uni ein unwesentliches  Gefecht
im Roten Meer. Red.) Tie Nachricht nrachte auf die
Araber einen lebhaften Eindruck.

Zum französisch-italienischen Zwischenfall,
wb . Paris , 19. Januar . Tie Blätter erörtern die

Beschlagnahme der „Carthage " mit wachsender
Schärfe.  Ter „Eclair " meint : Die unangenehmen
Zwischenfälle in unseren internationalen Beziehungen
wiederholen sich allzuhäufig . Tic Ungeniertheit , die
Deutschland, dann Spanien und neuestens Italien
gegen uns gezeigt haben, wird geradezu unerträglich.
Die ganze Art und Weise unserer Diplomatie mich eine
festere werden und must Respekt einzuflößen trachten.
Die „Lanterne " erklärt : So . wie die Italiener sich be¬
nommen haben, benimmt man sich nicht gegen eine be¬
freundete Station . In diesem Tone geht eS auch in
anderen Blättern weiter.

Verständigungskundgebungen aus England,
wb . London, 19. Januar . Ter ausführendc Ans-

schust der National -Liberal Federation nahm auf An¬
trag seines Vorsitzenden, Sir John Brunner , folgende
Resolution an : Angesichts der immer steigenden Kosten
für maritime Rüstungen  ist der Regierung daS
Bestreben zu einer freundschaftlichen Verständigung
mit Deutschland  dringend nahezulegen, indem
wir keinen Grund zu Konflikten haben, und indem uns
nn Gegenteil mächtige Bande der Rasse, der Handels-
interessen und der geschichtlichen Berührungspunkte
verbinden.

Tic Franzosen in Marokko,
bd . Tanger , 19. Januar . General Talbiel und

Kommandant Bremond lagern mit ihren Truppen bei
T efu,  nachdem sic den Donar und die Kasbah deS
Stammes der JmMöucer zerstört haben. Tie feind¬
lichen Truppen Haben starke Verluste erlitten und seit¬
dem keine neuen Angriffe unternommen.

wb. Paris , 19. Januar . Ter Ministerpräsident
Poincarä gab der Senatskommission bekannt, daß der
auf Urlaub weilende Konsul in Fez Gaillard beauf¬
tragt worden sei, urwerzüglich auf seinen Posten znrück-
Lukchrcn. Ferner verlautet , die Regierung habe die

Absicht, sofort nach Ratifizierung des Abkommens eine
besondere Mission nach Fez zu entsenden, die nach ähn¬
lichen Regeln wie für das Protektorat in Tunis  das
marokkanische Protektorat einrichten werde. Wie der
Obmann der Kommission. Ribot , einem Berichterstatter
mitteilte , dürfte die Erörterung des deutsch-französi¬
schen Abkommens im Plenum des Senats am
30. Januar beginnen und vier Sitzungen in Anspruch
nehmen. — In der Senatskommission zur Beratung
des deutsch - französischen Abkommens
gab Ministerpräsident Poincarä dem Wunsch der Re¬
gierung Ausdruck, daß das Abkomnren sobald als mög¬
lich ratifiziert werden möge. Ter Ministerpräsident
setzte sodann auseinander , welche Mittel und Woge
notwendig wären , um den Vertrag in Wirkung . zu
setzen, unter welchen Bedingungen das französische
Protektorat über Marokko errichtet werden müsse und
welche Aufgaben sich daraus ergeben würden . Er
fügte hinzu, die Sonderkommission sei beauftragt wor¬
den, die von den Ministerien des Äußern , der Finanzen
und des .Krieges getrennt von einander gemachten
Studien znsammenznfassen. Sobald die Kommission
ihren Entwurf fertiggestellt habe, werde die Regierung
nähere Aufklärungen geben können. Poincarä teilte
sodann mit , dast die. Ausgaben für die Besetzung im
Jahre 1911 sich auf 61,5 Millionen Franken belaufen
hätten und im Jahre 1912 80 bis 90 Millionen Fran¬
ken betragen würden einschließlich der Ausgaben für
die erst in Marokko einzuführenden Reformen . Der
Ministerpräsident führte werter aus , er glaube nicht,
daß es zur Zeit notwendig wäre , den Effektivbestand
des Okkupationskorps zu verstärken. Er sei sedoch der
Ansicht, daß 68 000 Mann notwendig seien, um , das
Protektorat zu sichern. Später könne der Effektivbe¬
stand durch die Schaffung scherifischerTruppen , die
nach dem Muster des französischen Heeres eingereiht
werden würden , verringert werden. Bald , nach Ilber-
nahme des Vertrages würde ein Beamter mit dem Sul¬
tan Verhandlungen anknüpfen, wie es auch im Jahre
1881 in Tunis geschehen sei. Poincarä gab sodann
noch der Überzeugung Ausdruck, die Verhandlungen
mit Spanien würden in nicht, mehr ferner Zeit beendet
sein und sie würden durch eine für beide Länder an¬
nehmbare und befriedigende Regelung ihren Abschluß
finden.

Tas Vorgehen der Russen in Persien.
wb . London, 19. Januar . Die „Morning Post"

meldet aus Teheran vom 18. Januar : Die Russen haben
M e s che d mit 2000 Mann und Artillerie besetzt.

Zur Lage in China.
wb . London, 19. Januar . Der „Daily Telegraph"

meldet aus Peking vom 18. Januar : Am Mittwoch
haben neun  Verhaftungen stattgefunden . Man
glaubt allgemein, dast weitere Attentate bevorstehen.

Der Nachlaß Ferrers freigegcben.
bd . Brüssel, 19. Januar . Der Abgeordnete Laurent

teilte mit , dast der oberste Gerichtshof in Madrid die
Aushebung der Beschlagnahme der Güter Ferrers ver¬
fügt hat . ’ Das Urteil verfügt weiter auch die Rücker¬
stattung des beschlagnahmten Vermögens an die. Erben
Ferrers . Durch dieses Urteil wird die Nichtbeteiligung
Ferrers an den Ereignissen in Barcelona indirekt an¬
erkannt.

Strcikunrnhen in Kansas.
bd . 9leto Aork, 19. Januar . Die Streiklage in

Lawrence hat sich plötzlich wesentlich verschlechte !: t.
Tie anscheinend begründeten Gerüchte über die Ankunft
bewaffneter Angehöriger der Verbindung der Schwar¬
zen Hand aus New Aork machen Dynamit -Attentate
aus die Fabriken wahrscheinlich. Eine andere Ab¬
teilung mit T y u a m t t ausgerüsteter Personen soll
nach Boston gegangen sein, um einen Angriff auf den
Gouverneur Rost wegen Entsendung von Miliz zur
Bekämpfung des Streiks auszuführen . Das Staats¬
haus in Boston wird sorgfältig überwacht. Tie An¬
kunft von 200 Bewaffneten in Lawrerice, die erwiese¬
nermaßen Dynamit in Boston kauften, bestätigt, sich.
3000 Ausständige griffen die Miliz an, wurden jedoch
schließlich mit aufgepflanztcm Bajonett zurückge-
trieben.

Ein Lawinensturz.
hd . Turin , 19. Januar . Eine Lawine,  welche in

Rochemolles niederging, hat sechs Wohnhäuser vollständig
verschüttet.  Von mehreren dieser Häuser ragt nur noch
die Dachsvrtze aus den Schnee- und Steinmassen hervor.
Truppen sind nach der Unsallstelle abgegangen und haben die
Rcttungsarbeiien begonnen. Die Soldaten muhten Schächte
graben, um durch die Schnee- und isteimnassen zu den Ver¬
schütteten zu gelangen. Bis jetzt sind 10 Verletzte geborgen.

hd. Paris , 19. Januar . In Baumc -les-Tames bei Dijon
wurde der Arzt vr . Genevois unter der Beschuldigung ver¬
haftet , vor mehreren Monaten einen seiner Kollegen zu ver¬
giften  versucht zu haben. indem er ihm anonvm eine Flasche
Kirckbranntwein übersandte, die ein starkes Gift enthielt.

hd. Malaga , 19. Januar . Zwei junge blinde Mädchen,
die sich auf einem Spaziergangs verirrt hatten , stürzten  ln
einen Brunnen und ertränke  n.

hd. Madrid . 19. Januar . In Granada erschoß  der
Artillerie-Hauptmann Forado seinen Schwager, ein Gemeindc-
ratsmiiglied . mit dem er Zwistigkeiten hatte.

Letzte ksQNdelsnachrichten.
Telegravstischsr Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgaffe 16.)
Frankfurter Börse. 19. Januar , mittags 1214 Uhr. Kredu-

Aktien 205*/«, Diskonw-Kommandu 192.25, Dresdner Bank
lBD/s, Deutsche Bank 267.75, Handelsgesellschaft 173. Staais-
bahiü 153V», Lombarden 19.25, Baltimore und Ohio 104 50,
Gelsenkirchen 209.50, Bochumer 282, Harpener 204.25, Nordd.
LI and 105 75. Hamb.-Amer.-Paket 144' /«. Phönix 259.25. Edison
266.75, Schlickert 166. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 19. Januar . Österreichische Kredlt-Aktren
653, StaatSbahn -Aktim 727.50, Lombarden 111, Mark¬
noten 117.7. ^

— Frankfurter Stroh - und Heumarkt vom 19. Januar.
Heu' 3.40 bis 4 .70 M., Stroh 2.90 M . Geschäft: flott : die Zu¬
fuhren ivaren aus dem Kreis Dieburg, Taunuskreis und Oer-
hesscn.

Schiffs-Nachrichten.
Lamburg -Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. 1 81§>
Die nächsten Abfahrten von Post, und Vafsagierdampferm

finden statt : Nach New York: 20. 1. PD . „Graf Wälder,ee.
27. l . „Kaiserin Auguste Viktoria . 8. 2. „President Swant .
10. 2. „Pennsylvania ". 17. 2. „Amerika . 24. 2. ."Arendent
Lincoln". 2. 3. „Graf Waldersee". 7. 8. ..Batavia Nach
Boston: 27. 1. „Bulgarin ". 8. 2. „Beth-MM' . Nach Baltrmop :
27. 1 . Bulgarin ". 8. 2. „Bethanra ". Nach Philadelphia:
24. 1. „Prinz Oskar". 7. 2. „Pisa ". NrnchNew Orleans . 6. 2.
..Bermuda". Rach Kanada : 28. 2. „ZielenNach  Westindren.
20 1 „Sicilia ". ' 24. 1- „Caledonia". 1. 2. . Grasern . 3. 2.
„Grunewald ". 5. 2. „Schaumburg". Stach Mexiko: . 2«. .1.
„Antonma". 3. 2. „Cheruskia". ^ 14. 2. Kronprinzem«.
geeilte". Nach Ostasien: 21. 1. „O. I . D . Ahlers . 31 1.
„Sachsen". 9. 2. ,.C. gerb . Laeisz". 16. 2. „Areadia . Nach
Wladiwostok: 20. 1. „Japan ". 24, 2. „Lena ' . Arabych-
Persischer Dienst : 27. 1. „Persepolis ".
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Wellreiseburcau L. Rrtten-

mayer. Langgaffe 48. I" 317
PD . „Präsident " auf Bombayfahrt , 16. Jan . v. Mah-i.

„Rhenania " auf Bombayfahrt . 17. Jan . in Antwerpen. ,Aex.
trud Woermann" auf Ausreise, 15. Jan . b. Beira . „Feld¬
marschall" auf Heimreise. 17. Jan . v. Tanger.
dsterreichischer Lloyd. Vertretung : JntcrnaiionaleS Verkehr?.

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz 3. F 310
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach Venedig: 20. 1., 28. 1. D. „Metcovich". Nach
Dalmatien : 20 1. ' Eillinie Triest-Cattaro (A) D . „Prinz
Hohenlohe". 22. 1. Linie Tricst-Spizza (A) D . „Brroni".
23. 1. Eillinie Triest-Cattaro (A) D . „Baron Gautsch". 24. 1.
Dalmat .-alban . Linie D . „Adelsberg". (A berührt : Pola,
Lussinpiccolo. Sara , Spalato , Lesina, Gravosa , Castelmiavo
und Cattaro . 8 berührt : Pola . Lussinpiccolo, Zara . ispalato,
Makarska, Curzola. Gravosa und Cattaro .) Nach der Levante
und dem Mittelmeer : 21. 1. Griech.-orient . Linie (A) D.
..Galicia ". 21. 1. Eillinie Triest-Alexandria D . „Helonan
23. 1. Linie Triest-Syrien D . „Maria Teresa". 23. 1. Eillinie
Trtest-Konstantinopel D . „Graz ". Nach Ostindien. China,
Japan : 25. 1. Linie Triest-Kalkutta D . .ösilesia". 1. 2. Linie
Triest-Bombay D „Semiramis ". 4. 2. Linie Triest-WäMnghat
D. „Africa". 10. 2. Linie Triest-Kobe D. „China". 18. 2.
Linie Triest-Bombay D . „Bregenz".

leleZraplikelier W!1terun§8beriLkt
ven der äentrohen Leewärts LU Uamharg

rem LV. Januar , 8 filjir Tornuttagfi.
1 «s sehr leicht , 2 - - leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 —frisch , 6 -

7 --- steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.
- stark.

Beobachtung *-
Station.

e

&
l | | a j Wetter. g«

Sö

Aenderung ! Nieder-
des Barom .! schlag in
v. 5—8 Uhr 24 Stundei

morgens , j mm
776.5 3 bedeckt — 3 il 0,5 - 2,4
772,7 SO 3 woikig - s 0
774,5 05 halbbed. — 6 0
777,7 OSO 3 -io -0,0 - 0,4 0
783,8 S 2 Neb«I -16 0
785,8 SO2 Schnee -13 0,0- 0,4 0,1—0.4
763,3 m bedeckt -b 1 C 2,5- 6,4
771.6 ONO 4 - 5 —0,o—1,4 0
774,2 01 heiter -16 0
774-1 01 wolkig — 4 —0.0—0.4 0
780,1 OSO3 Dunst -14 -0 .5- 1,4 0
782,7 0 3 wolkenl. -17 0
769,4 02 bedeckt -0 .1 0,0- 0,4 0,5- 24
770,1. Regeu 0.4 0
769,4 NO 2 bedeckt 0,5 0,5- 3,4
771,6 02 — 7 0
631,6 W 2 wolkig 3 -0,0 - 0,4 0
767.7 8Ü02 « + 3 0,0- 0,4 0

754,6 SO 5 bedeckt + 9 —0,5—1.4 0.5- 2,4
759,0 SO 6 wolkg + 6 —0.0—0.4 0,1- 0,4
76.3,0 8803 diesen + 5 0.0- 0.4 2,5- 6,4
763,8 S1 bedeckt + 2 0,5- 1,4 C
761,4 803 wolkig + 7 0,1- 0,4
761,5 OSO 4 heiter + 7 0,5- 1,4 0

765,7 ONO 1 bedeckt 0,0- 0,4 05 - 2,4
763,0 SO 1 Nebel + t 0,5- 1,4 0,1- 0,4
7 '9,3 SO 1 halbbed. - 2 0.5- 2,4
774,1 0 2 bedeckt -0 .4 -0,5 - 1,4 0
771,8 OSO 2 halbbed. +  5 -1,5 - 2,4 0
772,0 OSO 9 bedeckt + 5 -0,0 - 0,4 0
772,5 WSW 6 — 1 -0,5 - 1,4 0
773,4 SO 5 -0,3 0
774,2 080 5 - 2 0
778,3 SO 7 halbbed. 0
784,4 OSO 2 bedeckt — o 0,1- 0,4
784,1 WSW 4 — 6 —15—2,4 0
781,6 \V 4 — 8 —3,5—4,4 0
784,0 SSO 2 - 4 -0,0 - 0,4 0
783.0 NO 2 — 5 —0,5—1,4 0
760,3 WSW 2 — 4 0
786,6 W 1 Nebel - 7 -0,5 - 1,4 0
786,5 SSOl bedeckt -10 0,0 t 0,4 0
786.6 SO 1 -15 0
787,5 NO 1. -16 0
783,9 OSO I wolkenl. —15 -0,0 - 0.4 0
785,7 NO 1 bedeckt -20 0,0- 0,4 0
779,5 SO 3 wolkenl. -10 0
776.7 NO 3 bedeckt - 8 -0,0 - 0,4 0
768.7 NO 3 + 7 0
770,7 N 5 wolkenl. -f ö 0
761,3 OSO 3 bedeckt +10 2,6 6,4

Borkum.
Kcitnm.
Hamburg.Swinemunde • •
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover . . . . .
Berlin.
Dresden .
Breslau . . . . . .
Bromherg -
Metz .
FrankfnrtfMainl
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze
Stornoway . . -
Malin Head - - -
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holyhead.
Ile d ’Aix - -
St . Mathien . - .
Orisnez .
Paris .
Vlissingon . . . .
Helder - - -
Bodö . . .
Christlansund .
Skndenes . . . . .
Vardö .
Skagen .
Hanstholm
Kopenhagen - .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad . . . . .
Archangel . . . .
Petersburg - - .
Riga.
Wilna .
Oorkl.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien v . .
Prag . .
Rom.
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Scydisfjord . . .

Wettervoraussage für Samfeing»20. Januar,
von u. r Meteoroiogis -heu Atueiluns de« Pliyeikftl - Vereins zuFrankfcri a-M.
Nachts Frost , später Erwärmung und Regen ; die Frosb-

periode ist vorüber.
Witteruugsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

18. Januar Uhr jarorene.i 2 Uhr |naohmi 1
9 Uhr 7

abends . | Mittel.

7573 758,1 759.6 758,3
768,2 763.9 770,4 769.5
—3,9 —1,5 0,1 -1,39 0, 2.7 29 2,6

64 66 64 64,7
03 0 4 NO 3

0,0 — —

Barometer auf 0° und Normalscbwere
Barometer auf dem Meeresspiegel .
Thermometer (Celsius ) . -
Dunstspannung (mm) . . * . -
Relative Feuchtigkeit (%) .
Wind -Richtung und -Stärke.
Niederschlagshöbe (mm) . -

Höchste Temperatur (Celsius ) + 0,1. Niedrigste Temperatur —6,0
Wasserst md des Rheins

am 19. Januar:
Biebrich.- Pegel: 2.12m gegen2.13m am gestrigen Vormittag.
Caub , „ 2,68 ,. 3,09 „
Mainz . »> 1,47„ „ 1,67 „ »» ,, »>

Wer englische Tee's liebt.
verlange M c ß m e r ' s „Ceylon - Indian" (100 Gr .»
Paket Mk. 0 60) und „ff. Z e Hl o n - I nd t an " (100Gr.-
Paket Mk. 0.80) . Diese im ausgesprochenen englischen Charakter
gehaltenen Mischungen sind rassig, voller Kraft und feinem
Aroma, dabei haltbar und nicht bitter ziehend. F105

Die Abend-Ausgabe umfaßt 12  Seiten.
Eheirettdltcur: W. Schulte vom Brühl.

Bereutwertlich!ür Politik und HandeU A. Hegerhorft , Erbenheim: für
FeuMeioniB. v. Nouendoif : kür Eiadt und Land. C. Rötherdt : für
Eertchtsiaal, Bermiichtcr, Sdort und Brielkasien: C- Losacker: kür die Lnztigei,

und Reklamen: H. Dornauf : sämtlich in Wieidaden.
Trud «nd Verlag der £. Sqellenbergjchcn Hok-Buchdruderei ta Wiesbaden,
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Kurhaus Wiesbaden.
Samstag -, Öen S ® . Jasnar ISIS , 8 >/r Ihr , in sämtlichen Salon:

I . Maskenball*
Karnevalistische Dekoration sämti. Säle. — Zwei Ballorchester.

iaaliiirnnn ^ S1/, Uhr.
Anzug : Maske « - Kostüm oder Balitoilelte (Herren Frack ) mit

karnevalistischem Abzeichen . — Tanz-Ordnung : Herr dfmtäus Hälep. —
Vorzugskarten für Abonnenten und Inhaber von Kurtaxkarten ("bis spiitestems
Samstag nachmittag S Uhr lös n) 1.50 Mk., Nicht-Abonnonten 3 Mb.
(gleichberechtigt mit der Tageskartei . — An diesem Tage gelöste Tageskarten
zu 1.50 Mk. -werden bei Lösung einer Nicht-Abonnenton-Karte in Zahlung
genommen, ,'eiceh auf eine Karte nur eine Tageskarte . F 248
_ Städtische Siurverwaltung,

Drift Streit fe.Mmer. 6.8.
Sonntag , den 21 . Januar , ahsuds 8 '/» Uhr , im Saale des

Gvangelilchr » Urrrinstzautts , Platter E-traße 2 : § 591

Werter Uortrags-Abeud.
Thema: EvttNgelist Johannes. — Redner:. PfarrerI). 8vb1l088k!F.

Schlußanspracbe: Pfarrer fflefmann . — Dirigent : Lehrer loli.
Deklamationen, Musik-, Gelang- und Posaunm -Vorrragc.

ProgramM 25 Pf . Jedermann niiliirommrn.

FraReU-SterSekaFe.
Mittwoch , den 24. Januar er. , abends 8 '/» Uhr , im obere » Sälchen

des Tnrnerherms , Hellmundstraße25:

Ordentliche Mitglieder - Versammlung.
Tagesoffdnrrugr

1. Jahresbericht. 2. Bericht der Revisoren. 8. Entlastung des Vorstandes
md Rendanten. 4. Rechnungsvoranschlagfür 1912. 5. Ergänzuugswahi nun
Vorstand und Verwaltungs-Ausschusses. 6. Wahl der Revisoren. 7. Sonstige
ikassenangclegenheilen.

Die Mitglieder werden hierzu mit der Bitte um pünktliches Erscheinen
kingela den. F 322

Der Vorstand.

- Karneval

Anfertigung von

JTJaskm-
Kostümen

jeder Art
su billigsten Preisen.

Verleihen
von Dominos.

Spezialität:
Karnevals hüte,

Sämtliche Maskenartikel
Stoffe , Blumen , Steine,

Perlen , Besätze etc,
in grösster Auswahl.

Gerstel & Israel
iq  Langgasse lg.  105

Wiener Masken - Leihanstalt,
Kixchaaffe 43 tStorchuest ).

Empfehle für
Damen u. Herren
einfache und ele¬
gante DoMirrsd,
Kostüme , Orden
u. Masken zum

Verlauf u. Verleihen in grogcr Auswahl
Zivile Preise . Hochachtungsvoll

Madame Emilie Rehab.

Bei jeder Witterung machtAlbisn
dis Hände blendend weiß»

Echt in Apotheker 8dl,im « Flora-
Drogerie , Groge Burgstralle 5.

Täglich: i -rhrlie Ilaifcln.

billige Orangen,
10 StS « 25 Pf.

Jahnstraße 42, Vorder!). Part.

Reichstagswähler,
Konsumenten, Genosseuschaster!

Seit Jahren treten die Abgeordneten verschiedener Parteien in den
Parlamenten in Rücksicht auf bestimmte kleiuhändlerischs
Wählerkreise für eine ausnahmegesetzliche Behandlung der
Genossenschaften , insbesondere der Konsumvereine, ein. Zur Ab¬
wehr dieser ausuahmegesetzlichen Bestrebungen sah sich die
Unterzeichnete Abwehrkommission veranlaßt, sämtliche Kandidaten über ihre
Stellung zu diesen Bestrebungen zu befragen. Die Beantwortung der
gestellten Fragen verpflichtete keineswegs , sich zu einer Förde-
rnng des Genossenschaftswesens zu bekennen. Es sollte damit
vielmehr lediglich die Bereitwilligkeit des Kandidaten, eine ans'
mahmegesetzliche Behandlung der 2000 Konsumvereine
Deutschlands mit nahezu 2 Millionen Mitgliedern ad-
zulehnen , ausgesprochen werden.

Herr Kommerzienrat Bartling hat die gestellten Fragen
ablehnend beantwortet; er ist also als Anhänger der Be¬
strebungen , die Genossenschaftsbewegung , insbesondere die
Konsumgenossenschafts-Bewegung durch Ausnahmegesetze zu er¬
drosseln , zu betrachten.

Wir fordern alle gerechtdenkeuden Wähler, insbesondere alle Konsum-
vereinsmitgliederu. Anhänger des Genossenschaftswesens auf,beider Stichwahl
obigem Kandidaten feine Stimme zu geben.

Ae fcdsrtamilss(St Heß« unö Heßei-ftG»
I . A. : ^l«8«k Bauer , Geschäftsführer, Mainz.

Die Beamtenschaft wird dringend gebeten, bei der Reichs¬
tags-Stichwahl am 29. er. für den bürgerlichen Kandidaten
Kommerzienrat Bartling »einzutreten.

Der Wahlausschuß.
.̂ f . F455

Werfe in eiiter.

Wein-Aesl. Mmnsilch«.
|gg

SamStag . 20 . Janirarr

Metzelsuppe.
Heute Abend r Wellfleisch,

Bratwurst , Gchweinepfeffer.

Stadt weilburg,
Albrechtstrastr 38.MetzrilWr,

wozu freundlichst einladet

llcSaurant„3um üftüpstnl1:
S 7, « el!me
wozu sreundl. einladet

»V.

Erbenheim.
Saalbau Adler

Morgen Samstag:

-Metzelsuppe.
' Es ladet freundl. ein

_Angu »< Be icliech ._
Stsmlteo von 9 Uhr an werden

2 Schweine ansarhaue « Pfunv 65,
75 und 85 Pf . (SSrtner ® ir !: er,
hinter dein alten Friedhof.. . i i i ,«»»,

Achtung!
Erfahrungsgemäß sucht die Sozialdemokratie in letzter Stunde vor der Wahl, wenn keine Richtigstellung mehr möglich ist,

durch Verbreitung unlauterer und unwahrer Wahlmanöver die

Wähler irre zu führen.
Glaubt solchen unehrlichen Machenschaften nicht, laßt Euch durch nichts verblüffen und irre machen, sondern

tretet Mann für Manu °n* Wahlurne
und gebt als ehrliche deutsche Männer die einzig richtige Antwort auf solche verabscheuenswerte Kampfesweise durch einmütige Wahl des

bürgerlichenu„dnationalen «omm«
raildtagr«bgeord«eteil Eduard Vartlmg.
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lins allgemeine Stadtgespräeh
bildet zur Zeit

die © ©S€5bäfts &MliHsiiii | £ des altrenommierten , seit ££3 Jahren bestehenden

Mw-Motareiaists§ . JlffathiaS $ Co .»« her s.
Eckhaus Weher « und Spiegelgasse ;,

und des dadurch bedingten 8̂ ^ ^ 8 ^mit Zeinen onverg l̂elelSalJieliaeii Vor®
teilen durch die beispiellos billigte Preisbemessung der gesamten noch reichsortierten Warenvorräte.

Spezialitätr rertige Damen -Konfektion vornehmen Genres in geschmackvoller Ausführung

pLPfursJ
188.180. 253a 149 Pfg

Alleinige Fabrikanten:

David
A.- G.

S0Ü6<i ^ SE
p.Tafel

«U0 . 49. i0 a80 ?tz.

Hallea.S.
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

Anerkannt vorzügliche Qualitäten.

„Plaque Köhler 1912“

F101

Dirllsi Fffier,
Wiesbaden , Schwalbacher Strasse 4.

Telephon 3515.

Ssezial-SelMfi für Uniformen.
Vollständige Aflsrästiini für Offiziere sämtlicher Trnpnteile.
Vorechriftsmässige Einkleidung von Fahnenjunkern und

Einjahrig -Freiwilligen aller Regimenter,

Uniformen für Mahn-,Forst-,Polizei-,Post -1  Steiiertate,
Staatanniformen und 4mtitraelitca.

Walten , Militäreffekten , Orden.
Preis -Verzeichnisse.

Kostenlose Besuche nach auswärts.

Grösste

Zeitersparnis!

Einfachste

Handhabung!

HO

zur hygienischen Silber- Reinigung tsleillt im CietBPauell vollständig
woiss a

Achten Sie genau auf den Namen s> iC©ill ©II**SB
HlIP zu haben bei:

Erich Stephan.
Alleinvertrieb für Deutschland,

Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

G. Eberhardt,
Hoflieferant,

— — Langgasse 46 . ——
K149

Ueberall erhältlich.

Nachahmungen weise man zurück.

Ein grosser Posten aparter

ßaandimuds
ist zu encpnt Ssilligesi Pressen

ausgelegk

Parfümerie Msiaetter , l±. -\, 'Ä

fl.Konditor-
eigenes Fabrikat. 69

G. H. Lngenbühl,
Marttstr.18, Ecke Grabenstr.1,

Schirg ’s Damen -
XHemd-

Jiosm\
machen schlanke

Figur und schützen
gegen Erkältung.

Wolle . . . . 5 .50
Baumwolle . 4.2$
Flor . 4.50
Seide . . . . 8 .25

Dazu passende
Direktoire-

Eos&n
Baumwolle . 2.83

Wolle . 6.50
Seide . io .~

und viele andere.
Alle modernen Farben.

Spezialfjaus

Sd ) irg , hoa .a
Webergasse 1. K148f

54g Fernspredier 54g.

>«*—--■ Schlittschuhe,
Rodelschlitten.

| IE . Frorath -UTachfttf 9 füntpffe 24.

IräiiFBiiaiÜiär
GÄnittvlumen : Nelken Dtzd. 1 Mk„ Magneritten, Narzisse» Dtzd. 25 5ßf.,

Mimofa, Stiel von 10 Pf. an, Veilchen größtes Originalbund 35 Pf., fern,t schöne
Alpenveilchen 80 Pf ., Primel von 80 Pf . an, Hyazinthen 40 Pf., Tulpe» in
Töpfen 40 Pf., Trauerkränze von 80 Pf . an.
Ebensen billig, Herderstraße5, Telephon 3259.

Süd-Kaufhaus-,

Schlittschuhe
von 03 Ps . an

zu konkurrenzl ! o billigste»
Preise » n grohtcr Auswahl.

Ecke Moritz - und
Gerichtsstra ^e.

LL'.'r.i'iSHäfifflS

^ <£ @€d/e ofätütQ .OfawtU
QsdMmeaJ & beM#

/Oan<p€ audletcAient/J / .50,
Allein - Vertrieb : Drogerie u . Parfümerie Moebus , faunusstr . 25 , Tel . 2007.

Böhm . Fasanenhähne , kolossal stark, za. 3 Pfd. schw., ä St . 2 .80.
Feinste italienische Puten a Pfd. 85 Pf.

Schwerstebayer. Hescnbraten » St . 3.— l Schwerste franz. Kapaunen k St . 3.50
„ „ Hafenrücken „ „ 1.80 „ „ Poularden „ „ 3.—
„ „ Halcnkeulen „ „ 1.50 Beste Stücke Rehragout ä Pfd. 60 Pf.

Feiste frische Rehkeulen „ „ v.4.— 1Fortwähr .fr. Hasenragout „ „ 50 Pf.

3 %T 6c S,  Bringet », tST
Postkarten und Telephonbestellung werden pr. besorgt. L829

vis ^ nswsbl unter

laussnrisri
kür jede Figur,

für Herren, Jünglinge,
Knaben und Kinder

fertig am Lager,

in schwarz , hlau u. alless
Farben , allen Preislagen und
Fassons, ob lang, halblang, Knie

oder mit Leibchen.

Manschetten -, Beit - oder
Breeches -Hosen.

Speziaifoaias

3r )Wai 1,
Kirchgasse 56,

— gegenüber Scbulgasse. —
Telephon S5Ö93. 1964
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Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

UiksbckkM Tsgblatt.
Freitag,

19. Januar 1912.
6 « . Jahrgang.

Achtung! Achtung!

Reichstagswählerv «mWiesbaden.
Heute Freitag » den 18. Januar 1812» abends 8 Uhr»

im „ Rtzmersaal", Stiftstratze 1,
im Restaurant „3 Könige", Marktstraße 26,
im Gewerkschaftshans, Wellritzstraße 4S,

3 Versammlungen 3.
Tagesordnung: Das Resultat der Haupltvahl und die bevorstehende Stichwahl.

Referenten : Fräulein Gr nnberg - Nürnberg » Kandidat Lelimann.
ReichstagsabgeordneteM«vk»- .Hanau und 8 «k «Msn »A,,n - Solingen.

Freie Diskussion.
Zu diesen Versammlungenladen wir alle Wähler freundlichst ein. _ Das sozialdemokratische Wa l omiree.

i

Zur Stichwahl
im 2. nass. Reichstagswahlkreis.

Getreu unserm Grundsatz, die Sozialdemokratie niederzuwerseu,
fordern wir unsere Parteigenossen dringend ans, am morgigen Stitzwahl-
tage ihre Stimme für

Herrn Kommerzienrat Bartling 1
abzugeben.

Mt  llffii Ml§®ft !üitffl Hin

»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦<

Sie Mnü ns MM sei?
Ja , gewiß, ich habe mir im nahen Eltville eins der netten
und billigen Einfamilienhäuser gekauft und habe nun nicht
mehr nötig, mich über unangenehme Hauswirte und rück¬
sichtslose Mitbewohner zu ärgern. Wenn Ste auch dorthin
ziehen wollen, wenden Sie sich nur an das dortige Ver¬
kehrsbüro.

Zuschneide-ttmsiir,
verbunden mit Seivftsnsertignng
Ser eigene-» Garderobe. —
Gründlicher Unterricht nachl-ichtf.
Methode. — Beste Empfehlungen.

— Ei«,tritt täglich. —
Maria Schwarz,%£ •

Bertramstrake 13

iMiitsdmhe
von 91k . O. J0 an vorrätig.

A. Baor &Co., Inh. Oscar Dreyfuss
"Welliitzstrasse 51. Tel. 406.
^Hunde -Kr,chen"-Reform

kE " crstklaii. Fabrikate"MH
>th. 4t oSiebir «, Drog. (Schloß).Apoih

Nachdem es leider nicht gelungen ist» den fortschrittlichen Kandidaten Sturm in die Stichwahl zu bringen, tritt an uns
die Frage heran: Wem sollen wir in der Stichwahl unsere Stimme geben,

Bartling 1 oder Lehmann?
Daß die eingeschriebenen Mitglieder der fortschrittlichen Volkspartei dem Versprechen ihres Vorstandes gemäße dem

feindlichen nationalliberalen Bartling 'ihre Stimme, wenn auch nur widerwillig geben werden, kann die nach vrelen
Tausenden zählenden Anhänger der freisinnigen Sache, welche nicht eingeschriebene Mitglieder des fortschnttuchen Wah,-
vereins sind, noch lange nicht verpflichten, ebenfalls den rechtsstehenden nationalliberalen Bartling zu wählen.

Daß Bartling rechts steht, beweist seine Zugehörigkeit zum Bund der Landwirte , ferner seine Eigenschaft als Mit¬
besitzer der konservativen Zeitung „Post " in Berlin und seine Stellungnahme gegen das allgemeine, gleiche, geherrne
Wahlrecht im preußischen Landtage.

Aber auch im Interesse der fortschrittlichen Volkspartei selbst liegt es, daß

Bartling nicht gewählt
wird, damit die nationalliberalen Bäume nicht in den Himmel wachsen.

Siegt Bartling in der Stichwahl mit Hilfe der Freisinnigen, so wird den Nationalliberalen mächtig der Kamm
schwellen und fernerhin jede Einigung mit der fortschrittlichen Volkspartei ausgeschlossen sein.

Das muß ans alle Fälle verhindert werden!
Seit zwei Jahren ist die ganze politische Werbearbeit darauf gerichtet gewesen, die Schaffung einer möglichst starken

Linken herbeizusühren und dieses Ziel darf von den linksliberalen Wählern nicht aus dem Auge gelassen werden.
Wenn wir auch durchaus nicht mit den Zielen der sozialdemokratischen Partei einverstanden sind, so möchten wir doch unseren

politischen Freunden Die Wahl Lehmanns dringend ans Herz legen,, damit das Hauptziel „Bekämpfung der Reaktion"
voll und ganz erreicht wird . Darum auf Ihr freisinnigen Gesinnungsblüder : 113

Wählt Lehmann.
Biele freisirmige Wähler.
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An die Wähler
des 2. Nasfauischen Reichstagswahlkreises

(Wiesbaden Stadt und Land—Untertaunns—Rhemgaukreis).
Das Ergebnis der Reichstagswahl am 12. Januar erfordert Stichwahl zwischen dem

Laubtagsabgeordueteu Ednard Bartling
und dem

Buchhalter Crostav lieft ann.
Sei dieser Stichwahl wird am 20. Januar die Entscheidung darüber fallen, ob unser Wahlkreis im deutschen Reichstag fernerhin durch

einen üiim  AMMAN .... einen nnOonilui Ammeien
vertreten werden soll!

Wenn vor der Hauptwahl sich der Wahlkampf zwischen den sechs Parteien hauptsächlich um parteipolitische und wirtschaftliche Einzelfragen drehte, so gilt bei der bevorstehende«
Stichwahl die Losung

für oder gegen Kaiser nnd Reich?
für oder gegen unsere Staats - und Gesellschaftsordnung?
für oder gegen Religion nnd Vaterland?
für oder gegen unsere bürgerliche Gesellschaft?

In solch' folgenschwerer Schicksalsstunde müssen alle Unterschiede zwischen den bürgerlichen Parteien zurücktreten und das gesamte
Bürgertum mutz sich unter alle » Umständen znsammenschare«

gegen die Sozialdemokratie.
Ueber vier Millionen Stimme«

sind bei der Hauptwahl für die Sozialdemokratie abgegeben worden. Die Partei jubelt über ihren Siegeszug, sie ruft: „Unser ist der Tag" und glaubt dem Zeitpunkt nahe zu
sein, wo die Sozialdemokratie über Deutschland herrschen wird.

Will das deutsche Bürgertum ruhig znsehen , wie diese internationale Partei ihr Zerstörnngswerk vollbringt und dabei noch Vorspann-
dienste leisten?

Rem nnd abermals «ei« !
Die Liebe z» unserer Heimat , zu unserem Vaterland , die Treue zu Kaiser und Reich verlangt in diesem Ringen um Deutschlands Ehre und Macht-

stellung, daß mit deutscher Treue Mau » für Manu eintreten für die Erhaltung der stärksten Säulen unseres Volkstums,

für Baterlaud . Monarchie und Religion!
Wähler des II . Nasfauischen Wahlkreises! Wollt Ihr Helfershelfer der Sozialdemokratie werden, und damit Alles was Euch heilig und teuer ist, dem Untergange weihe«?

Wollt Ihr unserem herrlichen Wahlkreis die besten Wurzeln seiner Kraft entziehen?

Nie «nd nimmermehr!
Auf zum Kampf , Ihr vaterlandsliebenden Söhne unseres Wahlkreises, gegen die internationale Sozialdemokratie!
Seid eingedenk Eurer Pflicht, jede Wahlenthaltung bedeutet Unterstützung des Sozialdemokraten!

Auf jede Stimme kommt es an!
Eine einzige Stimme kann den Ausschlag geben!

Seid Euch dieser Verantwortung voll bewußt.
Bei der Frage, wo Eure Interessen, das Wohl und die Zukunft unseres Wahlkreises am besten aufgehoben sind, in den Händen des Herrn Buchhalter&ehmaim auS

Mannheim, oder in denen des uns Allen wohlbekannten Landtags-Abgeordneten Bartling , der so eng mit unserer Heimat verwachsen und so große Verdienste um unseren Wahl¬
kreis schon erworben hat, kann es nur eine Antwort geben:

Tretet am 2O. Januar vollzählig nnd einmütig an die Wahlurne und gebt Eure
Stimmen  dem Freund unseres Volkes und Vaterlandes , dem

Lanötagsabgeorbneten

Eduard Bartling in Wiesbaden.
Die nationalliberale Partei. F465



Die Sozialdemokratie vsrbreitst in unserem Wahlkreis WahlflNgbZäLter,

die dvk Unwahrheiten strshen.
Rur einige Beispiele seien daraus hervorgehoben:

1. Es wird über die Einigungsverhandlungen zwischen den liberalen Parteien gesagt, „die Nnitonal-
j Liberalen scheuten also nicht vor einer Züge zurück, nur um den Fortschrittlern zu

schaden." Das ist eine dreiste und abscheuliche BerLeumdung. Für alle Veröffent¬
lichungen der nationalliberalen Partei Liegen die aktemnäßigen Beweise vor und liegen zu Jeder¬
manns Einsicht bereit.

2. Trotz der klaren und unzweideutigen Erklärungen des nationalliberalen Parteivorstandes behauptet
das sozialdemokratische Flugblatt aufs neue, die nationalliberale Partei habe den so viel genannten
Esel in der Stadt herumgeschickt und diesen sogar auf dem Hof des Kaisersaales photographieren
lassen. Das ist eine unerhörte Lüge - deren Verbreitung am besten
zeigt, wo die Hintermänner des Esels zn suchen sind.

3. Das sozialdemokratische Flugblatt behauptet weiter, Herr Bartling habe in einer Versammlung in
Schierstein erklärt: „Was liegt mir am Zentrum, ich pfeife auf dasselbe!" Auch nicht ein Wort
davon ist wahr. Wer Herrn Bartling je kennen gelernt oder gehört hat, weiß ganz genau, daß

- er eine solch' verletzende Redeweise niemals gebraucht. Auch nicht das geringste, was
ähnlich klingen könnte, hat er jemals gesagt.

1 In dem Flugblatt für den Rheingau wird gesagt: „Herr Bartling ist als Nationalliberaler
aber auch ein Anhänger der Weiusteuer, die von den Winzern getragen werden müßte."

Auch diese Behauptung ist vonAbisZfrei erfunden. Herr Bartliug ist gegen die Weinsteuer, weil er
überzeugt ist, daß diese nicht von dem Weintrinker gezahlt, sondern auf den Weinbauer abgewälzt würde, der ohnehin
schwer genug um seine Existenz zu kämpfen hat. Für diese schwer ums Dasein ringenden Winzer ist Herr

t Bartling mit  seinen Freunden tat Landtag mit Erfolg eingetreten und hat mitgewirkt, ihnen die notwendige Hilfe
zu schaffen.

Wähler! Es muß schlecht bestellt sein um eine Partei, die nur mit Verunglimpfung des politischen
Gegners, mit Lug und Trug glaubt Stimmen gewinnen zu können, statt mit dem ehrlichen Kampf für das eigene
Parteiprogramm, das sorgfältig verschwiegen wird.

Diese Kampfesweise zeigt sonnenklar, wohin die Fahrt der Sozialdemokratie geht! Zur Untergrabung
und Vernichtung jedes politischen Anstandsgefühles.

Darum Bürger macht die Zügen aus,
wenn Ihr diese Fahrt nicht mitmachen wollt, erscheint am 20. Januar an der Wahlurne, und gebt Eurem

, Protest gegen solch niedrige Nampserweise
Ausdruck durch die Wahl des Kandidaten des Bnraertnms,

Landtassabgeordiieteil(^ , 13ClVtltttQ.
Die NMmliibMle

r-
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Die nichtfettende Hautcreme!
Unerreicht gegen aufgesprungene , rote , spröde , rauhe F 56
Haut , gegen alle Hautunreinheiten , zur Pflege und
Erhaltung körperlicher Schönheit und Frische - In.
Tuben a 60 u . 100 Pf . Dazu Kombella -Seife St . 50 Pf.

Zu hab . i. d . Apotheken u . : Adler-Drogerie , Wilhelm Machenheimer , Ecke
Bism .-Ringu . Dotzh . Str . — Alexi, Drog ., Michelsberg 9 — A. Cratz Naehf .,
Langgasse 23 — Germania - Drogerie , Rheinstrasse 67 — Drogerie Geipel,
Bleichstrasse 19 — Drogerie Minor , Schwalbacher Str ., Ecke Mauritiusstr .,
— Drogerie Moebus , Taunusstr . 25 — Nassovia -Drogerie , Kirchgasse 20 —
Ring -Drogerie , Bismarckring 31 — Apotheker Otto Siebert , am Kgl . Schloss.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 23. Januar d. I .,

vormittags , sollen im Stadtwalde,
Distrikt „Hellkund" (rechts der
Platter Straße , oberhalb des Nord¬
friedhofs ) 102 Eichenstangen 1. bis
3. Klaffe, 478 Rmtr . Buchen-Scheit-
und Prügelholz und 6800 Buchen-
Wcllen versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 1014
Uhr vor dem Hause Platter Str . 73,
Restauration Daniel . F 286

Wiesbaden , den 17. Januar 1912.
__ __ Der Magistra t.

Bekanntmachung.
Am SamStag , den 20. Januar er.,

Vormittags 11 Uhr, versteigere ich
Helenenftr . 24:

1 Kaffenschrank, 1 Vertiko, ein
Schreibtisch, 1 Ladentheke, 1 Akten¬
schrank, 1 Eisschrank, 1 Regulator,
1 Sofa » 1 Kredenz, 1 Büfett , ein
Schreibsekrctär , 2 gr. Bilder , ein
Ausziehtisch, 1 Anrichte, 10 Wasch¬
bütten u. a. m.

zwangsweise, öffentlich meistbietend
gegen Barzahlung . F383

Wiesbaden , den 19. Januar 1912.
Hofmann,

Gerichtsvollzieher kraft Auftrags,
,_ Wiel andstra ße 23, P art ._

Bekanntmachung.
Samstag , den 20. Januar 1912,

nachmittags 2 Uhr, werden in dem
Versteigerungslokale Helenenstr . 24
dahier:

1 Tablettcnmaschine , 1 Oelgemälde
und 1 Badewanne

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 19. Januar 1818.
Weitz, Gerichtsvollz., Jahnstr . 34.

Beiclim «n ;j8*»i auf die bis 1991
unkündbare , isiündelsicliere

4%« MM
llsaolfil FOB 1912

zum Emissionskurse von i Ö1 . 4 O °;0
verden bi» spätestens 23. Januar 1912
proTisionsfrei entgegengenommenvon

Gebrüder Erier,
Bank -6escltäft.

Wiesbaden , Rlicinstrasse M.

Linoleumr-
und

Tapeten-
Reste
um Plats für die neuen Waren

au bekommen  93

unter Tiosfettpreisen.

JUiehcisbsrg ß>f. St
Bernstein,

Retfefoffer»
Anzugk., Taschen, Körbe :c. gut u. sehr
billig'W eberga ffe 3,  Hth . Tel. 3829

r Zuckerkranke
» (Diadetitee)
2 iiehmm Mit Erfolg phpsiologtsch.
» Nährsalz. — Broschüren gratis.

I
%

Droneris Moebus , »
bl

_ _ i, ♦
aun usstr. 25. Tel. 2007. 79 £

» Inh .: Apotheker o
o Laborator , f. Harnanalysen,

Allgemeiner KrsukeuverciuE. H. Nr. 9.
1. srderrLL. GeNeraLversammLNttg

Samstag , de» 20 . Januar , abends S Uhr, im oberen Lokale der
,»3 Könige " , Marktstraße.

Tagesordnung : 1. Jahresbericht de? Vorsitzenden; 2. Kassenbericht:

Um zahlreichen Besuch der Mitglieder bittet
Der Vorstand.

3

Abfallzwiebel, gesund, 10 Pfd . 50 Pf.
Sclenenstraße 3, im Laden. B1148

Reste- IFreitag
Samstag

Sonntag

Große

Grosze Menge
jilli -Ila

2' /* Mtr . Rhenauia . . . 80Pf.
2' /* „ Velour zu Blusen 85 Pf.
2lh „ weiß Croise . . . 80 Pf.
2V« „ weiß Picke« . . . 85 Pf.
2 „ Tiamofen zu

Blusen . 80 Pf.
3 Mir . Hemdenbiber . . . 85 Pf.
1'/, „120 br.Schürzenzeug 90 Pf.
2 „ bl. Leinen . . . . . 95 Vf.
4 , weiß- rot lsü Hand¬

tücher . 80 Pf. I
3 Mtr . Gerstenkorn -Hand¬

tücher , 50 cm breit . . . 95 Pf.
4 Mtr . Herndcntnch . . . 90 Pf.
2 „ Loden . . . . . . . . 85 Pf.
3 „ Läuferstoff . . . . 90 Pf.

Resteu. Kupons
auSgelcgt.

Enorm billig.

Possen Damast - Reste,
113 cm breit,

regul. Wert bis 1.35, Mtr.
Pölten Bettuch -' , --Leinen-

Reste , 150 cm breit. Oll
jetzt Mtr . IkUPf.

Restpost.Biber -Bettücher,
weiß oder farbig. u 'J

AngestaubteDamen -Hen '»

75 Pf.

'Pf.

den , Hosen od. Jacken , QA
regul. Wert bi? 1.60, St . «/ " Pf.
Rormal -Hemven . . St . 95 Pf.
Normal -Jacken . . . St . 88 Pf,
Leib -u. Neel-Hosen,45 -90, 9 » Pf.
-crre « »Nnte , Hosen . . . . 98 Pf,
losten Btusen -Mieder od.

Reform -Schürzen . St . 95 Pf.

\ii & i MMsimtze
14.

K128

Herren,
die gediegene Schuhwaren zu wirklich niedrigen Preisen
erwerben möchten, bitten wir, unserer nunmehrigen

Spezial - Ausstellung in den Preislagen von
1- 00 , i ÄdOO gef!. Beachtung schenken
4 bi ? I V zu wollen.

Schrrhwaren -KonsrrmG.m.b.H.
IN Kirchgasse ÄS , Wiesbaden,

an der Luisenstraße. — 3010 Telephon 3010.

Geschäftspension.
Für die I9jähr . Tochter eines Kaufmanns wird Aufnahme in

einem besseren evangel. Hause *ur Erlernung : (lei Blaus-
liults gesucht. Bevorzugt werden Inhaber eines ;kleinen besseren
SprzialgeichSfti .ler Mode - oder WSsrhcbranehe,
in welchem dieselbe gleichzeitig mit tätig rein könnte.

Gefl. 'Angeb. mit näb. Angaben unter H . 62. 9303 durch
die ^ nn .-iüxp . Rud . Rlosse , B4öln erb. F105

ßimmMWIttMu
für billig Geld!

Nur einmal im Jahr , so jetzt früh¬
zeitig, findet auf Wunsch vieler meiner
Kunden der Verkauf von Kakao zu
Reklamepreifen statt. Mache auch
hierdurch meine Abnehmer für Hotels
und Pensionen aufmerksam.

Faul (xolonsiiy,
Der sütz« Onkel , Kirchgaff « 44.
Prrmü Würstchen

zu 6, 10 u. 15 Pf.
Fritr Blum , Adlerftraße 54.

Ia Kalbfleisch,
Hals u. Haxen, Pfd . 65 Pf ., Bug-,
Brust u. Nierenbraten Pfd . 70 Pf .,
Hammelfleisch Pfd . 60 u. 80 Pf.
Straub , Ecke Seeroben -, u. Bülowstr.

& 3 t
Junges

Pferdefleisch,
Ia nur Ia Qualität,

sowie alle Sorten Wurstwarev
empfiehlt

£ . Olmaian,
nur Mauergaffe 12. Tel. 8244.

Spottbillig
verkaufe ich den Rest

Joppen
mit warmem Futter

Mk . 8 .—,6 —>4. —
Ualef oi$tt Kiffet

Mk. 15 , 13, 11.

Am Römertor , 99
vis-a-vis dem Tagblatt -Haus.

Wert mtter Preis
kaufen Sie Herren - und Knaben-
Anzüge , Mfterö , Hosen » Joppen.
Rci-gasse 22, 1,

Strickwolle , Ia,
Kragen, Kragenschoner, Krawatten,
Hosenträger, Rüschen, Gürtel. Hand¬
schuhe,Balltücher, Rodelschals billigst
Carl I . Abt . Kurzwa cn,
85 Bleichstraße 35 , Ecke Wairamftr.

Reparaturen von Yortemonnais,
Damentaschen, Brief- und Zigarren-
taschen usw. übernimmt

ISeorrr « ayer , Portefeuiller,
Riehlstratze9, Part.

Billiges Fleisch
Samstag , den 20. u . Sonntag früh
werde« Ecke Dotzheimer u . Wörth»
ftraß «r 1 prima Rind perPld .OOPf.,
3 Lckweine per Pfd. zu 70 Pf . aus-
ge haucn.

9 &k
FeiiisttsTllsel-
«igeiftd!

Prima junge Kapaunen 1.80 —2 Mk.,
Feinste junge Poularden 8—2.50 Mk.,

schwerste3 Mk.
Feinste Frikasseehühner 2—2.50 Mk.,

nitr Minzmr Str. 13,
Hinterhaus 2. B1286

Achtung!
Morgen wird ein

MknstllesjNWes
MtzlkkksM

«usgehauen.

fin ^ o Kessler
22 fjeUnuutfelttafe 22.

cm

A . Feith,
echtsauskunftsbureau.

ForderungSeintreibung., Vermögensver¬
waltung., Arrangements u. Vertretung.
_in Konkurssach en. 81155
2 - Spämrerge chirr,

noch sehr gut erhalten , billig zu verk.
Geisbergstraße 11.  Sauerma nn.

Zum Allslechen
liegen 50,000 Mk., geteilt, v. 100 Mk.
aufw. bereit . Ratenrückz. Diskr ., ev.
ohne Büm . Fritz Rades , Moritzstr. 23,
Part . Sprechstunden 12—3 Uhr,
3 Minuten vom Ha uptbahnho f.

König !. Thsater.
V« 1. Ranggalerie zu verkaufen im

Reife -Büro
Eiern & SeSiotts -nfeäs,
„Hotel Nassau" — Tel. 680.

Tüchtiger Wirt
für eine gutgehende Arbeiter -Wirt¬
schaft gesucht. Offerten u. H. 805
an den Tagbl.-Verlag ._

Bnlrsogghünlmr,
weiß, ent la ufen.  Jdst einer Str . 18,  P.

WM. 8«SMtzL
Holland, staatl . Oberlehrer , Missio¬

narsohn , 85 I . alt , ernster Charakter,
stationiert in Batavia auf Java , mrt
sehr gr. Gehalt , sucht auf diesem
Wege eine treue Lebensgefährtin ge¬
setzten Alters , mit tadelloser Ver¬
gangenheit und etwas Vermögen.
Direkte Offerten mit Bild, auch
Briefe von Eltern oder Vormünder,
erbeten nach Barmen unter N. K.
B. 35 postlagernd._
“ „BE"
Bücherschr. k. wieder z. Reparatur.
Erwarte Dich umg. auch weg. d.
2 Kunden. Mein Gesch. w. 8. 1. 4.
Verh. halb, aelöst.̂ ^ ^ ^̂ ^ ^ ^ ^ ^ ___

AWKW «. Biiiei ),
auch einfachster Preis.

Gwst Wahl,
Wilhelmfir 40.
Fernruf 958.

64
Babnhofstr. 3.
Fernruf 910.

BarrksKsung . s
Allen, welche uns bei dem

Hmscheiden unserer lieben
Tante, Fräulein

iotnelie §tMtl
ihre T ilnahme bewiesen, auf
diesem Wege herzlichsten Dank.
Ganz besonderen Dank noch
einmal an dieser Stelle Herrn
Pfarrer Hofmann für seine,
so herzlichtn und tröstende,!
Worte am Sarge der Ent¬
schlafenen.

Die reanernden
Kintrrhiiebrnen.

Wiesbaden , 19. Jan . 1912.

Routs früh 6>/a Uhr entschlief nach langem Leiden
unser lieber, treusorgender Vater und Grossvater, der

Pfarrer a. D.

im fast vollendeten 73. Jahre in Gott dem Herrn.

Henriette Seebens.
Dr. med. Paul Seebens.
Mathilde Seebens , geh. Schneekloth.
Elisabeth , Hilde u. Hermine Seebens.

Wiesbaden und Bierstadt,
19. Januar 1912.

Blumenspenden dankend verbeten. — Beerdigung
in aller Stille.
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